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Vorwort 

Mit dem hierdurch erstmals der Öffentlichkeit vorgelegten 
„Statistischen Taschenbuch Nordrhein-Westfalen" soll eine neue 
Möglichkeit statistischer Information über Fragen aus dem Sozial-
und Wirtschaftsgeschehen geboten werden. Mit der Herausgabe hofft 
das Statistische Landesamt die V erbrcitung statistischen Materials 
und damit größenmäßig unterbauter Vorstellungen über wichtige 
Gebiete des täglichen Lebens auch in solchen Kreisen zu fördern, 
die durch die sonstigen Publikationen des Amtes nicht oder nur in 
geringerem Umfange angesprochen werden. Es ist hierbei nicht zu-
letzt auch an die Benutzung dieser Materialsammlung als Arbeits-
unterlage für den Schulunterricht in seinen verschiedensten ein-
schlägigen Sparten gedacht. 

Die Einteilung des Taschenbuches lehnt sich weitgehend an die 
Gliederung des „Statistischen Jahrbuches Nordrhein-Westfalen" 
an, das bisher in fünf Jahrgängen über die Ergebnisse der Landes-
statistik ausführlicher berichtete. Für die Auswahl und Gestaltung 
der im vorliegenden Taschenbuch gebrachten Tabellen war Kon-
zentration unter Verzicht auf weitgehende Untergliederung lei-
tender Gesichtspunkt. Die textlichen Einführungen in die Besonder-
heiten eines jeden Abschnitts sollen dem statistisch ge-
schulten Benutzer dienen. 

Bei den Arbeiten zu dieser V cröffentlichung ist das Statistische 
Landesamt von Landesbehörden, Statistischen Amtem der Kreis-
freien Städte und Landkreise und wissenschaftlichen Instituten 
wirksam unterstützt worden. Allen Beteiligten wird hiermit noch-
mals der Dank ausgesprochen. 

Düsseldorf, im September 1955 

Statistisches Landesamt Nordrhein-Westfalen 

E. C. Chandon 
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Veröffentlichungen 
des Statistischen Landesamtes Nordrhein-Westfalen 

l 1,cr die Ergcbni..,"c der 1,ratistischen Arbdn::ri wird in den fo!gcnd.::n Schriftenreihen berichtet: 

Statistische Informationen 
Die 1:-.::rgcbniue <ler laufenden Erhebungen werden in tabellarischen Übersichten mitgeteilt. Diese Vcr-
i,lfcmlidnrng5rcihc i'St rh:tch den Arbeitsgebieten in zahlrdt.:hc Serien gegliedert. 

2. Beitriige zur-Statistik des Landes Nordrhein„Westfalen 
Die Hefte enthalten die Ergebni,~e größerer Erhebungen in dc.Jgegliederten Tabellen, Diese Quellen~ 
n:rdffcnttichungcn sind im Allgemeinen mit erhuterndcn Texten versehen. 
Sonderveröffentlichungen 
In ,!icscr Reibe $incl Schriften verschicck:ncn Charakters enthalten~ besondets 2u nennen sind: das jahrlich 
erscheinende Taschcnhuch der Finanist:uistik, das Behördenverzeichnis und die jährlich erscheinenden 
K rcisstamlardzahlen. 
Monatszahlen Nordrhein-Westfalen 
Die in vicrtcljahrlicher Folge erscheinenden Hefte enthalten die Monatsergebnisse aus den hauptsächlichen 
htchgebieten der amtlichen Statistik mit Verglekbs:-:ahlen der vorangegangenen ]\:fonate und Jahre. 

3, 5tatistische Rundschau für das Land Nordrhein-W'estfalen 
In den Heften dieser ;\Ionatsschrift werden aktuelle Beric:1te uber die Ergebnisse der verschiedenen 
J '.rhchungen mit Zahlcntib<:rsichten und Schaubil<lem veröffentlicht. 

1,, Statistisches Jahrbuch Nordrhein~Westfalen 
Da"> ~rntistische Jahrbuch liegt bisher in fdnf J3hrgängen vor. Es enthält Zahlen Uber die Arbeitsgebiete 
der :1111tlichen Stati!tik für längere Zdtriiume unter be&ondcrcr Berücksichtigung der kleineren Ver-
\\Hltuni;ubetirke . 

. Statistisches Taschenbuch Nordrhein-Westfalen 
fn den Jahren, \n denen das Statistische J;.i;hrbuch nicht erscheint. tritt <las .ibnlich aufgebaute, wenn auch 
Pn t 'mf.tng knapper gehaltene, Statistii.che T:1~d1cnbuch ;m seine Stelle. 

Allgemeine Vorbemerkungen 
'\lie Angaben beziehen sich, sofern nicht au;;drticklich anders vermerkt, auf das Gebiet des Landes Nordrhein-
\Vrstfalcn (ab 23, April 1949 ohne die?:, Z. unter niederländtsc:hct bzw. belgischer Verwaltung stehenden 
Ccbiete) 
Soweit keine hesondercn Qudkn genannt 1ind, beruhen die Ergebnisse aus der Nachkriegszeit in den 18 
Haupr:1bschnittcn des vorliegenden Statistischen Taschenbuches auf Erhebung(.!11 des Statistischen L,ndes-
rinltc, ~ordrhcin-\Vcstfalcn. Die Vcrglcichszahko der Vorkriegs~ und Kriegszeit stammen überwiegend 
aus tlcn V crüffcntlichungen des fnihercn Statistischen Reichsamtes. 

Die Yo1Jq..\ndigc Aufgliederung einer Summe ist in den Tabellen durch das \''fort „davon'' kenntlich gcmadu. 
• die teilweise Au~giiedcrung von llcstandteHen der Summen durch d~s \v'ort „darunter'". Bei teilweiset Aus-

gliederung nach verschiedenen nkht summicrbarcn Merkmalen sind die \'forte „und zwtu1
' gebraucht worden. 

Auf dk \Vorte ,,davon" und - bei Ausgliederung eines einzigen Postens (Merkmalgliedes) - .. au-eh ,.darunter'' 
ist verzichtet worden, wenn :il.US Aufbau und \'fortlaut von Tabellenkopf und Vorspa[te unmißverständlich 
hcrvoq::n:ht, daß es sich um eine Auf. bzw. Au-.f4Hcdenmg hu1dclt, 

!rn allgcmdnen ist beim Runden der Zahh:n so verfahren worden, daß das Ergebnis gleich der Summe der 
1 :in;..:dpositionen ist. Nur fo einigen Pä?lcn wurde ohnr Rücksicht auf die Endsumme auf~ oder abgerundet, 

Bei ckn Tabellen, in denen die W'crtc in RM bzw. Di\t (RM/DM) angegeben sind 1 gHt für die Zeit bis zum 
20, Juni 1948 (Stichtag der •~?ährungsrefotm) die Wertangabe in :&.'\f. 

Bezeichnungen fur Begriffe, die in einem der 18 Abschnitte von wesentlicher Bedeutung sind und in den 
Tabellen mehrfach verwendet werden~ wurden ihres allgemeinen Charakters wegen nicht in Fußnoten un-
mittelbar hei den in Frage kommenden Tabellen, sondern im An.schluß an die textliche Einführung zu den 
;\ b~ch,1irtcn crLmtcrt. 



2 Allgemeine Vorbemerkungen 

Abkürzungen 
Dl\1 Deutsche 1V1ark ha Hektar 
Pf Deutscher Pfennig cbm Kubikmeter 
I-.Iill. :.\lillion fm Festmeter 
vH vom Hundert rm Raummeter 
km Kilometer I Liter 
m Meter hl Hektoliter 
qkm Quadratkilometer t Tonne 
qm Quadratmeter JD Jahresdurchschnitt 
qdm Quadratdezimeter MD !vlonatsdurchschnitt 

Zeichenerklärungen 
0 = weniger als die Halfte <ler kleinsten darzustellenden Einheit 

nichts 

Jz 
kg 
g 
PS 
kW 
kWh 
St 
Std 
Krfr. 

Zahlenangaben nicht vorhanden bzw. Fragestellung nicht zutreffend 

Doppelzentner 
Kilogramm 
Gramm 
Pferdestärke 
Kilowatt (Leistung) 

= Kilowattstd. (Verbrauch) 
Stück 
Stunden 

St. Kreisfreie Stadt 

Allgemeine politische und geographische Angaben 
Zur Entstehung des Landes Nordrhein-Westfalen1 ) 

:r,..;;ach der Aufgliederung Deutschlands in Besatzungszonen wurden innerhalb der britischen Zone die rhei-
nischen Regierungsbezirke Düsseldorf, Köln und Aachen zur Nordrheinprovinz zusammengefaßt. Die 
Vereinigung der Nordrheinprovinz mit \X1estfalen zu einem neuen Lande mit dem Namen „Nordrhein-
\X1estfalen" erfolgte mit \\'irkung vom 23. August 19462). Am 2. Oktober 1946 eröffnete der Militärgouverneur 
der britischen Zone den ersten ernannten Landtag des neuen Landes. Die \\iahl vom 20. April 1947 löste den 
ernannten Landtag durch einen vom Volk gew.ihlten ab. 
Zu diesem Zeitpunkt hatte das Gebiet des Landes Nordrhein-W'estfalen bereits eine Abrundung durch die 
Eingliederung des Landes Lippe erfahren, die mit W'irkung vom 21. Januar 1947 von der Militärregierung 
verfugt wurde. Der Regierungsbezirk :\finden '\vurde nach der Vereinigung mit dem bisherigen Land Lippe 
in „Regierungsbezirk Detmold'' umbenannt. 

Kreisfreie Städte 
Ab 1.4.1955 '\vurdc die Stadt LeYetkU5en aus dem Rhein-\\luppcr-Kreis ausgegliedert; sie hat nunmehr die 
Rechtsstellung einer Kreisfreien Stadt. Damit erhöht sich die Zahl der Kreisfreien Städte auf 38. 

Behördenaufbau (s. Schaubild im Anhang) 
In dem Schaubild werden angewendet: 
Kreise bei der Darstellung von 
Behörden, die der Rechtspflege dienen. Die untereinander bestehenden Beziehungen werden durch unter-
brochene Linien angedeutet. 

Punktierte Umrandungen bei der Darstellung 
1. von Hochschulen, Akademien, Höhere Schulen, Volksschulen und sonstige Schulen. Diese stellen keine 

eigentlichen Behörden dar; sie \\Urden jedoch der Vollstandigkeit halber einbezogen. 
2. von Behörden der kommunalen Selbstverwaltung. 
Die Beziehungslinien wurden punktiert. 

Umrandungen mit unterbrochenen Linien bei der Darstellung vo11 
öffentlich-rechtlichen Körperschafren. 

Voll ausgezogene Verbindungslinien, 
um die unmittelbare Zuordnung- der Behörden anzudeuten. 

1) Vom Land 1':or<lrhein-W'estfalen, Ein Querschnitt, Herausgegeben vom :.\-1inisterpräsidcntcn des Landes 
Nordrhein-Westfalen - Landesplanungsbehörde - Dusseldorf 1949. 
2) Verordnung Nr. 46 (Amtsblatt der Militärregierung Deutschlands, britisches Kontrollgebiet, Nr. 13, 
S. 305) betr. die Auflösung der Provinzen des ehemaligen Landes Preußen in der britischen Zone und ihre 
Neubildung als selbst.indige Linder. 



Allgemeine politische und geographische Angaben 

Grundfläche: 33 959,99 qkm*) 

Äußerste Grenzpunkte des Landes 

3 

Im Norden: 52° 32' nörd1. Breite (Gemeinde Ströhen, Ktds LU.bbecke) Im Süden: 501 19' nördl. Breite 
Losheim, Kreis Schleiden). Entfernung zwischen beiden Punkten: 291 km. Im ~testen: so 52' 

Greenwich (Gemeinde Havert, Sdfkantkreis Geilenkirchen-Heinsberg, z. Z. unter niederländischer 
Verwaltung stehend). Im Osten: 9o 28' Ö5tL Greenwich (Gemeinde Stahle, Kreis Höxter). Entfernung 
zwischen beiden Punkten: 266 km. 

Grenze 
Die Linge der Landesgrenze beträgt 1654 km 1). D:aran haben folgende Staaten und Lander .Anteil: 
Niederlande 401 km1), Belgien 108 km1), Rheinhrnd~Pfalz 309km, Hessen 255krn> Niedersachsen 581 km 

Ortshöhenlagen (Mittlere Höhenlage des Ortskerns in m über Normal-Null) 

Aachen 

Bocholt 
Hochu'.TI 
Bonn 
Detmold 
Dortmund 

173 Düren 
20U Di..:ssddorf 
118 Duisburg , 

25 Essen. 
100 Gelsenkitt:hen , 
60 Hagen LW. 

130 l·Iamm 
76 

130 Höxter 
36 
33 
76 Krefeld 
52 Lüdenscheid 

106 Minden 
63 M.Gladboch 
65 Münster 

\l'ichtige Bodenerhebungen (Höhe in m über Normal-Nu11) 

Langenberg (Sauerland) z. Tei! 
im Land Hessen 

Kahler Asten 
Hun:au 
Schloßberg 
Härdler 
\'v'eißer Stein 
Oberste Henne 
Nordhelle 
Homert 

Dören Be:rg 
Dmchenfrls 
\-X:'ittckindsberg 
Baumberge 
Stemma Berge 
Bedrnmer Berge 

L<lkr. Brilon. 
Ldkr. Brilon. 
Ldkr, M eschedc 
Ldkr. Brilon. 
Ldkr. 
Ldkr. 
Ldkr. Siegen 
Ldkr, Aitcna 
Ldkr, Meschede 
Ldkt, Euskirchen 
Ldkr. Olpe 
Oberbergischer Kreis 
Ldkr. Detmold 
Siegkreis . 
Ldkr, Detmold 
L<lkr. Lemgo 
Sieg kreis 
Ldkr. Minden . 
Ldkr. Münster 
Ldkr. LUbbecke 
Ldkr. Beckum 

Wichtige Talsperren2) (Stauraum in MiHionen cbm) 

95 Paderbnrn, 
247 

53 
38 Rheine 

420 
48 
60 
60 \'fuppt·rul 

110 
85 

365 

281.l 

27 
160 

843 
841 
823 
790 

6{)0 

676 
663 
656 
588 
584 
506 
497 
-1<,4 
.186 

.)2! 
277 
!86 
181 
i73 

L1ster {Attendorn, Ldkr. 2.2,0 

Anmerkungen siehe Seite 4 

Diemel (Hclminghausen, Brilon) 
zum Teil im Land Hessen gelegen 

Agget (Bergneustadt, Oberbcrgischcr K,-.) 
Kerspe (Kllippelberg, Rhein,-Berg. Kreis) 
Ennepe (Brec:kerfeid, Ennepe-Ruhr-Krds) 
Henne (i\kschcde, Ldkr. ~\feschcde) . 



4 Altgcmeine politische und gcographis;:hc AngaOCn 

Wichtige Flüsse (Angaben in km) 

Lippe 
Ruhr 
Sieg . 

Fluß 

,\ntcil 

\Veser (bis Bn:mcrhavcn) 
Ems 
Eder . 
Rur (dcutsc-hn \ntcil) 

Anteil) 

Hauptschitfa.hrts~Kanäle 

w·ichtige Eisenbahntunnel 
(Länge lnm) 

Nächstgelegene Bahnhöfe: 

in.,.gcs:.1mt 

830 
237 
235 
130 
440 
371 
177 
120 
119 
J()(, 
105 

Ling-c 

7Ll 

76 

Linge 

ins-
gesamt 

269 
246 

107 
46 
14 
10 

km 

in 
r\"or<l-
rhein-
West-
falen 

115 
4') 

107 
46 
14 
10 

750") 
l 000 

1 000 
1 350 
1 700 

600 

Eisenbahnshcckc: 

Sic:gcn--Haiger 

2[0 

235 
110 
107 
175 

()5 

120 
11') 
lO(i 
105 

Scblcu!'cn 

in-;-
gl'!>;\!Tit 

19 
4 

8 
7 

\X'e-,t• 
fakn 

8 

2 

2651 
2230 
1 632 
1 393 
1302 
1 086 

H,1gcn~~ Brügge 
:\!tenbeken--HolLmind.:.:n 

944 
936 
854 
845 

*) Stand 1. 1, 1953. Abweichung gegenUber fruheren 

Köln~Overnth 
Dortmund Sud 
Hagen-Stegen 

<liffcrcnzcn. Einschi. det z. Z. unter niederlär.dis.cher bzw. bclgischN 
Ohne Grenze 38 km) beiderseits der durch deutsches Gebiet fuhrenclcn 
1) In Nn,ccl,·he,in.'lY'edfo sind in1.ge~amt 42 Talsperren und 8 Stauanl;1p;en 
auf 1 500 t. 

Eisenbahn, 
:,) Im AuJbau 



5 
Wetterkunde 

Allgemeine Witterungsverhältnisse im Jahre 1954 

Be( )h,ichtung<,-

1 
Jan. Pebr. ~fot 1 ,\prii I Mc<i 1 Juni I Juli 1 Aug. Srpt.1 ül;t. l ~ov. , Da. 1 Jahr station 

Mittlere Lufttemperatur (CO) 
A,1chcn 1,2 7.2 6,9 13,2 15,5 14,6 16,1 13,9 11,9 7,1 5,2 9,3 
Kdn 0,1 7.4 8,7 14,6 17,2 16,1 17,2 15,1 12,3 7,2 5 7 10,2 
L,:-en 1,2 6,5 7,4 13,4 15,6 14,4 16,2 13,9 11,7 6,8 4,9 9.2 
Kleve , 0,2 6,2 7,6 13,3 15,7 14.7 16,3 13,9 11.8 6,8 5,4 9,3 
I\lünster 1,4 5,8 6,9 12,9 15,6 14,2 16,0 13,8 6,3 4,9 8,8 
( ~titcn,loh 1,5 6,1 7,3 13,8 16,7 14,5 16,4 14,0 11,7 6,3 5,0 9,1 
Herford 1,9 5,5 6,8 13,l 16,2 14,4 16,2 l~,0 11,6 6,2 4,6 8,8 
Driburg Bnd , 2,9 4,1 5,6 11,9 15,2 13,6 15,6 13,1 10,6 4,5 4,0 7,8 
Dortmund. 1,:l 6,4 7,3 13,S 15,8 14,6 15,9 13,9 11,7 6,8 5,1 9,2 
Arn:r.bcrg 2.2 5,5 5,9 12,1 15.1 13,9 15,6 13,4 10,8 6,1 4,5 8,4 
A1ta~tcnher1,2:1 ) 2,2 25 8,9 11,9 9,8 12,3 9,9 7,3 2,0 0,1 4,7 
~iq:!('0 5,0 5,8 11,9 14,7 13,4 15,ü 12.7 10,1 5,1 3,6 7,8 

Mittleres Maximum der Lufttemperatur (C1) 

;\"d,cn 3,6 10,8 11,5 18,6 19,8 18,4 20,4 17,8 15,3 10,1 7,3 12,9 
Köln 4,3 12,1 14,1 20,3 22,1 20,6 21,9 19,6 16,4 10,3 8,1 14,4 
F,:;-;cn 2,9 10,1 11,6 18,3 19,8 17,8 20,1 17,5 14,5 9,2 6,9 12,5 
Klt:\'e. 2,9 12;1 12,5 18,7 20,4 18,5 20,5 18,2 15,1 10,1 7,6 13,3 
\fünstcr , 2,6 9,9 11,8 18,3 20,2 18,0 20,4 17,9 14,6 9,3 7,1 12,6 
(;ütr.T1lob 2,9 10,4 12,2 19,2 21,8 17,8 20,7 18,6 14,9 9„5 7,2 13,0 
f krford 2,0 9,5 11,7 18,9 21,5 18,3 20,9 18,3 14,8 9,2 6,9 12,8 
Driburg Bad . 1,4 9,2 11,0 17,8 20,7 17,2 20,6 17,7 14,1 7,4 6,2 12,0 
Dortmund 3,3 10,3 11,5 18,2 20,0 17,9 20,1 17,9 15,0 10,0 7,2 12.7 
:\rn11bcrg 3,6 10,4 11, 1 18,2 19,8 17,3 20,1 17,9 14,5 9,3 7,0 12,5 
Alta~tenbcrg 1 ) ~·2,1 5,3 6,4 13,2 15,9 12,5 15,7 12,8 9,8 4,4 1,9 7,7 
Sie;:ren 2ry ,, 10,4 11,4 18,1 20,5 17,G 20,3 17,4 14,1 7,9 5,9 12,3 

1\fittlercs Minimum der Lufttemperatur (Co) 
Aachen -3,9 3,6 2,1 8,2 11,4 11,4 13,0 10,7 9,1 4,5 3,1 5,9 
Kuln ---2,9 3,6 3,0 8,5 12,5 12,3 13,1 11,5 9,2 4,4 3,2 6,~ 
Essen -3,9 3,4 2,3 8,1 11,8 11,Z 13,1 10,8 8,8 4,2 2,6 5,8 
Kk-vc , -2,7 3,3 2,4 7,6 11,4 10,9 12,7 10,4 8,6 3,8 2,7 5,7 
\Iunster . -3,9 2,3 1,7 G,4 11,0 10;7 12,6 10,4 8,6 3,5 2,5 5,2 
(;urusl()h -4,2 3,3 2,0 7,8 11,7 11,2 12,9 10,8 8,6 3,5 2,5 5,5 
Herford , -5,4 0,7 0,8 6,0 10,0 10,0 11,8 9,6 7,6 2,3 1,5 ~,1 
Driburg R1d. -6,3 0,2 0,8 5,0 9,8 11,0 11,6 9,9 7,6 0,4 1,6 3,8 
Dortmund. -3,9 2,6 1,5 6,8 11,1 11,1 12,5 10,5 8,7 3,9 2,8 5,3 
;\rrnberg -5,4 0,7 0,6 5,3 10,2 10,3 12,l 9,8 7,6 2,4 1,5 4,2 
Alu.~tenl:xrg1) -8,2 0,3 ,7 5,0 8,6 7,6 9,7 7,5 5,2 -0,1 1,6 2,1 
Sklt('n -5,2 0,3 0,3 4,8 9,0 9,9 11,5 8,9 6,3 1,4 1,0 3,6 

1\,fonatssummen der Niederschläge (mm) 
Aachen 82 47 38 39 40 95 107 118 71 96 43 84 860 
K<i!n 71 33 30 27 68 90 129 102 62 85 47 85 829 
F~sen . 73 19 49 31 90 62 132 186 54 107 54 68 925 
Kk-vc- , 56 38 49 23 61 71 149 116 50 89 73 62 837 
:.\fon:-ter . 49 32 42 17 41 60 !51 163 71 91 49 68 834 
Gutersloh 68 28 47 29 45 54 275 134 88 144 62 117 1091 
Herford . 80 34 48 28 55 45 198 172 97 130 68 131 1086 
Driburg lhd. 116 49 50 71 50 37 262 81 101 182 56 166 1221 
Dortmund. 89 34 39 29 69 81 131 139 76 107 40 99 933 
Arm.berg 154 51 58 53 95 74 204 163 100 135 82 135 1304 
Altastcnbcrgi) 172 49 52 78 74 77 226 177 141 143 82 274 1545 
Siegen 89 50 35 71 56 94 193 159 135 120 73 179 1254 

Quelle: Deutscher Wetterdienst, \'Vetteramt Essen. - 1) Ab 6, Dezember zum Kahlen Asten ver-legt, 
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I. Gebiet und Bevölkerung 

\'Xiie aus einschlägigen Quellen bekannt ist, btmuhten ~ich schon in alten Zeiten die Staatsverwaltungen, 
(iic Zahl der in ihrem Raum lebenden Einwohner zu ermittdn. Die Volkszählungen der neueren Zeit 
lit'.frtn nicht nur summarische Aussagen uber cli~ Gesamtzahl der Bevölkerung„ sie geben darüber hinaus 
auch J'\uskunft Uber das soziale und biologische Gefoge: des Volkskörpers. Zählungen dieser Art fandt:n 
seit Grnndung des Deutschen Reichs mehr oder weniger regelmaßig aHe fonf bzw. zehn Jahre statt, Der 
Sn.tistiker baut auf diesen Ergebnissen auf, wenn er mit I Hlfe der ibm bekannten Zahicn uber Geburten und 
Todesfalle, die den Bestand der Menschen fortgesetzt verandem, sowfo unter Berücksichtigung der Zu-
und Abwanderungen, den Stand der Bevölkerung fur die Jahre berechnet, in denen keine Volkszäh~ 
lungen "itattflnden. (Näheres hieruber siehe Abschnitt II). 
Fur <llc statistische Arbeit wur<len zahlreiche Begriffe, die bei den Zahlungen eine Rolle spielen, in bestimmter 
Wci$e festgelegt. Einige dieser Begriffe werdert mit ihren <lefinftioosartigen Erläuterungen im folgenden 
auf gezahlt. 

Wohnbevölkerung 
Sie umfaßt fur jeden Gebietsteil diejenigen Personen, die am Volkszählungstage als standig anwesend odn 
n'.lr als vorul::crgehen<l abwesend ermittelt wurden. 

Haushaltungen 
D,l<i i~t eine Personengruppe ( c= \\/ohrtp3rtei), in der ein Haushaltungsvorstand for sich selbst (Einzel-
hau,;haltung) bzw. außerdem for die mit ihm zusammenwohnenden Personen (Mehrpcrso11enhnushaltu:1g) 
hin„ichtlkh Unterkunft und •;drtschaftlichcr Versorgung verantwortlich ist. 

Anstaltshaushaltungen 
lJJ, ist dne Personengruppe, deren Mitglieder (meist Einzelpersonen) keine selbständige Haushaltung 
bilden und keiner \1/ohnung wohnen, sondern in einer gemeinsanien Unterkunft zur Erfüllung eines 
reli ~iösen, wzialcn, gesundheitlichen, erzieherischen oder ahnlichcn Zweckes untergebracht sind, hier 
g<:mdnsam betreut und meist auch gemeinsam verpflegt werden. 

Erlauterungcn zu den Bezeichnungen Einheimische und Zugewanderte siehe Seite 14. 

1. Bevölkerung nach den Ergebnissen der Volkszählungen 
1939, 1946 und 1950 sowie der Fortschreibung am 31. Dezember 1954 

Einwohner 

Verw;1f tm1gsbczirk Volkszahlung Fortschreibung 

17.5.1939 29. 10. 1946 13.9.1950 31. 12. 1954 

Anzahl je qkm Anzahl ie gkm Anzahl je qkm Anzahl jeqkm 

Rcg.-Hcz. Dt.isse1dorf 4 179 664 763 3 757 995 686 4 301 897 786 4 860 040 888 
,, Köln 1 595 667 401 1 461 104 }67 1 668 813 419 1 868 251 469 
,, Aachen 762 852 250 665 631 218 774 449 253 855 675 279 
,, J,.fonster . 1 602 340 220 l 693 634 1 9()9 791 262 2 084 056 286 
,, Detmold. 1114037 172 1 381 062 213 l 499 526 232 1 541 674 
,, Arnsberg 2 679 864 350 2 723198 J55 3 041 700 397 3 351 604 4.17 

Nordrhein. Westfalen 11934434 nz 11682624 344 131% 176 J89 14 561300 429 

Bundesgebiet(in 1000) 39337,5 16/J 43694,0 182 47 695,7 194 49 763,4 ZOJ 



2. Fläche und Bevölkerung am 13. September 1950 
und am 31. Dezember 1954 nach kleineren Verwaltungsbezirken 

Gcsamtbevofkenmg 

Verwaltungs-
bezirk 

Krfr. St. Düsseldorf 
" Duisburg 

Essen 
Krefeld 
M.Ghdbach 
Mülheim a. d. Ruhr 
Neuß 
Oberhausen 
Remscheid 
Rheydt 
Solingen 
Viersen 
Wuppertal 

Lan'dkr. Dinslaken. 
Düssdd, -Mettmann 
Geldern 
Grevenbroich , 
Kempen-Krefeld 
Kleve 

„ Moers 
., Rees , 
„ Rhein-Wupper-Kreis 

Reg.-Bez. Düsseldorf . 
Krfr. St. Bono. 

„ Köln 
Landkr. Bergheim (Erft) . 

n Bonn 
., EuskJrchen . 
,, Köln. 
., Oberberg, Kreis 
,, Rhein.-Berg, Kreis . 
„ Sieg kreis 

Reg.~Bez. Köln. 
Krfr. St. Aachen 
Landkr. Aachen . 

)> Düren 
Erkelenz 
Jülich 
Monschau 
Schleiden 
Sdfkantkreis 
GcHe11k .-Heinsberg 

Reg.-Bcz. Aachen 
Krfr. St. Bocholt 

H Bottrop 
Gelsenkirchen 
Gladbeck 

„ Münster 
n Recklinghausen 

Laodkr. Ahaus 
Beckum 

Fläche! 

13.·:\ol 
i 

qkm 1 

158 
144 
188 
113 
97 
88 
53 
77 
65 
45 
80 

149 
221 
433 
510 
509 
531 
505 
563 
505 
409 

5 475 
32 

251 
365 
441 
586 
293 
565 
620 
827 

3 979 
56 

337 
549 
321 
327 
285 
826 

357 
3057 

19 
42 

104 
36 
67 
66 

68,i 
688 

13. 9. 
1950 

, Zu• bzw. Abnahme Von 100 der 

1 
14.9.50--31. 12.54 Gcsamt-

--~,-----1----1 bevö]kerung 
3L 12. [ ! davon< urch am 31. 12. 54 

1954 i ins- 1•,~=cb§urftc~n•1 \X/anderg.- warCn 

1 

gesamt od. ge\vlnn Üd~,·i-~-~=--
-vcrlust Ver- Zuge-

(-) (-) trie- wan-
1000 1 v H bene derte 

500,5 
410,8 
605,4 
171,9 
124,9 
149,6 
63,5 

202,8 
103,3 
78,3 

147,8 
37,0 

363,2 
79 8 

244'.9 
73,0 

143,6 
185,8 

89,0 
235,5 

76,9 
214,5 

4 301,9 
115,4 
594,9 

92,3 
142,9 
93 2 

147'.3 
121,4 
159,5 
201,8 

1 668,8 
129,8 
222,0 
118,5 
68,9 
53,8 
25,4 
59,4 

96,7 
774,4 

37,7 
93,3 

315,5 
71,6 

118,5 
104,8 

97,3 
135,8 

622,7 
468,0 
676,8 
193,0 
139,7 
164,9 
76,1 

233,6 
114,8 
86,6 

159,8 
39,4 

399,4 
96,5 

276,1 
76,5 

155,3 
195,8 
93,6 

270,7 
84,5 

216,4 
4 860,0 

138,0 
691,0 

98,0 
167,3 
96,9 

168,2 
122,4 
172,7 
213,7 

18683, 
146,8 
241,9 
129,6 
77,8 
63,5 
26,2 
60,7 

109,2 
855,7 

40,8 
104,1 
363,7 

78,5 
149,8 
120,9 
98,8 

143,2 

24,4 
13,9 
11,8 
12,3 
11,9 
10,2 
19,9 
15,2 
11,2 
10,6 
8,1 
6,5 

10,0 
20,9 
12,7 
4,9 
8,1 
5~4 
5,1 

15,0 
9,9 

10,2 
IJ,O 
19,6 
16,1 
6,2 

17,1 
J,9 

14,2 
0,9 
8,3 
5,9 

12,0 
13,1 
9,0 
9,J 

12,9 
18,2 
},2 
2,2 

12,9 
10,, 
8,3 

11,6 
15,3 
9,6 

26,4 
15,4 

1,6 
5,5 

0,1 
2,3 
1,1 
0,5 
21 
1:3 
1,6 
3,5 

- 0,7 
1,4 
0,6 
1,0 

- OJ 
5,2 
1,8 
3,8 
J,J 
1,9 
3,2 
3,9 
3,8 
0,8 
1,6 
0,6 
0,8 
3,6 
2,4 
2,'i 
3,1 
1,6 
2,1 
,1,5 
1,7 
1,0 
2,1 
3,0 
4,3 
4,6 
3,8 
4,0 

4,1 
J,J 
4,8 
4,J 
3,0 
3,4 
3j2 
3,2 
5,0 
4,1 

23,7 
11,6 
10,1 
11,8 
9,8 
8,9 

18,3 
11,7. 
11,9 
9,2 
if,7 
5,5 

10,7 
15,7 
10,9 

1,1 
4,8 
3,5 
1,9 

11,1 
6,1 
9,4 

11,4 
19,0 
15,J 
2,6 

14,7 
1,4 • 

11,1 
- 0.7 

6,2 
4,4 

10,J 
12,1 
6,3 
6,3 
8,6 

13,6 
0,6 
1,8 

8.2 
7,4 
J,5 
7,3 

12,3 
6,2 

23,2 
12,2 
3,4 
t.4 

13,5 8,6 
11,5 5,0 
10,1 4,6 
11,8 6,0 
8,3 4,6 
9,8 5,3 

12,1 6,8 
11,4 
13,2 5,0 
7,8 4,9 

10,5 5,3 
10,0 4,3 
9,3 5,1 

14,9 5,J 
16,I 6,4 
12,I 3,6 
15,5 4,J 
15,1 3,9 
6,7 3,0 

14,9 5,7 
7,9 3,5 

17,2 5,1 
12,1 ,,, 
12,5 10,7 
8,6 6,2 

IJ,I 4,0 
13,7 7,5 
12,1 3,4 
11,6 5,4 
18,0 4,1 
15,1 4,9 
12,9 4,7 
11,ll J,9 

7,1 5,8 
8,8 4,8 
7,2 4,0 

12,1 5,0 
8,9 4,7 
6,J 2,5 
6,9 2,9 

9,8 4,.1 
8,7 4,6 
6,3 2,2 

11,5 3,8 
14,0 4,9 
12,0 4,0 
15,1 7,3 
16,4 5,6 
11,I 2,4 
19,4 J,5 
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2. Fläche und Bevölkerung am 13. September 1950 
und am 31. Dezember 1954 nach kleineren Verwaltungsbezirken 

Verwaltungs-
bezirk 

Landkr. Borken 
Coesfeld 

„ Lüdinghausen 
Mürtster 
Recklinghausen 
Steinfurt 

„ Tecklenburg 
„ w· arendorf 

Reg.~Bez. Münster 
Krfr. St. Bielefeld 

Herford 
Lar;dkr. Bielefeld 

Büren 
Detmold 
Halle 
Herford 
Höxter. 
Lemgo. 
Lubbecke 

,. Minden, 
,, Paderborn 
„ Warburg 
H WiedcnbrUck 

Reg ... Bez. Detmold 
Krfr, St. Bochum 

„ Castrop-Rauxel 
Dortmund 
Hagen i. W. 
Hamm (Westf.) 
Herne 
Iserlohn 
Lüdenscheid 
Lünen 
Siegen 
W'anne-Ekkel . 
Wattenseheid 

,. 1~/'itten , 
Landkr. Altena 

.. Arnsberg. 
Brilon 

qkm 

631 
612 
697 
793 
714 
771 

7295 
47 
25 

227 
766 
627 
305 
413 
718 
581 
564 
593 
597 
513 
500 

6476 
121 
44 

271 
87 
25 
30 
24 
13 
37 
22 
21 
24 
46 

652 
679 

Ennepe-Ruhr-Kreis 
Iserlohn 

790 
414 
355 

Lippstadt 
Meschede 
Olpe 

n Unna. 
„ W'ittgenstdn 

Reg.-Bez. Arnsberg 
Nordrhein„Westfalen . 

508 
782 
617 
628 
531 
453 
488 

7 665 
. 33 948 

Gesamtbevölkerung 
Zu- bzw. Abnahme 
14. 9. 50--31. 12. 54 

13. 9. 31. 12.1 
1950 1954 

1 
1000 

ins-
gesamt 

75,4 76,9 2,0 
74,9 77,6 3,5 

118,6 121,4 2,3 
91,3 92,7 1,6 

245,7 281,8 14,1 
157,3 159,6 1,4 
113,8 116,S 2,6 
58,3 57.4 - 1,6 

1 909,8 2 084,1 9,1 
153,6 170.1 10,7 

SO, 1 53,6 7,1 
101,3 113,0 11,6 
62,2 58,1 - 6.7 

137,5 138.4 0,6 
56,1 56.7 1,/ 

161,9 162,0 0,1 
96.3 91,9 ,- 4.6 

131,6 129,8 ,- 1,4 
79,1 80,5 1,8 

179,6 184,8 2,9 
109,0 115,5 5,9 
50,9 45.9 1- 9,9 

130,1 141,5 8,7 
1 499,5 1 541,7 2,8 

289,8 335.3 15,7 
70.0 81,8 16,9 

507,3 601.4 IS,5 
146,4 173.l 18.2 
59 9 65,7 9,7 

111:6 115,6 J,6 
46.2 50,0 8,2 
51,7 54,9 6,1 
61,3 67,B 10,5 
38,8 44,7 15,J 
86,5 99.0 14,5 
67,3 74,4 10,6 
76,3 88.7 16,2 

141,3 148,9 5,4 
115,1 120.2 4,4 
73,0 69,8 ,- 4,J 

216,9 239,7 10,5 
157,9 168,3 6,6 
90 2 90,6 0,4 
73:9 73,2 - 0,9 
85,7 88,7 3,6 

141,3 151,2 7,0 
102.0 101,9 ,- 0,1 
189,0 205,5 8,7 
42,2 41,2 - 2,4 

3 041,7 3 351,6 10,2 
13196,2 14561,3 10,; 

davon durch 
Geburten~ 1 Wanderg.• 

od. Sterbe- gewinn od 
Uberschuß ~verlust 

(-) (-) 
vH 

5,J 
4,1 
4,3 
4,0 
4,1 
4.J 
4,0 
4,0 
4,0 
0,4 
1,0 
1,5 
3,8 
22 
2'.4 
2,2 
J ., 
1,8 
2,8 
2,3 
3,7 
3.2 
3,5 
2,J 
2,2 
3,9 
1,8 
1.4 
2.5 
2,2 
0,8 
O,S 
J,O 
3,3 
2,9 
2,1 
0,7 
1,8 
3,1 
2,9 
1,6 
2,4 
2,2 
4,0 
4,4 
4,0 
2,S 
3.7 
4,2 
2,4 
2,J 

3,J 
1,2 

~ - 2,0 
-

10,0 
2,9 
1,4 
5,6 
J,l 

10,1 
6,1 

10,I 
10,5 
1,6 
1,3 

- 2,1 
- 7,S 

3,2 
1,0 
0,6 
2,2 

-13,t 
5.2 
O,J 

13,5 
13.0 
/6,7 
16 8 7,2 
1,4 
7,4 
5_,6 
1,5 

12,0 
11,6 
8,5 

15,5 
3,6 
0,7 

- 7,2 
8,9 
4,2 
1,8 

- 4,9 
- 0,8 

30 
- 2:9 

5,0 
6.6 
7,11 
8,0 

100 der: 

bevölkcrung 
am 31. 12. 54 

waren 

Ver- Zugc-
tric- "\Y:'.l.tl.-
bene derte 

12,0 2.0 
13,2 2,3 
16,6 2,6 
13,6 2,7 
15,9 4,9 
IJ,7 1,9 
17,0 2,7 
16,2 2,4 
14,7 J,9 
21,9 7,J 
/6,)f 7,0 
24,2 6./ 
18,5 1,5 
18,4 6,4 
24,5 J 8 
15,N 3:9 
17~4 2/: 
18,7 4,6 
16,5 4,2 
16.J 6,6 
15,4 4,1 
17,3 1,6 
18,6 5,2 
18,J J,1 
12,6 5.3 
16,9 6,1 
13,J 5,5 
IJ,J 6,0 
12,7 ·54 
1J,a h 
17,0 6,2 
19.2 5,6 
18,0 5,0 
14,5 7J 
13,9 4,7 
12,4 4,1 
14,3 4.8 
18,1 4,6 
14,5 4,1 
15,5 l,S 
14,1 5,5 
17,1 5,0 
17,9 3,7 
15,5 2,9 
10,1 2,8 
11,9 4,0 
11,7 J,7 
15,9 4,7 
20,2 2,6 
14,7 4,9 
11,-1 J',1 
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3. Bevölkerung am 31. Dezember 1954 nach Altersgruppen 
:\](('F'<gruppc ! Gesamtbevöikcr:ung Vertriebene 

insgesamt mdnnlkh ! weiblich insgesamt 1 mannlich ! weiblich 
unri.:r l Jahr 222 729 114 559 1()8170 39 745 20 495 19 250 

1 bi~ ., 6 Jahn: l 047 806 537 104 510 702 173 361 89 148 84 213 
(, ., ·• 14 ,, l 546 006 790 076 755 930 205 647 105 382 100 4<,5 

14 " .. 18 .. 1 031 282 530 476 500 806 145 250 76 385 68 865 
18 ,, . , 21 .. 745 944 387 890 358 054 110 19~ 59 221 so 973 
21 .. 25 ., 850 945 H7999 402 946 139 958 78 310 61648 
25 .. 30 l 135 687 569 425 566 262 188 515 103 889 84 626 
30 .. ., 35 " 109l5!0 475 336 616 174 176 673 82 951 93 722 
35 .. .. 40 .. 720162 313 267 406 895 105 530 52 209 53 321 
40 .. ., 45 .. 1094417 479 611 614806 143 686 69 585 74101 
45 .. ., so .. 1 150 604 529 394 621 210 131982 64124 67 858 
50 .. 55 .. 1 074 769 520 894 553 875 114 851 55 541 59 310 
55 .. 60 .. 852 353 383 549 468 804 92180 40 246 51934 
60 ., (!5 .. 661483 279 849 381 634 68 572 27 915 40 657 
(;5 .. 7() 537 479 234142 3()3 337 52449 20 349 32100 
70 ,, .. 15 391 700 174 995 216 705 36176 14 061 22115 
75 .. .. i:'O . . 256 721 116 726 139 995 23981 9 702 14 279 
kO ~;;;, ., 110 781 49 841 60 940 11 075 4 440 6 635 
l"~ ii,1d mehr ,. 38 922 15 942 22980 3 910 1 439 2 471 

Insgesamt 14 561 300 6 951 075 7 610 225 1963 935 975 392 988 543 

4. Bevölkerung am 31. Dezember 1954 nach Gemeindegrößenklassen 

\,{:nKi:h..ltn mit 
wcniJ;r;cr als 1 000 Einw. 

1 000 bis unter 2 000 
2000.. ., 5000 „ 
5000,, .. 1()00il „ 

IOOOO., .. 20000 „ 
2l)(KJ[) ,, ., 50 000 „ 
!iO 000 ., ., 11Xl 000 „ 

100 000 ., ., 200 000 „ 

: Land-estcil Nordrhein 

1 
Zahl der j Bevölkerung 

Gemeinden! insgesamt I vH 

317 
151 
167 
78 
50 
31 

166 158 
210 227 

1 
520 063 

! 521 220 
698 088 
%3574 

1 356215 
' 1056955 

Landesteil \\?estfalcn 
Zahl Jer I lkvölkerung 

Gemcindcn1 insgesamt 1 vf{ 

1 7671) 369 [181 J,i 
335 477 930 6,rJ 
268 ''l4 415 !!,U 
102 723 276 /0,4 
46 635 572 9,! 
.l4 1 026 .132 14,7 
11 776 562 II,! 

6 8.13507 //,Y 

l;;1d :~0chr 5~?n~~!hn~;n 
1

. 
Insgesamt 

.l ., 
812 1

1 101 012 
1990 454 
7 583 966 

J,2 
2,X 
6,S 
6,9 
9,2 

12,7 
4,7 
/, _9 

14:, 
26,J 

1911 

2 (;>J9 OIO 10,0 
1 601 412 S,IJ 

1 572') 6 977 334 100 

( ;c..•me.inden mit 
'll'cni~er a],;; 1 000 Einw. 

J 000 hil\ unter 2 000 ,, 
200(),, .. 5000 „ 
5 (1()() ,, ,, 10000 „ 

1000(),, ,, 20000 „ 
20000,, ., 5()000 „ 
SIJCXJU., ., 100000 „ 

100 000 .. ,. 200 ()0() ,, 
200 ()1)(1 ,, ,, 500 000 „ 
500 000 tind mehr Einwohnern 

Nordrhein-\\i e,;tfaicn 
c;emcinden 

Hevö!kerung 
1 

kr~isaogeh?.:!ft 
ins-

1 

darunt, ,----r----~---~--
gcsamt zu- amts- 1 

sammen :,~~f~ maonlkb weiblich insgc~.Lmt vH 

1 l 1 084 979 
486 436 

435 435 357 
180 180 99 
96 96 21 
65 62 7 
16 4 1 
13 

5 
4 

260 188 
331 600 
649 093 
596 859 
634 837 
946 766 
543 594 

.889 322 
866 783 

275 088 
356 557 
705 385 
647 637 
698 823 

3.7 
4,7 
9,J 
,U 
9,2 

1 J,7 
7,S 

l!,O 
12,J 
17,-t 

___ Insges~mt 2 3341) 2 347 1 900 
'J Lrn-:chl. Cl!W-'i be\\ohntcn ( ,ut5bczu::ks. 

1232033 
6 951 075 

10433~0 
589 183 

1 001 140 
933 239 

1359833 
7 610 225 

535 276 
688 157 

1 354 478 
1244496 
1 333 660 
1990106 
1 L\2 777 
1890462 
1 80() 022 
2 591 866 

14 561 300 100 
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5. Wohnbevölkerung am 13. September 1950 
nach dem Wohnort am 1. September 1939 

Verwaltungs-
bezirk1) 

Reg.-Bez, Düsseldorf. 
Köln_ 

n Aachen . 
Landest. Nordrhein 
Reg-.--Bez, Münster. 

" Detmol<l 
„ Arnsberg 

Landest, Westfalen 
Nordrh.-We.stfalen. 

Wohn-
be-

völketung 
insgesamt 

4 301 897 
1668813 

774 449 
6 745159 
1909791 
1499 526 
3 041 700 
6 451017 

13196176 

Wohnort der Bevölkerung am L 9, 1939 
ein ein Deuts~be I Ausland oder 

Nordrhein~ anderes Lan~dct Ostgebiete ungeklärt 
\"fcstfalen LBaun

11
dddee

5
~ Berlin s~~:~:~· ~~:~::t;~-, mit mit 

3 759 937 
1425509 

693 825 
5 879 271 
l 584 549 
1 142 705 
2 570 880 
5 298134 

11177 405 

- od S g ldeutseher fremder 
gcbictcs 

2::~t g=~ie~:;- ~luttersprache 

80 264 35 5351 85 390 242 902 87 687 10 182 
41210 16697 34410 114211 34252 2524 
12 186 4 368 14 706 31 375 16 782 1 207 

133 660 56 600, 134 506 388 488 138 721 13 913 
36 230 12 280 33 339 188 697 45 741 8 955 
37496 19048140270 201546 49013 6448 
49 681 21 930 60 918 266 912 67 852 3 527 

123 407 53 258 134 527 660 155 162 606 18 930 
257 067 109 858! 269 033 1 048 643 301 327 32 843 

St.idte (Stadtkreise) und Landkreise s. Statistische, ahrbu::h 'Nordrhcin-\\/estfde11 1930 151 
819. ~·!)Gebietsstand 31.12.1937, 

6. Wohnbevölkerung am 13. Sept. 1950 nach Religionszugehörigkeit 

\' erwaltungs-
bezirk1) 

Rcg.-Bez. Düsseldorf. 
Köln. 
Aachen . 

Landest. Nordrhein 
Rcg.~Bez. Munster. 

„ Detmold 
,. Arnsberg . 

Landest.Westfalen . 
N ordrh ... Westfalen . 

insgesamt 

4 301 897 
1668813 

774 449 
6 745159 
1909791 
1499 526 
3 041 700 
6 451 017 

13196176 

\v'ohnbevölkcrung 

gehörige 
der 

römisch-
katho-
Jischen 
Kirche 

2 273 789 
1222931 

682 782 
4179 502 
1302 087 

461 058 
1 289 060 
3 052 205 
7 231 707 

darunter 1 
1:n- lohne Zugc-

gehürige : hOrigkcit 
der evan- ' zu einer ! 
gelischen Religions- : 
Landes- od. \v'eftan-

und Frei- schauungs-
kirchen gemcinsch.j 

1 763 510 
394 946 
82 476 

2 240 932 
559 413 

1002641 
1609731 
3171 785 
5 412 717 

254 528 
46494 
8625 

309 647 
43 293 
31 033 

138 342 
212 668 
522 315 

Von 100 der Bevülkerung waren 

An-
gehörige 

der 
römisch-
katho-
lischen 
Kirche 

52,9 
73,J 
88,2 
62,0 
68,2 
30,7 
42,4 
47,J 
14,1/ 

An-
gehörige 
der evan-
gelischen 
Landes-

und Frei-
kirchen 

41,0 
23,7 
10,6 
JJ,2 
29,3 
66,9 
52,9 
49,1 
41,0 

ohne Zuge-
hörigkeit 
zu einer 

Rcligions-
od. Welun-
,chauung!'l-
gemein!'\ch. 

5,9 
2,8 
f ,1 
4,6 
2~3 
2,1 
4,S 
J,J 
4,0 

1) Krrisfrt:ie Stwdte (Stadtkreise) und Landkreises. Stat!stisches Jahrbuch Nordrhein-\Xlestfalen 1950/51, 
s_ 121n 

7. Bevölkerung 1939, 1946, 1950 und 1954 
nach den beiden Hauptkonfessionen 

Verwaltungsbezirk 

Reg.-Bcz. Dtissddorf . 
Köln 
Aachen 

„ 1VHlnster 
., Detmold. 
„ Arnsberg 

Nordrhein-Westfalen . 

Von 100 der Bevölkerung waren Angehörige der 
Römisch-katholischen Klrche 1 Evangelischen Landeskirchen 

1939 1 1946 1950 1 1954 19391) 1946') ! 1950 1954 
53,9 54,6 52,9 S0,6 36,4 37,6 37,7 42,6 
76,J 76,2 7J,J 69,2 17,4 19,8 23,0 27,1 
90,5 91,8 88,2 83,7 6,1 6,5 10,2 14,4 
71,0 10,2 6/f,2 65,6 2],8 25,1 28,J 31,1 
29,4 31,1 30,7 }0,1 66,5 64,3 65,8 66,1 
42,8 4J,2 42,J 41,4 48,6 49,6 51,4 52,9 
!6,8 16,J J4,8 12,B JI,6 J7,9 J!J,9 4Z,Z 

Angehörigen der evang. Freikirchen entfallende Antdl wurde schätzungsweise a 
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8. Wohnbevölkerung am 13. September1950 nach dem Familienstand 

\'{iohnbevöl- Familienstand Jer W'ohnbevölkerung 
Geschlecht h.crung 

insges;:imt ledig verheiratet verwitwet geschieden 

Mannlich 6 255 035 2 923 750 3 067 987 198 333 64 965 
Weiblich 6 941141 2 915 215 3 124 160 797 725 104 041 

Insgesamt 13196176 5 838 965 6192147 996 058 169 006 

9. Haushaltungen am 13. September 1950 

I Iaushaltungen ( ohne Anstaltshaushaltungen) 

mit ... , Personen 1 
Verwaltungsbezirk1) 

1 1 1 1 

zusammen 
1 2 3 4 5 und mehr 

Anzahl 1 Personen Anzahl j Personen 

Reg.-Bez. Düsseldorf 267 356 409 588 371 543 232 611 186 504 1083 12211467 602 4214 727 

" Köln. 114 207 153 352 137 033 89 079 76 036 442 621 569 707 1630 947 

" Aachen . 35 704 59 926 59 556 43 203 42 861 252 305 241 250 759 341 

Landesteil Nordrhein 417 267 622 866 568132 364 893 305 401 1 778 048 ,2 278 559 6605 015 

Rcg.-Bez. Münster 72 540 114 102 125 095 97 690 127 681 799 961 537 108 1866 750 

" Detmold 76 881 104 792 108 875 81 906 88 051 526 154 460 505 1466 868 

" Arnsberg 150 610 246 046 251 417 171 256 153 365 902 894 972 694 2984 871 

Landesteil Westfalen 300 031 464 940 485 387 350 852 369 097 2229 009 1970 307 6 318 489 

Nordrhein-Westfalen 717 298 1087 806 1053 519 715 745 674 498 4007 057 4248 866 12923 504 

Haushaltungen 
Anstalts-

Verwaltungsbezirk1) haushaltungen insgesamt dagegen 
am 17.5.1939 

Anzahl 1 Personen Anzahl 1 Personen Anzahl 1 Personen 

Reg.-Bez. Düsseldorf 1 489 87170 1 469 091 4 301 897 1 291 806 4183 235 
., Köln 893 37 866 570 600 1 668 813 487 568 1 595 677 

" Aachen 315 15 108 241 565 774 449 213 479 769 564 

Landesteil Nordrhein . 2 697 140144 2 281 256 6 745 159 1 992 853 6 548 476 

Reg.-Bez. ]...fönster . 826 43 041 537 934 1 909 791 406 036 1 602 720 

" Detmold. 965 32 658 461 470 1 499 526 294 717 1115875 

" Arnsberg 1 508 56 829 974 202 3041700 771 144 2 678 026 

Landesteil Westfalen 3 299 132 528 1 973 606 6 451 017 1471897 5 396 621 

Nordrhein-Westfalen 5 996 272672 4 254 862 13196176 3 464 750 11945 097 

1) Kreisfreie Stadte (Stadtkreise) und Landkreise siehe Statistisches Jahrbuch Nordrhein-Westfalen 1950/51, 
Seite 14-17. 

2 
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10. Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern 
am 31. Dezember 1954 

Gemeinde 

Köln 
Essen 
DU:sseldorf 
Dortmund 
Duisburg. 
'Xluppertü 
Gelsenkirchen . 
Bochum 
Oberhausen , 
Krefeld 
Hagen i. W, 
Bielefeld 
,Mülheim a, d, Ruhr 
Solingen . 
Münster 
Aachen 
M.Gbdbach 
Bonn 
Recklinghouscn 
Herne 
Remscheid 
Bottrop 
\X1anne-Eickd 
Witten .. 
Rheydt . 
Castrop-Rauxel 
Gladbeck . 
Leverkusen 
Neuß 
Wattenseheid 
Lünen 
Hamm (\Vestf.) 
}tfar[ • 
Rheinhausen 
Godesberg, Bad 
Lüdenscheid. 
Herford • 
Iserlohn . 
Herten 
GUtersloh 
Velbert 
:Minden 
Paderborn 
Siegen 
Düren 
Rheine, Stadt 
Moers 
Hurth 
Bocholt 
Viersen 

Einwohner~ 
zahl 

690 990 
67G 767 
622 697 
601412 
468 030 
399 385 
363 741 
335 269 
233 597 
192 977 
173 067 
170 056 
164 850 
159 769 
149 783 
146 835 
139 705 
138 025 
120 948 
115 565 
114794 
104 088 

99 039 
88 710 
86 568 
81 817 
78 498 
76 448 
76106 
74448 
67 762 
65 679 
62070 
61 033 
56 060 
54 884 
53 648 
50 007 
48 568 
47 537 
46 948 
46 875 
46 238 
44 732 
42 293 
41 647 
40 957 
40 844 
40 812 
39 382 

Gerneindc 

Esch weiter 
Parz am Rhein 
Dinslaken 
Ahlen 
\\'a!sum 
Bergisch Gladbach . 
Stolbng (Rhld.) . 
Lippstadt . 
Homberg (r\drh,) 
Bruhl. 
Detmold 
Sch\\·elm 
Ncheim-Hus:tcn 
Soest 
Gummersbach 
Kamp.TJntfort. 
Hilden 
Dorsten 
Gevelsberg 
Ratingen 
Opla<lcn 
Unna 
Beud 
Si~gburg 
EnnepctaJ 
Dattc]n 
Rheinkamp 
Alsdorf 
Plettenberg 
Langenfeld {Rhld.) 
llohcnlimburg 
Menden, Stadt 
ßen,b~rg . 
Gronau i. \'f. 
Braclc:wcde 
\'fescl 
Emsdetten 
Schwerte 
Hattingen 
Altena 
Frechen. 
Rondorf 
Bockum~Hövel 
C bach-Palcnberg 
Oer-Erkenschwick . 
\X"errnelskirchen 
Greven, Stadt . 
Lemgo, 
Mcttm~nn, 
Arnsberg . 

Einwohncr-
uhl 

38144 
37 647 
36141 
35 375 
:;s 303 
35 139 
34 800 
34143 
33 658 
32 427 
32 266 
31902 
31592 
31306 
31299 
31217 
31 015 
30 902 
30 287 
30 232 
29165 
29 153 
28 774 
28654 
27 905 
27 769 
26 902 
26 709 
25 982 
25 675 
25 514 
25 203 
25121 
24962 
24 563 
23 963 
23 645 
23 381 
23 360 
23 336 
23154 
22 806 
22 801 
22 576 
21 740 
21 698 
21138 
20 974 
20767 
20436 
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10. Gemeinden mit 10 000 und mehr Einwohnern 
am 31. Dezember 1954 

Gemeinde 
Einwohner-

zahl Gemeinde 

•~?erdohl 20 390 Hückeswagen 
DUlken 20164 \Xiiedenbni<:k 
Hemer 20098 \Vessciing 
I,cngcrkh 19 746 Ochtrup 
Htic:kdhovcn-Rathdm 19 677 Türnkh 
Kleve 19 295 Rösrath 
Radevormw.i;l<l 1') 083 Halver 
Waltrop 19 023 Klafeld. 
Beckum 18 871 LclcbUngen (Rhld.) 
W'ülfrath 18 833 Burscheid 
Euskirchen 18 679 Lage. 
Lüdenscheid, Land 18 667 Wegbetg 
W'U-rsclcn 18 276 Burg~tt.infurt 
\

14:'crnc a. d. L. 18137 Letmatbe . 
Grevenbroich 17 983 Oelde, Städt 
Voerde (Ndrh.) 17 939 Senne I 
Katncn, 17 906 Julich 
Ibbenbüren, Lan<l 17 829 B<1cswcilcr 
\X'eidcnau 17 285 Budcdch (Ldkr, Grevenbroich) 
Coesfeld, Stadt 17 204 Eitorf 
Kcttwig 17150 Bornhdm 
Ncukitchen-Vluyn 17115 Huls 
i\'eviges 16 841 St. Töni:i 
Hcihgcnhau:; 16 794 Höngen 
J_övenich 16 542 Hennef, Sieg 
Sicglar 16 440 Kempen, Stadt 
Haan 15 702 W'illich. 
Salzuflen, Bad . 15 678 Olpe, Stadt 
Heesscn . 15 514 Herbede 
Hr:niogen. 15 325 Kcvelai!t 
Langenberg , 15 316 ~'ippcrfürth 
Werl. 15 264 Waldbröl 
Herdecke . 15 237 J·J?eodorf 
Borghorst 15166 Rhcda, Stadt 
Troisdorf. 15 070 Bergkamen 
Warendorf 14 904 Gc~ckc . 
lbbenbUrcn, Stadt 14 892 Oeynhausen, Bad 
Honnef 14 798 Wcstcrbolt 
Srichteln 14 702 Jjndfar . 
Gobfel<l 14 592 \\''ickrath 
Höxter, füadt 14 585 Dormi;agen 
Kohlscheid 14 578 Schönholthauscn 
Wetter (Ruhr) 14 205 Brilon, Sta<lt 
Merkstein 14190 Erkrath 
Dülmen 14089 Gadderbaum 
Goch 13 836 Borken. 
Selm. 13 759 Overath 
Emmerich 13 678 Meschede, Stadt 
Altectbögge-Böncn . 13 554 Wuburg 
Haltern, Stadt . 13 527 Bünde 

2• 

13 

Einwohner-
zahl 

13 504 
13 063 
13 037 
13022 
12 837 
12 733 
12 595 
12 494 
12 442 
12 362 
12 293 
12 290 
12 214 
12182 
12076 
12053 
11897 
11 861 
11 852 
11816 
11 811 
11 805 
11 799 
11 763 
l1 747 
11 607 
11466 
11245 
11241 
11233 
11228 
11194 
11 180 
11 171 
11 021 
11 006 
10 898 
10 700 
10 614 
10 573 
10476 
10437 
10355 
10289 
10 263 
10 183 
10155 
10072 
10 030 
10029 
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II. Bewegung der Bevölkerung 

Die &völkernngszahl Yerandert sich laufend <lurch die Unterschiede zwischen Jer Zahl der Geburten - ge-
nauer gesagt der LcbCndgeborenen u::d der Zahl der Gcstorhencn. Dazu komrncn noch die Unter- bzw. 
Überschüsse aus Zu- und Abwanderung der BevUlkcrung. Es s!nJ aho biologische Vorgänge-, verbunden mit 
Bevölkcrungsbe\vegungca Uber J1e Gebietsgrcnzi.":n, in jhrer Quantität statistbch fcstzustdlen. Die regel-
mäßigen statisdschc11 Ermi1tlungco über Geburten, Sterbefälle und Eheschließungen wur<len in den 
deutschen Staaü.:n vor mchi: ab 1()0 Jahren eingefohrt, Sie beruhten zunächst auf den Einm1gungen in den 
Kirchenbüchern, ab 1875 auf den Aufzeichnungen in den Standesamtsregistern. Die Wanderungsstatistik 
st dagegen ein stntistischcs i\rbeit,;:.gebkt der neueren Zeit. Es gab Z\l.11-r stit 1871 Pcststellungen über die 

Zabl der Ubersccischcn 1\us- unJ rinwam.k:rungen, ferner scit 1925 im damaligen Lan<le Preußen eine 
Statistik der gesamten Aus- und Einwanderung, Zahlen Libcr den Umfang der Zu- und Fortzüge lm Landes~ 
inncrn fehlten jedoch bis <lahir:. Ende der nvanziger Jahre begannen einulne Provinzen <lamit, die poHzei-
Hchen An- un<l Abmeldescheine for eine Erfassung dt:r \'fandcrnngen ihrer Bevölkerung auszuwerten, eine 
Arbeit, die 1937 erstmalig for das gesamte Reichsgcbkt <lurchgcfuhrt wurde. 

Erläuterungen 

Vertriebene sind Personen, die am 1. Si,:.,1Hcmbcr 1939 in den unter fremder VerwaJtung stehenden deutschen 
Ostgebieten (Gebietssrn.nd vom 31. De7.etnbcr 1937) oder im Ausland gewohnt haben~ dnschlitßlich ihrer 
nach 1939 geborenen Kinder, jedn;;h ohne Aus!irndcr und Staatenlose. 

Zugewanderte sind Personen, die am 1. September 1939 in Berlin, der sowjetischen Besatzungszone oder 
im Saargebiet gewohnt haben, elmc:hlicßlkh ihrer nach 1939 gehorcnt:n Kinder. jedoch ohne AusLmder 
und Staatenlo:-c, 

Blnncnwam.lerung 
Hierzu zahlen die Zu- und f'ortzilge iru1erhalb des Landes Nordrhein-\'\'"estfalen; Umzüge innerhalb einer 
Gemeinde sh,:d darin nicht enthalten, 

Außenwanderung 
Hierzu ,verJen die Zu~ un<l ~mtzUgc uber <lic Grenzen des Landes Nordrhein-\X1estfalen gerechnet, 

1. Eheschließungen, Geborene und Gestorbene 1938, 1946-1954 
Auf 1000 der Bevölkerung entfielen Knaben ! Auf 1000 

Geburten~ auf 100 uneheliche . Lebcn<l-
l\fadchen- auf 100 ,geborene 

Jahr Ehe- Lebend- Ge- oder geburten Lebend- .K.-tmen Ge-
schlie- geborene storbenc Sterbe~ (Lebend- b storbene 
ßungen üherschuß geborene) 

ge orene unter 
(--) l Jahr1) 

1938 9,8 19,4 11,0 8,4 /06,7 4,2 61,6 
1946 8,4 15,5 11,8 3,8 108,J 11,7 93,1 
1947 10,0 15,1 11,0 4,1 108,0 8,2 84,9 
1948 10,8 15,6 9,6 5,9 109,2 7,J 72,6 
1949 10,1 16,J 9,9 6,-4 108,0 6,8 63,3 
1950 11,5 15,6 10,4 5,2 108,0 7,2 61,5 
1951 11,3 15,4 10,5 4,9 106,J 6,9 59,7 
1952 10,J 15,7 10,4 5,3 107,1 6,4 53,6 
1953 9,7 15,7 10,9 4,8 106,4 6,0 53,6 
1954 9,1 16,1 10,3 5,8 106,9 5,7 49,2 

1) Ab 1946 berechnet unter Berücksichtigung der Geburtenentwicklung. 
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2. Eheschließungen, Geborene und Gestorbene 1954 
nach kleineren Verwaltungsbezirken 

15 

J\fittlere 
ß<.:völke-

rung 

Lebendgeborene i 

darunter 1 

unehelkh j 

Gestorbene 

V crwaltungsbezirk 

Krfr. St. Düsseldorf 
,. Duisburg , 
,, Essen. 
„ Krefeld 
„ M.Gladbach 
,, :Mülbdm a. d. Ruhr 
„ Ncuß 
" Oberhamen . 
„ Remscheid 
., Rhtvdt . 
„ Soli~gen 
„ Vkrscn 
,~ Wuppertal 

Landkr. Din:dia.kcn 
Düssddorf-:.Mctti:nann. 
Geldern. 
Grevenbroich . 
Kcmpen-.Krefeld 
Kleve 
Jvfoers 

., Rees ...... . 
n Rhein-Wupper-Kreis 

Reg.-Bez. Düsseldorf . 

Krfr. St. Honr\ 
,. Köln. 

Landkr. Bergheim (Erft) 
„ Bonn 
„ Euskirchen 
J, Köln. 
,, Obcrbcrgischer Kreis 
„ Rhein.-l:3crg. Kreis 
H Sieg kreis 

Reg.-Bez. Köln . 

Krfr. St. Aachen 
Landkr. Aachen 

Düren 
Erkelenz 
Julich 
MOnschau 
Schleiden . 
Selfkantkreis 
Geilenkirchen-Heinsberg 

Reg .• ßez. Aachen 

Krfr. St. Bocholt 
„ Bottrop 

Cicfaenkirchcn . 
Gladbeck . 
Münster 

La;~lkr. ~~~~tghausen 
Beckum. 

(in!OIJO) 

608,6 
462,2 
668,3 
190,6 
137,2 
163,3 

74,4 
230,0 
113,8 

85,5 
158,9 
39,1 

395,8 
94,8 

272.~ 
76,1 

154,2 
194,5 

92,9 
266,7 

83.5 
233,2 

47%,3 

136,3 
680,1 
97,6 

163,7 
96,7 

165,6 
122.2 
170,4 
212,1 

1 844,6 

144,6 
239.7 
128,4 
76.8 
63,0 
25,8 
60,8 

106,9 
845,9 

40.3 
103,4 
359,4 

78,1 
146,3 
119,2 

98 8 
142:2 

Ebc-
scblie~ 
ßungen 

6085 
4454 
6195 
1 697 
1 370 
1420 

783 
2 240 

982 
780 

1 245 
349 

3392 
938 

2480 
665 

1 423 
1 658 

843 
2 626 

779 
2123 

44527 

1 248 
6 630 

890 
1406 

806 
1 518 

987 
1 544 
1 749 

16778 

1 353 
2197 
1115 

732 
556 
231 
484 

1 063 
7 731 

386 
1 009 
3 568 

731 
1289 
1111 

919 
1232 

ins-
gesamt 

7 754 
7 270 
9 920 
2 54~ 
2209 
2238 
1 222 
4 279 
1292 
1276 
1 822 

525 
4 493 
2 026 
3 947 
1500 
2 796 
3219 
1 656 
4 895 
1 609 
3 269 

71 762 

1 827 
8 709 
1 773 
2 584 
1 671 
2868 
1 826 
2 660 
3157 

27 075 

1 966 
4 067 
2213 
1 550 
1314 

501 
1 161 

2 278 
15 050 

789 
1 952 
6225 
1 376 
2322 
2 117 
2182 
2736 

757 
448 
550 
218 
207 
155 

94 
211 

69 
91 

130 
42 

359 
80 

240 
47 

148 
200 
78 

238 
79 

167 
4608 

179 
971 

88 
141 
76 

200 
83 

128 
160 

2026 

172 
194 
114 
69 
37 
10 
31 

90 
717 

34 
95 

340 
46 

158 
107 
70 
98 

Tot-
gc-

borem~-

124 
182 
173 
51 
46 
47 
27 
92 
29 
28 
38 
15 
95 
45 
78 
24 
46 
45 
33 

109 
36 
68 

1431 

30 
166 
41 
47 
32 
<iO 
43 
55 
67 

541 

32 
76 
52 
33 
38 
14 
25 

47 
317 

27 
53 

153 
27 
44 
42 
47 
75 

ins-
gesamt 

6 237 
4 654 
6 853 
2 378 
l 499 
1607 

911 
2210 
1404 

927 
1 938 

435 
4 701 

887 
2 660 

854 
1530 
2215 
1 030 
2450 

817 
2689 

50 886 

1538 
7 237 
1 000 
1 730 
1128 
1 560 
1 339 
1 800 
2 321 

19 653 

1 555 
2412 
1500 

757 
608 
258 
633 

1102 
8 825 

348 
917 

3500 
725 

1 3-40 
1137 

898 
1438 

1 ct>runtcr 
unter 
1 J•hr 

alt 

266 
435 
576 
116 
113 
118 
63 

261 
56 
63 

100 
31 

162 
122 
155 

80 
116 
163 
81 

244 
62 

144 
3527 

78 
406 
79 

100 
80 

118 
61 

102 
106 

1130 

72 
219 
118 
75 
60 
30 
47 

117 
738 

45 
128 
405 
102 
106 
114 
111 
148 
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2. Eheschließungen, Geborene und Gestorbene 1954 
nach kleineren Verwaltungsbezirken 

Mittlere 
Bevölke-

rung 

Lebendgeborene Gestorbene 

Verwaltungsbezirk 

Landkr. Borken . 
Coesfeld 
Lüdinghausen 
lvfunster 
Recklinghausen 
Steinfurt 
Tecklenburg. 
Warendorf 

Reg.-Bez. Mil.nster-

Krfr. St. Bielefeld 
1 „ Herford. 

Landkr. Biekfcld 
Buren 
Detmold 
Halle 
Herford. 

„ Höxter 
,, Lemgo . 
,, Lübbecke. 
,, Minden 
,. Paderborn. 
„ Warburg 
u \Vicdenbrück 

Reg.-Bez. Detmold 

Krfr. St, Bochum 
„ Castrop-Rauxel 

Dortmund 
Hagen i. W .. 
Hamm (Westf.) 
Herne 
Iserlohn 
Ludcnschcid 

„ Ltinen 
„ Siegen 
., ~

1anne-Eickel 
.. \\/attenscheid 
.. \'Vittcn 

Landkr, Altena 
„ Arnsberg 

Brilon 
Ennepe-Ruhr-Kteis. 
Iserlohn 
Lippstadt . 
Meschede, 
Olpe 
Siegen 
Soest 

., Unna 
n \X1ittgcnstein , 

Reg ... Bez. Arnsberg 

Nordrhein-Westfalen 

(in 1000) 

76.9 
77,4 

121,3 
92,7 

278,2 
159,5 
116,3 

57,5 
2067,4 

168,9 
53,5 

111,6 
58,6 

138,6 
56,5 

162,3 
92 1 

129'.8 
80,3 

184,6 
114,5 
46,4 

140,3 
1538,0 

330.4 
80,9 

591,6 
170,6 
649 

us:s 
49,9 
54,6 
67,3 
44,2 
97,7 
74,1 
87,2 

148,0 
119,4 
70,2 

237,7 
167,2 
90,6 
73,4 
88,6 

150,1 
101,7 
203,8 
41,3 

3 321,0 

14 413,3 

Ehe-
schlie-
ßuogen 

623 
683 

l 208 
762 

2 703 
1 389 

998 
506 

19117 
1 461 

503 
948 
478 

1160 
497 

1481 
717 

1119 
703 

1 606 
969 
341 

1 266 
13 249 

3138 
800 

5 465 
1 549 

637 
1 103 

465 
492 
677 
354 
997 
770 
756 

1 341 
1 131 

600 
2159 
1 450 

774 
670 
729 

1 259 
836 

1 875 
312 

30339 

ins- darunter 
gesamt unehelich 

1 735 
1 676 
2 594 
1 871 
5 541 
3 16! 
2324 
1138 

39 739 

2044 
686 

1 574 
l 188 
2 089 

935 
2 390 
1 746 
1876 
l 286 
2 756 
2 048 

930 
2455 

24003 

5 282 
1 427 
9 058 
2491 
1 019 
l 761 

642 
656 

1121 
710 

1 633 
1 257 
1 221 
2 161 
2 235 
1 238 
3 478 
2 561 
l 582 
1 512 
1 768 
2886 
t 891 
3 708 

809 
54107 

27 
61 

130 
88 

190 
107 
68 
33 

1652 

152 
50 
82 
51 

195 
58 
79 
94 
94 
49 

166 
65 
30 
87 

1252 

299 
60 

600 
158 
80 

100 
48 
64 
57 
49 
62 
61 
64 

111 
87 
23 

213 
110 

86 
72 
49 

119 
156 
192 

40 
2960 

131 741 231 736 13 215 

Tot-
gc-

borenc 

40 
29 
49 
27 
86 
60 
50 
26 

835 

43 
18 
25 
17 
46 
22 
50 
29 
39 
24 
71 
44 
14 
63 

505 

125 
33 

223 
79 
23 
52 
17 
13 
30 
22 
34 
29 
26 
57 
49 
33 
66 
51 
42 
35 
3., 
52 
46 
79 
16 

1265 

4 894 

ins-
gesamt 

711 
734 

1216 
949 

2618 
1439 
1 132 

594 
19 696 
1856 

518 
l 103 

656 
1 383 

578 
1 595 

997 
1337 

774 
1 795 
1 075 

532 
1288 

15487 

3 322 
701 

6112 
1 846 

642 
l 134 

555 
588 
651 
397 
995 
804 
948 

1453 
1 084 

773 
2 399 
1 681 
1 061 

704 
780 

1409 
1158 
1 981 

355 
33 533 

148 080 

darunter 
unter 
l Jahr 

ait 

73 
74 

154 
93 

410 
156 

88 
59 

2266 

80 
28 
40 
41 
76 
36 
86 

119 
69 
46 

111 
96 
48 

103 
979 

333 
84 

421, 
149 
55 

103 
26 
35 
73 
34 

115 
76 
45 

105 
92 
48 

159 
136 
61 
69 
55 

118 
99 

176 
25 

2 697 

11337 
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3. Eheschließende 1954 nach dem Alter 
a) nach Altersgruppe11 

! Frauen im Alter von 

Alter Mannes 
20 25 30 35 40 45 50 1 55 

unter 60 Ins-
in 20 bis unter ... J;1hren u.rnehr gesamt 

Jahren Jahren 
25 30 35 40 45 50 55 60 

unter 20 1013 577 34 5 - - - -- 1 629 

20 bis unter 25 12 431 27 526 5 330 783 131 46 12 4 - 1 46264 

25 " " 30 3449 21529 15 074 3179 455 184 30 5 2 - 43907 

30 " " 35 451 4 588 6 844 4178 777 314 69 18 3 -·- 17 242 

35 " " 40 58 633 1 725 2080 839 444 94 15 4 - 5 892 

40 " " 45 19 285 996 1 829 1 228 906 285 54 4 6 5 612 

45 " " 50 14 122 391 963 902 1 005 559 150 20 5 4131 

50 " " 55 6 58 171 434 424 773 702 312 78 15 2973 

55 " ., 60 3 18 45 124 190 378 458 356 163 37 1 772 

60 und mehr 12 31 94 127 251 424 551 422 407 2319 

Insgesamt 17 444 55 348 30 641 13 669 5 073 4 301 2633 1465 696 471 131 741 

b) Durchschnittliches Heiratsalter in Jahren 

Mannet Frauen 
J 1 au 

!verwitwet 1 venvitwct I geschieden ledig geschieden insgesamt ledig insgesamt 

1938 29,0 46,5 39,2 30,5 26,3 40,6 35,5 27,2 

1946 28,4 46,3 39,0 31,3 25,2 35,5 36,l 27,2 

1947 28,2 46,9 38,0 31,1 25,0 35,7 34,7 27,2 

1948 28,1 48,1 38,4 31,1 25,2 36,6 34,4 27,5 

1949 28,0 48,8 38,9 30,9 25,3 37,3 34,6 27,4 

1950 27,9 48,6 39,I 30,7 25,3 36,3 34,6 27,4 

1951 27,6 49,5 39,3 30,2 25,1 37,1 35,0 27,1 

1952 27,3 50,3 39,8 29,9 24,9 38,7 35,5 26,8 

1953 27,2 50,9 40,1 29,7 24,9 40,0 35,8 26,7 

1954 27,0 52,2 40,2 29,6 24,7 41,2 36,0 26,5 
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4. Eheschließende 1954 nach dem religiösen Bekenntnis 
Religlfocs Bekenntnis der Frau 

Religiöses Evangelische So.m.tige I Som,tigc Frei-
Bekenntnis Rö- Ktn:~en i Volks- rdigiüs Ins-

dc-s mi,ch- u. chnstl. l und Jü- oder gesamt 
J\fanncs katho- l.andes- Frei- Son<l~r- \X:clt- disch gemein-

lisch kitchen kirchen emew- .. schafts-g h „ rchg1oncn los sc arten 1 

Römlsch-kathoiisch 51 925 15 239 108 178 - --- 465 67 915 
Evang-, Landeskirchen 17 045 38 299 248 229 l 4 705 56 531 
Evang. Freikirchen 222 388 262 6 - 18 896 
Sonstige Kirchen und 
chri~tl. Sondcrgemdn-
schaften 185 252 2 602 - 14 1055 
Sonstige Volks- und 
\\1dttcligionen 4 11 1 1 2 - 19 
Jüdisch 13 9 1 - 7 1 31 
Freireligiös oder 
gemcinschafts.[os 1 767 2635 39 43 810 5294 

Insgesamt 71161 56 833 661 1059 3 11 2 013 131 741 

5. Ehelich Geborene 1946-1954 nach der Geburtenfolge*) 

Jahr Geborene 
1 

Von 100 der Geborenen waren 
insgesamt 1. Kind 1 2. Kind 1 3. Kind 1 4. Kind 1 5. Kind 6. Kind und folgende 

1946 161 190 40,7 29,1 14,2 6,7 3,4 <f,9 
1947 170 481 .,,,,, 27,2 13,4 6,J 3,1 -f,f 
1948 183 638 46,J 27,-f 12,9 5,9 2,9 4,0 
1949 199 665 46,1 28,7 13,1 5,8 2.7 J,6 
1950 194 142 45,6 2,Y,8 13,4 6,0 2,7 3,5 
1951 1%246 47,4 27,6 IJ,2 5,9 2,7 J,2 
1952 205 592 46,9 28,4 13.4 5,9 2,6 2,8 
1953 211 919 45,4 29.2 13,8 6,1 2,7 2,8 
1954 222 935 44,l 29,4 14,1 6,2 2,9 2,7 -- -
*) Ohne unbt:kannte Geburtenfolge. 

6. Geborene und Gestorbene 1954 nach Gemeindegrößenklassen 

Lebendgeborene Un- Gestorbene Gestorbene 
eheliche unter 1 Jahr alt 

Gemcindcgrößenklasse1) auf 1000 auf 100 auf 1000 auf 1000 
Anzahl 

der Lebend- Anzahl 
der Anzahl ' Lebend-Bcvöl- geborene Bevöl- i geborene kernng kerung 

Gemeinden mit 
weniger als 500 Einw. 3 236 19,2 4,4 1 711 10,2 137 42.J 

500 bis unter 1 000 " 7 053 19,2 3,7 3 747 10,2 303 43,0 
1 000 " " 2000 " 12 970 18,7 4,4 7128 10,3 558 4J.o 
2 000 ., " 3000 ,, 10 231 1S,5 3,6 5407 9,8 427 41,7 
3 00() ,. .. 5 000 ,, 14 610 18,J 3,8 8 518 10,7 702 48,0 
5 000 " " 10 000 " 21 867 17,6 4,1 12 251 9,9 947 4J,J 

10 000 .. ,, 20 000 ,, 22 609 17,0 4,5 13 540 10,2 l 034 45.7 
20000 ,, " 50 000 ., 32 764 16,4 6,1 20086 10,1 1 677 51,2 
50000 . , ,, 100000 .. 16 820 15,8 5,6 10 717 10,0 949 56,4 

100 000 " . , 200000 .. 26 586 1-1,2 7~1 20 149 10,8 1333 50,t 
200000 500 000 ,. 27 549 15,5 6,0 18 387 10,3 1 596 57,9 
500 000 u~~d ~~hr 

Insge.s~nit 
35 441 fJ,9 8,1 26 439 10,4 1 674 47,2 

231 736 Ii,1 !,7 148 080 10,J 11337 48,9 ---
1) Eingruppierung nach dem Bcvölkerungssmnd vom 30.6.1954. 
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7. Gestorbene 1946, 1949-1954 nach Altersgruppen 

Altersgruppe 

1 

Gestotbcne1) auf 1000 Lebende nebenstehenden Alters 
Geschlecht in Jahren 1946 1949 

1 
1950 

1 
1951 1952 

1 
1953 1 1954 

unter l Jahr2) 
1 männlich 94,7 69,I 67,5 65,9 60,3 59,2 54,} . 1 weiblich 76,5 57,0 55,0 5),2 46,J 47,5 4},8 

1 bis unter 5 Jahre 1 männlich 6,2 2,9 2,S 2,J 2.2 2,/ 1,8 . l weiblich 5.2 2.S 2,5 1,9 f/; 1,6 1,5 

5 15 · \ miifinli.ch 1,9 1,0 0,9 0,7 0,7 0,7 0.7 
" " ,, weiblich 1,2 0,1 0,6 O,S 0,5 0,5 0,4 

15 20 · 1 m3.nnlich 3,4 1,7 1,6 1,5 1,4 1,3 1,2 
" " " velblkh 2,0 1,0 0,9 0,7 0,7 0,6 0,6 

20 30 . { männlich 5,7 2,5 2,2 2,2 2,0 2.2 2)0 
" ., " weiblich 3,0 1,6 1,4 1,2 1,1 1,0 0,9 

30 45 · 1 männlich 6,3 J,8 3,6 3,3 3,0 2,9 2,8 
" " ,, weiblich 3,2 2,5 2,4 2,'l 2~2 2,1 2,0 

45 60 · ( männlich 11,4 10,2 10,6 10,4 /0,2 10,5 10,} 
" ,, " weiblich 7,2 6,5 6,8 6,4 6,4 6,J 5 • .9 

60 75 . i milnnlkh 37,6 34,4 36,4 38,2 38,2 40,4 38,6 ,, ,. " v.'eiblich 27,5 27,7 29,5 28,S 28,1 29,6 27;4 

75 und mehr Jahre . \ mannlich 139,8 113,5 122,J 127,2 126,5 U0,1 128,1 
weiblich /09,7 /11,0 118,5 121,0 118,5 127,5 117,3 

Zusammen j :männlich 14,0 11,0 11,4 11;6 11,4 12,0 11.4 
weiblich 9,4 9,0 9,J 9,J 9,4 9,9 9,J 

lnsgesamt 11,8 9,9 10,4 10,J 10,4 10,9 10,J 

1) Ohne Gestorbene mit unbekanmem Alter, 
Berucksichtigung der Geburtenentwicklung. 

2) Auf 1000 Lebendgeborene, :ab 1949 bLrcchnct unter 

8. Säuglingssterblichkeit 1951-1954 nach Altersmonaten 

Altersmonat 

1. Monat 
2. " 3. " 4, .. 
5. " 6. " 7. " 8. .. 
9, " 10. " 11. " 12. 

1, AJ,;~sjahr . 

Von 10 000 den nebenstehenden Altcrsmortat beginnenden Kindern 
starben innerhalb dieses 1'.fonat! 

mäl'!nlkh weiblich 

1951 1952 1953 1954 1951 1952. 
1 

1953 1954 

414,9 416,5 403,7 379,5 359,5 318,6 319,8 312,2 
5J,J 43,6 40,5 37,9 J5,7 28,9 28,5 24,7 
45,2 39,1 42,7 39,6 ]5,6 34,0 37,4 29~9 
37,5 31,7 30,J 25,4 21,7 22,2 24,8 19,4 
28,2 17,7 21,9 17,6 18,5 15,1 16,2 15,0 
17,-1 16,4 14,2 11,4 IJ,7 11,7 1J,J 8,9 
12,J 11,8 11,5 9,8 12,9 8,0 9,7 8,J 
11,5 9,2 10,6 7,8 9,6 9,3 10,4 7,0 
9,3 8,2 7,0 6,7 9,0 6,6 7,0 6,4 
7,9 7,0 7,1 6,0 8,2 5,3 6,4 5,3 
8,0 5,8 5,!? 5,2 5,4 5,3 4,5 3,6 
5,4 4,7 6,0 M 4,8 3,7 M 3,1 

6,1,J 602,J J91,9 UJ,1 .1J2,4 46J,1 47.J,J 438,1 
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9. Gestorbene 1954 nach Todesursache und Geschlecht 

Todesursache 

Tuberkulose der Atmungsorgane . . 
Tuberkulose anderer Organe einschließlich 
!vfiliartubcrkulose 
Diphtherie 
Übertragbare Kinderlähmung 
Alle übrig. Infektions- und parasit. Krankh. 
Bösartige Neubildungen 
Neubildungen der lymphatischen und der 
blutbildenden Organe 
Alle tibrigcn Neubildungen 
Diabetes mcllitus (Zuckerkrankheit) 
Gefäßstörungen d. Zentralnervensystems. 
Alle übrigen allergischen, Stoffwechsel- und 
Ernährungskrankheiten, Psychosen und 
Nervenkrankheiten . . . . . . . . . 
Fieberhafte akute rhcumat. Erkrankungen 
Herzkrankheiten 
Alle übrig. Krankh. d. Kreislaufapparates 
Grippe 
Lungenentzilndung . 
Alle itbrig. Krankh. der Atmungsorgane 
Geschv.·ure des 1fagens und des Zwölf-
fingerdarms 
Krankheiten der Leber und der Gallenwege 
Alle Ubrig. Krankh. der Verdauungsorgane 
N"ephritis und Nephrose 
Komplikationen der Schwangerschaft . 
Fehlgeburt. 
Komplikationen der Entbindunµ; und des 
Wochenhctts. 
Alle übrigen Krankheiten der Harn- und 
Geschlechtsorgane, Krankheiten der Haut 
und des Zellge,vebes 
Krankheiten der Knochen und der Be-
wegungsorgane 
Lebensschwäche, Frllhgcburt, andere u, nicht 
naher bez. Krankh. d. frühesten Kindheit 
Altersschwäche 
Senile, praescnilc u. arteriosklerot. Demenz 
Angeborene Mißbildungen, Krankheiten des 
Blutes, d. blutbild. Organe, der Sinnesorgane 
und mangelhaft bezeichnete Todesursachen 
Kraftfahrzeugunfälle 
Sonstige Fahrzeugunfälle 
Sonstige lJnfalle 
Vergiftungen (Unfalle) 
Selbstmord 
Mord und Totschlag . 

Sterbefälle insgesamt 

Gestorbene1 ) 

1954 1953 

männlich I weiblich I m:mnlich 1 \veiblich 

auf 10 000 lauf 10 000 auf 10 000 
Anzahl derBevöl- Anzahl derBevöl- der 

1 955 

135 
29 
27 

401 
11 940 

727 
192 
544 

10 584 

2 327 
5 

14 512 
2 961 

268 
2 576 
3 815 

813 
1 915 
1 673 

783 

1 979 

198 

4 446 
2 464 

180 

2 914 
2 935 

398 
2 646 

116 
1 648 

85 
78191 

kerung kerung Bevölkerung 

2,8 

-0,20 
0,042 
0,039 
0,58 

17,4 

1,1 
0,28 
0,79 

15,4 

3,4 
0,007 

21,1 
4,3 
0,39 
3,7 
5,5 

1,2 
2,8 
2,4 
1,1 

2,9 

0,29 

37,1 3) 
3,6 
0,26 

4,2 
4,3 
0,58 
3,8 
0,17 
2,4 
0,12 

11J,6 

793 

188 
27 
18 

396 
12 734 

549 
418 

1139 
12 881 

2 027 
6 

12 613 
3 761 

275 
2 267 
1 217 

167 
2 216 
1 510 

719 
97 
71 

247 

589 

328 

3 314 
3 688 

224 

2 275 
699 

60 
1 424 

77 
812 

63 
69 889 

1,1 

0,25 
0,036 
0,024 
0,53 

16,9 

0,73 
0,55 
1,5 

17,1 

2,7 
0,008 

16,7 
5,0 
0,37 
3,0 
1,6 

0,22 
2,9 
2,0 
0,95 
0,29 2) 

0,21 2) 

0,15 ') 

0,78 

0,43 

29,6 3) 
4,9 
0,30 

3,0 
0,93 
0,080 
1,9 
0,10 
1,1 
0,084 

92,8 

2,9 

0,27 
0,082 
0,027 
0,15 

11,2 

1,0 
0,32 
0,70 

15,1 

3,8 
0,010 

21,2 
4,2 
2,4 
5,5 
6,9 

1,1 
2,7 
2,7 
1,1 

3,1 

0,31 

40,2 ') 
4,1 
0,25 

4,2 
4,1 
0,65 
4,3 
0,20 
2,3 
0,12 

120,I 

1,1 

0,27 
0,046 
0,018 
0,65 

16,9 

0,71 
0,65 
1,5 

16,8 

2,8 
0,016 

17,6 
4,7 
2,3 
4,6 
2,3 

0,22 
3,0 
2,2 
0,94 
0,31 ') 
0,25') 

0,86 2) 

0,79 

0,40 

30,73) 
5,4 
0,31 

3,2 
0,87 
0,10 
1,8 
0,13 
089 
0,083 

98,6 

· 1) Ohne Totgeborene, nachträglich beurkundete Kriegssterbefalle und gerichtliche Todeserklärungen. 
2) Bezogen auf die weibliche Bevölkerung im Alter von 15 bis unter 45 Jahren. - 3) Auf 10 000 
Lebendgeborene. 
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10. Gerichtliche Ehelösungen 1939, 1946-1954 
Gericht liche E hdüsungen Ehescheidungen 

Jahr Ehe- \ufh b I N ichtigkeits- insgesa.mt auf 100 000 auf 10000 
scbeidungen 4 c ungen crklilrungcn Einwnhner:t} Eheschlicßg, 

1')39') 9 984 194 9 10 187 74,5 665,1 
1946') 11 248 109 19 11 376 112,2 1128,7 
1947 21 965 200 99 22 264 182,0 1830,6 
1948 24048 207 163 24 418 192,1 178 1,4 
1949 21 143 240 21 8 2 '160 1 /6},9 1581,8 
1950 19 925 237 213 20 375 152,0 1316,3 
1951 14 554 139 142 14 835 10,1,3 956,6 
1952 13 316 121 84 13 521 97,0 944,9 
1953 12 953 1()9 70 13132 92,1 949,1 
1954 12 401 94 88 12583 86,0 941,3 ---1) Rheinprovi nz, Prov. \'vestfaleo und L ippe. - 2) Ohne die L:.1.ndgerichte Aachen und Krefeld; L:md-

_gericbt Bielefeld u nvolls tändig ; Einwnhner- und E heschHeßungsia.hkn teihvcise geschät.::t. - il) ~1ittlere 
Jahresbevölkerung. 

11. Ehescheidungen 1954 nach Eheschließungsjahr und Grund 
Geschiedene Ehen ,weh 

Ge- § 43 § 42 in § 48 Auf-Ehe- schiedcne Ver- § 44 7.'.lhl der K inderl) § 42 andecc lö sun g der sch.ließungs Ehen bindung § 45 
iahr Ehe- Ehe- mit§ 43 oder h :luslkhcn 

insgesamt bruch verfch- Gemein- 3 und 
Jungen oder § 461) schaft 0 1 2 mehr sonst.§§ 

1954 55 3 51 1 -- -···· 43 12 - ·- --
1953 497 25 460 9 3 347 137 11 2 
1952 954 46 871 34 3 - 520 368 56 10 
1951 1 236 64 1 127 28 5 12 618 467 128 23 
1950 1 245 IOO 1 Oi7 23 9 36 555 477 167 46 
1949 1 0·12 72 904 16 8 42 454 395 145 48 
1948 966 87 799 22 10 48 405 341 166 54 
1947 784 59 642 17 10 56 328 263 129 64 
1946 580 43 471 15 10 41 174 239 117 50 
1945 372 30 286 8 8 40 128 133 81 30 
1944 399 33 298 11 6 51 126 138 96 39 
1943 389 25 290 6 5 63 109 154 84 42 
1942 361 26 265 4 6 60 109 128 94 30 
1941 302 24 227 s 3 43 80 116 70 36 
1940 316 36 220 8 3 49 89 109 65 53 
1~39 332 35 237 5 3 52 91 99 91 51 
1938 246 16 182 5 5 38 57 n 71 44 
1937 222 13 161 3 6 39 42 62 68 50 
1936 210 15 153 3 5 34 37 61 63 49 
1935 233 17 156 9 3 48 49 44 65 75 
1934 238 31 173 4 5 25 44 so 71 73 
1933 206 21 143 5 3 34 44 40 54 68 
1932 163 17 111 5 l 29 28 26 40 69 
1931 144 20 98 4 2 20 28 22 41 53 
1930 146 13 94 4 3 32 32 35 29 50 
1929 11 6 16 74 1 1 24 16 25 25 50 

1928 u.fruh. 644 58 400 7 26 153 100 151 158 235 
Insgesamt 12 398') 945 9970 262 152 1 069 4653 4 166 2185 1394 
1 ) § 44 auf geistiger Störung beruhendes Vcrh:1lten, § 45 Geisteskrankheit und § 46 ansteckende oder ekel T 

erregende Kr.mkhdt. •- 2) Außerdem 3 Ehescheidungen nach frr.tndem Recht. - '1j 'Ein,;;chl. J '! r totgebo-
renen und legitimierten Kin<ler. 
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12. Ehescheidungen 1954 nach Grund und Schuld 

Eheschdduogen 

263 1 386 

537 114 32 
5 732 59 2 734 

85 

68 

bzw. 53,2. 19 61 
auf Grun<l von § 48 . 1 1 

Insgesamt 6422 456 4214 
1 ) Außerdem 3 Ehescheidungen nach fremdem Recht. 

Ehescheidungen 

46 77 

12 
57 

37 

6 

2 
6 

85 85 75 

auf 
Grund 

von 
§ 48 

3 
12 

43 
1 003 
1061 

ins-
gesamt 

1 772 

8 

123 

74 

126 
1 011 

12 3981) 

13. Geschiedene 1954 nach dem Alter bei der Ehescheidung 
Alter dct Frau 

1 15 1 20 1 25 1 30 1 40 1 50 60 lrn;. 
Alter des Mannes bis unter Jahre undmehr gesamt ... 

1 20 1 25 1 30 ' 40 1 50 1 60 Jahre ' 
unter 20 Jahre. - - -

1 

- -
20 bis " 25 " 63 592 168 29 4 1 1 858 
25 " " 30 ,, 35 910 1 315 338 26 8 l 2625 
30 ., " 40 " 6 231 1 212 

1 

2136 227 16 - 3 828 
40 ,, ., 50 " - 24 153 1 257 1 707 152 6 3 299 
50 60 ,, - 5 33 188 667 506 44 1 443 
60 m~hr 

Insg~s.amt 
- 1 6 25 67 152 97 348 

104 1 763 2887 3 973 2698 827 149 12401 

14. Geschiedene 1954 nach dem religiösen Bekenntnis 
Religiöses Bekenntnis der Frau 

ReUg_iöses Bekenntnis Römisch- Evan- Sonstige des Mannes katholisch gdisch Christen Jüdisch 

Römisch-katholisch 3 991 1 492 24 44 5 551 
1446 4246 27 2 88 5 809 

30 29 63 4 127 

gerneinschaftslos 
Angabe 223 350 5 1 335 914 

Insgesamt 5 690 6117 119 4 471 12401 
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15. Gesamtwanderung 1954 nach kleineren Verwaltungsbezirken 
Gt·:;amtbevölkcrung Vcrtricb.u.Zugcwand. 

Gewinn oder Verlust (--) Gewinn oder Verlust(-) 
Verwaltungsbezirk Zu- Fort- durch durch 

züge zuge ins-
gesamt Außcn-1 Binnen- Außen-! Binnen-

'ivanderung ,varn.lerung 

Krfr. St. Dusseldo,f 50 806 24470 26 336 19 728 6 608 16 901 14 094 2 807 
Duisburg 25 703 15185 10 518 9 992 526 8 794 8 240 554 
Essen 34 293 21 528 12 765 10 116 Z 649 8 916 7 770 1146 
Krefeld 11 365 7 280 4 085 2 833 1252 2882 2 325 557 
M.Gl,db,ch. 9 037 5 841 3 196 2 327 869 2 120 1 (,21 499 
Mülheim a. <l. Ruhr 9 054 6 685 2 369 2 351 18 2181 2182 1 
Neut1 6220 3 488 1 796 936 1 743 1 374 371 
Oberhausen 14 459 9 889 4 4 942 3-r·) 3 487 3 526 39 
Remscheid 5 791 3 878 1 913 1 653 260 1 649 1 483 166 
Rheydt 4 706 2 973 1 733 1146 587 1157 916 241 
Solingen 6 676 4 733 1 943 2 090 147 1 946 1807 139 
Viersen 1 959 1 559 400 435 35 270 290 20 
\r/uppcrtal 19 369 12 585 6 784 5440 1 344 5 154 4241 913 

l.a~dkr. Dinslaken. 8 857 6596 2 261 1 600 661 1 362 1281 81 
Düsseld,-11:ettmann 23 514 17 795 5 719 5 698 21 4247 4422 175 
Geldern 5 892 5 576 316 461 145 197 361 164 
Grevenbroich . 10 138 8 993 11·15 1 852 707 1 079 1463 384 
:Kempen-Krefeld 13 554 11 959 1 595 1 669 74 815 1153 338 
Kleve 7 050 (, 322 728 700 28 382 534 152 
?vfocrs 22 874 18 025 4849 4 804 45 3 439 3 522 83 
Rees 6 919 5 786 1 133 1 090 43 649 655 6 
Rbei:o-Wupper-Kr, 17 548 11 894 5 654 4 798 856 3 720 3 527 193 

Rcg:-Bez~ Düsseldorf . 315 784 213 040 102 744 87 521 15223 73 092 66 787 6305 

Krfr. St. Bonn. 12 594 9 501 3 093 3483 -- 390 2 077 2051 26 
Köln 45 623 26 392 19 231 13106 6 125 11 DOS 8 914 2 091 

La~~!kr. Bergheim (Erft) . 62.10 6 099 151 639 488 419 469 50 
Bonn. 16 900 11 530 5 370 4 228 1 142 3037 2 695 342 
Eu,kirchcn 6 605 6 619 14 597 - 611 322 523 201 
Köln 12 407 S 641 3 766 2670 1096 2 144 1 856 288 
Oberbergi1chet Kr. 6 537 6 649 112 1 054 -1166 551 752 . 201 
Rheinis:ch.Berg.Kr. 12 722 9 407 3315 2 993 322 2 503 2 227 276 
Sicgkreis . 15 783 13 454 2 329 3 152 - 823 1 818 2 24.1 427 

Reg•,-ßc.z. Köln 135 421 98292 37129 31922 5 207 23 876 21 732 2144 

Krfr. St. Aachen 9 839 6 620 3 219 1 818 1401 1 834 1 334 500 
L-Jn<lkr. Aachen 15 839 12 697 3142 4 180 - -1 038 2 715 3 085 370 

Dli.ren 8 695 7 129 1566 1 004 562 864 744 120 
Erkelenz 6 241 4 928 1 313 1 475 162 l 037 l 122 85 
Jülich 5 530 5 022 508 812 304 422 596 174 
Momch:a.u 1 587 1421 166 231 65 125 140 -- 15 
Schleiden 3 859 4 368 509 290 799 14 286 272 
Selfkantkreis 
Gciknk.-Hcinsberg 9 905 6 885 3020 2409 611 1 775 1 607 168 

Reg.-Bez. Aachen 61495 49070 12 425 12 219 206 8 786 8 914 128 

Krfr. St. Bocholt 2 518 1 881 637 501 136 279 313 34 
Bottrop 5102 4 780 322 822 500 672 804 132 
Gelsenkirchen 19 748 14 051 5 697 4 513 1 184 3 641 3468 173 
Gladb,·ck 4 341 4 062 279 697 418 464 512 48 
Münster 15 833 9 929 5 904 2 632 3272 2 874 1 819 1 055 
Recklinghausen 7 749 5 411 2 338 2 001 337 1926 1 790 136 

Lai;;lkr. Ahaus 5 686 6 817 -1131 205 --1336 102 290 392 
Beckum 10525 9 837 688 1154 - 466 899 1032 - 133 
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15. Gesamtwanderung 1954 nach kleineren Verwaltungsbezirken 
Gcsarntbcvolkerung Vertrieb. u.Zugcwan<l. 

i Gewinn oder Verlust(-) Gewinn odctVerlust (-) 
Verwaltungsbezirk Zu- Fort- 1 durch 

1 durch züge züge 
1 ins- Außcn-1 Binnen- tns- Außcn-jBinoen-gesamt gesamt 

wanderung wanderung 

Lan<lkr. Borken 6 003 6 635 1- 632 341 973 1- 77 304 - 381 
,, Coesfeld 6 35! 6 843 ·- 492 317 - 809 , ...... 88 3231- 411 
" 

LUJinghauscn 9 359 10154 - 795 721 1516 -·- 199 509 ,_ 708 
" Mtinstet 8 201 8911 ••···· 710 716 -1426 ,_ 375 326 1~- 701 
,. Recklingl1.1.mcn 21 158 16171 4987 4 257 730 3 671 3 249 422 
" Steinfutt 8 663 10 250 -1587 459 -2046 - 501 254 , __ 755 
" Tecklenburg 7 433 7 759 - 326 648 974 83 446~ 363 

Warendorf 4447 5 070 - 623 412 -1 035 -- 91 286 ·- 377 
Reg': .. ßez. Münster 143117 128 561 14556 20396 -5 840 13076 15 725 -2649 
Krfr. St. Eickfcl<l 10 167 8 370 1 797 893 904 1 798 1105 693 

Herford 2 970 2 709 261 379 - 118 409 390 19 
La.;:lkr. Bidefeld 10669 8 602 2067 1672 395 1 755 1609 146 

" ßurcn 3827 5 297 ..... 1 470 143 --1 613 ,_ 560 167 --· 727 
" Dcunokl 11508 12416 ,_ 908 828 -1736 253 924 -- 671 
" 

Halle 5102 5 030 72 614 542 99 430 - 331 
,, Iierford 10055 11067 -1012 692 -1704 36 713 1-- 677 .. Höxter. 7101 8223 -1122 239 -1361 - 175 239 414 
" 

Lemgo. 9 436 9 907 - 471 748 --1 219 52 615 ,-- 563 
,, LUbbccl.:c 6 890 6928 38 646 - 684 487 680 ,_ 193 
,, 1\-lir:.<len. 12 833 13 220 1- 387 1154 -1541 544 1 188 - 644 
" Paderborn 9135 8 236 899 1 227 -- 328 1 049 1 1671-- 118 
,, \\'.'arburg 3 637 4 952 -1315 226 -1541 543 116 --- 659 

WiedenbrUck 10 929 9 632 1297 1 729 -- 432 1 457 1 6061·- 149 
Re~:-ilez. Detmold . 114 259 114 589 , __ 330 11190 -11520 6 661 10 949 ---4 288 

Krfr. St Bochum 20720 13481 7 239 6 339 900 5 209 5 281 1- 72 
,, Castrop-Ruuxel 4 955 4 243 712 1 069 ····- 357 837 963 •-··- 126 
" Dortmund 35 733 18147 17 586 12 525 5 061 11450 9 881 1 569 
" Hagen L \\' .. 10 154 5 864 4 290 3 344 946 3046 2 689 357 
" Hamm (Westf.) 5 102 41-!3 959 740 219 425 633 ,_ 208 
., Herne 4 817 5 760 - 943 584 -1527 353 738 ,. 385 
" Iserlohn 2 834 2 723 11! 393 - 282 354 386 ,- 32 
" Lüdcnschi.:id 2 684 2 317 367 466 - 99 473 464 9 
" Lünen 4 177 3 529 648 971 - 323 1 009 955 54 

Siegen 3 524 2 405 1119 827 292 859 732 127 
., Wann,>Lickd . 6441 4 571 1 870 1 219 651 ! 128 996 132 
" \'(::attcnscheid 4126 3 499 627 987 - 360 773 830 -·- 57 

\X1itten . 5 769 3 255 2 514 1 895 619 1 890 1 678 i 212 
La11<lkr, Altena 8990 7 785 1 205 1 959 754 1 678 1 679 !-- 1 .. Arnsberg . 8196 7 714 482 989 507 814 959 !-- 145 

" Brllon 5 135 5980 - 845 70 915 - 242 127 - 369 
,, Ennepe-Ruhr-Kr. 17112 13 949 3163 3 584 421 2940 3 1141 174 .. Iserlohn 10 687 9474 1213 1 870 - 657 1665 17341- 69 
,, Lippstadt 7 635 7 784 - 149 458 - 607 143 508 - 365 
,, ).leschedc 4 988 5 988 -1000 301 -1301 - 174 333 - 507 
,, Olpe 4509 5 006 ,_ 497 471 - 968 155 487 E 332 ,, Siegen 8 793 8 049 744 1418 674 1167 1 303 136 
., Soest 9 286 9 558 ,_ 272 617 - 889 65 

1 ~~:, -" Unna. 18 392 16 669 l 723 2454 - 731 1 746 
Wittgenst-c.:in 2 574 3 163 - 589 3 592 ,_ 255 431- 298 Rcg'.-Bez. Arnsberg 217 333 175 056 42277 45 553 -3276 37 508 38 892 -1384 

Nordrhein-W'estfalen . l987 409 778 608 :208 801 208 801 - --. 162 999 162 999 
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16. Wanderung 1954 nach Gemeindegrößenklassen 
1 Zuzuge Fortzuge 

Ccmeindegrößenkfasse ----r darunter . darunter 
! insgesamt , Binnerl- insgesamt Binnen-
1 1 wandcrung; 1 wander:ung 

Gesamtbevölkerung 
Gemeinden mit 

weniger als 1000 Einwohnern 41171 32021 51 377 45 659 
1 000 bis unter 2 000 Einw. 49 753 38129 52 203 45 553 
2000 5 000 101 012 75 329 101 229 86 832 
5 000 ,, 10 000 97 686 69 352 86423 72 360 

10 000 ,, 20000 100 799 67 199 86 542 68 832 
20 000 50000 ,, 137 950 l!4 991 108 400 82 350 
50 000 :: 100 000 " 74 406 41642 52 054 37 797 

100 000 „ 200 000 " 118178 63530 84 652 56 835 
200000 ., 500 000 ,, 99 999 44 827 65 191 41 245 
500 000 und mehr 166 455 73 217 90 537 52 774 

Insgesamt 987 409 590 237 778 608 590 237 
Vertriebene und Zugewanderte 

Gemeinden mit 
15 257 1 weniger als 1000 Einwohnern 9 755 18 793 16143 

1 000 bi~ unter 2000 Einw, 18429 11535 18126 15 181 
2000 ,, 5 000 36 378 21430 32082 26103 
5 000 ., 10000 36 781 19961 27 597 21 969 

10 000 ., 20 000 39 894 20595 27 944 20 953 
20 000 ,, 50 000 ,, 58 833 27 088 34 539 24 606 
50 000 :: 100 000 ,, 33 443 13 386 16 850 11 547 

100000 „ 200 01)0 .. 51382 19 591 260U 15 981 
200 000 „ 500 000 46493 l3 210 20208 l1 681 
500 000 u:;d mehr 

Insg~samt 
76 541 22 687 28 269 15 074 

413 431 179 238 250432 179 238 

17. Wanderungshäufigkeit 1952-1954 
---------- ! Zuzuge 1 

Jaht Außen- 1 Binnen-1) 1 Vcrw,dtungsbczirk wanderung 

Gewbn od.Verlust (-) 
daruntCt 

insgesamt Binnen-
wan<lerung 

10206 13 638 
2450 7 424 

217 11 503 
11263 "'- 3 008 
14 257 1633 
29 550 2641 
22 352 3 845 
33 526 6 695 
34 808 3 582 
75 918 20443 

208 801 

3 536 6388 
303 3646 

4 296 4 673 
9184 2 008 

11950 358 
24294 2482 
16 593 1 839 
25 358 3 610 
26 285 1529 
48 272 7 613 

162 999 

w r n 

Portzugc 
Außen~ ! ßinnen-l) 

andC u g 
auf 1000 der Bevölkerung 

·t 
1 

1952 30,7 JJ,9 12,8 J/.3 
Rcg.-Bez. Ddsseldorf . 1953 39,9 36,0 12,2 32,6 

1954 31,2 34,6 IJ,O 31,4 
1952 29,4 39,7 14,S 31,I 

,. Koln. ·i 1953 35,5 42,5 13,4 39,6 
1954 31,5 41,9 14,2 39,1 

i 
1952 21,U 44,9 10,2 43,4 

" Aachen. ·1 1953 28,6 46,8 9,J 47,0 
1954 24,7 4S,O 10,3 47,1 

, { 1952 26,3 47,0 13,0 48,7 

" Münster 1953 31,1 48,2 12,2 50,6 
1954 22,9 46,J IJ,O 49,2 

·{ 1952 23,4 49,0 15,8 52,3 

" 
Detmold. 1953 29,5 51,8 15,5 61,6 

1954 23,6 50,1 16,3 58,2 

: 1 
1952 21,5 39,3 11,0 39,4 

., Arnsberg 1953 35,7 40,8 11,3 41,2 
1954 25,5 39,9 t/,8 40,9 
1952 27)9 40,1 12,9 40,1 

Nordrhein•WcstCalen 1953 Jf,J 42,0 12,J 42,0 
1954 27,6 41,0 U,1 41,0 

der \\/anderung innerhalb des Regierungsbezirkes, 
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18. Zu-undFortzüge über die Landesgrenze 1954 nachAltersgrupppen 
Zuzuge FortzLige \"'fandcrungsgc\vinn 

----darunter darunter darunter 
Altersgruppe ins- Vertrieb. ins- Vertrieb. ins- Vertrieb. 

gesamt und gesamt und gesamt und 
Zuµ;cw. Zugew. Zugcw. 

unter 6 Jahre 26 827 15 591 9 850 2 909 16 977 12 682 
6 bis " 14 ,, 35 267 21 273 10 700 3 609 24 567 17 664 

14 " " 18 ,, 40 874 23 364 12 454 4 612 28 420 18 752 
18 " " 21 " 49 439 27 467 27 089 9 892 22 350 17 575 
21 " " 25 " 51 832 26108 38 738 13 440 13 094 12 668 
25 " ,, 30 " 47 499 25 008 30 977 11 301 16 522 13 707 
30 ,, " 35 ,, 33 873 19115 17 582 6 522 16 291 12 593 
35 ,, " 40 " 18 442 11 037 8 218 3 165 10 224 7 872 
40 " ,, 45 ,. 23 657 15 666 8 746 3 838 14 911 11 828 
45 ,, ,. 50 ,. 20 250 14 175 6 894 3 289 13 356 10 886 
so ,, " 55 ,. 15 920 11 504 5 391 2 759 10 529 8 745 
55 ,, " 60 " 10 865 8 056 3736 1 932 7 129 6124 
60 65 ,, 7 465 5 431 2 778 1 400 4 687 4 031 
65 ~;1d n;;hr ,. 14 062 10 398 5 218 2 526 9 744 7 872 

Insgesamt 397 172 234 193 188 371 71194 208 801 162 999 

19. Zu- und Fortzüge über die Landesgrenze 1954 nach Berufen 

Beruf Gesamtbevölkerung Vertriebene u. Zugnvand. 
Zuzuge I hJrtzugc I Gewinn ZuLugc 1 Fortzuge I Gewinn 

Berufe des 
Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft. 14 970 8 448 6 522 9 438 3 980 5 458 
Industrielle und handwerkliche Berufe 86 062 42 749 43 313 49 923 16 777 33 146 

darunter 
Bergmännische Berufe 17 261 5 752 11 509 8154 2 423 5 731 
Bauberufe 15 738 7 782 7 956 9 740 3 228 6 512 
1letallcrzeuger und -vcrarbeitcr 20 674 10 945 9 729 13 292 4 417 8 875 
l Iolzvcrarbeiter und ·wgchörige Berufe 4 873 2 796 2 077 2 871 969 1 902 
Textilhersteller und -verarbeiter . 7 975 3 814 4161 5 075 1 543 3 532 
Nahrungs- und Genußmittelherstdier 9 809 6 225 3 584 4 975 2 217 2 758 

Technische Be.rufe 10 225 5 972 4253 5 280 2 238 3 042 
darunter 
Ingenieure und Techniker 8 384 5 033 3 351 4 133 1 867 2 266 

Handels- und Vcrkd1tsberufe . 35 984 19 199 16 785 20 665 7 220 13 445 
darunter 
Kaufrnännische Berufe . 26 688 14 071 12 617 15 324 5 249 10 075 
Verkehrsberufe 6 411 3 069 3 342 3 997 1 263 2 734 

Berufe der Haushalts-, Gesundheits-
und Volkspflege 41 262 23 489 17 773 20 860 8 498 12 362 
darunter 
Hauswirtschaftliche Berufe 30 919 16 902 14 017 15 486 6 046 9 440 
Gesundheitsdienst und Körperpflege . 9 583 6 004 3 579 4 953 2 234 2 719 

Berufe des V crwaltungs- und Rechtswesens 12 958 6 360 6 598 7 971 2 798 5 173 
d,uunter 
V crwaltungs- und Büroberufe 10 238 4 299 5 939 6 677 1 950 4 727 
Rechts- un<l Sichcrheits\vabrer. 2 111 1 662 449 1 064 754 310 

Berufe des Geistes- und Kunstlebens 7 775 5 425 2 350 3 670 1 812 1 858 
darunter 
Erziehungs- und Lehrberufe, Seelsorger 4 311 2 940 1 371 2 249 1 005 1 244 

Berufstätige mit unbestimmtem Beruf 33 855 18 369 15 486 21 746 7 737 14 009 
Erwerbspersonen zusammen 243 091 130 011 113 080 139 533 51060 88 493 

Selbständige Berufslose 33 773 19 501 14 272 16 829 6 188 10 641 
Angehörige ohne Beruf 120 308 38 859 81449 77 811 13 946 63 865 

Insgesamt 397172 188 371 208 801 234193 71194 162 999 
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20. Wanderung der Gesamtbevölkerung über die Landesgrenzen 1954 
nach Herkunft und Ziel 

Zuzuge fortzüge Gewinn oder V crlust (--) 
Herkunft bzw. Zid ins- [ mäonlkh ins-

1 männlich ins- männlich gesamt gesamt gesamt 

Bundesgebiet 270 599 144 745 150 547 88 050 120 052 56 695 
davon Schle:awig-Holatcin 45 564 23 146 12 268 7494 33 296 15 652 

Hamhurg. 10199 5 647 6 656 3887 3 543 1 760 
Niedersachsen . 98 661 51 059 46127 26359 52 534 24700 
Bremen 3 156 1660 2618 1458 538 202 
Hessen . 27 454 15 069 20 576 12 015 6 878 3 054 
Rheinland-Pfalz 27729 14195 21 737 11410 5 992 2 785 
Baden-\'flirttembcrg 20 208 12114 20 271 12262 63 - 148 
Bayern 37 628 21 855 20294 13165 17 334 8690 

Berlin 22 553 12 234 5 548 3 355 17 005 8 879 
Sowjetische Besatzungszone . 78 946 37 188 9 351 5 182 69 595 32006 
Saargebiet. 1 433 765 729 384 704 381 
Deutsche Ostgebiete 

unter fremder V erwaltung1) • 483 216 14 10 469 206 
Ausland 21 216 11 982 21630 11 257 -- 414 725 
Kriegsgefangenschaft 1241 1122 1241 1122 
Ohne festen Wohnsitz, 

auf Reisen, unbekannt 701 489 552 424 149 65 
Insgesamt 397172 208 741 188 371 108 662 208 801 100 079 

') Gebietsstand 31.12.1937. 

21. Selbstmorde 1953 und 1954 nach Todesarten 
und dem religiösen Bekenntnis der Selbstmörder 

Selbstmörder 

weiblich 

63 357 
17 644 

1 783 
27 834 

336 
3824 
3 207 

85 
8 644 
8126 

37 589 
323 

263 
-1139 

119 

84 
108 7'1:2 

Todcl$~rt 
Religionszugehörigkeit 

1 m:ü:.~lich I wdblich mannlich weiblich 

1 1953 1954 
Anzahl\ vH j Anzahl j vH Anzahl I vH l ,\ncahl I vH 

Todesarten 
Schmerzstillende u. Schlafmittel 135 8,7 139 ! 21) 146 89 148 18,2 
Im Hau:sh11lt verwendete Gase 114 7,} 8() i 12,2 102 6,2 99 12,2 
Andere und nicht naher bezeichnete 

1 7,4 feste, tlUssige u. gasförmige Mittel 68 4,4 49 194 11,8 143 17,6 
Erhängen . 862 55,5 203 30,9 865 52,5 226 27,8 
Ertränken 117 7,5 109 16,6 97 5,9 97 12,0 
Feuerwaffen und Sprengstoffe 37 2)4 1 0,1 45 2J 1 0,1 
Schnddende od. stech. Instrumente 41 2,6 10 1,5 42 2,5 10 1,2 
Sturz: aus der Höhe 43 2,8 34 5,2 40 2,4 50 6,2 
Übcrfahrenhsscn 115 7,4 30 4,6 105 6,4 34 4,2 
Andere u. nicht näher bezeichnete Art 22 1,4 3 0,4 12 0,7 4 0,5 

Insgesam.t 1554 10/J 658 100 1 648 100 812 I(JI} 

Religiöses Bekenntnis der Selbstmörder 
Römisch-katholisch. 641 111,2 265 40,3 667 40,5 327 140,1 
Evang. Land:::s- und Freikirchen 747 ! 48,1 344 52,J 799 48,'f 448 55,2 
J udische Rdigionsgemeinschaft 1 0,0 

1 Angehöriger einer sonstigen Religions-
oder Weltanschauungsgemeinschaft 7 0,5 9 1,4 6 0,4 4 

1 0,5 Gemeinschaftslose u. ohne Angabe , 159 10,2 40 6,0 175 10,6 33 4,0 
Insgesamt 1554 1(}0 658 100 1648 100 812 100 
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uber dle Volkszahl und 
den Ceburtcn un<l To<lesftlkn, stehen Hemuhungen der die Gefährdung 

der ;\l,:n$rhcn durch Erkrankungen SO"\vdt ,vie der Zabl nach crhnnbar zu 
machen. Die ~lcnschen ur:d die im Gcsundhcits,vesen der der 

o<lcr der Linderung von Krankht:itcn bilden 
die Krankenanstalten werden in bereits 

nach Uwdern un<l Provinzen Die bestimmte ansteckende 
Gesun<lhdtsbchi:•rdc zu dieses Jähr~ 

hunderrs Krankheiten ist irn Lauf der Jahre erweitert 
worden, 
Die Uber ansteckende Krankheiten ausschließlich 
den der Ccsun<lhcitsbdiörden zu \\a'enn diese 
l\feklungcn hinaus andt:rcr Zah!enangalxn auch fur st.1.ristische verwendet 
werden, so mu(~ man sich daruber 
erheben kann. 

sein, d.aß dieses Zahlenmaterial keinen .Anspruch auf Vollständigkeit 

1. Krankenanstalten am 31. Dezember 1954 nach Zweckbestimmung, 
Kostenträger und personeller Besetzung 

Durch- Apothc-
Z\vcckbestlmmung schnitt• ker,sonst. Verwal~ Kostenträger Kran~ liehe Leitende Pflege- Apothe-

ke·n- Plan- Ärzte, kenpcrs. tungs-u.. 
Vcrwt'il- per- \'firt-a) ,m- betten Ober- u, mcd.-

b) stalten thucr sonen techn, schafts~ 
in Assistcm:- krafte c) private Tagen arzr-c 1 assistcn- Hilfs-

ten kräftc 

AHgcmeine r 97 l 583 1 214 8 794 1 567 10 263 
! ·f - b) 46:2 2267 468 15 672 1989 21 340 Krankenanstalten c) 11 41 6 232 34 336 

Krankenanstalten für r a) 3 22 7 58 44 w:. 
innere Krankheiten 1~! 10 16 2 81 18 188 

2 19 7 55 34 128 
Säuglings- und r 4 19 5 176 5 78 
Kinder- b) 11 27 3 505 9 274 
krankenanstll!t,:;n c) 3 4 33 1 41 
Tuberkulose• r 25 119 17 1 450 77 l 295 

b) 22 59 6 219 34 652 
C) 4 17 1 39 r 1 2 13 2 33 

Krankenanst,üten b) 7 18 2 138 13 248 
for Kinder c) r 2 440 77,7 12 2 60 10 126 

b) 5 355 27,5 12 2 77 7 103 
c) 10 300 17,4 16 3 70 7 70 ta) 2 220 46,9 11 5 13 62 
b) 4 979 51,7 23 2 24 190 

l cJ 1 15 12,5 3 2 3 4 
geburts- { a) 4 825 15,9 36 16 344 15 261 

U, b) 8 411 14,6 12 6 114 130 
Entbindungsanstalten c) 21 452 13,2 34 1 153 5 144 

'f 1 Psychiatrische u. neu- { a) 17 17 734 434,7 161 34 2462 57 1 260 
rologische b) 22 12 793 561,5 73 5 1305 32 1 

V,,- Krankenanstalten c) 3 99 35,4 6 11 5 
Sonstige Fach- r 3 237 19,4 4 2 25 6 68 

b) 5 491 90,9 7 61 7 109 krankcnansta.ltcn c) 15 302 22,4 22 l 36 25 88 
Gefängnisktankcnanst. a) 5 413 32,2 10 1 61 7 r 163 60106 35.3 1 979 1303 13481 1803 13 649 

lnsgesamt b) 556 97 849 27,2 2514 4% 18 327 2133 24 661 
c) 70 3535 23,3 152 18 614 115 875 

1) Ohne Belegärzte. 
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2. Krankenanstalten am 31. Dezember 1954 
nach Kostenträger und Zweckbestimmung der Betten 

Krnnkcnansta!rcn Planbctten 

Verwaltungs-
davon darunter in Pachanstaltcn bzw. Fachabtti[ungcnfoi: 

bezitk ins- freie ins-
ge- ötfent- pri- gesamt innere Tuber- ls~~I~i~;; ! Kinder 1 

samt ge Krank- krank-liehe mein- varc hciten kulose hdt~n nlltzige 

Rcg,-B(,:z. 
Dussddorf 232 45 169 18 51 827 9 231 3 673 860 2 601 10 790 

,, Köln 116 26 81 9 20 380 3 339 2426 359 1129 2 227 
„ Aachen 34 9 25 7 456 1 230 400 139 316 1 583 
„ l\1unster 141 17 119 5 24 931 3 838 1 755 220 932 4 349 
„ Detmold 100 23 55 22 19258 2 682 2407 148 573 6 601 
1, Arnsberg. 166 43 107 16 37 638 7 278 3 788 510 1410 5420 

Nordrhein-
Westfalen. 789 163 556 70 161490 27 598 14449 2236 6 961 30970 

dagegen 1953 795 168 559 68 159 510 26 436 14 470 2 252 6 799 30219 

3. Meldepflichtige Krankheiten 1938, 1953 und 1954 

N euer kran kungen1) 

1938 
1 

1953 i 1954 
Krankheit 

auf 10000 auf 10000 auf 10(1(X) 
A:n.:Zahl der Be~ Anzahl der Be~ Anzahl <ler Be-

völkerung völkcrung völkerung 

Diphtherie 43 340 }6,5 8 781 6,2 6 799 4,7 
Scharlach . 25 560 21,S 20 227 1./,4 26 521 18,4 
Keuchhusten 9 583 6,8 7474 5,2 
übertragbare Genickstarre 355 0,3 273 251 0,2 
übertragbare GehirnentzUndung . 48 0,04 36 0,03 32 0,02 
übertragbare Kinderlähmung 972 o,,r 233 655 0,5 
Unterleibs1-yphus 361 O,J 974 0,7 973 0,7 
Paratyphus 604 0,5 1 032 0,7 905 0,6 
Übcttrngbai:e Ruhr . 842 0,7 4-06 0,3 510 0,4 
Kindbettfiebct 406 1,4') 18 0,06') 8 0,02') 
Fieberhafte Fehlgeburt 468 1,6') 105 0,32) 65 0,2') 
Malaria einschl. Rezidi-,,·e - 3 o.oo 1 0,00 

1) Für 1938 nach den Reichsgesundbeitsblättern; für 1953 und 1954 nach den Wochenberichten der Gesund-
heitsämter umgerechnet auf volte Jahre, - 2) Auf 10 000 Frauen im Altet von 15 bis unter 45 Jahren. 

3• 
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4. Geschlechtskrankheiten 1951-1954 

Krankenbestand am Jahresende 

V crwaltungsbezirk Lues Gonorrhoe insgesamt1) 
auf 10 000 

der Bevölkerung 

männlich weiblich männlich weiblich männlichl weiblich männlich \.veiblich 

!"" 
8 875 12 272 818 689 9 754 13 089 46,0 55,7 

Reg.-Bez. 1952 8 721 12 313 644 639 9 412 13 048 43,i 54,4 „ Dusseldorf 
1953 7 298 10 790 733 672 8 069 11 540 35,1 46,5 
1954 5 657 7 843 744 650 6 433 8 566 27,8 31,7 

r· 3 495 5 017 -109 383 3 917 5 423 48,0 58,9 
1952 3 297 4 812 465 302 3 779 5 152 45,i 54,8 

" Koln 
2 628 3 915 546 337 4299 1953 3 190 37,2 44,5 

1954 2 399 3 383 781 515 3 195 3 936 36,3 39,9 

r· 1 178 1410 229 184 1 444 1 672 37,7 40,2 
1952 971 1169 164 128 1 155 1 345 29,4 31,8 ,. Aachen . 1953 1 058 129 90 929 1184 790 23,0 27,4 
1954 614 888 91 64 713 975 17,2 22,0 

r· 3 448 4 642 375 385 3 866 5 099 41,0 50,J 
1952 2 668 3 611 406 355 3 099 4 009 32,1 38,8 

., Munster . 1953 2 918 390 389 2 436 3 328 2 032 24,6 31,4 
1954 1 817 2 501 459 384 2 287 2 895 22,1 26,8 

f'" 1 745 2 605 502 524 2 268 3 176 32,0 39,5 
1952 1 582 2 308 510 496 2100 2 835 29,5 35,1 

" 
Detmold , 

1953 1296 1 891 381 399 1 680 2 313 23,4 28,4 
1954 1114 1 640 230 231 1 347 1 892 18,6 23,1 

r· 4 636 5 798 727 537 5 419 6 420 36,3 39,4 
1952 4171 5 554 807 545 5 012 6 150 32,1 31,0 

,, Arnsberg . 
1953 3 380 4 656 875 569 4 269 5 254 21,0 30,8 
1954 2 705 3 764 973 639 3 692 4 428 22,9 25,4 

r· 23 377 31 744 3 060 2 702 26 668 34 879 41,J 48,9 
Nordrhein- 1952 21410 29 767 2 996 2 465 24 557 32 539 J7,1 44,8 
Westfalen . 1953 17 424 25 228 3 054 2 456 20 573 27 918 J0,2 J7,4 

1954 14 306 20 019 3 278 2 483 17 667 22 692 2f,4 29,8 

1) Einschl. .,Sonstige Krankheitsarten''. 



11I. Gesundheit!'nvesen 31 

5. Tuberkulose 1951-1954 

1951 
1952 
1953 
1954 

1951 
1952 
1953 
1954 

Jahr 

1 

, \ 

Tuberkulnsc .Atmungsorg:-1.ne 

ansteckende 

mit ohne 

BazUlennarhwcis 

n1Cht an-
steckende, 

ahtr 
aktive 

Aktive 
Tubcr-
ku]ose 
anderer 
Orn1ne 

a) Krankenbestand am Jahresende 

28 391 13 4')3 

1 

83 753 

1 

24 655 
29 458 13 057 82 176 23 776 
30 261 11 534 84 739 23 803 
29 291 9 071 83782 22 760 

b) Neuerkrankungen 

7 482 2 055 

1 

18 004 4 627 
7 327 1 893 17 762 4 ,\17 
7 484 1 763 18 030 4143 
6 756 1 235 15 731 3 797 

Tuherkuiose 

1 l
auflOOOO 

lnsgc:-,amt , männlich ~er Be-
l vblketung 

150 292 83 370 110,5 
148 467 82 530 10?>0 
150 3:,7 83927 105,4 
144 904 81618 99,5 

32 168 17 609 
31 399 17 325 
31 420 17 674 
27 519 15 593 

6. Im Gesundheitsdienst tätige Heil- und Pflegepersonen 
am 31. Dezember 1954 

a) Ärzte 

Ärzte 

arunter 
Berufsgruppe insgesamt in verwaltender l in freier Krankenhaus~ 

Tätigkeit , Praxis ätzte 

märtnl. 1 weibl. m:tnnl. weib1. r männl. wcibl. truinnl. 1 weibl. 

Praktische Ärzte und Arzte ohne 
abgeschlossene Pacharztausbildg. 10 138 1 873 710 94 5 884 810 3 398 894 

Fachär;de für 
Innere Medizin 1194 93 80 5 766 70 332 16 
1-lagen-, Darm- u. Stoffwechsel-
krankheitcn 19 - --- 18 -- 1 -
Lungenkrankheiten, 255 33 50 8 140 17 63 8 
Kinderkrankheiten . 274 238 11 11 230 215 33 8 
Chirurgie . 893 10 31 ···~ 475 7 381 3 
Frauenkrankheiten um.l 
Geburtshflfe 540 92 3 2 445 83 90 6 
Krankheiten der Harnwege 71 1 -- 59 - 11 --
Nerven- u. Geisteskrankheiten 399 51 45 3 201 31 153 17 
Orthopädie 183 4 15 1 136 3 29 -
Augenkrankheiten 386 53 1 - 364 52 17 1 
Hals-. Nasen- u. Ohren• 
krankhcitcn , 522 11 --- 496 10 15 -
Haut~ u. Gcschkchtsktankh .. 407 42 7 3 382 36 16 1 
Zahn-~ lvfond- u. Kiefer-
krankheiten , , so 5 3 44 5 3 
Röntgenologie u. Strahlen-
heilkunde 166 7 20 -- 98 5 47 2 
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noch: 6. Im Gesundheitsdienst tätige Heil- und Pflegepersonen 
am 31. Dezember 1954 

a) Ärzte 

Ärzte 
darunter 

Berufsgruppe insgesamt 1 ln ve.rwalte.ncler ! in f~ier ·· 
1 

Krankenhaus-
Tatigkett Praxis ärztc 

männl. l weibL 1 männl. 1 wcibl. 1 männl. 1 wcibi. männl. 1 wd bl. 
Pathologische Anatomie 32 7 12 -1 , 12 

Sonstige Fachärzte . 25 6 10 1 13 5 2 
Insgesamt 

darunter Ärzte mit staatsärztlichen 
15 554 2519 993 128 9763 1349 4603 956 

Examen, 304 18 248 17 44 12 
Zahnbehandler 

Zahn:it:t:te 5 851 787 66 15 5 517 675 36 6 
Drntisten. 137 19 ·~ 129 18 

Insgesamt 5 988 806 66 15 5646 693 36 6 

h) S,,,nstige Heil„ und Pflegepersonen 

Hell- urtd Pflegepersonen 
und zwar 

über-
Berufsgruppe wiegend in 

insgesamt männlich weiblich Anstalten 
oder bei 
Behörden 

tätig 

Krankenpfleger ohne Ge- { staatlich geprüft 21117 1 503 19 614 19 983 
meindeschwestern nicht staatlich ge-ptüft. 3292 650 2 642 2769 
Gemeindeschwestern· , { staatlich geprüft , . . 2 494 ~·· 2494 864 

nicht staatlich geprüft, 227 227 65 
Krnnkenpflegeschület 3 566 120 3446 3409 
Säuglings- und Kinderschwestern 2 145 - 2145 1 909 
Säuglings• und Kleinkinderpflegerinnen 711 711 501 
Säuglings~ und Kinderpflegeschülerinnen 1 092 1 092 1 087 
lrrcnpfkgct. 2 909 1253 1 656 2908 
'X"ochenpflegcrinnen 159 - 159 78 
Hebammen 2 437 2437 341 
Hebammenscbülednnen 143 143 135 
Staatlich anerkannte Fürsorger 2 641 117 2 524 1992 

darunter: ausschL als Spezialfürsorger tätig 865 51 814 704 
Fürsorgeschüler und -prnktikanten 485 83 402 179 
Mcd..tccbn. Assistenten 2 311 22 2 289 2 010 
Med,-tcchn, Gehilfen 1474 40 1434 646 
Diatassistenten 183 - 183 179 
Diätküchenleiter 109 109 108 
Heilpraktiker . 705 561 144 1 
Zahnpraktiker 154 134 20 5 
Knmkcngymnasten 582 25 557 168 

Masseure . { staatlich geprüft . . . 2209 1 095 1114 531 
· nicht staatlich geprüft. 274 129 145 58 

Medizinische Bademeister 210 145 65 130 
Gesundheitsaufseher 99 96 3 98 
Desinfi:ktoren, soweit nicht GesundheitMufseher 773 610 163 539 
Medizinische Schädlingsbekämpfer. 247 239 8 23 
Sonstige Heil- und Pflegepersonen 919 401 518 262 
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IV. Unterricht, Bildung, Kultur 

In diesem Abschnitt werden die vctschiedencn Arten det Schulen, sowohl dle aHgemcinbildenden als auch die 
speziell auf den Beruf votbcrdtcnden Schulen~ die daran tAtigen Lehrkräfte und die Schllkr in Zahlenbildern 
dargestellt. Einheitliche Erhebungen über das Schulwesen begannen in Deutschland um die Jahrhundert-
wende (Volksschulen ab 1901, Mittel- und Höhere Schulen seit 1911). Die erste statistische Erhebung auf 
dem Gebiet <ler berufsbildenden Scbu!cn wurde im Schuljahr 1921/22 durchgeführt; die Hochschulstatistik 
wurde im Jahre 1925 neu geordnet und für Deutschland cinhdtHch gestaltet. 

Erläuterungen 

ßerufsschule11 sind sämtliche Schulen (cinschHeßEch der anerkannten Ersatzberufsschulen. z. B. Werk-
schulen, Innungsschulen usw.), die pfüchtmäßig von gleichzeitig in der praktischen Berufsausbildung oder in 
Arbeit befindlichen jungen Nfenschen sowie von erwerbslosen und arbeitsuchenden Jugendlichen besucht 
werden. 

Berufsfachschulen sind aUe Schulen, die, ohne eine praktische Berufsausbildung vorauszui;etzeo. in ganz-
tägigem Unterricht, der mindt:stens ein Jahr umfaßt, zut Vorbereitung auf ein~n in<lustdellcn, handwerk-
lichen, kaufmannischen oder hauswirtschaftHchen Beruf besucht werden. 

Fachschulen nicht als Hochschulen :anerkannte berufsbildende Schulen, die der lan<lwirtschaftlic:hcn, 
gartenbaulichen, bergmännischen~ tc-chnischen, gewerblichen, handwerklichen„ kunsthandwerklichen, kauf-
männischen, vcrkehrswirtschafrlicben, frnuc:nbcruflichcn, sozialpädagogischen, künstlerischen, sportlichen 
oder ·einer verwandten Ausbildung dienen, die nur rnit ausreichender praktischer Berufsvorbitdung besucht 
werden können und deren Lehrgang mindestens einen Halbjahreskurs mit Ganztagsunterricht oder in der 
Regel insgesamt 600 Untettkht,')stundcn umfaßt. 

1. Öffentliche und private allgemeinbildende Schulen 1939, 1952-1954 

Jahr 1 

Hauptamtliche und 
Schüler- Schüler hauntberufliche 

Schulart klassen L"ehrkräftc 

insgesamt 1 weiblich insgesamt ! weiblich 

{ 1939') 5 704 29412 1 323 161 655 950 30264 11 858 
Volksschulen 1952 5 966 34917 1 534 339 756 823 33 482 13 810 

195'> 6 036 34 950 1 503 622 742 729 33 260 13 842 
1954 6112 34429 1411178 695 823 33 368 14 074 

{ 1939'1) 275 1 004 26 307 10225 995 341 
Sonderschulen1) 1952 337 1 593 39 901 15 465 1 508 622 

1953 342 1 637 40 15 421 1 5(,6 635 
1954 352 1 634 38973 15 108 1 608 654 

{ 1939 1) 242 1692 49 184 22 972 2 151 900 
Realschulen . 1952 206 2362 89 048 42 2949 1 264 

1953 220 2 495 96 395 46 433 3209 1 364 
1954 233 2710 104 351 50 393 3 544 1 508 

{ 1939 395 4 578 121 804 46 076 7 704 2 309 
Höhere Schulen 1952 431 6 233 200834 87 887 10 087 3 771 

1953 442 6 570 211 419 92 303 10088 3 736 
1954 451 6 923 222 138 96 608 10 504 3921 

Einschl. Hilfsschulen. 2) Private Volksschulen Rheinprovinz u..11d Provinz Westfalen. - 3) Nur Hilfs-
• - 4) Rheinprovinz, Provinz Wcstfakn, Land Lippe. 
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2. Öffentliche und private allgemeinbildende Schulen 
am 15. Mai 1954 nach kleineren Verwaltungsbezirken 

Volksschulen 1 Realschulen liöhere Sr.:h ulen 
Vcrn'almngsbczirk Sdm-\ Schiller 1 Lc_hr- Selm Schükc I Lehr- Schu- Schüler Lehr-

kn !kraHc1) , k·n krafte1) len kräftc1) 

Krfr. St. Düsseldorf . 93 48 375 1104 10 6 074 204 20 14 051 635 
Duisburg. 86 42 264 954 6 4 985 166 12 5 633 
Essen 139 58 916 1 32] 10 7 010 240 15 10 317 
Ku-feld 43 16 236 370 2 1 489 43 8 4 746 232 
~L Gladbach 37 12 673 292 2 1 204 40 4 2 705 131 
Mulhcim a. d. 
Ruhr 33 14214 321 2 1 804 59 3 2 358 112 

Ncuß 17 6 762 154 1 412 12 2 1 728 81 
Oberhausen 62 22 576 510 2 1972 58 6 3019 152 
Remscheid 31 9 560 217 2 1 047 33 4 2 035 99 

25 8337 198 3 1 614 81 
38 13 200 307 188 6 4 2467 122 
12 849 89 2 919 49 

Lar;dkt, 
77 31 499 714 5 4124 154 13 6 939 369 
45 10 329 247 1 206 5 2 701 2? 

Düsseldorf-
j\Jettmann 123 25 914 658 6 2 636 82 7 3322 14"> 

Gtfdcrn 44 8541 191 4 1 067 41 
Grevenbroich . 108 16 051 384 1 291 9 2 748 39 
Kemp.-Krefel<l 94 19 858 467 2 453 15 7 2 112 9;; 
Kleve 62 10153 245 l 111 4 6 1 515 73 
Moers 126 27 579 630 2 680 24 7 3 440 157 
Rees 71 8929 217 5 1 680 8S 
Rheio-\'(iuppcr-
Kreis 101 22156 526 4 2 327 69 7 3448 158 

Reg •• ßez. Düsseldorf. 1467 437 971 10116 60 37013 1223 143 76564 3 686 
Krfr. St. Bonn 27 10 346 270 3 1 427 50 7 4 974 255 

Köln. 127 57 850 l 337 11 6 007 235 21 13 942 639 
Lan.dkr. Bcrgb. {Erft) 63 10 695 267 3 591 26 2 931 46 

Bonn 87 15 116 369 3 1117 42 8 -4 372 217 
Euskirchen . 90 9729 253 1 455 14 s 1 81 
Köln. 68 16 239 382 2 755 30 2 42 
Oberberg. Kr,. 114 12 886 344 3 903 32 4 89 
Rhdn.-Berg. 
Kreis 109 17 846 420 2 683 22 5 2127 97 
Siegkrds . 152 21 225 547 4 1 223 39 7 2858 138 

Reg.-Bez. Köln. 837 171 932 4189 32 13161 490 61 33 357 1604 
Krfr. St. Aachen, 28 11 674 274 4 2 441 83 5 3 557 157 
LanJkr. Aachen, 101 25 521 590 2 160 13 6 2312 107 

Duren 89 13129 329 2 423 16 4 1 839 88 
Erkelenz . 64 8 245 207 1 371 10 1 496 22 
Julich 58 6 633 175 1 82 2 3 958 43 
:rvfonscha.u 31 3 025 83 .1 141 9 l 309 17 
Schleiden. 111 6 985 202 2 623 3:, 

" Selfkantkrcis 
Gcilenk:-Heinsberg 79 11 559 3 599 23 3 894 4'} 

Reg.-Bez. Aachen 561 86 771 143 14 4 217 156 25 10 988 516 
Krfr. St. Bocholt 10 4 549 107 2 601 22 2 1 003 49 

Bottrop 31 10 663 246 2 895 30 2 968 50 
Geisenkitchen 72 34 236 774 3 2 379 75 6 3 294 174 
Gladbeck. 20 8 012 180 1 747 20 2 745 33 
Munster 26 12 298 276 4 2 331 75 8 5 576 271 
Recklingh. 34 12405 285 3 595 17 4 l 892 94 

1) Hauptamtliche und hauptberufliche Lehckrafte. 
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2. Öffentliche und private allgemeinbildende Schulen am 15. 1Vfai 1954 
nach kleineren Verwaltungsbezirken 

Verw3itungsbezirk 

Landkr. Ahaus 
Beckum 
Borken 
Coesfeld 
Lüdinghausen 
Münster 
Recklinghausen 
Steinfurt 
Teddenburg 
'X1a.tendorf -

Rcg,-Bez. Münster . 

Krfr. St. Bielefdd 
Herford 

Landkr. Bielefeld 
Btiren 
Dctmoltl 
Halle 
Herford 
Höxter 
Lemgo 
Li,bbccke. 
i\Undcn 
l\1derborn 
W'arbunl 
W'iedenhrück 

Reg.-Bcz. Detmold 

Krfr. St. Bochum 
„ Castrop-Rauxel 

Dortmund 
Hagen i.\X'. 
lfamm (Westf,) 
Herne 
Iserlohn 
Lü<lcn!chdd 
LUnen 
Siegen 
Wannc-Ekkd 
\-Xlattcnschcid . 

Lar;:ilu. :~:t: : 
Arn;;berg 
Bri!on 
Ennepe-Ruhr· 
Kreis 

Iserlohn 
Lippata<lt 
Mc~chcde. 
Olpe 
Siegen . 
Soest 

„ Unna 
,. W'ittgenstein 

Reg ... ßez. Arnsberg 

Nordrhein-Westfalen . 

Selm 
kn 

62 
79 
72 
58 
81 
59 

109 
81 

106 
39 

939 

25 
7 

44 
61 
74 
39 
90 
80 
67 
65 
99 
55 
53 
86 

845 

87 
27 

[31 
42 
15 
28 
9 
9 

25 
11 
22 
21 
19 
99 
72 
73 

110 
77 
58 
87 
89 

118 
79 

!07 
, 48 it 463 

16112 

Vo:kss.chulen i 

Schiller 

12446 
15 927 
10 069 
9139 

13 554 
10 441 
30 603 
19 299 
13 568 

6 958 
224 167 

14 150 
4 824 

lO 660 
7 040 

14 773 
5 671 

17 266 
10 571 
13 835 
8 23f> 

18 679 
12 428 
5 342 

15 535 
159 013 

29 710 
8 212 

53 527 
15 178 
5 958 

11 279 
4 474 
5 113 
7 307 
4117 
9 047 
7 368 
8129 

15 199 
13 623 
7 946 

23157 
17126 

9 621 
9 070 

10 908 
16 888 
10 883 
22 895 
4 589 

331324 

1411178 

Lehr- lsdm, 
lkrifrc'l len 

296 
398 
251 
226 
337 
252 
701 
450 
327 
168 

5274 

358 
120 
252 
191 
375 
138 
403 
269 
344 
216 
459 
296 
146 
359 

3926 

658 
171 

1153 
32') 
143 
250 
106 
114 
162 
92 

204 
166 
171 
369 
339 
206 

555 
419 
242 
231 
265 
424 
283 
543 
125 

7720 

33 368 

3 
4 
1 
4 
6 
2 
4 
6 

52 

4 
1 
1 
2 
1 
1 
l 
4 
1 
3 
1 
2 
2 
3 

27 

6 
1 
6 
2 
2 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
4 
1 
1 

1 
2 
2 
3 
2 
4 
1 

2 
48 

233 

Realschulen Höhere Schulen 

Schüler Lehr- \ Schu-
:krafte1) lcn 

915 
1 230 

85 
884 

l 114 
138 

1403 
l 404 
1 540 

16 261 

3 682 
991 
555 
184 
493 
489 
437 
912 
121 

1 344 
1 095 

734 
362 

1 640 
13 039 

2 821 
124 

4972 
1409 
1 570 

189 
528 
784 
187 
99 

235 
2.34 
804 

1 263 
255 
318 

202 
894 
883 
621 
396 

1 068 
393 

32 
50 

3 
28 
37 
12 
40 
45 
56 

542 

121 
31 
18 

14 
13 
12 
33 
7 

39 
35 
31 
11 
52 

424 

98 
3 

175 
44 
49 
5 

19 
26 
7 

7 
22 
59 

8 
11 

33 
32 
27 
12 
31 
11 

4 
4 
2 

3 
8 
6 
2 
3 

61 

6 
3 
2 
2 
5 
2 
4 
6 
6 
2 
6 
5 
2 
5 

56 

9 
2 

17. 
6 
4 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
3 
5 
4 

8 
8 
6 
2 
5 
3 
6 
4 

411 14 2 
20 660 709 105 

104 351 3 544 451 

1096! 49 
1318 69 

588 29 
1110 59 

88(} 34 
1 029 48 
2 656 135 
2 353 109 

946 42 
1 524 71 

26 987 1316 

4 697 
1 612 

796 
576 

3170 
3ü6 

1196 
1734 
2 612 

536 
3194 
2 513 

878 
1 719 

25 539 

4906 
1 070 
7 291 
3206 
1 994 
1 306 
1177 
1 293 
1184 
1419 

922 
657 

1410 
1167 
1 982 

966 

3273 
3085 
2088 

612 
1 713 
1 240 
2294 
1 869 

579 
48 703 

211 
73 
42 
26 

127 
16 
53 
93 

106 
24 

137 
128 
41 
90 

1167 

234 
53 

346 
149 

93 
64 
51 
61 
55 
58 
49 
33 
52 
50 
82 
36 

132 
149 
101 

23 
75 
57 

115 
75 
22 

2215 

222138 10 504 
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3. Öffentliche und private berufsbildende Schulen am 10. Nov. 1954 
Schulet Lehrkräfte 

Schü- und zwar i haupt- neben-
Schulart Schu- ler- ins- amd, amtl. 

!eo weib-1 Ver- und und kiassen gesamt lieh trie- haupt- neben~ 
benc ! beruf!. berufl. 

Berufsschulen 
Lan<lwirtschaftlichc, gartenbau- { ö~entlich 164 882 17 222 8070 1307 164 615 

liehe Bcrnfssdmlen pnvat 
Landwirtschaftlich hauswirt- { öt:i:entlkh 49 135 2 396 2 396 170 34 53 

schaftliche Berufsschulen prtvut 

Bergbaulkhc Berufsschulen { d~entlich 112 1 520 46 278 7 490 292 712 
pnvwt 

Gewerbliche Berufsschulen J öffcntJjcb 9 817 23614 5 675 1 696 181 114 l privat 2 5 138 2 13 5 4 
Kaufmännische Berufsschulen { ö~cmllch 37 2 991 97 553 69 283 7 672 590 613 

puvat 1-H - f 1, . f 1 \ öffentlich 7 431 11 11 024 1086 107 29 ausw1rtscha t tche Beru sschu en . 1 
17 516 l468 096 

107 7 privat 

Allgemeine Berufsschulen { ö~emlkh 183 196 375 54928 3 731 3380 
pnv:at 9 118 2627 175 357 18 90 

Insgesamt !öffentlich 561 24 286 666 183 292 823 74349 5099 5 516 
{ptivat 12 1271 2872 284 370 30 94 

Berufsfachschulen 
Gewerbliche Berufsfochschukn { ö~cntlich 14 68 1 631 441 149 65 19 

pnvat 
Schulen für mcd.-tcchn. { ö8:tntlich 9 28 528 527 69 11 92 

Aini5tentcn(inncn) prtvat 4 5 144 144 9 2 41 
Handels- und Höhere { öff:cnt!ich 89 531 17 235 11223 2422 596 248 

Handelsschulen privat 14 61 2051 1288 212 72 49 
Haushaltungs- und Frauen- { öfi:cntlich 62 226 4 432 4377 714 266 115 

arbeit:sschulen privat 36 59 1 528 l 528 202 104 108 
Insgesamt {öa:cntlich 174 853 23826 16 568 3354 938 474 

pnvat 54 125 3723 2 960 423 178 198 
Fachschulen 

Landwirtschafts-, Gatten bau-, { ö~cntlich 105 263 7 629 2100 642 548 311 
Forst- u. Landfrauenschulen privat 6 18 387 387 29 48 14 

Berg- u. Bergvorschulen { öt1:cntlich 51 168 521,7 1187 92 247 
pnvar 

Handwerk!. u. gewerbl. !\.kister- { öffentlich 30 394 4 368 810 561 201 204 
schulen, gewerbl. fach.schulen priv1i1t 4 14 380 8 58 20 16 

Ingenieur- u, Bauschulen { öi~entlich 21 276 6 938 454 754 429 29 
pnvat 3 20 738 3 124 31 6 

Fachschulen fur Verwaltung { oa:entlkh 11 41 1 633 99 121 19 265 
und W'inscb,fr pnvat 1 2 67 8 5 3 5 

Fraucnfuch-1 Wohlfahrts- un<l { b~entlich 23 90 1574 1 520 315 138 106 J ugcndpfh:geschulcn rmvat 9 28 573 490 77 35 84 
Krankenpflegeschulen { oa:cndkh 30 54 931 890 282 155 

pnvat 106 156 2 506 2413 629 516 
Schulen für SäugHngs- und { O~crttlich 18 37 608 608 137 100 

Kinderschwestern prtVlt 24 29 579 579 171 111 
Sonsdge Schulen der { ö~entlkh 13 21 331 51 70 

Gesundheitspflege pnvat 6 5 67 9 12 
Scm!nare for Kindergärtnerin- { ö~entlich 5 9 181 181 20 15 34 

nen und Jugendleiterinnen privat 10 22 340 340 53 16 85 
Kunst- und Musikschulen { ö~eatlkh 4 21 460 184 38 86 60 

pr:vat 3 8 139 11 15 13 12 
Sonstige Fachschulen { b~entlich 5 19 333 222 33 8 37 

prtvat 5 12 166 23 15 10 50 
Insgesamt {ö~emlich 316 1393 30 269 7 399 4141 1536 1618 

pnvat 177 314 5 959 4329 1185 176 911 
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4. Deutsche und ausländische Studierende an den wissenschaftlichen 
Hochschulen in den Wintersemestern 1953/54 und 1954/55 

Deutsche Stud.letende Ausländische 
Wtssenschaft1ichc Hochschule Srudietende Stu-

Studienfach 1 un<l zwar <lietende 
ZU- zu- 1 „ r h insgesamt 

sammen j weiblich j ycr- 1 im sammen wc1b tc 
tnebene 1. Semest. 

Wissenschaftliche Hochschule 

Bonn WS ( 1953/54 5 645 1271 564 396 332 57 5 977 
1954/55 5 758 1385 612 334 348 58 6106 

Köln WS ( 1953j54 8 022 1271 633 599 133 21 8155 
1954/55 8 582 1 333 727 491 164 29 8 746 

M WS \ 1953/54 5192 1 218 613 320 74 20 5 266 L · imster , 1954/55 5131 1178 674 302 107 22 5 238 
1-.kdizin. Ak:.<lemie WS { 1953/54 305 99 34 14 2 319 
Dlisseldo1f 1954/55 287 102 36 39 5 326 
Techn. Hochschule WS / 1953/54 5 616 151 540 920 196 3 5 812 
Aachen l 19 54155 5483 136 568 700 301 6 5784 
Phil.-Theologische WS \ 1953/54 194 16 11 194 
Akademie Paderborn 1954/55 206 15 10 2 208 
Kirchliche Hoch- WS { 1?53/54 119 8 21 21 2 121 
schule Bethel 1954/55 92 11 21 10 92 
Kirchliche Hoch- WS f 19~3/~4 112 7 16 15 113 
schule Wuppertal t 19,4;,5 96 9 14 10 96 

Insgesamt WS\ 1953/54 25 205 4025 2437 2 282 752 103 25957 
1954/55 25 635 4154 2 667 1857 961 120 26 596 

Studienfach 
Wintersemester 1954/55 

Evang. Theologie 547 61 86 27 3 550 
Kath, Theologie . 7641) 53 42 12 776 
Allgemein~ Medizin 1926 621 221 63 195 16 2 121 
Zahnmedizin 465 120 42 28 85 22 550 
Pharmazie. 528 340 62 65 14 2 542 
Rechtswissenschaft 3 388 345 391 179 43 5 3431 
Volkswirtichaft 1 547 289 157 113 46 4 1 593 
Betriebsivirt5chaft 3 619 264 199 172 39 4 3 658 
Haoddsscbulichramt . 718 277 64 69 3 1 721 
Volks- un<l Iletricbswirtschaft 

gemeinsam 35 4 4 3 2 37 
Soziologie 34 14 4 7 4 38 
Politische Wissenschaften • 3 1 2 5 
Philosophie , 150 27 16 14 22 3 172 
Psychologie . 209 84 26 17 5 2 214 
Allgemeine Pädagogik 64 12 6 7 6 2 70 
Geschichte, Vorgeschichte 267 74 36 2 10 5 277 
Völkerkunde. Volkskunde, 

Anthropologie (Rassenkunde) 15 4 1 1 1 16 
Religionsgesch., Religionslehre 168 50 18 7 7 175 
Klassische Arch:i.ologie , 6 1 2 2 8 
Kunstgeschichte . 48 23 4 3 8 5 56 
Theaterwissenschaft 50 9 6 3 1 51 
J\Jusikwissenschift , 69 20 6 8 6 2 75 
Zeitungswissenschaft . 45 10 4 2 5 50 
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noch: 4. Deutsche und ausländische Studierende an den wissenschaftlichen 
Hochschulen in den Wintersemestern 1953/54 und 1954/55 

Deutsche Studierende 1\u<;J,tndisc.be 
Studierende Stu-

StuJienfach 
1 und zwar 

zu, \ weiblich 
<licrende 

zu- insgesamt 
sammcn I weiblich 1 ~r~- sammcn 

i tr1c r.ne 

Studienfach 
\Yintcrsemcster 1954/55 

Lcibc~ubungen 15 3 3 15 
Philologie ohne nähere Angabe 64 18 5 9 8 4 72 
Vergl. Spr:ichwh1cn5chaft 

(lndogerm . .1ni~tik) 5 l 2 1 6 
Latein 409 97 43 22 4 413 
Griechisch 32 5 2 1 32 
Latt:in un<l Griechisch 29 3 2 5 29 
Sonstige alte Sprachen 6 3 2 2 8 
Engli!ch 503 221 52 38 10 7 513 
Französisch . 202 110 23 26 4 2 206 
Englisch und Frnnzösisch . 16 9 1 1 16 
Spanisch, Portugiesisch . 2 2 1 2 
Russisch · 5 3 3 5 
Sonstige neue Spr~chcn 16 5 6 5 21 
Germanistik (Deutsch) 1 1(,0 4<,5 165 72 46 20 1 206 
Mathematik. 596 131 80 43. 7 603 
Angew,1\fathem. (V<.:r~ich.-;\11nh .• 
Wirt~ch.-1fath., mathcm.StatJstilc) 34 2 6 2 34 
Phytiik, tcchn. Physik 550 25 61 19 10 560 
Astronomie . 1 1 1 
Geophysik 3 1 4 
Meteorologie 2 5 
Mathematik und Physik 

u-emeinsam 27 4 1 1 27 
Ch~mie 1 324 149 155 55 50 5 1374 
Biologie Botanik, Zoologie 364 139 40 12 5 1 369 
Gcogn1phü: , 137 43 20 5 6 143 
Geologie, Mineralogie 142 7 25 3 9 151 
Lsndwitt:1chaft 279 17 31 17 12 291 
Porstwirtschaft 1 1 
Architektur . 424 23 35 49 12 436 
Bauingenieurwesen 773 4 84 129 43 816 
Vermessungswesen {Geodasie) 115 15 27 2 117 
:Maschinenbau, Schiffsmaschirten-

bau 1 306 2 121 239 53 1359 
Schiffbau 11 3 4 5 16 
Flugzeugbau 16 4 3 6 22 
Elektrotcchrdk. 924 4 88 132 43 967 
Bergbau 513 92 35 23 536. 
Bergverme,~ungs\L'esea, Mark-

5cheidckunde 40 3 3 2 42 
Hüttenkunde 847 8 71 63 70 917 
Wirtschaftsing.-Studium 2 2 2 
Sonstige techo, Fächer 71 11 4 71 
Ohne Angabe , 1 2 

Insgesamt 25 635 4154 2 667 1857 %1 120 26596 

1) Darunter 3 Altkatholiken, 
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5. Theater, Konzerte, Lichtspieltheater, Volkshochschulen 

Theater!) 1 Kor:.z1:rtel)I Lrcht<:pid-! 
1 tbe:Ht't , 

Volkshochsdmlcn 

Bi.'sucher 1n 1000 
IAHgemern-1 1 Fmzel 

Verwaltungsbezirk. bildende I Lehrkurse vc-ran-
1 Kurse 1 ,t llturgen 

Spidjahr 1953 Kalender- TeHndnner j Besucher 

J,du 1954 Ru::hnungsJahr 1954 

Krfr. St. Düsseldorf 28,2 12 73',0 14 475 
1 

206 34666 
Duisburg . 296,0 54,S 8 805,9 2 334 2 444 1 33IJ 
Essen. 274,1 12 771,5 3 63') 2 460 11 260 
Krefeld 3 308,4 741 144 4063 
M.Gl~db•ch . . 2 608,3 2 400 437 3 656 
MUlheim a. d. Ruhr. 22,7 15,2 2 293,0 3 695 
Ncuß 15,6 1 479,6 452 966 2177 
Ob<:rh,rn~en , 188,5 3 634,6 
Remscheid 1 556,2 2757 2 92 737 
Rhcydt . 135,9 0,9 1 661,2 
Solingen 84,9 2 510,3 6100 3 237 1432 
Viersen 33,6 7,4 669,0 405 2 451 

La1;;lkr. 
W'uppertal 299,3 5 669,7 6 598 355 4 237 
Din~laken 5,2 1,8 1 309,9 1 012 326 1 250 
Dü1'eddorf-l\.1ettmann. 34,2 14,8 3 527.6 5 344 2 872 14824 
Gd<lcrn. 10,6 3,1 606,0 211 1 648 
Grevt..-nhmkh 2,2 2,3 1 319,1 480') 80') 1 7602) 

Kcmpen-Ki:cfdd 3,1 4,2 2 175,0 4 277 411 16 927 
Kk:ve 19,8 3,9 663,3 266") 16•1') 5 421·1) 
Moers 46,l 9.9 3 215,0 1402') 1 600') 36 229,) 
Rc-i:s 9,0 3,7 616,0 
Rhcin-W'uppcr-Krcis 62,6 27,0 3 220,8 2 706'•) 4 972') 3 494") 

Krfr. St, Bonn 179,9 3 401,6 3 477 2 623 1641 
Köln. 382,8 35,1 17 572,3 8 702 8 914 7 888 

Landkr. Bergheim (Erft) 0.4 0,1 946,6 280 21 77 
Bonn 30.7 9,5 1 739,4 2 543 393 8 598 
Euülrcben 6,5 1,3 878.5 121 199 2 916 
Köln. 0,8 1,9 2 264,6 1 128 281 17 424 
Oberbergi!icher Kreis 15,7 7,4 948,6 1398 984 7 430 
Rheinisch-Berg. Kreis 33,1 8,6 1 761,0 2 761 1 251 6 679 
Sieg kreis 14,1 7,3 2 294,3 2 018 1 560 12 058 

Krfr, St. Aachen . 300,4 3 448,2 5 460 2289 7 986 
Landkr. Aachen 9,8 2,8 3 654,6 5 384 2 186 5 693 

Düren 17,7 5,7 1 397,6 1 946 787 1 864 
Erkelenz 0.9 713,4 1 469 792 18 604 
Julich 3,9 0,6 453,7 4·33 124 543 
Momch.:u 0,7 40,4 9 705 1 640 
Schleiden 3,2 2,0 238,4 222 721 3 086 
Selfkautkreis 
Gciknk.-Heinsberg 9,9 1,4 1170,1 2084 227 9 523 

Krfr. St. Bocholt 10,1 2,5 886,8 2129 1 203 1 856 
Bottrop 36,S 2,9 1 513,1 2 544 297 13 193 
Gdsenkirchen , 196,3 6 612,3 2503 4 855 17 025 
Gladbeck . 24,7 4,9 1 166.4 1 077 844 4 349 
Münster . 111,0 2 460,5 4 961 343 26090 
Rcckllnghausen 13,9 1 7.f.7,2 1126 705 1 964 

Li~dkr. Ahaus 12,8 5,3 741,2 62 249 1337 
Beckum. 23,1 6,9 1 326,5 2987 325 2 338 

Anmerkungen siehe Seite 40 
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5. Theater, Konzerte, Lichtspieltheater, Volkshochschulen 

Verwaltungsbezirk 

Landkr. Bmkrn . 
Coesfeld 
Ludinghausen , 
.i\1unster 
Rcck.Iinghauscn 
Steinfurt 
Teddcnburg. 
\l:';ucndorf 

Krfr. St, Bielcfdd 
Herford. 

L1ddkr. Bid<.fdd 
Buren 
Dctmo!J 
Halle 
}lcrfor<l, 
Höxter 
Lemgo 
Lubbeckc 
Minden 
Paderborn 
~·:...rhnrp; 
~·icdcnbruck 

Krfr. St. Bochum 
Castrop-Rauxel 
Dortmund 
llag-cn i. \V. 
Hamm (\vestf.j 
Herne 
ht:rlohn 
J ,Udcnschei<l 
I,uncn 
Siegen 
\'1/'a;ne-Eid.cl 
\\?1:1ttemchcid 
\Y'itttn 

Landkr. Altf;'na 
Arnsberg 
Brilon 
Ennepe-Ruhr~ Kreis . 
Iserlohn 
Lippstadt . 
l'viesch(cdt , 
Olpe 
Siegen 
Soest 
l:nna 

--~-~-lttgcnstdn. 

Thcatcrl) 1 KoinerteI)I Li~lw:piel-
thc1tcr 

Besucher in 1000 

Volkshoch::;chukn 

j\llgcmcin-1 . 1 Einzd-
bii<lende I Lehrkurse I vct;rn~ 

Kur'..e jstaltungen 

SpJeljahr 1953 

1 

Kalcndt::r- Teilnehmer j Besucher 
jahr 1954 >---R-e-c-hr-,u-c-1g-s,-ia_h_r ~19_5_4 __ _ 

2,4 
5,3 

10,7 

63,2 
16,2 
10,8 

6,7 
321,G 

9,8 
0,9 
1,8 

113,1 

5,7 
21}) 
26,2 

3,6 
62,5 
13,0 

1,6 
20,2 

254.8 
1(0 

295,9 
230,1 

11,5 
15,9 
10,7 

2,5 
23,8 

15,4 
29,2 

11,3 
7,1 
3,7 

44,t 
8,5 
8,1 
3,1 
7,5 

26,5 
10,2 
3,5 
5,4 

1,8 324,5 
1,0 600,0 
0,6 1 275,1 
0,4 610,0 
7,5 3 814,1 
5,8 1 695,9 
6,0 840,1 
2,4 387,8 

32%,3 
966,3 

1,2 750,3 
122,4 

11,8 1 434,8 
458,4 

4,2 1 027, 1 
5,9 722,8 

17,4 1 136,9 
2,1 547,4 
24 1375,7 
s:z 1 276,2 
0,2 153,6 
9,2 1 543,3 

5 114,6 
1 250.1 

10 9(>3:4 
2 636,7 

4,8 l 034,0 
5,8 1 K83,9 
5,6 905, 1 

965,~ 
2,4 1 348,2 

781,1 
3,5 1 268,6 
0,9 1 457,1 

1 210,6 
7,9 1 018,8 
5,8 1 249,0 
8,7 453,3 

19,3 2 971,5 
9,2 1839,6 
6,1 96'),5 
4,2 420,8 
2,8 525,4 
5,6 598,1 
3,9 1 177,0 
3,4 2 631,6 
1,8 195,0 

556 
2 2026) 
1 765 

7057) 
7 077 

140 
84 

3 228 
1 810 

35 
5 695 

225 
6 968 

427 
1 037 
1539 

602 
2108 
3 282 

847 
4 538 
3 690 
3 822 
1 396 

827 
2206 

679 
519 

1 876 
595 
512 

7 331 
276 
259 

2 854 
3 415 

946 
250 

241 
413 

8 297 

288 
75") 

3207 
400') 

2 184 
101 
357 

2140 
1233 

2-l 
l 048 

97 

307 
428 
811 
795 
319 

239 
2 117 

397 
4 547 

718 
2 604 

524 
1 021 

651 
330 
370 

1 053 
1 581 

169 

2043 
4 303 

418 
52 

60 
689 

2 211 

2 594 
2 537") 
6 671 

250') 
34 804 
2 474 
1 335 

2 955 
6 12() 

1 939 
10 370 

1 723 

428 
9 706 
6596 
1180 
2042 
2 953 
2006 
2 470 
3 608 
4 880 

560 
913 

6241 
1 625 
2354 
2536 
2 086 

793 
1 614 
3 790 

13 399 
4170 

103 
2092 
6 443 

840 

1982 
l 058 

16440 

1
) Ohne Laienveranstaltungcn. - Quelle: f"Ur die Kreisfreien St.idte 0 Statlstisches Jahrbuch Deutschet 

Gemeinden" und „ V crgldchende Stadtestatistik''. 2) Ohne Volksho chscbuie Grevenbroich Stadt, 
3) Ohne Volkshochschule Uedem. - 4) Ohne Volkshochschule Homberg und Sonsbeck. r,) Ohne Volks-
hochschule Leverkusen. 6) Ohne Volkshochschule Coesfeld. 7) Ohne Volkshochschule Hiitrup. 
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6. Ton- und Fernseh-Rundfunkgenehmigungen am 1. April 1955 
nach kleineren Verwaltungsbezirken 

Verwaltungs-
bezirk 

i Ton-Rt:n<lfunk-,] FcrnsehJI 
i g_enebmit:.''.:1:~gen1JII Rundf.- i 

1 

auf 100 ' G{'.neh- . Verwaltungs-
bezirk 

Anzahl 1 fous. 1 rnigun- 1 

, hal- , gen ! 
tungcn 1 

Krfr, St, Düsseldorf 
Duisburg 
E,1('n. 
Krefeld 
Leve.rkuscrt 
M.Gladbach 
Mülheim a.d.Ruhr 
NcuB. 
Oberhausen 
Remscheid 
Rhcydt 
Solingen. 
Viersen 

,~ Wuppcrt:ill 
Landkr. Dinslaken 

Düsseld.-Jvict1rn. 
Geldern. 
Grevenbroich 
Kempen-Krefeld 
Kleve 
l\loers 
Rees 
Rhein-Wupper-
Kreis 

Reg.-Bez. Düsseldorf 
Krfr. St. Bonn 

„ Köln 
Landkr. Bergheim (Erft) 

Bonn 
Enskirchcrt 
Köln 
Oberbergischec 
Kreis 
Rhein-Berg. Kr. 

H Siegkrei, 
Reg.-Bez. Köln 
Krfr. St. Aachen 
Landkr. Aachen 

Düren. 
Erkelenz 
Jülich 
Monschau. 
Schleiden 
Seifkantkreis 

179 745 
124 992 
182 277 
54143 
20 720 
36 309 
44 777 
18 •152 
57 509 
33 959 
22 824 
49112 
10 196 

125 597 
22 435 
74 227 
16 358 
35 852 
45 557 
20 131 
65 
19 

22629 
40 186 
22 351 
42 232 

30 634 
44 698 
53 616 

489144 
41 768 
58 254 
29162 
17 352 
14 554 

5 308 
12 368 

76.2 
7S,8 
78,6 
77,2 
77,5 
1,V,O 
78.5 
74,8 
77,8 
79,J 
75,• 
79,6 
14,3 
82.7 
78,4 
78,5 
80,2 
77,1 
16,I 
79,0 
79,0 
83,6 

79.9 
11.6 
72,0 
75,7 
78,5 
74,2 
80,0 
78,I 

97,3 
79,4 
77,J 
76.J 
76,lf 
74,7 
71.f 
14,9 
80,4 
72,~ 
N,2 

Gcilenk,-Heinsbetg 22 799 75,8 
Reg.-Bez. Aachen , 2 01565 71,6 
Krfr. St. Bocholt . 9 454 80,8 

Bottrop 25 565 78,8 
Gelsenkirchen 80, 7 
Gladbeck 80,6 
Münster :l7 906 11,4 

,, Recklinghausen. 30 357 77,8 
Landkr. Ahaus 17 683 16,2 
1) Ohne solche für Kraftfahrzeuge usw. 

3 725 llLandkr. Beckum . 
2480 Uotk(.'n 
2 807 C,ocsfeld 
1 232 l.üdingh:mstn 

567 Munster 
738 Recklinghausen 
828 Steinfurt. 
360 Tecklenburg 

1 130 » Warendorf 
758 Reg.-Bez. l\1ünster 
332 Krfr. Sr. Bielefeld 

1 236 Hcrior<l . 
158 Landkr. Bidefel<l 

2 077 Buren 
397 Dc,.trnold 

1 717 Halle 
371 Herford . 
701 Höxter 
640 Lemgo 
358 Lubbccke 

1 604 Minden 
322 Pa<lerbom 

847 
25 585 

740 
5 744 

438 
685 
473 

1 018 

323 
824 
812 

11 057 
731 

1 205 
543 
423 
322 

79 
167 

479 
3 949 

172 
555 

1 785 
493 
267 
596 
144 

\'\7~rburg 
1 ,, \);Iicdenbnkk. 
IRcg.-Bez. Detmold 
:Krfr. St. Bochum . 

Castrop-Rauxel 
Dortmund 
Hagen i. 'Vf. 
Hamm (Westf.) 
Herne 
lserlohn 
Ltldcnschei<l . 
Lünen, 
Siegen 
\\/anne-Eickd 
\Vattcnscheid, 

„ Witten 
a:ndkt. Altena 

Arnsberg 
Brilon 
Enncpe~Ruhr-
Krcis 
Isedohn 
Lippstadt 
1'1e:schede 
Olpe 
Siegen 
Soest 
Unna 

,~ \Vittgenstein . 
Reg.-Bez. Arnsberg 
Nordrhein-Westfalen 

Ton.Ru.nJfonk- 1 P'emsch-
gcnchm1g::::nge:1 -! Rundf.-

auf100 ' Gcnch-
A nzahl ~,:~:- rnigun-

gcr\ 
tungen 

31 921 
13 337 

48 772 
15 007 
26 986 
10 011 
33 312 
13 
38 
17 8-17 
31449 
17 271 
45 145 
23 275 
8452 

29755 
359 489 
91962 
20757 

164 956 
49 334 
17 374 
31 394 
14 718 
16 644 
17 266 
11 194 
26 239 
19 809 
25 728 
40073 
26 754 
13 504 

65 064 
43 868 
18 436 
14 676 
17 613 
33 359 
22 805 
50 826 
8 317 

862 670 
3 687 842 

82,0 
SO,J 
81,1 
19,6 
81,,( 
79J 
7S,2 
81,1 
78,8 
8/i,2 
75.7 
78,0 
78,5 
12,0 
72 5 
s;'.J 
16.5 
70,9 
15,1 
19,0 
16,0 
72,6 
71,5 
16,1 
7J,I 
8/,2 
78,9 
80,I 
81,8 
77,0 
S/,2 
80,6 
8:!,5 
79,5 
75,I 
78,9 
80,6 
82,4 
82,6 
78,4 
75,2 

80,4 
80,3 
15.1 
79,8 
18,8 
75,0 
81,5 
81,6 
77,5 
80,J 
78,J 

507 
141 
146 
415 
116 

1282 
207 

99 
72 

6 997 
195 
73 

17tl 
36 

158 
127 
137 
24 

163 
82 

279 
107 

12 
251 

1822 
1 543 

425 
2 638 

795 
297 
683 
262 
3.S4 
260 

53 
450 
3(JO 
SR7 
439 
212 

55 

1246 
583 
159 

67 
93 

160 
217 
870 

52 
12 800 
62210 
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7. Kirchliche Handlungen 
1 Taufrn 

1 davon 

Gcbiet1) Jahr 
insgesamt 

1 Kinder aus I Kinder I uneheliche 
1 rein I konfessiondl nicht Kin<ler 
1 . 1 1 

l
kath. bzw. evgl. gemischten lkath.bzw.cvgl. kath.~~w.evgl. 

Ehen Ehen Eltern I Mutter 

a) Röm.-katholische Kirche 

Diozese Aachen 1950 18 927 15 971 1 868 44 1 044 
1951 18 794 15 687 2 085 28 994 

Köln 1950 34 932 25 921 6 473 129 2 409 
1951 34 642 25 598 6 654 117 2 273 

Münster 1950 33 056 27 341 4 188 69 1458 
1951 33 123 27 335 4 372 86 1 330 

Paderborn 1950 30 523 22 975 5 852 83 1 613 
1951 30 216 22 582 6 027 93 1 514 

Nordrhein- 1950 117 438 92 208 18 381 325 6 524 
W'estfalen 1951 116 775 91 202 19138 324 6111 

E vgi. Landeskirche b) Evangelische Landeskirchen 

Rheinlanc.l2) ·\ 1950 28 124 17 005 9 3()0 1 759 
1951 29 482 17 709 9 374 564 1 835 

\\;,'estfalen 3). 
1950 37 471 28 239 7 391 1 841 
1951 41 784 31 429 8 017 279 2 059 

Lippe 1950 3 615 3 066 353 196 
1951 3 301 2 843 251 5 202 

Nordrhein- 1950 69 210 48 310 17104 3 796 
Westfalen 1951 74 567 51 981 17 642 848 4 096 

Trauungen Übertritte 1 Austritte Becrdi-
1 <lavon 

und aus gungen, 
Gebict1) Jahr insgesamt rein kath. l konfessionell Rucktritte <ler 

zur Bestattun-
bzw. evgl. gemischte 

Paare Paare kath. bzw. evgl. Kirche 
gen 

a) Röm.-katholischc Kirche 

Diözese Aachen 1950 10 755 9 429 1 326 1 469 853 12 551 
1951 10 954 9 528 1426 1 478 546 12 978 

Köln. 1950 20 366 15 661 4 705 4 046 5 417 25 178 
1951 20 990 15 892 5 098 3 844 3 096 25 839 

ßlünster 1950 17 329 14 474 2 855 3 495 3 019 17 170 
1951 17 974 14 732 3 242 3 037 2 344 17 338 

Paderborn 1950 17 104 12 675 4 429 3439 3 865 17 214 
1951 17 369 12 797 4 572 3 044 2 619 17 665 

Nordrhein- 1950 65 554 52 239 13 315 12449 13154 72113 
Westfalen 1951 67 287 52 949 14 338 11403 8 605 73 820 

Evgl. Landeskirche b) Evangelische Landeskirchen 

Rheinland2). ( 1950 15 650 10 896 4 754 4 281 9 441 21 460 
1951 16 661 11 446 5 215 5 107 7 893 23 410 

\\.'estfalen:1) • ·! 1950 21 920 17 416 4 504 5 861 4) 6 266 24 527 
1951 25 159 20 476 4 683 6 867 6 280 28 254 

Lippe ( 1950 2 001 1 769 232 213 199 2 157 
1951 2 044 1 825 219 220 102 2 292 

Nordrhein- { 1950 39 571 30 081 9 490 10 355 15 906 48 144 
Westfalen 1951 43 864 33 747 10 117 12194 14 275 53 956 

Quelle: Amtliche Zentralstelle for Kirchliche Statistik des Katholischen Deutschlands, Köln; Statistisches 
Amt der Evangelischen Kirche im Rheinland, St.Goar; Landeskirchenamt der Evangelischen Kirche von 
\'festfalen, Bielefeld; Lippisches Landeskirchenamt, Detmold. - 1) Die Angaben beziehen sich auf die in 
:--.:crdrhein-\X'estfalen gelegenen Kirchengebiete. - 2) Die Evangdis.:he Li.n<leskirchc im Rheinland umfaßte 
,uch dem Stand der \'o!L?-1hiung 1950 rund 2,8 Mill. Seelen, davon wohnten rund 2,2 1\.li!l. im Landesteil 
:'-."·)r,.lrki11.. -- '.) I J<1s Ct·hill d..'r l •:-vangeFscLcn Landeskirche Y0n \Ve„i-f.ikn, das ,1 h!;e"icb:::n -von gering-
f,1~igen ,\b\vcichui,!,;en, den Landesteil \\'t.~tfakn urnfaGt. - 4) Olh1e Ruckrrittc. 
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V. Rechtspflege 

Die Rechtspflegestatistik berichtet übet: den Geschäftsanfall bei den Gerichten sowohl in Zivilsachen als auch 
in Strafsachen, Aus diesem Material werden wirtschaftliche sowie sittlid1e Symptome des jeweiligen Zeit-
abschnittes erkennbar. Aus der gleichen Statistik fallen ferner Angaben über den organisatorischen Aufbau der 
RechtspAege, der Gerichte und Staatsanwaltschaften und deren personelle Besetzung an. Die Kriminalität als 
besonders interessanter und untrUglicher Gradmesser der sittlichen Situation der Bevölkerung ist Gegenstand 
t;pezieller Ermittlungen, die die amtliche Statisdk in Deutschland bereits seit 1882 anstellt. Es werden laufend 
Feststellungen zur Person der Rechtsbrecher sowie über die Art der Ddlktc getroffen. Die Strafvollstreckungs-
behörden stellen für die rechtskräftig abgeurteilten Personen Zählkarten aus; diese Unterlagen dienen den 
statistischen Amtem zur Ermittlung der Gesamtergebnisse. 
Das Strafgesetzbuch unterscheidet nach Verbrechen, Vergehen und Übertretungen. Danach ist eine mit Zucht• 
haus oder mit Einschließung von mehr als fünf Jahren bedrohte Handlung ein Verbrechen, eine mit Ein-
schließung bis zu fünf Jahren, mit Gefängnis oder Geldstrafe von mehr als 150 Dj\,1 oder mit Geldstrafe 
schlechthin bedrohte Handlung ein Vergehen, eine mit Haft oder mit Geldstrafe bis zu 150 D1v1 bedrohte 
lfandlung eine Übertretung, 

1. Verteilung der Gerichte und Staatsanwaltschaften 
nach dem Stande vom 31. Dezember 1954 

1 
Durchschnittliche 

Gerichts- Einwohnerzahl 
ein- Ober- Staats- Richter eines 

Gerichts- landes- Land" Amts~ anwalt- ins-
1 bezirk1) 

gesessene geeichte geeichte Land- Amts-
Wohnbe- gedchte $<:haften gesamt 
völkerung gerichtsbezirks 

in 1000 

OLG Düsseldorf 1 - 1 75 - -

LG Düsseldorf 1034062 1 4 1 190 259 
,. Duisburg. 1028837 1 8 1 144 129 .. Kleve 446 620 - 1 7 1 54 - 64 

" Krefeld 331 067 ·- 1 4 1 47 - 83 
,, M.Gladbach 506 219 1 7 1 65 72 

" Wuppertal 897 132 - l 8 l 132 - 112 
OLG-Bez. 6 38 7 707 707 112 

Düsseldorf 4 243 937 1 

OLG Köln 1 - -· 1 57 
LG Aachen 777 861 -- 1 10 1 103 - 78 .. Bonn 660 202 l 9 1 104 - 73 

" Köln 1 208 049 ! 9 1 215 134 
OLG-Bez. Köln 2 646112 1 3 28 4 479 882 95 

OLGHamm 
(Westf.). -·- 1 1 90 

LG Arnsberg. 406 524 - 1 13 1 52 31 

" Bielefeld 962 168 1 13 1 140 - 74 

" Bochum 955 722 1 7 1 118 137 

" Detmold 268 190 1 9 1 38 30 

" Dortmund 1020707 - 1 7 1 143 146 

" Essen 1456425 1 11 1 195 - 132 
,. Hageni.W'. 714 264 1 10 1 93 71 

" Münster 1 113 - 1 19 1 127 61 

" Paderborn 285 ·-- 1 14') 1 4] - 30 
,, Siegen 338 853 1 9 1 40 -- 38 

OLG-Bez.Hamm 
(Westf.) 7 671251 1 10 112 11 1 079 767 69 

Nordrhein-
12265 ' ~ 1 estfalen 14 561300 3 19 178 22 766 82 

l) OLG Obetlandesgericht, LG = Landgericht. 2) Einschl. Amtsgerichtszweigstelle Lichtenau. 

4 
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2. Tätigkeit der Arbeits- und Landesarbeitsgerichte 1951-1954 
Vorgang a = Arbeitsgnichtc 1951 1952 1953 1954 b =: L-ar1desarbdtsgerichte 

Unerkdigte Saohen am Jahresanfang {: 3 741 4 860 4 967 6486 
299 386 481 457 

Zug,ingc · !t 38168 41 788 48040 50 028 
1420 1654 1 662 1 917 

Insgesamt { b 41909 46648 53 007 56 514 
1 719 2 040 2143 2 374 

Erledigte Sachen durch Verglt·ich. !~ 16 553 18 603 20443 20482 
455 552 600 455 

durch streitlges lJrteH { 4 064 4 815 4 671 5 010 
445 504 551 6!1 

durch sonstiges l;r:teil { 5 109 4 980 5 753 6 405 
14 20 20 24 

auf andere \\!eise l 11 323 13 283 15 654 17 753 
419 483 515 547 

Insgesamt{: 37 049 41681 46 521 49 650 
1333 1559 1686 1637 ---Quelle: Arbeits- und Sozialministerium Nordrhein-\X'estfairn. 

3. Abgeurteilte 1949-1954 nach Art der Entscheidung 
Abgeurteilte-·· An der Entscheidung j 1949 1 1950 1 1951 1 1952 1 1953 1 1954 

Erwachsene 
Abgeurteilte insgesamt 124 867 93 233 119283 142 328 147 835 159 637 
darunter frcigeitprochcn 15 193 9 818 14 013 l7 398 17 300 16 749 

Verfahren cingestclJt 7 556 15 551 8 441 10 019 9 322 13 634 
verutteilt1) 102 031 67 780 96 756 114815 121108 124 028 

un<l z,var :rn Zuchtbau, 782 802 842 962 918 888 
darunter lebenslange,; . 16 20 16 13 12 10 

Gefängnis . 36 986 24 509 32 289 40248 40 291 38 691 
davon weniger als 3 Monat:: , 14 714 9 685 14653 19 089 20 872 
bts einschl. 3 :;\[onatc 24 721 
3 :Monate bis unter 1 J:.1.hr . 18 221 11 056 14 219 17 207 15 958 
mehr als 3 bis ein,chl. 9 Monate 10 071 
1 Jahr und darüber . 4 051 3 768 3417 3 952 3 461 
mehr als 9 :.\1onate 3 899 

Haft 339 379 795 914 474 907 
Geldstrafe . 63 922 42 090 62 830 72691 79 425 83 542 
Geld5trafe neben Freihcitsstrafr. 3168 l 006 1 158 1536 1 703 1 619 

Jugendlkhe2) 
Abgeurteilte insgesamt 7 884 6423 9 721 9668 8 586 13162 
darunter freigesprochen 371 23! 312 376 356 562 

Verfahren eingestellt 270 410 418 611 482 830 
verurteilt 7 220 5 762 8 939 8 610 7 726 11 745 
und zwar z:ui) 

Jugendgefängois b.zw. JHgen<lstrnfc 657 393 520 608 512 1 232 
dlilivon bi~ 3 MoniitC 136 37 50 36 42 

uber 3 ::\fonatc bis unter 1 Jahr 382 239 316 366 333 
6 Monate bis einschl. 1 Jahr . 876 
1 Jahr und daruber . 33 27 29 41 44 
mehr a1s 1 Jahr. 131 
von unbestimmter Dauer 106 90 125 165 93 225 

Jugendarrest 3 531 3030 4 424 4 384 3701 4 864 
Aufcrlegung besonderer Pflichten 863 359 1 088 1 179 1 291 3 780 
Ven.varnungcn . 1968 1 808 2 735 2816 2534 4 390 
Erziehungsmaßregeln . 201 172 172 157 182 1 859 

1) 1949 einschl. 2 zum Tode Verurteilte. - 2) Ab 1. Oktober 1953 cinscb1. Heranwachsender, 
Jugendstrafrecht abgeurteilt wurden. - :l) 1949 bis 1951 ohne Doppelmaßnahmen. 

die nach 
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4. Verurteilte 1949~ 1954 nach ausgewählten Verbrechen und Vergehen 
Verbrechen und Vergehen 1 1949 1950 1 1951 1952 1 1953 1 1954 

Verurteilte Erwachsene insgesamt 102 031 67 780 
darunter verurteilt wegcrl 

96 756 114 815 121108 124 028 

Verbrechen und Vergehen wider 
die Sittlichkeit 2 265 2 740 2 789 3 088 2 982 2918 
das Leben 2 669 1 295 1 673 1 789 1641 1 487 

Körperverl~tzung 6 178 9 487 14 404 18 501 20 326 24 511 
Diebstahl u. Untcuc-hl~gung. 37 204 22 241 30 630 34 846 28 685 21 991 
Rauh und Erpre1,ung 315 361 374 434 395 297 
Begünstigung und Hchkn:i 6150 2 701 4 075 4 721 3448 2 285 
Betrug und Untreue 5 689 5 053 7 616 J(l 587 12036 11 333 
Urkun<lcüfJ.lschung 1636 813 1 000 1203 1 283 1 063 
Vergehen gegen das 

Straßenvcrkehr~ge~ctz1) 5 954 5 771 8 343 9 784 19 748 25 935 

Verurteilte weibl. Erwachsene 
insgesamt 21 628 11978 

darunter verurtdJt wegen 
14 564 16224 15 804 14 277 

Verbrechen und Vergehen wider 
die Sittlichkeit 237 186 185 210 183 189 
d•~ Leben 1 880 744 962 871 737 613 

Körperverletzung 478 583 818 1 B4 1186 1 520 
Diebstii.h] und Cnter!.chb.gun~ 8 013 4942 5184 5 477 4651 3 722 
Raub und Etpte~:mng 25 24 30 30 28 27 
Begünstigung un<l Hehlerei 2116 868 1167 1 251 838 557 
Betrug und Untreue- 1183 903 1 265 l 578 1 986 1 780 
Ud,undcnfab.chung 425 153 
Vergehen gcp:cn da~ 

197 241 254 177 

Straßcnvcrkchr~gi::setzl) 225 353 541 662 1 094 1 217 

Ve-rurtcilteJugendl. insgesamt 2) 7220 5 762 8 939 8 610 7 726 11 745 
Jarunter verurtei!r \Vcgcn 

Vcrbrcchcn und Vergehen wider 
die Sittlichkeit 172 197 230 233 312 529 
(ÜS Leben 45 21 43 29 40 51 

Körperverlc.tzm1g 253 350 513 621 678 1 300 
Diebstahl und Unter,chbgung . 5 259 3 995 6~)1 5 786 4 462 5 690 
Raub und Erpressung 32 28 38 64 38 77 
Begünstigung unJ Hehlerei 197 139 198 175 130 168 
&trug und Untreue 174 78 116 118 143 . 380 
Urkundenfäbchung 116 46 49 45 47 79 
V ergehen gegen da~ 

Straßenverk.ehrs:gesetz1) 63 129 319 434 761 1 928 

Verurteilte weibl. Jugendliche 
insgesamti) 

darunter verurteilt wegen 
1105 744 940 947 897 1 300 

Verbrechen und Vergehen wider 
die SittUchkdt 2 3 4 2 3 12 
das Leben 32 13 28 21 22 23 

Körperverletzung 7 2() 30 31 44 103 
Diebstahl und Unterschlagung . 756 482 591 622 547 775 
Raub und Erpressung 1 2 2 1 l 2 
Begtlnstigung und Hchkrei 32 23 19 18 14 21 
Betrug und Untreue 43 23 32 28 32 63 
Urkundcnfalschung 28 13 12 9 6 10 
Vergehen gegen das 

Straßen verkehrsgesetz1) 2 6 9 15 44 145 
l) Bis 19.1.1953 Kraftfahrzeuggesetz. - :!) Ab 1. 10, 1953 einschl. Hcraow,1.chscnde, die nach Jugendstraf~ 
techt verurteilt wurden, 

4* 
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5. Wegen Verbrechen und Vergehen gegen das Strafgesetzbuch 
verurteilte Personen 1936, 1948-1954 

Strafbare Handlung 
Personengruppe 

Verbrechen und Vergehen 

Strafbarer Vorbei:eitungshandl ungen 
(§§ 49a, b)') 
In Beziehung auf d.icAusu bung sta.ats~ 
bürgerlicher Rechte (§§ 105-109) 
Gegen den Staat. dle öffentliche Ord-
nung u. die Religion(§§ 110-172)') 
Gegen die Person (§§ lH-241) 
Gegen das Vermögen (§§ 242-330c)") 
Im Amte(§§ 331-351). . . 
Übrige V erbrechen und Vergehen4) 

Insgesam~ 

darunter weibliche Personen 

jugendliche Pecsonen5) 

vorbestrafte Personen 

vH 

vH 

vH 

Verurteilte wegen Verbrechen und Vergehen im Jahre 

1936 1948 1949 1 1950 1 1951 1952 1 1953 1 1954 

5093 
10 661 
83 939 

815 

5 080 
13 926 
59920 

677 

52 881 100 508 79 603 

6 763 
12,8 

2 384 

23 
43,9 

21 247 17 768 
21,1 

8582 
8,5 

27 653 
27,5 

8 

4 898 
16 019 
38 866 

314 
587 

60693 

37,2 

14 

8 

6 894 
21 970 
54657 

281 
618 

84 442 

12 585 
14,9 

8 053 
95 

31 391 
Jl,:? 

33 

18 

8 586 
26 848 
62 852 

267 
782 

99386 

13860 
14,0 

7 651 
7,1 

39 945 
40,2 

52 

2 

8 521 
28 325 
58007 

271 
780 

95 958 

12 785 
13,J 

6445 
6,7 

39 033 
40,7 

17 

9050 
33047 
53782 

286 
81 

96263 

11 680 
12,t 

9471 
9,8 

37222 
18,7 

1) Ab 1952 ohne§ 49b. 2) Ab 1952 ohne die 128, 129, 129a und 131. - ') Ab 1952 ohne die§§ 316a 
und 317. - ') 1952 einschl. 5 Fälle, einschl. 53 Falle, 1954 73 Hoch-
und Landesverrat, Staatsgefährdung(§§ 80-104, 49b, 128, 129, 129a, 131, 316a - >) L 10.1953 
einschl. der Heranwachsenden~ die nach Jugendstrafrecht verurteilt wurden. 

VI. Wahlen 

Die politischen Wahlen~ von deren Ausgang die Zusammensetzung der Parlamente bestimmt wird. sind 
unmittelbarer Ausdruck des inclividueHen ~:mens der Wähler. Die sorgfältige Beobachtung der Ergebnisse 
ist daher geboten, Das einschlägige Zahlenmaterial wird den Wünschen der Interessenten gemäß ausführlich 
gegliedert. Von der Zahl der Wahlberechtigten ausgehend werden Angaben über die Wahlbeteiligung, 
über die ungültigen Stimmzettel, tiber die Nichtwäbler und Uber die Verteilung der abgegebenen Stimmen 
auf die Parteien ermittelt. Neuerdings werden diese ailgemeinen Daten. die bis. zu den Stimmbezirken auf-
gegliedert vorliegen, erweitert durch Auszählungen in besonders ausgewählten Stimmbezirken, die indessen 
allgemeingültige Aussagen zulassen. Diese zusätzlichen Ermittlungen betreffen das Verhalten der männ~ 
liehen und weiblichen Wahlberechtigten einzelner Altersgruppen, der Nichtwähier wie der Wähler, und 
deren politischen Entscheidung. 

Der Wahl zum dritten Landtag Nordrhein-\l?estfalens am 27. Juni 1954 lag das „Gesetz über die Wahl 
zum Landtag des Landes Nordrhein-\V'estfalen'~ in der Neufassung vom 26, März 1954 (GV NW S. 88) 
zugrunde. Diese Neufassung enthält noch wesentliche Teile des Gesetzes Uber die erste Wahl zum Landtag 
Nordrhein-Westfalens vom 22. Januar 1947. 

Der w·ahl zum ersten Bundestag am 14. August 1949 lag noch dn vom Parlamentarischen Rat beschlossenes: 
Wahlgesetz zugrundet das erst nach Anordnung der Militär-Gouverneure und unter Berucksichtigung der 
vort diesen vorgenommenen Änderungen verkündet wurde. Das \'Qahlgesetz zum zweiten Bundestag vom 
8. Juli 1953 war dagegen ein vom Bundestag ats der Vertretung des Volkes beschlossenes Gesetz. 



VI. Wahlen 

1. Wahlen in Nordrhein-Westfalen 

Gtihige Stimmen bel der 

Partei Gemeinde- Bundes- Landtags- Bundes~ 
wahl ') tagswah) wahl tagswahl2) 
17.10.48 14.8.49 18.6.50 6.9.53 

Gultige Stimmen. 5 465 506 6 726 543 6 201 117 6 871 381 8008429 
davon in vH 

CDU 37,6 16,9 36,9 35,6 48,9 
SPD. 35,9 31,4 32,J 36,1 31,9 
FDP. 6,9 8,6 12,1 12,6 8,5 
Zentrum 9,7 8,9 7,S 5,9 2,7 
KPD 7)8 7,6 5,5 4,5 2,9 
BHE J,5 2,7 
BdD. 
DP. 1,7 0,6 1,0 
DKP/DRP 0,3 1,8 1,7 
RSF/FSU. 1,1 2,1 2,0 0,6 
RWVP. 0,3 0,9 0,0 
SRP 0,2 
GVP 1,4 
CSAB 0,0 
FWV 0,2 
Nationale Rechte. 0,2 
Parteilos 0,4 2,4 0,1 0,2 

1) Wahl zu den Vertretungen dcr Kreisfreien Städte und Landkreise - 2) Zweitstimmen. 

2. Sitzverteilung im Landtag Nordrhein-Westfalen 
nach der Wahl vom 27. Juni 1954 bzw. 18. Juni 1950 

Sitze Sdmmen1)1 Sitze 

Anzahl Anzahl 
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Landtags-
wahl 

27.6.54 

6 923 069 

41,3 
34,5 
11,5 
4,0 
3,8 
4,6 
O,J 
0,0 

0,0 

Stimmen1 ) 

Partei darunter vH i darunter vH 
insgesamt in direkter 1 insgesamt in direkter 

Wahl Wahl 
' 

1954 1950 

CDU 90 85 45,2 45,2 93 93 43,J }9,1 
SPD. 76 65 31,8 37,8 68 52 31,6 14,J 
FOP. 25 - 12,6 12,6 26 5 12,1 12,8 
Zentrum 9 - 4,4 4,4 16 - 7,4 8,0 
KPD - - - 12 - 5,6 5,8 

Insgesamt 200 150 100 100 215 150 100 100 ---
1) Stimmenanteil an der bereinigten Gesamtstimmenzahl lt. § 32 LW'G. 
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3. Wahl zum Landtag Nordrhein-Westfalen am 27. Juni 1954 

Vcrwaltung$bezirk 

Krfr, St, Dusseldorf 
„ Duisburg 
,, Essen 
„ Krefeld 
,, M.Gladbach. 
n i\lulheim a. d. Ruhr 
.. Neuß . 
,, OIJerhausen 
~, Remscheid 
„ Rhcydt 
„ Solingen 
„ Viersen 
.. ,,:,;,-uppert:al 

Landkr. Din~dt.ken, 
„ Dus1cld.-,Mcttmann 
., (;ddcrn 
,, Grevenbroich , 
„ Kempcn .. Krefeld 
>• Kleve 
,. Moers 
,. Rees , 
,. Rhein-\Vupper-Kr, 

Reg ... ße:z. Düsseldorf , 

Krfr. St. Bonn, 
„ Köln 

Landkr, Bergheim (Erft) . 
,, B0011, 

„ Euskirchen 
" Köln 
., Oberbcrgischer Kr. 
,. Rheinisch-Benz.Kr. 
.. Sieg\:rü, 

Reg.-Bez. Köln 

Krfr. St. Aachen 
Landkr. Aachen 

Düten 
Erkelenz 
Julich 
1i-lonschau 
Schleiden 
Self~antkrcig 
Geilenk.~Heinsbctg 

Reg, .. Bez. Aachen -

Krfr. St. Bocholt 
1 , Bottrop 
„ Gcbsenkircht:n 
„ Gladbeck 
„ Mütutcr 
„ Rccklinghau~crt 

Landkr. Ahau, 
Beckum 

insgesamt 

Anzahl 

290 546 
215 379 
315 613 

88 545 
61 606 
80 878 
34 408 

104%7 
54 026 
38970 
81 362 
19 828 

180 312 
40678 

124 136 
39 241 
70499 
91 766 
43098 

121 097 
40028 

108 253 
2245236 

56 001 
287 628 

47 738 
72 435 
47 359 
79 477 
57 001 
82677 

101819 
832135 

70 755 
112 738 
58 874 
35 097 
31 775 
13 578 
30743 

49 549 
403109 

18 588 
50 910 

166 494 
39 601 
69 831 
56 318 
49 787 
71 724 

Gultige Stimmen 

1 CDU I SPD I FDP 1 

39,7 
35,6 
32,8 
41,8 
58,1 
30,8 
50,0 
37,2 
26,2 
44,0 
J0,9 
48,1 
28,0 
5/,5 
37,4 
68,1 
54,1 
49,5 
6},2 
40,0 
45,6 
43,6 
:,9,0 

52,9 
46,4 
45,1 
56,1 
57,2 
46,8 
37,4 
52,0 
47,9 
48,4 

5],5 
50,9 
54S 
65.8 
60,J 
69,7 
69,8 

72,8 
!8,7 

54,2 
40,8 
JJ,4 
36,2 
48,6 
41,1 
57,5 
5),1 

J5,2 
<J,i 
42,2 
}!J 
l0,9 
45,4 
27,2 
39,J 
Jl,5 
26,7 
32,9 
28,1 
38,2 
•14,! 
34,2 
IJ,9 
23,8 
25,1 
20,7 
-tO,I 
26,2 
28,4 
J.1,J 

20,2 
34,2 
39,6 
2I,J 
22,3 
15,6 
30,7 
24,5 
22,3 
29,.2 

28,4 
32,6 
28,9 
18.8 
26,2 

8,2 
H,O 

16,4 
2f,J 

22,8 
38,0 
42,J ••.7 
22,4 
38,8 
1<,5 
26,J 

13,5 
9,5 
9,0 

16,8 
9,0 

14,9 
9,9 
6,1 

21,9 
/J,J 
19,6 
9,9 

20,2 
9,7 

IJ,9 
6,0 
8,6 
8,1 
9,5 
9,, 

14,J 
13,8 
12,1 

18,9 
I2,0 
9,0 

12,5 
12.2 
8,1 

20,4 
12 3 
9'.3 

12,2 

10,6 
1,6 
8,1 
1,8 
8,() 
8,< 

10,9 

6,6 
8,4 

8,9 
4,4 
6,11 
6,4 

14,1 
8,8 
4,0 
6,7 

davon 

z I KPD I BHE l lldD I DP !p;~t· 

2,5 
2,7 
1,.; 
2,6 
6,2 
1,0 
2,0 
9,9 
1,6 
8,6 
1,0 
6J 
4,9 
5,8 
J,2 
5,5 
4,4 
8,1 
},? 
2,8 
9,-t 
l,f 
4,4 

0,J 
0,9 
2,2 

2,J 
2,4 

10,6 
2,1 

f.7 
1,6 
J,7 
1,9 
J,8 
9,J 
2,2 

l,J 
2,4 

10,1 
J,5 
5,2 
1,6 
8,1 
2,J 

IJ,9 
5,2 

vl! 

5,2 
6,0 
5,8 
2,8 
2,.; 
5,J 
J,8 
4,2 

I.J,2 
3,2 

11,9 
2.2 
6,0 
6,1 
5,1 
0,7 
2,0 
1,9 
0,8 
3,4 
1,7 
5,2 
!,II 

f,6 
4,0 
1,9 
1,5 
1,5 
3,8 
1,6 
2,2 
1,3 
2,7 

2,8 
4,4 
2,0 
1,2 
1,1 
0,5 
0,6 

1,8 
2,! 

2,0 
11,3 
11,2 
7,9 
0,8 
4,6 
1,1 
2,0 

J,9 
2,9 
2,4 
J,7 
2,7 
2,2 
5,6 
2,4 
5,2 
2,9 
3,2 
4,0 
2J 
2,6 
6,2 
M 
1,1 
6,1 
2,_'1 
3,7 
2.8 
7,9 ,,, 
5,8 
2,9 
2,9 
6,4 
6,0 
5,0 
1,6 
6.6 
7,9 
f,1 

2,4 
2,6 
2,4 
4,5 

3,2 
2,1 

2,2 

1,7 
2,0 
3,4 
2,7 
5,3 
4,4 
8,7 
6,6 

0,4 
0,6 
0,7 
0,4 
1,5 
0,3 
0,4 
1,3 
0,5 
t,J 

0,5 

o,z 
0.6 

0,6 

0,8 
0,7 

0,7 
0,1 

0,6 
0,J 
0,4 

0,7 
0,8 

1,1 
O,! 

0,3 

0,7 
0,5 
0,1 

0,3 
0,1 
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3. Wahl zum Landtag Nordrhein-Westfalen am 27. Juni 1954 

V crwaltungsbezirk 

Landkr. Borken 
Coesfeld 
Ltidinghausen 
:Münster 
Recklinghausen 
Steinfurt 
Tecklenburg 

n \'</ ai:endorf 
Reg.-Bez. Münster 

Krfr. St. Bielefeld 
„ Herford 

Landkr. Bielefeld 
Büren 
Detmold 
Halle 
Hetford 
Höxter. 

·Lemgo. 
Lubbecke 
Minden. 
Paderborn 
Warburg 

„ 'X1iedenbnick 
Ueg.-Bez. Detmold , 

Krfr. St. Bochum 
Castrop-Rauxel 
Dortmund 
Hagcni. W. 
Hamm (Westf.) 
Herne 
Iserlohn 
Lüdenscheid 
Lünen 
Siegen 
~'anne-Eickel , 
\"X'attc:nscheid 

,, Witten . 
Landkr. Altena 

Arnsberg . 
Brilon 
Enncpc-Ruhr-Kr. 
Iserlohn 
Lippstadt 
Meschede 
Olpe 
Siegen 
Soest 
Unna, 

,. 'Wittgenstein 
Reg.-Bez. Arnsberg 

Nordrhein-Westfalen . 

1 Gultige Stimmen 

insgesamt 

Anzahl 

38 269 
39413 
61464 
45 275 

130 893 
79 482 
53 353 
30 519 

1 001 921 

91 764 
26 947 
59 259 
30810 
68 981 
28 252 
82 725 
48 266 
66 939 
38 752 
90147 
56 211 
24850 
68871 

782 774 

169 392 
39 782 

294 386 
85 369 
31407 
58 897 
23499 
27170 
35 481 
18 7l7 
47 825 
37 750 
46 283 
72 564 
61 598 
36 971 

119 671 
83 553 
45 233 
38 451 
45 601 
65 222 
49203 

105 115 
18 754 

1657 894 

6 923 069 

<lavon 

cou SPD I FDP I z j KPD I mrn BdD I DP IP~:;•-

67.5 tf;O 
50,9 U,6 
51,8 24,8 
47,2 18.1 
44,f 37,4 
48,8 21,8 
12,J 27,7 
58,5 13,6 
41,8 29,J 

5,0 9,9 
4,0 23,8 
4,4 4,9 
5,9 21,2 
5,3 4,1 
5,2 14,9 

13,0 17.2 
4,J 15,1 
6,7 8,9 

21,8 45,7 21.3 1,2 
30,2 44,7 17,2 0,4 
27.0 49,J 12,4 0,8 
5J,7 14,6 J,7 17.6 
21,2 44,1 20,9 0,5 
Jl,5 38,6 17,9 0,4 
27.9 52,4 11,9 0,4 
54,6 19,8 1.s 9,f 
19,9 49,6 20, 1 0,7 
f/,6 38,4 13} 
29,9 45,0 15,9 
51.2 18,3 7.3 15,2 
5;_4 16 9 6,2 15,3 
57,0 20'.J 11,7 3,1 
Jf,1 )8,2 14..,4 J,.J 

vH 

O.J 
0,5 
2,3 
0,6 
4,5 
0,8 
1,0 
0,5 
J,7 

6,0 
6,4 
5.8 
6,5 
3,7 
6,1 
8,8 
7,4 
f,1 

2,1 7,9 
2,0 5,5 
1,8 8,7 
0,4 10.0 
2,2 8,8 
0.9 8,8 
1,9 5,5 
0,7 8,0 
2,0 i,7 
0,8 5,9 
2.1 6,8 
0,5 4,9 
0,4 5.8 
0,5 7,4 
1 • .T 7,2 

35,1 ·U,8 10,1 l,J 5,4 3,3 
39;2 45,f 7,0 0,7 5,1 2,9 
30,7 ./8,4 10.6 0,7 5,6 3,3 
34,6 39,2 15,5 6.6 3,4 
J9,i 31,8 15,9 5,2 2,1 5,0 
34,S .ff,5 8.i 1,1 7,1 3,5 
30,8 36,2 18,8 5,8 2,0 6,4 
33,2 41,0 H,9 2,4 5,5 
36,0 46,1 6,9 5,6 5,0 
38.9 27,4 2},2 1,1 2,0 7,4 
31,7 45,1 1,6 0,9 8,5 3.2 
36,7 44 ,i 6,0 0,9 7,8 3 ,J 
28,4 49.J 13,6 4,5 4,2 
~' ~/ ~J ~J ~1 ~J 
52,0 26,6 9,7 6,9 1,0 3,8 
58,2 18,J 4,6 8,1 0.6 7,5 
16.2 H,5 18,0 0,8 5,9 4,0 
37,2 J;.9 12,6 5,7 2,8 5,5 
5-1,2 22,6 8,0 4,7 1,0 9,f 
62,8 19,0 7,J 4,1 1,1 5.7 
uJ,O 19,6 6,7 7,1 0,9 2,7 
37,5 31,J IJ,7 0,9 1,9 9,7 
}9,8 21,0 17,9 11,4 1,J 86 
JO,f 47,8 11,6 1,6 4,4 4'.5 
H,5 37,f 20,7 0,3 0.9 6,5 

0,5 
O,J 

o,1 

Jl,6 J9,7 11,2 2,J f,1 4,6 0,4 

2,4 

0,2 

o,o 
41,J 34,J 11,J 4,0 1,8 4,6 O,l O,O 0,0 
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VII. Erwerbstätigkeit 

Die Erzeugung von Gütern und Diensten, die jahriich zur Verwendung in der Volkswirtschaft verfügbar 
sind, ist im wesentlichen das Ergebnis der Arbeit der Erwerbstätigen. Ihre Zahl und ihre Verteilung auf die 
ausgeübten Berufe zu ermitteln, ist eine wichtige statistische Aufgabe. Sie wird gelöst auf mehreren von-
einander verschiedenen Wegen, Die Berufszählungen. die in größeren zeitlichen Zwischenräumen~ meist 
zusammen mit den Volkszahlungen, durchgeführt werden, umfassen durch unmittelbare Befragung der 
Haushaltungen tlnen jeden Erwerbstatigen, sei er Selbständiger oder Arbeitnehmer. Das Hauptgewicht 
ihrer Ergebnisse Hegt auf den Feststellungen über die Gliederung der Erwerbstätigen nach ausgeübten 
Berufen, sozialer Stellung und \X'irtschaftszweigen. Die gewerblichen Betdeb.szählungen (nicbtlandwirt-
schaftlichc Arbeitsstättenzähiungcn), die sich an die einzelnen Betriebe, mit Ausnahme der Landwirtschaft, 
wenden~ geben mit ihren Angaben Aufschluß sowohl Uber die Zahl und Art der Beschäftigten als auch über 
die Verteilung der Beschäftigten einschließlich der Selbständigen auf die Wirtschaftszweige. Sie werden 
nur in großen Zeitabständen zusammen mit den Vo!ks- und Berufszahtunge:n veranstaltet. Die Statistiken 
der Arbeitsverwaltung über den Stand der Beschäftigung nach Berufen und nach Wirtschaftsgruppen, die 
monatlich bzw, halbjährlich mit ihren Ergebnissen bekanntgegeben werden, schließen nur die Arbeitnehmer 
und die Arbeitslosen in ihre Feststellungen ein, Die Berufazählungen in Deutschland fanden in den Jahren 
1882, 1895, 1907, 19251 1933, 1939~ 1946 und 1950 statt. Die statistischen Zusammenstellungen der Arbeits-
verwaltung beginnen um 1903. 
Erläuterungen 
Erwerbspersonen 
Zu den Erwerbspersonen rechnen Erwerbstätige, das sind Personen} die am Zählungstage über ein Ein-
kommen aus Erwerb verfügten, und Erwerbslose, das sind Personen, die am Zählungstage arbeitslos 
waren, normalerweise aber über ein Einkommen aus Erwerb verfügen. 
Selbständige Berufslose 
Zu den selbständigen Berufsiosen zählen im wesentlichen Rentenempfänger, Pensionäre, vom eigenen 
Vermögen oder von Unterstützung lebende Personen und Altenteiler, ferner die nicht in ihrer Familie 
lebenden Schüler und Studenten sowie Anstaltsinsassen. 
Selbständige 
Das sind tatige EigentUmer und Miteigentümer, Pächter2 Inhaber, Unternehmer, selbständige Handwerker 
und selbständige Handelsvertreter. 
Mithelfende Familierumgehörige 
Das sind Erwerbspersonen, die im Betriebe eines mit ihnen verwandten Selbständigen tätig sind, ohne im 
Angestellten- oder Arbeitsverhältnis zu stehen. 
Pendelwanderer 
Das sind solche Erwerbspersonen, die nicht in ihrer \~/ohnsitzgemeinde sondern in einer anderen politischen 
Gemeinde arbeiten und täglich zwischen \\'.lohnsitzgemeinde und Arbeitsort hin~ und herpenddn. Nicht zu 
den Pendelwanderern gehören ~iochen- und Monatspendler, ferner sokhe Personen, deren berufliche 
Tatigkcit im Reisen begrundet liegt, z. B. ReiscYertreter, Versicherungsagenten, Wandergewerbetreibendc. 
Eine Gruppierung der Pendelwanderer nach dem \X'ohnsitz ergibt die ZahJ der Auspendler, nach dem 
Arbcitson die der Einpendler. 

1. Beschäftigte Arbeitnehmer und Arbeitslose 1945-1955*) 
Beschäftigte ! Grad der Arbeitslosigkeit 

Jahresende Arbeitslose (Arbeitslose in vH 
Monatsende 

Arbeitnehmer1) 
i der Arbeitnehmer)') 

insgesamt I männlich ! insgesamt männlich insgesamt männlich weiblich 

1945 2 870 652 2 157 127 230 734 131 373 714 5,7 12,2 
1946 3 512 472 2 612 941 175 610 117 4,8 4,3 6,t 
1947 3696145 2 771 760 113961 81 687 },0 2,9 3,4 
1948 4 072179 3 035 155 106 243 67 423 2., 2,2 3,6 
1949 4193 153 3 079 486 196 107 138791 4,5 4,3 4,9 
1950 4 453 787 3 220 646 212 332 155 790 4,6 4,6 4,4 
1951 4 655 372 3 347 420 250 500 168 858 5,1 4,8 5,9 
1952 4 868 995 3 465 540 251 753 179 459 4,9 4,9 4,9 
1953 5124 723 3 627 446 218 305 151 605 4,1 4,0 4,J 
1954 März. 5 149 838 3648915 228 032 149 463 4,2 3,9 5,0 

Juni 5 363 718 3 789 204 185 361 106 841 3,3 2,7 4,i! 
September. 5 436 324 3 836 671 150 833 78744 2,7 2,0 4,3 

1955 März , 5 417 404 3 802 857 230 277 152 021 4,1 3,8 4,6 ---
*) Vom Landesarbeitsamt Nordrhein-\Vestfalen erstellt und bearbeitet. 1) Arbeiter> .A.ngeste1lte und Beamte-
') Beschäftigte und arbeitslose Arbeitnehmer. 
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2. Beschäftigte Arbeitnehmer 1954 und 1955 
nach Wirtschaftsabteilungen*) 

Arbeiter, Angestellte und Beamte 

51 

Wirtschaftsabteilung 
1fanner Frauen i Männer u. Frauen Stichtag 

Anzahl vH1) 1 Anzahl 1 vH') ' Anzahl vH 

Landwirtschaft und Tierzucht f 31.3.1954 l 15 343 3,2 41 919 2,8 157 262 3,0 

Forst- und Jagdwirtschaft, 30. 9. ]954 118 811 3,1 44169 2,8 162 980 3,0 
Gartnerei, Fischerei l 31. 3. 19ss 110 722 1,9 40 956 151 678 2,8 

Bergbau~Gewinnung uodVcr- { 31.3.1954 645 012 17,7 16 670 1,1 661 682 12,8 

arbeitung von Steinen und 30.9.1954 654 645 11,1 17 263 1,1 671 908 12,4 
Erden, Energiewirtschaft 31. 3. 1955 648 948 11,1 17 284 1,1 666 232 12,J 

J 31.3.1954 920 654 25,2 154 805 10,3 1075459 20,9 
Eisen- und Metallerzeugung 976 284 25,4 167 432 10,5 1 143 716 21,0 
und -verarbeitung l 3o. 9. 19s4 

998 522 26,} 177 185 11,0 1 175 707 21,7 31.3.1955 

{ 31. 3, 1954 605 852 16,6 437 946 29,2 1 043 798 20,J 
Verarbeitende Gewerbe (()hne 30.9.1954 629 560 16,4 461 840 28,8 1 091400 20,1 
Eisen- u. lvfetallvernrbcitung) 

31.3.1955 628 161 16,5 461 323 28,6 1089484 20,1 

{ 31. 3, 1%4 475 898 13,0 11 753 0,8 487 651 9,5 
Bau-, Ausbau- und 30.9.1954 541 717 14,1 13 084 0,8 554 801 10,2 
Bauhilfsgewerbe 

31. 3. 1955 496104 13,0 13282 0,8 509 386 9,4 

{ 31.3.1954 244044 6,7 295 465 19,7 539 509 10,5 
Handel, Geld- und 30.9.1954 259 487 6,8 324 090 20,3 583 577 10,7 
Versicherungswesen 

31.3.1955 262 381 6,9 328 085 20,3 590 466 10,9 

{ 31.3.1954 43 776 1,2 304 624 20,3 348400 6,/! 
Dienstlcls.tuogen (ohne solche 30.9.1954 47 061 1,2 322 284 20,1 369 345 6,8 
im öffentlichen lflteresse) 

31. 3. 1955 46 961 1,2 324 936 20,1 371 897 6,9 

f 31.3.1954 275 777 7,6 34 032 2,3 309 809 6,0 

Verkehrswesen 30, 9. 1954 279 849 7,3 34 781 2,2 314 630 5,8 
l 31.3.1955 280 269 7,4 34 534 2,2 314 803 5,8 

öffentlicher Dienst und { 31.3.1954 322559 8,8 203 709 /J,5 526 268 10,2 

Dienstleistungen 30.9.1954 329 257 8,6 214 710 13,4 543 967 10,0 
im öffentlichen Interesse 31. 3, 1955 330 789 8,7 216 962 IJ,4 547 751 10,1 

{31.3.1954 3648 915 100 1500 923 100 5 149 838 100 

Insgesamt 30. 9, 1954 3 836 671 100 1599 653 100 5436 324 100 

31, 3, 1955 3 802 857 100 1614547 100 5417 404 100 ---
*) Vom Landesarbeitsamt Nordrhein~Westfakn crstdlt und bearbeitet. 
nchmer. - 2) In vH der weiblichen Arbeitnehmer. 

1) In vH der männlichen Arbe:it -
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3. Beschäftigte Arbeiter, Angestellte und Beamte 
in den Arbeitsamtsbezirken am 30. September 1954*) 

Beschäftigte Arbeiter, Angestellte und Beamte am 30. 9. 1954 

1 Landwirt- Bergb.lu, \tcrarbd~ schaft u. Gewinng. 

!insgesamt 

Tierzucht, u. Ver- Eisen- u. tende Bau-, Handel, Metall- Gewerbe Forst- u, arbeüg. ctzeu- (ohne Ausbau- Gc!d- u, 
Arbeitsamtsbezirk J&gdwfrt- v. Steinen Eisen- u. u. Bau- Versiehe-

,chaft, u, Frden, gung hilfa-u, -ver- MetaH- rungs-
Gärtnetei Energie- arbei- vcrarbei- gcwcrbe wcsen 

und wirt-
Fischerei schaft tung tung) 

Amahl vH 

Aachen 102 904 1,7 9,9 14J 24,6 10,2 11,6 
Berg. Gladbach 57 992 J,2 3,J 25,9 24,2 9,2 10,0 
Bonn 102 815 3,1 2,5 9,9 18,9 9,6 13,2 
Bruhl-Bcrgheim 101 823 5,4 18,9 11,2 20,7 f/,3 S,8 
DUren 61485 6 _? 7,0 12,2 27,5 13,3 8,1 
Düsseldorf 287 370 1,1 1,9 25,2 17,1 9,7 , 17,1 
Duisburg 191 914 0,8 12,8 29,4 9,2 12,J 12,8 
Erkelenz . 63 485 5,0 22,5 5,1 30,1 13,2 5,4 
Esd1wcilcr 48 975 1,4 25,1 23,2 16,J 10,2 6,5 
Essen 267 533 0,9 22,i 16,0 11,6 12,6 15,0 
Euskirchen . 45 989 7,6 10,4 9,J 20,7 17,1 7/{ 
Geldern 23439 12,i 6,4 10,J 26,8 14,6 8,4 
Gummersbach 45 204 2,8 2,8 JO,J 28,J 9,1 7,5 
Kempen 55 423 4,8 4,9 15,3 37,9 8,8 7,0 
Kleve: 30 880 9,7 2.J 4,9 31,3 15,2 8,0 
Köln 270 766 0,7 1,5 18,6 19,6 10,5 18,5 
Krefeld 91813 1,8 2,0 18,1 Ji,8 7,9 10,6 
M,Gladbach 105 546 1,0 1,3 14,5 44,4 8,0 9,4 
Moers 98 781 3,6 30,9 19,4 13,4 9,8 6,9 
Mulheim a.d. Ruhr 65 448 1,1 7,7 32,6 12,4 10,1 12,6 
Neuß-Grevcnbroic h 88 315 4.7 3,9 24,5 28,0 9,7 10,3 
Oberhausen. 89 020 0,6 24,4 25,5 10,6 /0,5 9,5 
Opla<len 71 788 2,3 1,1 17,6 45,2 9,5 6,4 
Remscheid 71 292 1,7 1,2 47,1 17,8 6,3 10,2 
Siegburg . 73950 4,2 3,6 19,6 27,1 10,3 8,5 
Solingen . 63 519 1,1 0,9 50,8 12,7 6,6 10.6 
Velbert 74 754 2,8 5,8 44,4 15,5 6,8 7,,1 
\\,'escl 59 613 4,9 23,6 14,4 15,0 13,4 8,2 
Wuppertal 163 212 0,7 1,4 23,'I }t,9 6,8 0,5 ---
*) Vom Landesarbeitsamt Nordrhcin~\X1estfakn erstcllr und bearbeitet. 

übrige 
Wirt-

schafts-
abtei-
lungcn 

27,7 
24,2 

42,8 

23,1 

25J 
27,9 

22,7 
18,1 

17,J 

21,4 

27,1 

21,2 

19,2 

21,J 

22,2 
30,6 
23,8 

21,4 

16,0 

2!,5 

18,9 

18,9 
17,9 

15,7 

26,7 

I7,J 

17,4 
20,5 

22,4 



VIl. Erwerbstätigkeit 

3. Beschäftigte Arbeiter, Angestellte und Beamte 
in den Arbeitsamtsbezirken am 30. September 1954*) 

Beschilfdgte Arbeiter, Angestellte und ßca.mte ain 30. 9.1954 

11,andwirt- Bergbau, Verarbei-schaft 11. Gc""·in- Eisen-u. tendeGe-Tier:z.ucht, nung u. MetaH werbe Bau~, Handel, 
Forst• u. Ver:.1..rbei- erzeu- (ohne Ausbau- Geld- U, 

Arbeitsamtsbezirk insgesamt Jagdv,,irt- tungvon u. Bau- Vcr3ichc-
schaft, Steinen gung Eisen- u. hilfa- i u. -ver- Metall- rungs-

Gärtnerei u, Erden, arbeitung verarbei- ge·wcrbe wesen 
und Energie-

1 
Fischerei wirt1och. tuog) 

Anzahl vH 

Ahlen 90489 6,3 22,5 16,7 15,7 12,J 7,4 
Arnsberg 45 068 4,7 4,2 36,9 16,4 8,0 ?,} 

Bielefeld . 185 818 4,0 1,5 21,9 36,2 7,6 9,5 

Bocholt 38 772 6,1 3,8 12,3 43,5 9,2 7,0 

Bochum 156 878 0,9 29,8 21,1 7 ' ,,. 11,6 10,8 

Bottrop 70 441 0,6 48,0 5,2 10,1 11,4 9,0 
Coesfeld 55 509 9,9 3,8 5,fi 43,0 11,0 6,7 
Detmold, 94 576 i?,5 3,6 8ß JS,9 10,1 7,9 
Dortmund 273 545 1,3 23,1 23,1 7,6 11,0 13,0 
Gelsenkirchen 151 377 0,7 36,I 14,6 13,1 10,4 9,8 
Hagen i. w. 88411 1,2 },9 39,0 11,8 7,8 12,9 

Hamm (Wtstf.) 97 785 4,0 29,5 16,0 7,8 10,4 9,4 

Herford 84 389 },8 2,0 10,7 47,2 8,4 7,8 
Herne 112 463 0,7 39,7 9,7 11,4 t f,7 9,S 
Iserlohn 86 877 2,2 3,J 48,1 9,9 7,2 8,5 
l.Udenschci<l 86 659 2,J 1,1 60,4 7,6 6,0 6,6 
Mesd1edc 46 153 10,3 6,5 16,3 24,7 //,8 6,J 
Minden 86 751 5,4 5,2 11,6 28,6 10,S 9,1 
:r-.-fooster lOO 348 7,3 2,0 7,7 18,8 12,2 13,6 
Olpe. 29 951 4,8 8,0 35,8 15,1 8,1 1,3 
Paderborn 89216 10,1 2,9 8,6 20,5 15,0 8,6 

Recklinghausen . 145179 2,2 39,9 5,1 14,6 11,9 8,2 
Rheine 90 139 6,4 11,4 7,9 37,6 9,4 7,2 

Schwelm, 67 592 1,4 7,1 48,9 13,0 6,2 8,5 
Siegen , 84 290 2,6 3,1 41,6 12,1 8,7 9,8 
Soest 64 583 9,f 5,0 19,5 13,7 11,8 10,0 
Witten 38017 0,9 14,1 35,2 12;0 9,3 9,3 

LAA-Bez, 
Nordrhein-Westfalen 5 436 324 J,O 11,4 21,0 20,t 10,2 10,7 
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Übrige 
Wirt~ 

schafts-
abtei-
Jungen 

19,f 

22,5 

19,3 

18,1 

tN,O 

15,1 

19,8 

25,2 

20,9 
15,3 

23,4 

22,9 

20,1 

17,0 

20,8 

16,0 

24,1 

29,3 

38,4 

20,9 

3.1,7 

18,1 

20,I 
14,3 

22,1 

30,9 
19,2 

22,6 



54 VII, Erwerbstätigkeit 

4. Beschäftigte Arbeitnehmer und Arbeitslose am 30. Juni 1954 
nach Berufsgruppen*) 

Beschäftigte Arbeitnehmerl) Grad der Ar-
Arbeits- bdtslosigkeit 

Berufsgruppe 
1 männlich weiblich 

Ackerbauer, Tierzüchter, Gartenbauer 120 354 37 356 

Forst-1 Jagd- und Fischereiberufe 14 946 1 626 

Bergmännische Berufe 383 841 107 
Steingewinner u. -Verarbeiter, Keramiker 43004 1 771 

Glasmacher 9 115 2204 

Bauberufe . 490 852 703 
:;\Jetallerzeuger und -verarbeiter, 745 194 29 937 

Elektriker , 106 990 6 549 
Chemiewerker 71 217 19 372 
Kunststoffverarbeiter 3 415 1 705 

Holzverarbeiter und zugehörige Berufe 136 033 3 298 

PapierhersteUer und -verarbeitet 12 416 15 558 
Graphische Berufe 45 600 11404 
Textilhersteller und -verarbeiter 96020 217 954 

Le<lcrherst., Leder- und Fellverarbeiter 24 731 13112 
Nahrungs- und Genußmittelherstdler 73 369 47 478 
Gewerbliche Hilfsberufe 311 6ll 173 923 
Ingenieure und Techniker . 94 094 1 281 
Technische Sonderfachkrafte 3 501 3387 
Maschinisten und zugehörige Berufe 81 037 711 
Kaufmännjsche Berufe 297 015 279 601 
Verkehrsberufe 281 748 43392 
Hauswirtschaftlkhe Berufe 135 251 395 
Reinigungs.berufe 14 783 97 059 
Gesundheitsdienst- u. Körperpflegeberufe 26721 50258 
Volkspflegeberuf c 1132 3 971 
Verwaltungs- und Btirnbcrufc 158 577 215 619 
Rechts- und Sicherheitswahrer 48932 6 393 
Dienst- und W'achberufe 37 866 5 531 
Erziehungs- und Lehrberufe, Seelsorger . 34 753 26 638 
Bildungs- und Forschungsberufe 4 057 2 743 
Kunstlerische Berufe 9 738 2 041 
Berufstätige ohne nähere Angabe des Berufs l 523 232 

Berufstätige mit noch nicht bestimmtemBeruf 48S4 205 

--- Insgesamt 3 789204 1574514 
*) Vom Landesarbeitsamt Nordrhein-Westfalen et5tellt und bearbeitet. 
amte. - 2) Beschäftigte und arbeitslose Arbeitnehmer. 

lose (Arbeitslose 
insgesamt insgesamt in vH der Ar-

bdtnehmer)2) 

157 710 3978 2,5 
16 572 l 056 6,0 

383 948 1872 0,5 
44 775 1062 2,J 
11319 323 2,8 

491 555 15 362 },0 
775131 12737 1,6 
113 539 1 770 1,5 

90 589 1 793 1,9 

5120 162 3,1 
139 331 3414 2,4 
27 974 1346 4,6 
57 004 1127 1,9 

313 974 19 661 5,9 

37 843 3115 7,6 
120 847 5 299 4,2 
485 534 33 914 6,5 

95 375 1 512 1,6 
6 888 203 2,9 

81 748 1 521 1,8 
576 616 18139 3,0 
325 140 9 490 2)8 

251 530 5 898 2,3 
111 842 4 530 3,9 
76979 1 824 2,3 

5 103 120 2,J 

374196 9 367 2,4 
55 325 455 0,8 
43 397 3279 7,0 
61391 610 1,0 

6800 290 4,1 
11 779 1615 12,1 

1 755 18 517 91,J 
5 089 -

5363718 185 361 ;;, 
1 ) Arbeiter, Angestellte und Be-



VII. Erwerbstiitigkcit 55 

5. Grad der Arbeitslosigkeit in den Arbeitsamtsbezirken 
1954 und 1955*) 
Männer und Frauen 

! 1 

Grad der Grad der 

Arbeitsamtsbezirk 
Arbeitslosigkeit1) Arbeitsamtsbezirk 

A-rbeitsiosigkeit1) 

! ,3.54! 30,9,5 4 31.3.55 31.3.54 30,9,54 31.3.55 

Aachen 1,2 5,3 7,1 \v'uppertal 4,4 3,2 3,2 

llerg.Gladbach 4,0 2,3 3,3 Ahlen 3,4 2,4 4,1 

llonn 3,4 2,0 2,9 Arnsberg 3,7 1,1 4,J 

Brühl-llergheim 3,0 1,4 2,2 Bielefeld . 4,6 2J 4,8 

Düren. 7,6 4,1 7,6 Bocholt 5,2 J,7 7,4 

Düsseldorf . 2,9 2,1 2,4 Bochum 4,3 3,3 3,5 

Duisburg 3,4 2,2 2,2 llottrop 4,1 3,1 4,0 

Erkelenz , 4,6 ,2,8 5,J Coesfeld 5,2 3,2 5,8 

Esch wciler . 2,4 1,9 2,4 Detmold. 6,9 3,2 8,8 

Essen 4,6 3,5 4,5 Dortmund 3,9 3,t 4,2 

Euskirchen . 8,1 2,9 8,7 Gelsenkirchen. 43 J,8 4,1 

Geldern 2,8 1,0 2,} Hagen i. W. 4,5 2,8 2,9 

Gummersbach 4,8 2,2 5,9 Hamm (Westf.) . 3,9 2,8 3,9 

Kempen 5,0 2,6 3,2 Herford 4,9 2,7 5,4 

Kleve S,9 2,9 6,3 Herne . 3,9 3,3 4,1 

Köln 4,2 2,8 3,1 Iserlohn 2,6 1,7 1,i/ 

Krefeld 4,6 3,9 3,9 Lüdenscheid 2,1 0,7 1,2 

M.Gladbach 4,8 J,1 4,5 Meschede 7,5 2,6 11,5 

'.Moers . 2,4 t,6 2,4 Minden 1,4 3,6 8,5 

Mülheim a, d. Ruhr 3,0 2,1 2,4 ~fünstcr 4,6 3,3 5,3 

Neuß-Grevenbroich . J,1 1,3 1,8 Olpe 4,4 2,1 4,9 

Oberhausen. 3,7 2,1 3,2 Paderborn 7,4 3,9 10,8 

Opladen , 2,0 1,3 1,4 Recklinghausen . 2,9 2,7 3,8 

Remscheid 4,0 2,3 1,9 Rheine 5,0 3,6 6,J 

Siegburg. 4,6 2,1 2,9 Schwdm. 4,! 2,2 2,3 

Solingen . 4,1 1,8 1,J Siegen . 4,2 1,9 4,1 

Velbert t,9 0,9 0,8 Soe,st 4,0 1.8 4,6 

Wesel 4,5 2,8 5,8 \'Xlitten 4,4 2,4 2,4 

LAA-Bez. 
Nordrhein„ Westfalen '1,2 2,7 4,1 

*) Vom Ulndesarbeitsamt Nordrhcin~Westfalen erstellt und bearbeitet. - 1) Arbeitslose in vH der Arbeit-
nehmer. 



56 VII. Erwerbstätigkeit 

6. Erwerbspersonen am 13. September 1950 
nach Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

Von 100 Erwcrbspersoncn1) 

cnifickn a, d.\'X?irtschnftsbereich I waren 

Verwaltungsbezirk 
Land- Indu- Off~ml. l\Iit-
und 

Forst-
wirt-

schaft 

strie 
und 

1---Iand-

Haodd Dier~st , 
11 

helfende 
und un ,.e J- rl:a1_ Beamte ge,s!,.tnel-lte Arbeiter Vl'rkehr Dienst- ständige ....... 

Krfr. St. DUssddorf 
Duisburg 

Landkr. 

Essen 
Krefeld. 
M.Gladbach 
ivfulheim a. d. Ruhr. 
Neuß 
Oberhausen 
Rem$.c-hc::id 
Rheydt 
Solingen 
Vien:;cn. 
\X1uppertal 
Dinsh1kcn 
Dtisseld.-i>kttmann 
Geldern 
Grev~cnbnJich , 
Kempen-Krefeld. 
Kkve 
hfocn, 
Rees . 

" Rhcin-Wupper-Kr.. 
Reg.~Bez. Düsseldorf . 
Krfr. St. Bonn 

Köln 
Landkr. Bergheim (l:rfr) . 

Bonn 
Eu:,kirchcn . 
Köln 
Obcrbergi5cher Kr. 
Rhein!sch-Bcrg. Kr. 

,, Sieghreis . 
Reg.-Bcz, Köln 
Krfr. St. Aachen 
Lan<lkr. Aachi::n 

Dürc11 
Er1.:elcnz 
lulich 
Mon~chau 
Schleiden 
Sdfkanti.,;r. 
Geilenk.-Heinsbere: 

Reg.-Bez. Aachen -
Krfr. St. Bocholt 

• Bottrop 
Gelsenkirchen 
GlaJbcck 
Munster 

Lmdkr. ~~:~!nghausen 

1,4 
1,0 
1,3 
},0 
J,7 
2,./ 
J,4 
1,-f 
2,1 
2,; 
2,6 
4,J 
1.5 

1],.f, 
6,9 

36,9 
19,1 
15,1 
27,2 
12,7 
30,5 
8,9 
6,1 
1,9 
1,4 

17,8 
21,1 
21,0 

8,8 
21,1 
16,2 
20,0 
H,/ 
1,9 
1.0 

18,7 
JJ,5 
30,3 
43.4 
45,4 

26~3 
18,J 
2,8 
1,J 
1,2 
2,2 
J,I 
2,9 

32,6 

werk 

47,8 
61,0 
6f,8 
57>8 
60,4 
58,7 
57,4 
6S,8 
66,J 
67,4 
67,5 
61,5 
61,0 
64,I 
UJ,4 
37,9 
5S,8 
56.7 
45,2 
61,J 
40,5 
61,8 
f9,0 
37,2 
..f9,2 
55.} 
U,9 
4],t; 
58,4 
51,2 
50,4 
47,9 
'16,6 
50,5 
6-1,6 
52,6 
51,9 
39,8 
36,1 
31,4 

5J,5 
J'Z,Z 
69.J 
lJ,I 
71,J 
7],I 
JO,O 
61,8 
47,2 

26,I 
22,9 
20,6 
20,3 
17,4 
22,I 
21.6 
16,0 
IS,2 
16,2 
15,'I 
16.I 
22,7 
11,5 
14,1 
11,5 
12,9 
12,1 
12,5 
11,8 
15,4 
14,6 
11,7 
21,t 
29,I 
12,S 
17,G 
14,2 
17,7 
12,S 
16,5 
14,S 
U,9 
23,J 
15,I 
15.2 
10,0 
17,J 
8,0 
9,8 

9,4 
14,8 
14,1 
11,9 
14,1 
11,3 
28,6 
19,6 
9.1 

24,7 
15,1 
16,J 
1S,9 
18,5 
16,8 
17,6 
13,S 
/J,4 
13,9 
14,0 
18,1 
14,8 
12,0 
15,6 
11,7 
12,2 
15,5 
15,1 
t~_?.2 
fJ.6 
12,7 
16,2 
J7,8 
20,J 
14,I 
22,4 
fJ,2 
15,I 
12.9 
16,9 
17,3 
19,4 
H,J 
1.1,J 
13,5 
14,6 
12,6 
12,; 
11,4 

10,8 
14,9 
13,8 
13,7 
13,4 
13,4 
38,3 
15,7 
11,1 

12,I 
7,8 
8,5 

1J,O 
l},I 
9,1 

11,J 
7,0 

1./,4 
13,.' 
16,I 
12.s 
/1,4 
8,4 

10,9 
19,J 
12,8 
13,9 
15,4 
9,1 

15,l( 
11,9 
11,4 
1·1,0 
12j 
11,6 
16,5 
16,4 
10;1 
16.0 
1-1,5 
15,8 
JJ,6 
12,8 
10,9 
14,1 
1JJ 
17,6 
17,9 
19,/f 

16,0 
14,J 
11,2 
5,6 
6,7 
6,0 

11,3 
7,9 

14,8 

17,3 
11,4 

2,3 
1,1 
1,2 
2,1 
2,0 
2,1 

21,1 

2,7 
J,8 
3,0 
},/ 
},2 
2,8 

11,0 
4,8 
3,0 

1) Grundzahlen siehe Statistisches Jahrbuch Nordrhein~ Westfalen 1952, Seite 30-33. 

8,9 
14,I 
17,1 
14,} 
17,2 
13,4 
13,6 
18,8 
8,9 

55,t 
J6,4 
66,4 
75,9 
71,7 
75,1 
42,1 
66,4 
52,2 



Vll. Erwerbstätigkeit 

6. Erwerbspersonen am 13. September 1950 
nach Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

Von 100 E1'wcrbspetsoncn 1) 
entfielen a. d.Wirtscbnftsbereicb j waren 

Land- Indu- J~\r 1 i\Ht-
Verwaltungsbezirk Handd i,t ihdfrn<le und sttie Selb- : rami-Forst- und 1 d Beamte un, :sti;indigc lien-wirt- !fand, y k h St· 

Schaft \vcrk 
er c : lcu;tg, •ngc-

i•llcr Art hörige 
Landkr. Beckum 1}J 52,6 10,6 JJ,I 12,9 13,0 2,9 

" Borken 42,9 31,J 8,9 1/1,9 16,5 26J 3,0 
,. Coesfdd 36,4 39,5 11,1 fJ.O 15,7 20,4 J,7 
" Luding:hauscn 26,7 49,7 10,2 f!,4 12,0 15,1 2,7 
,. Munster 15,6 35,5 12,8 16,1 14,9 18,4 3,3 
" Recklinghausen 11,0 65,4 11,5 12,1 8,0 6,5 2,8 
,. Steinfurt 2I,J 52J fJ,I 12,9 12,9 12,9 J,9 
,, Tecklenburg 36,6 42,1 10,4 10,9 14,8 22,7 2,6 

\X7,uen<lorf 42.7 34,7 8,4 14,2 /7,5 2},6 2,9 
Reg.-Bez. ~iünster 17,9 f4,4 JJ,l U,6 11,l 10,6 J.7 
Krfr. St. Bielefeld 1,/ 51,1 20,4 21,2 12,0 1,7 4,6 

Lan<lkr. 
H:.:'.rford J,5 5I,.f I8,J 24,8 14,2 2,6 4,9 
Bielefeld II,J o2,J 10.6 15,8 9,5 5,9 2,1 

,, Buren ./8.8 29.5 9,2 12,5 15,9 29,1 2,7 
" Detmold 18,0 4S,9 12,8 22,4 14,J 9,9 }.J 
,, Haile. 34,8 ./4,9 9.J f/,0 17,0 18.9 1,9 
" Herford 15.0 62,5 10,7 11,8 12,1 8,1 2,5 
., Höxter }1,8 38,/ 11,5 16,6 14,J 10,1 ?,6 
" Lemgo 22,5 ,1,9 10.6 I9.0 15,0 11,4 2.7 
., LUbbecke 41,1 40,5 1,6 10,8 11,7 24.J 2,1 .. i\lindcn 11,5 40,6 fo,6 2I,J 11,5 12,7 4 ., 

•" 
" Paderborn 2},6 Jf ,7 19,5 2S,2 IJ,2 15,6 5J 
" W\1rburg .f6,6 26,6 13,1 1),1 16,4 27,9 4,5 

\\?icdcnbrück 23,4 50,8 11,/ 14,7 !4,1 1-1,8 2,9 
Reg:-Bez. Detmold . 11,0 47,l H,-1 17,f 11,I 12,9 1,4 
Krfr, St. Bochum 1,8 66,3 16,2 15,7 7,1 1,5 4,0 .. Castrop-Rauxel 2,2 74,9 11,J 11.6 5,9 1,5 2,9 

,, Dortmund 2,3 62,9 19.8 I5,(J 8,0 1,5 4,J 

" Hagen i. \V .. 1,1,; 57,8 25,2 1,,f 10,6 1,5 6,0 
,, Hamm (\Vestf.) 1,8 45,I 26,5 26,6 f 1,6 1,7 8,4 

" Herne 1,/ 70,4 14,9 O,ti 6,9 1,2 }.I 
" Iserlohn 1,0 56,7 18,4 23,9 14,0 1,4 4,0 

" Liidt'nschcid 0,9 61.0 I5,,f 16,7 13,2 /,,f 3,3 

" Li.mcn 2,1 72,7 12,l 12,; 6,7 1,2 2,8 
,, Siceen . 1,4 47.9 28,4 22,3 12,J l,J 6,8 

" \Va"nnc-Eickel 0,8 67~2 19,0 IJ,0 6,6 1,0 4,8 

" \\/attenschl.'.id 1,6 72,3 13,0 13,1 6,7 0,9 JJ 

Landkr. 
\'fitten . 2,8 63,8 16',8 14,6 9,4 1,9 4,f 
Altena 12,5 65,0 11.0 11,5 13,2 6,6 2.7 

" Arnsberg 16,0 J4,1 12,1 11,4 12,5 9,S 4,0 

" Brilon 35,6 39,4 9,7 15,3 M,J 23,7 3,0 

" Enncpe-R uhr-Kreis 1,5 66.0 12,8 IJ,1 11,0 •,7 3,0 

" Iseriohn 8,4 60,6 16,9 14,1 10,7 4,5 3,7 
,, Lippstadt 25,f 42,0 13,7 19,2 13,6 13,2 J,6 
,, Meschede 30,2 42,9 13,1 1J,8 14,2 18,4 4,f 

" Olpe 23,6 49,3 13,0 IJ,6 fJ,2 15,7 4,0 

" Siegen 15,5 59,1 14,2 11,2 10,8 13,0 3,1 . , Soc:st . 27,4 35,2 I6,J 21,1 14,5 12..1 5,3 

" Unna 13.1 60,4 13,8 12.7 9,0 5,8 •,O 
Wittgenstein 37,0 42,4 10,0 10,6 12,9 25,5 3,2 

Reg:~Bez. Arnsberg 9,2 f9,7 16,1 lf,O 10,2 f,7 4,0 
Nordrhein-Westfalen . 11,7 Jf,4 16,7 16,2 11.I 7,0 4,0 
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An- Arbeiter gestel1te 

12,6 58,6 
8,3 45,9 

10,9 49,3 
10,0 60,2 
13,8 49,6 
I3,0 69.7 
12,9 57,4 
10,0 49,9 
10,9 45,1 
H,-1 60,2 
24.9 56,8 
22,9 55,4 
/7,J 65,2 
8,J 44,0 

16,3 55,8 
10,1 52J 
11,7 65,6 
12,9 49,0 
IJ,J 57,6 
7,8 48,1 

15,6 54,0 
15,8 50,1 
/0,1 4I,I 
13,8 54,4 
H,8 ff,1 
2I,J 66,1 
15,6 74,1 
12,J 6},9 
2-1,2 57,7 
25,2 5},I 
18,1 70,7 
24,1 56,5 
22,I 60,0 
15,8 73,S 
}0.0 49.6 
14,9 72J 
16,5 72~6 
21,1 63,5 
16.1 61,4 
16,7 57,0 
I2,J 44,7 
18,1 63,2 
17,6 63,5 
16,l 53,4 
12,2 5I,I 
13,1 54,0 
16,4 56,7 
16,6 51,3 
13,J 61,9 
10,3 48,1 
11,f 61,6 
18,6 JS.li 
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7. Erwerbspersonen am 13. September 1950 
nach Berufsabteilungen und ausgewählten Berufen 

E,:v .:rospersonen 

Berufsabteilung 
Beruf 

insgesamt: weibHch , __ d __ a_ru_n_te_r_:;e __ ' ---lbs ____ m_·n __ dc,.ig,.:e_ 
zusammen I weiblich 

a) Berufsabteilung 

Berufe des Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 
lndusttielle und handwerk!iche Berufe , 
Technische Berufe 
Handels- und Verkehrsberufe 
Berufe der Haushalts-, Gesundheits- u. Volkspflege 
Berufe des Verwaltungs- und Rechtswesens 
Berufe des Geistes- und Kunstlebens . 
Berufstätige mit unbestimmten Berufen 

684 418 
2 682 195 

204 353 
1 083 660 

383125 
371 614 
113 651 
221 811 

Anzahl 

354 460 
461854 

6499 
313 037 
310 739 
139 233 
48 570 

109 567 

Apotheker . 

b) ausgewählter Beruf 

4195 1 886 
Architekt, Hochbauingenieur, -technikcr . 
Arzt. 
Bäcker. 
Bankkaufmann 
Bau-, Tiefbauingenieur, Tiefbautechniker 
Baustätten-, Erdbewegungsarbeiter 

1,,1öbdtischler . 

Bergmann . 
Betriebskaufmann 
Berufs~, Fachschul-, w·erklehrcr 
Binnenschiffer 
Buchdrucker . 
Buchhalter . 
Büro-, Verwaltungsgehilfe . 
Chemiebetriebswerker . 
Chemiker 
Dachdecker 
Dreher 
Drogist 

und Metallerzeuger 
und StahJschmied 

Elektroingenieur, -techoiker 
Elektroinstallateur; Elektro-, Kabel-, Fernmelde-

monteur, 
Evang. Geistlicher 
Feinmechaniker 
Fleischer 
Former 
Friseur 
Gärtner, Ganenbaufacharbeirer , 
Gastwirt, Gaststättenkaufmann , 
Glaser 
Graphiker, Zeichner, technischer Zeichner 
Handelsvertreter, Reisender 
Hausgehilfin 
Hebamme 
Heizer 
Hochschullehrer 
K~th. Geistlicher 

17 64-0 
16 288 
42 211 
23 397 
8428 

82 566 
117 827 

2118 
305 232 
222 695 

7180 
4 516 
8 885 

53 668 
72259 
41 278 
4 676 

16 699 
56 023 
6 791 

12 109 
33 089 

8 249 

84100 
2 076 
5 348 

26090 
18 191 
36 263 
32930 
25 253 
2 187 

11076 
50769 

178 089 
2 663 

22181 
1 327 
5 401 

210 
2346 
1592 
6 103 

46 
743 
797 

49 831 
3 689 

20 
681 

20 886 
55 308 
6 961 

254 
83 

1 369 
2 089 

236 
68 

1 318 
38 

287 
1 037 

189 
14 817 
3 017 
7602 

40 
1 310 
2 731 

178 089 
2663 

178 

152 193 
194 770 

13 091 
265 981 

34 868 
8 889 

10 058 

1 292 
7 283 
9137 

13106 
468 
975 

16 176 

175 466 
255 
391 

1 218 

12 889 
8 678 

23 114 
403 
344 

26 657 

2096 

v H I Anzahl 

22,2 
1,3 
6,4 

24,5 
9,1 
2,4 
8,8 

30,8 
41,3 
56,1 
31,0 

2,0 
11,6 

13,1 

18,8 
J,6 
8,1 

13,7 

35,5 
26,4 
91,5 
18,4 
3,1 

52,5 

78,1 

22476 
28 670 

99 
57 277 
7131 

487 
3 063 

129 
62 

1011 
288 
32 

3 

78 

44415 
119 
20 
25 

20 
33 

397 

2 

27 

6 
338 

2 125 
623 

6 961 
6 

48 
l 395 

2096 
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noch: 7. Erwerbspersonen am 13. September 1950 
nach Berufsgmppen und ausgewählten Berufen 

Beruf 

KeHncr 
Kindergärtnerin~ -p.Aegerin 
Kleidernäher . 
Klempner 
Koch, Köchin 
Konditor 
Kraftfahrer 
Kraftfahrzeughandwerker 
Krankc01d1wester, ~pfleget 
L-.ndarbdttr . 
Landwirt 
Maler, Lackierer, Metalfackierer 
1vfaurer 
Maurerhelfor . 
:Maschineningenieur, ~technike:r: 
Mechaniker 
Musiker. 
Photograph, Rcproduktionsphotograph 
Polsterer, Dekorateur 
Postfacharbeiter. 
Rechtsanw:J.lt, Notar 
Richter~ Staatsanwalt 
Rohrinstallateur. 
Rundfunkmechaniker, -instaodsetzcr 
Schlosser 
Schmelzer, Gießer. 
Schneider 
Schornsteinfeger 
Schriftsetzer, Schweizerdegen 
Schuhmacher 
Schweißer . 
Spinner 
Steiger 
Stc!lmachcr 
Stenotypist, Maschinenschreiber. 
Stukluteur, Putzer 
Transportarbeiter, Träger 
Uhrmacher 
Verk-aufer . , .. , . 
Verwaltungsbeamter, -angestellter 
Volks-, Mittelschullehrer, Schulhelfer 
Walzer . . . 
Warenlagerarbdtet, Versandfertigmacher 
Weber 
Werkzeugmacher . 
Wfrker~ Stricker 
\Xt'issenschaftl. Lehrer an höheren Schulen 
Zahnarzt; Dentist . 
Ziegler 
Zigarrenmacher 
Zimmerer 

Erwerbspersonen 

1 
darunter Selbständige 

insgesamt weiblich ------~~~-
insgesamt I weiblich 

b) ausgewählter Beruf 

13 342 
7414 

44624 
27 059 
13219 
6 567 

86 207 
24 682 
32 186 
43 481 

139 454 
71071 

123 649 
8 876 

14 744 
16 966 

6 760 
4102 

13 126 
29212 
3485 
3 777 

16 892 
3172 

261403 
16 596 
85 388 
2127 
8 883 

27093 
27 324 
31475 
9 038 
7 028 

48 776 
12 084 
55 491 
5153 

137 887 
155 800 
37 916 
26 544 

153 104 
73234 
16 958 
11313 

8 341 
7 336 

15 158 
19 808 
21035 

Anzahl I v H I Anzahl 

4568 
7 414 

43956 
242 

10 535 
396 
577 
146 

29 889 
9 76l 

211)12 
1 090 

504 
78 
58 

1446 
423 

1 093 
1508 
3 881 

131 
81 

552 
2366 

217 
47 074 

7 
153 
463 
559 

20414 

40 
47472 

59 
6571 

325 
115 993 
28 390 
15 585 

56 257 
31521 

158 
7 679 
2 643 
1363 

16 255 
63 

47 
3 523 
2664 

123 
1 684 
8 639 
2788 

202 

136 262 
15 524 
6 411 

1 559 
2 539 
1 349 
1 998 
2 564 

3018 

966 
624 

5 655 
164 

33 207 
888 

14 387 
171 
28 

2074 

1 562 
729 

2 044 

1172 
457 

1 283 
50 

5 351 

344 
1940 

0,6 
1,9 
9,8 
0,9 

25,6 
10,0 
11,J 
0,6 

97,7 
21,8 

5,2 

10,6 
15,0 
20,0 
48,7 
19,5 

86,6 

5,7 
19,7 
2,2 
1,0 

38,9 
41,7 

53,1 
0,6 
0,0 

29,5 

12,9 
1,3 

39,7 

1,6 
2,7 

11,J 
0,6 

12,9 

1,7 
9,2 

47 
3 398 

25 
41 
46 

141 
24 

191 

20856 
94 

3 
16 

144 
239 

31 

65 

3 
26 

15 893 

126 

9 

1 
47 

357 

549 
12 

564 

42 
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8. Erwerbspersonen am 13. September 1950 
nach Altersgruppen und Stellung im Beruf 

Erwerbspersonen 
davon 

Altersgruppe , Mit- 1 
! insgesamt Selb- helfertde 

ständige Familien- Beamte An-
gestellte Arbeiter 

m= männlich 
w = weiblich 

L angehörigei 
J Anz~ ----'-''--"-'--v-H _ _._ ___ __,__ __ _ 

unter 18 Jahre!:' . 
242 440 4,2 O,f 7,6 88,1 
210 588 8,4 24,J 67,J 

18 bis 20 {m 175 418 0,1 4,0 0,2 8,6 87,1 
" ,, w. 144168 0,1 8,0 24,0 61,9 

20 30 Im 908 864 3,0 3,6 2,1 15,4 75,3 ,, " " w 572 694 1,5 12,6 0,9 33,1 51,9 

30 40 lm 720 334 12,8 1,8 5,3 18,3 61,8 ,, " .. 
'\V , 274 7,5 22.0 1,8 27,5 41,2 

40 50 Im 985 18,3 0,8 5,5 16,3 59,1 
" " ,, w. 278 290 11,8 28J 2,6 21,4 36,1 

50 60 Im 643 599 21,1 0,4 9,6 16,5 52,4 
" " " w . 182 627 16,5 32,7 4,8 17,6 28,4 

60 65 {m 192 376 26,6 0,5 10,2 14,5 48,2 
" ,, " \V • 43464 26) 33,6 5,0 15,0 20.1 

65 und mehr {: 132 191 56,2 1,0 1,4 9,8 31,6 
" 37 212 41,J 31,1 0,4 16,4 10,8 

Männlich zusammen 4 000 868 14,0 1,9 5,0 

1 

15,J 63,8 
~rciblich zusammen 1 743 959 6,8 18,7 1,6 26,1 46,8 

Insgesamt 5 744 827 11,8 7,0 4,0 18,6 .18,6 

9. Erwerbspersonen nach der Stellung im Beruf 
Volks- und l'crufszählung 1939, 1946 und 19.,0 

Erwerbspersonen 
Stellung im Beruf .insgesamt männlich 

1939 1 1946 1950 1939 1946 1950 

1000 
Selbständige . ' .... 627,4 656,0 679,9 513,5 538,5 560,7 
'..Mithelfende Familienangehörige . 584,1 322,9 401,2 109,5 79,0 75,4 
Beamte, 257,7 169,5 229,8 234,5 148,3 201,5 
Angestellte 850,6 937,6 1 068,1 509,6 534,0 612,6 
Arbeiter 3178,7 2 507,1 3 365,8 2402,8 1953,3 2 550,7 

Insgesamt 5498,5 4 593,1 5 744,8 3769,9 3 253,1 4000,9 

vH 
Selbständige . '. . 11,4 14,J 11,8 13,6 16,6 14,0 
Mithelfende Familienangehörige 10,6 7,0 7,0 2,9 2,4 1,9 
Beamte . 4,7 3,7 4,0 6,2 4,6 5,0 
Angestelite 15,5 20,4 18,6 13,5 16,4 15,J 
Arbeiter 57,8 54,6 58,6 63,8 60,0 63,8 

Insgesamt 100 100 100 100 J()(} 100 
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10. Erwerbspersonen nach Wirtschaftsabteilungen 
Volks, und Berufszählung 1939 und 1950 

Erwerbspersonen 

61 

Wirtschaftsabteilung insgesamt männikh 

Landwirtschaft und Tierzucht, Forst~ tmd Jagdwirtschaft, 
Gä.rtnetd, Fischerei 

Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und 
Erden, Energiewirtschaft , . 

Eisen- un<l 1'.fetaHerzeugung und -verarbeituog . 
Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen- und Metallverarbeitung) 
Bau-, Ausbau- und Bauhilfsgewerbe 
Handel, Geld- und Versicherungswesen . 
Dienstleistungen. 
Verkehrswesen . . . . . 
Öff~ntUcher Dienst und Dicnst!eistungcn im öffentlichen 

Interesse . 
Ohne Angabe der Betriebszugehörigkeit . . . . 

Insgesamt 

Landwirtschaft und Tierzucht, Forst- und Jagdwirtschaft, 
Gärtnerd, Fischerei . . 

Bergbau. Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und 
Erden, Energicwfrt!l:ch~ft , 

Eisen- und Mctwllerzeugung und -Verarbeitung 
Vcni.rbeitcn<lc Gewerbe (ohne Eisen- und Meta.Uverarbdtung-) 
Bau-~ Au,hau- und Bauhilfi.gcwerbe 
Handel, Geid- und Versichcrung,wes.cn 
Dienstkistungen 
Verkehrswesen . . . . ... , ........ . 
Öifcntliche:r Dienst und Dienstleistungen im öffentlichen 

Intcrcti,c . 
Ohne .Angabe de:r Betriebszugehörigkeit 

Insgesamt 

1939 

777,5 

491,1 
1034,7 
1033,6 
364,3 
589,7 
461,6 
301,9 

443,0 
1,1 

5498,5 

14,2 

9,0 
18,8 
18,8 
6,6 

10,1 
8,,f 
5,5 

8,0 
0,02 

100 

1 1950 1 1939 

1000 
674,3 346,1 

601,8 484,5 
942,9 950,2 

1109 9 660,4 
456,7 354,9 
630,9 317,6 
364,4 102,0 
330,5 283,4 

564,7 270,2 
68,7 0,6 

5744,8 3769,9 
vH 

11,7 9,2 

10,5 12,9 
16,4 2,.2 
19,J 17,5 

-~.o 9,4 
11,0 8,4 
6,} 2,7 
5,,r 1,5 

9,8 7,2 
1,2 0,02 

100 100 

11. Wohnbevölkerung nach der Erwerbstätigkeit 
Volks• und Berufs.ählung 1939, 1946 und 1950 

'X1ohnbcvölkerung 
Bevölkerungsgruppe insgesamt 1 männlich 

1939 1946') 1 1950 1 1939 19461) 

1000 
Erwerb6penmnen 5 498,5 4 593,1 5 744,8 3 769,9 3 253,1 
davon Erwerbstätige 5 498,5 4 401,7 5 550,5 3 769,9 3 130,5 

fuverbslose ') 191,4 194,3 -- ') 122,6 
Angehörige ohne Hauptberuf . 5 299,2 5 447,0 5 883,5 1 416,6 1498,8 
Selbständige Berufslose . 1 022,7 1 665,2 l 567,9 518,5 543,2 

Insgesamt 11820,4 11 705,3 13196,2 5705,0 5 295,1 
vH 

Erwerb-spersonen 46,5 393 43,5 66,f 614 
davon brwerbstätige , 46,5 37,6 42,0 66,f 59,1 

Erwctbs!ose - 2) 1,7 1,5 - ') 2,3 
Angehörige ohne Hauptberuf . 44,8 46,5 44,6 24,8 28,3 
Selhständige Berufslose 8,1 14,2 11,9 9,1 10,3 

Insgesamt 1/)Q 100 100 100 100 

1950 

320,3 

588,1 
826,5 
6915 
443,1 
361,3 

98,1 
296,1 

345.5 
30,4 

4000,9 

8,0 

14,7 
20,1 
17,:J 
11,1 
9,0 
2,4 
7,4 

8,6 
0,8 

100 

1950 

4 000,9 
3 887,0 

113,9 
1 611,0 

643,1 
6 255,0 

64,0 
62,2 

1,8 
25,1 
10,J 

11)0 

.l) Ortsanweseode Bevölkerung. 2) Bei der Volks- und Berufszählung 1939 wurde die Erwerbslosigkeit 
wegen ihrer geringen Bedeutung nicht a\1sgezählt. 
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12. Pendelwanderungsbilanz der Gemeinden 
mit 20000 und mehr Einwohnern am 13. September 1950 

Enverbs-1 Erwerbspersonen Überschuß an Überschuß an ~,~;~I Einp-tndlern Einpendlern 
(+) biw. an (+)bzw.an \'\'ohn~ Aus- Ein- Au!pcodlern Auspendlern 

Gemeinde bcvöl- pendler pendle! () (-) auf 1000 keruog Erwerbs-
petsoncn der 

Anzahl Wohn-
bevölkerung 

Stadt Köln 265 753 5 781 42 066 -'-- 36 285 + 136 .. E~sc:n 250 485 12214 17 933 - 5 719 + 23 ., Düsseldorf • 228 489 3 373 30 168 ·,- 26 795 + 117 .. Dortmund 212 803 4 775 19 028 14 253 -'-- 67 ., Dul11buq; 172 -427 7142 12 199 5 057 + 30 ,, '"'uppen,I 17()418 2 547 8 875 6 328 + 37 ,, Gdi;icnkirchen. 133 564 9 118 12 488 3 370 + 25 ,, Bochum 119 539 6 236 18 624 12 388 + 104 ,. Oberhausen. 83 580 5 291 9 173 3 882 + 47 .. Krefeld 77 266 2 700 16 411 13 711 + 177 
" Bielefeld . 70 735 2 040 25 081 -'-- 23 041 + !26 ,, Solingen . 66 099 2 840 2 438 - 402 6 ,, Hagen i.\Y/. 63 735 2490 6133 + 3 643 + 57 
" l\lülheim a. d. Ruhr 61 659 7 344 6239 1 105 18 ,, Aachen 57 562 1116 17 329 -+ 16 213 282 ., M.Gla<lbach 56 846 3 776 7 550 + 3 774 67 
" Münster so 632 776 13 02-1 + 12 247 + 242 ,. Bonn 49 070 4034 12 949 + 8 915 182 
" Remscheid . 46121 1 223 3 787 + 2 564 55 
" Herne 45 121 6 579 4077 2 502 56 .. Recklinghausen . 42 858 3 765 5 347 + 1 582 37 
" Bottrop 37798 5408 1 934 - 3474 92 ., Rhyedt 35 267 3 675 7 444 + 3 769 + 107 
" \1/anne-Eickel 35 037 6 644 2 676 _, 3 968 114 
" \Vlttcn 30 309 4 704 2 610 - 2 094 69 ,. Castrop-Rauxel 29 293 2 738 2 754 + 16 ' t 
" Gladbeck 28 414 7 330 1966 5 364 189 
" Leverkusen 28 076 3 036 7 031 + 3 995 + 142 
" Ncuil 27 360 4 358 7 482 3 124 + 114 
" W'attenscheid . 26488 9 288 1 281 - 8 007 ,,OJ 
" Hamm (Wcstf.) 24 864 2 334 8 234 i- 5 900 + 211 .. Lünen . 24 339 5 187 3 856 - 1 331 - 55 
" Lüdenscheid 23 512 380 1478 + 1 098 + 41 .. Herford 22 308 1268 11 730 t 10 462 + 469 
" Rheinhausen 22249 2422 5 695 + 3 273 141 
" Marl 20 663 922 4850 + 3 928 - 189 
" Iserlohn 20194 964 4470 + 3 506 + 113 .. Velbert 19 082 1616 3720 + 2104 + 110 
" Gütersloh 18 807 581 6493 + 5 912 + 314 ,. Bad Godesberg . 17 895 3 356 2 832 -- 524 - 30 
" Mioden 17 827 529 11 531 + 11 002 + 617 
" Herten 16 874 2965 1 621 - 1 344 80 
" Vic-nen 16 773 1 896 2 217 + 321 + 19 
" Paderborn 16 281 738 6 858 + 6 120 + 376 .. Rheine 16 252 536 3 476 2 940 + 181 
" Siegen . 15 842 2 078 8 400 + 6 322 + 399 
" Bocholt 15 507 473 3 285 2 812 + 181 
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12. Pendehvanderungsbilanz der Gemeinden 
mit 20000 und mehr Einwohnern am 13. September 1950 

Gemeinde 

Gern.Hürth 
Sta<lt Düren 

}iloets • 
Potz 
Gummersbach 
Eschweiler . 
Ahlen . 

., Bergisch C ladbach, 
Dinslaken 

,, Stolberg 
„ Lippstadt 

Schwdm, 
Homberg, 
Hilden 

,~ Gevelsberg . 
Brühl 
Detmold. 
Neheim-Hüsten . 
Kamo-Lintfort 
Soest' 

G;m.Wals.um 
Srndt Dorsten 

,, R..'l.tingen. 
„ Ennepetal 
„ Opladen 

Gcm.Beuel 
Sta<lt Siegburg . 

Unna 
,, Gronau i. \Y/, 
n Em,detten 
H Plettenberg 
,, Datteln 

Gem.Brackwede . 
Stadt l Iohenlimburg 

Altenol. 
Langenfeld (Rhld.) 
1-.,fenden 
Wermelskirchen 
Bensberg 

,, Schwerte 
Gern. Rheiokamp . 
Stadt Alsdorf 

n Frechen 
Gern. Bockum-Hövel 

„ Oer-Erkenschwick 
Stadt Lemgo 

1 Envecbs-ll 12 .. 'rwerbspersonen /oberschuß an 
personen -~---! Einpendkrn 

,der -- : (+)bzw.an 
WoI:_n- Aus- Ein- 1 Auspcndiern 
bcvol- pen<ller pendler 1 (-) 
kerurtg 1 

15 474 
14 339 
14 307 
13 738 
13 688 
13 683 
13 596 
13 324 
13084 
12 890 
12 853 
12 801 
12 763 
12 642 
12 476 
12141 
12 101 
12 016 
II 781 
II 558 
11 516 
11 282 
11146 
10 871 
10 534 
10 354 
10 351 
10 275 
10 790 
10 140 
10 099 
9 958 
9 875 
9 813 
9 668 
9 539 
9 371 
9 277 
9188 
9 025 
8 945 
8 631 
8 284 
8520 
8 153 
7 973 

Anzahl 

3458 
1 649 
5 161 
2720 

874 
3208 

763 
3 793 
2431 

983 
468 

2 018 
4477 
2 071 
2033 
3 668 

585 
321 

1287 
644 

4 068 
1122 
3 121 
2 061 
3 556 
3 333 
2 825 
1 925 

300 
614 
139 

1115 
3 289 

622 
623 

2 992 
718 

2364 
3 608 
1 545 
2 308 
1 734 
1 981 
1 665 
1 355 

824 

2128 
8124 
3 920 
1 406 
3 433 
1429 
1 137 
2 590 
1 795 
3074 
3 864 
1598 
2 127 
2 476 
3041 
2 014 
7 225 
3 009 
1404 
3153 
1898 
1906 
1551 

969 
3 586 
1120 
4 517 
4 097 
1 051 

420 
787 

1232 
4859 
1 874 
1428 

942 
2 345 

842 
995 

2 506 
2 588 
2 363 
1804 

370 
734 

2904 

1 330 
6475 
1241 
1 314 

+ 
T 2559 

1 779 
374 

1 203 
636 

2 091 
3 396 

420 
2 350 

+ 405 
+ 1008 

1654 
-~ 6 640 
-1- 2688 
+ 117 
+ 2509 

+ 

2170 
784 

1 570 
1092 

30 
2213 

+ 1692 
+ 2172 + 751 

+ 
+ 

194 
648 
117 

1 570 
+ 1252 

805 
2050 

+ 1627 
1522 
2613 

+ 961 
280 + 629 
177 

1 295 
621 

+ 2080 

Überschuß an 
Einpen<llcrn 
(+)bzw.an 
Auspendlern 
(-) auf1000 

Erwerbs-
personen der 

Wohn-
bevölker!Jtlg 

- 86 
+ 452 

87 
96 

...;... 187 
. 130 
+ 28 
- 9/ 
- 49 

1· 162 
t 265 

JJ 
-· 184 

32 
80 

..... , 136 
-1- 549 
+ 22} 
+ 10 
+ 217 
-188 

70 
-14/ 

101 
+ 2 
-214 
+ 163 
+ 211 
+ 69 

20 
+ 64 
+ 12 

159 
+ 128 
+ 84 

215 
+ 17' 

1u4 
285 

+ 107 
+ 31 
+ 73 
.•.• 21 
-158 
- ?6 
+ 261 
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13. Streiks 1950-1954 
Umfang. Ursache und Erfolg der Streiks 1950 1951 1952 1953 1954 

Betroffene Betriebe 797 666 9551) 832 17 
Arbeitnehmer insgesamt 29925 48574 23 764 17 977 1570 
Streiks 

mit Dauer bis zu 6 Arbeitstagen . 27 671 45278 13582 3773 1 281 
mit einer Dauer von 7 bis 24 Arbeitstagen . 1 721 2 675 8794 7142 239 
rnit einer Dauer von mehr a.ls 24 Arbeitstagen 533 621 1 388 7 062 50 

Verlorene Arbeitstage insgesamt . 122610 125 668 224 614 346 958 8 029 
da von wegen Lohnforderungen 101 024 124 729 222178 342 464 3256 

wegen Arbeitsstreitigkeircn 21 506 813 1972 4494 4 773 
:aus anderen 80 126 464 

Verlorene .A..rbcitsta.gc bei Streiks 
wegert Arbeitsstreitigkeiten mit 

vollem Erfolg fü:r die Arbeitnehmer 4297 7 882 4052 154 12 
teilweisem Erfolg für die Arbeitnehmer 100 330 76 801 218182 328115 3 870 
keinem Erfolg für die Arbeitnehmer 17 903 40 859 1 916 18689 4147 

310 Betriebe, in denen 1250 Beschäftigte bereits im 4. Vlettelj. 1951 streikten und bis Ende des 
einen Ausfall von 45 000 Arbeitstagen verursachten. Der Streik ist auf Grund seiner Beendigung im 

Vlcrtelj. 1952 nur in diesem Jahr berücksichtigt worden. Während des Ausstandes haben 40 bestreikte 
Betriebe glekhzdtig 250 Arbeiter ausgesperrt. Die Zahl dieser Arbeiter und der durch die Ausspctrungen 
ausgefallenen Arbeitstage (rund 13 000) sind nicht aw;gewiesen. 

VIII. Land- und Forstwirtschaft 
Die Land- und Forstwirtschaft ist der \Virtschaftszweig~ for den der Boden nicht nur Standort, sondern 
auch bei der Produktion unmittelbar mit-wirkendes Element ist. Die Statistiken, die diesen Zweig beleuchten, 
beschiiftigcn sich mit der Darstellung der Erzeugung nach Art und :Menge sowie mit der Feststellung Ubcr 
die lil1ld~ und forstwirtschaftlichen Betriebe nach Zahl, Größe und anderen ihre Leistungsf'ahigkeit kenn-
zeichnenden Merkmalen. so z. B. Personal, Viehbestand, Maschinenverwendung und - besonders wichtig-
die Bodenbe:nutzung. Die landwirtschaftlichen Betriebszählungen werden in größeren Zeitabständen, ln 
Deutschland erstmalig 1882, häufig in Verbindung mit anderen großen Zählungen durchgeführt. 

Die Erzeugnisse der lAmdwirtschaft können in pflanzliche und tierische gegliedert werden. Für den Umfartg 
der pflanzlichen Erzeugung bildet der zur Verfügung stehende Boden den Rahmen. Die erste Bodenbenut-
zungserhebung fand in Deutschland im Jahre 1878 statt. Eng rnit den Ergebnissen dieser Erhebungen ver-
bunden stnd die Feststellungen der Erntestatistik. Gartenbau~. Gemüseanbau- und Gemllseerntestatistik 
sowie Obstbaumzählung und Obstertragsstatistik gehören ferner zu den wichtigen Bestandteilen des 
statistischen Programms auf dem pflanzlichen Erzeugungssektor der Landwirtschaft, 
Unter den Statistiken auf dem Gebiet der Erzeugung tierischer Produkte kommt den Viehzählungen zentrale 
Bedeutung zu, Sie gehören zu den ältesten statistischen Einrichtungen; in Preußen ,vurde die erste Zählung 
dieser Art im Jahre 1798 durchgeführt, die folgenden Zählungen fanden nur in großen Zeitabständen statt. 
Erst vom Jahre 1912 ab wurdcrt jährliche Viehbestandsaufnahmen veranstaltet, Die weiteren Ergebnisse 
der Produktion tierischer Erzeugnisse finden in der Schlachtuogsstatisdk (ab 1904) und in der Statistik der 
Milcherzeugung (ah 1928) ihren NiedeMchlag. Die landwirtschaftlichen Statistiken haben einen gemeinsamen 
wesentlichen Grundzug, sie sind durchweg Mengenstatistiken. 

ErJäuterungen 
Bodenbenutzung 
In einer jährlich Stattfindenden Bodenbenutzungserhebung werden sowohl die von land- und forstwirtschaft~ 
Iichen Betrieben bewirtschafteten Flächen als auch sämtliche Flächen außerhalb dieser Betriebe in ihrer 
Aufgliederung nach Kultur-· und Nutzungsarten erfaßt. 
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Gesamtwirtschaftsfläche 

Die Bodenbenutzungserhebung wird nach dem Bettiebsprinzip durchgeführt1 d. h. sämtliche von einem 
Betrieb aus bewirtschafteten Flächen werden von der Betriebssitzgemeinde nachgewiesen, gleichgültig, ob 
die Flächen in dieser Gemeinde liegen oder: nicht. Die Gesamtwirtschaftsfläche einer Gemeinde bzw. eines 
Kreises entspricht daher in den meisten FäUen nicht der Katasterßäche, Die Gesamtwirtschaftsfläche umfaßt 
die landwirtschaftliche Nutzfläche, Waldflächen, unkultivierte Moorflächen, Öd- und Unland sowie sämtliche 
Gebäude- und Hofflächen,, Wegeland und Eisenbahnen* Gewässer, Friedhöfe. öffentliche Parkanlagen, 
Sportplätze, FJug- und militärische Übungsplätze. 

Landwirtschaftliche Nut:dläche 

Zu ihr gehören außer dem Ackerland auch Wiesen und \)?eiden. Gartenland, Obst.anlagen, Rebland1 Baum-
schulen und Korbweidenanlagen. 

Hackfrüchte 

Ah Hackfrüchte gelten im wesenclichen Kartoffeln, Rüben, Möhren, Futterkohl. 

Futterpflanzen 

Zu den Futterpflanzen zäh!cn Klee, Luzerne, Ackerwiesen„ Ackerweiden, Serradella, Grünmais und sonstige 
der Grünfutter-, Gärfutter- und Heugewinnung dien.ende Futterpflanzen. 

Anbaufülchen, berichtigt 

Durch stichprobenweise Überprüfung wird der Erfassungsfehier der Bode nbenutzuogserhebung festgestellt. 
Auf Grund det ermittelten Abweichungen werden die erhobenen Ergebnisse auf Landesebene berichtigt~ 
Eine Feststellung des statistischen Fehlers erfolgte 1952~ 1954 und 1955. 

Anbauflächen, unberichtigt 

Das Landesergebnis setzt sich aus der Summe der unkorrigierten, d. h. der erhobenen Kreisergebnisse 
zusammen. 

1. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe 1939 und 1949 
nach Größenklassen 

Betriebe Betriebsfläche 
1 

Landwirtschaftliche 
Größenklasse Nutzfläche 

nach der 1939 1949 1939 
1 

1949 
1 

1939 1949 Betriebsfläche 
1000 jvH 1000ba l vH 1 !OOOha I vH l 1000ha \ vH lOOOha I vH 

0,5 bis unter 1 ha 50,4 42,9 15,7 35,5 30,7 1,1 31,1 1,6 25,7 1,4 
1 2" 51,8 49,8 18,3 73,6 71,4 2,5 64,2 3,J 60,4 3,2 
2 5 " 67,8 64,3 23,6 220,9 208,7 7,J 191,7 9,9 176,5 9,4 
5 10 „ <IB,1 45,9 16,9 343,9 328,3 11,5 297,5 15,J 279,4 14,11 

10 20" 38,8 39,2 14,4 546,1 550,7 19,2 463,9 23,9 467,4 24,8 
20 50 „ 23,9 23,9 8,8 713,8 714,2 24,9 573,7 29,5 569,6 J0,2 
50 100 „ 4,6 4,6 1,1 305,7 297,4 10,4 206,8 10,6 202,0 10,7 

100 200 „ 1,1 1,1 0,4 143,6 159,5 5,6 71,0 3,6 66,4 3,5 
200 500 „ 0,4 0,5 0,2 133,7 147,0 5,1 29,6 1,5 24,9 1,3 
500 1000 „ 0,1 0,1 0,0 78,8 99,1 3,5 6,1 0,3 6,0 O,J 

1000 ha,~nd
1

daruber 0,1 0,1 0,0 271,6 254t9 8,9 9,2 0,5 6,2 0,4 

Insgesamt 287,1 100 272.4 100 2867,2 100 2 861,9 100 1944,8 100 1884,5 100 
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2, Erwerbsgartenbaubetriebe nach ihrer Hauptnutzung 
Ergebnisse der Gartenbauerhebung 1950 

E rwerbsg,1rtenbaubetriebe " 

Grö&·nkfasse 
da von sind nach ihrer Hauptnutzung 

nach der ins- iI;liiche<ler Ge- Obst- Blumen-1 Ba 1 
Fläche der gesamt Garten- mischte bau- bau- und Zier- sc~:::_-

gcwächse flanzen- , . Gartengewächse Betriebe betriebe betriebe taubctr. beu:1cbc betnebe 
Anzahl ha Anzahl 

unter 0.10 ha 282 16 93 19 11 155 2 2 
0,10 bis ,, 0,25 „ 845 147 335 70 40 393 7 --
0,25 ,, ,, O,SO „ 1 661 606 834 172 137 498 20 
0,50 ,, ,. 1 ,, 2 570 1 805 1284 526 322 412 24 2 
1 " "' 2 "' 2113 2 858 l 045 613 322 84 47 2 
2 ,. ,. 3 .. 782 1 856 322 267 142 19 25 7 
3 .. .. 5 ,. 519 1 941 190 190 100 8 27 4 
s 10 " 290 1 919 126 70 71 5 12 6 

10 ha und darüber 125 2 315 67 20 23 -- 11 4 
Insgesamt 9187 13463 4 296 1947 1168 1574 175 27 

davon 
Rcg.-Bez. Diisseidorf 3 340 5 226 1104 1 116 390 671 43 16 

" ,, Köln 2330 3 979 1244 341 445 241 53 6 

" ., Aachen 631 706 273 65 188 87 17 1 
,, ,, Münster 889 1 201 510 172 41 149 14 3 .. " Detmold 828 1 117 467 123 53 150 34 l 
,, " Arnsbcrµ , 1169 1234 698 130 51 276 14 -

3. Düngemittelabsatz und -verbrauch*) 1938/39, 1951/52 und 1953/54 

Diiogcrnittel 

Stickstoff . 
Phosphorsäure . 
Kali 
Kalk 

Stickstoff 
Phosphorsäure 
Kali 
Kalk 

Stickstoff 
Phosphorsäure . 
Kali 
Kalk .. 

Stickstoff . 
Phosphorsäure , 
K,H , 
Kalk 

... ) Min~raldünger, 

\Vlrtschafrsjahr1) 

1938/39 I 1951/52 1952/53 1 1953/54 
iNordrh.-1 Bundes- 1 Nordrh.-1 Duo<les-1 Nordrh.~ Bundes- 1 Nordrh.-1 Bundes-
\X'estfalcn1 gebiet :\X.'cstfalenl gebiet Westfalen; gebiet IWestfaico gebiet 

Düngemittelabsatz t 

1

86 800 1344 900 189 8741386 439197101 1419 0231100 098 87 400 413 300 98 231 471 892 92 446 393 761 82 822 
133 300 632 900 160 280 723 293 168 281 770 807 169 739 
219 000 823 200 164 396 832 668 157 392 740 573 165 090 

100 
100 
100 
100 

100 
100 
100 
100 

1938/39 100 

IOJ,J 1112,0 
112,4 114,2 
120,2 114,J 
75,1 101,2 1

111,9 , 121,51 105,8 95,3 
126,2 121,8 
71,9 90,0 

Düngemittelverbrauch 
kg Reinnährsto:ff je ha landwirtschaftliche Nutzfläche 

40,9 23,6 1 43,7 1 27,4 46,9 29,5 
41,2 28,3 47,7 JJ,4 44,6 27,7 
62,8 43,4 17,9 J1,2 81,2 J4,J 

101,2 56,4 79,9 59,0 76,0 52,1 

100 
100 
100 
10fl 

100 
100 
100 
100 

l) 1. Juli bis 30" Juni. 

1938/39 100 

106,81116,1 1f5,8 118,0 
124,0 118,0 
77,4 104,6 

114,7 
108,3 
129,3 
73,6 

125,0 
97,9 

125,1 
92,4 

115,J 
94,8 

127,3 
75,4 

48,4 
40,1 
82,1 
79,9 

IIS,J 
97,J 

1J0,7 
77,4 

1

440 137 
456 354 
829 91S 
854 831 

127,6 
110,4 
131,1 
103,8 

JI 0" Jh 
58,5 
60,2 

131,4 
11},4 
134,8 
106,7 
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4. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe 1953 
mit Benutzung von Schleppern und Mähdreschern 

Land- und forstwirtschaftliche Beujebe 

67 

Größenklasse 
nach <ler 

landwirtschaftlkh 
benutzten fläche 

darunre-, -m~it-B~e_n_u-tz_u_n_g-,-,o-n _____ _ 

insgcsamt1) Schleppern 11,,fahdrcschcrn zur Ernte 1952 
zusammen I vII der Betr. zusammen j vH der Betr. 

Landesteil Nordrhein 
unter 5 ha . 

5 bis unter 10 „ 
10 bis unter 20 , . 
20 bis unter 50 " 
50 ha und darüber 

Zusammen 

unter 5 b,1 . 
5 bis unter 10 n 

10 bis unter 20 „ 
20 bis unter 50 ,. . 
50 ha und darüber 

Zusammen 

60 662 
18 348 
13 673 
5 827 
1131 

99641 

110 256 
26 368 
21451 
13188 
1 517 

172 780 

1323 2~2 
3147 17,2 
6971 51,0 
4509 77,4 
l 065 94,2 

17 015 17,1 
Landesteil \X1estfalen 

1 695 1,5 
2 446 9,3 
5 902 27,5 
9 027 68,4 
1420 93,6 

20490 11,9 
N otdrhein-Westfalen 

unter 5 ha , 170 918 3 018 1,8 
Sbisunter10,,, 44716 ·5593 12,5 

10 bis unter 20 „ 35 124 12 873 36,7 
20 bis unter 50 „ 19 015 13 536 71,1 
50 ha und darüber 2 648 2 485 9.1,8 

Insgesamt 272 421 37 505 1J,8 
1) Nach der landwirtschaftlichen Betriebszählung 1949. 

44 
57 

232 
537 
297 

1167 

7 
21 
62 

315 
207 
612 

51 
78 

294 
852 
504 

1 779 

0,/ 
O,J 
1,1 
9,2 

26,} 
1,2 

0,0 
0,1 
0,3 
?,4 

/J,6 
0,1 

0,0 
0,2 
0,8 
../,5 

19,0 
0,7 

5. Familieneigene Arbeitskräfte in land- und forstwirtschaftlichen 
Betrieben in der Zeit vom 1. 4.-30. 9. 1954 

1000 

Familiendgcnc Arbeitskräfte 

Personengruppe ins-
dav. in BetriCb. mit einer laodw. benutzt. Fläche von . . . . ha 

U'lter 2 ! 
2 bis 5 bis 10 bis 20 bis 50 gesamt unter 5 unter 10 unter 20 unter 50 und mehr 

Betriebsinhaber 
ständig beschäftigt mäonlkh 133,4 22,9 28,9 33,4 29,7 16,4 2,1 

weiblich 25,8 10,6 6,5 3,7 3,1 1,7 0,2 
Zusammen 159,3 33,5 35,4 37,1 32,8 18,0 2,3 

nicht ständig beschäftigt männlich 79,4 55,2 17,8 3,9 1,6 0,7 0,1 
weiblich 8,9 6,4 1,5 0,7 0,3 0,1 0,0 

Zusammen 88,3 61,6 19,2 4,6 1,9 0,8 0,1 
nicht beschäftigt m.1nnlich 2,4 0,9 0,4 0,4 0,4 0,2 0,1 

weiblich 2,0 0,7 0,5 0,4 0,2 0,1 0,1 
Zusunmcn 4,3 1,6 1,0 O,S 0,5 0,3 0,2 

Familienangehörige und Ver„ 
wandte der Betriebsinhaber 

ständig beschäftigt männlich 74,2 5,0 11,0 20,8 23,5 12,6 1,2 
weiblich 256,9 60,4 57,9 56,4 51,4 27,9 3,0 

Zusammen 331,1 65,4 68,8 77,2 74,9 40,6 4,2 
nicht ständig beschäftigt männlich 61,7 28,7 20,4 7,6 3}5 1,3 0,2 

weiblich 75,4 42,3 16,7 8,1 5,2 2,7 0,3 
Zusammen 137,1 71,0 37,1 15,7 8,7 4,1 0,5 

nlcht beschäftigt männlich 75,1 31,8 17,9 11,7 8,3 4,7 0,7 
weiblich 78,S 35,7 15,9 11,3 9,3 5,7 0,9 

Zusammen 153,9 67,6 33,8 23,0 17,6 10,3 1,6 
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6. Hauptarten der Bodenbenutzung 1954 
nach kleineren Verwaltungsbezirken 

Verwaltungsbezirk 

Krfr. St. Düsseldorf 
Duisburg 
Essen 
Krefeld 
M.Gladbach. 
11ülheim a. d. Ruhr 
Neuß 
Oberhausen 
Remscheid 
Rhcydt 
Solingen 
Viersen 

,, \\/uppertal 
Landkr. Dinslaken, 

Dtisseld.-!\-fettrnann 
Geldern 
Grevenbroich . 
Kempen~Krefeld 
Kleve 
Moers 
Rees, 

,, Rhdn-Wupper-Kr, 
Reg.-Bez. Düsseldorf . 
Krfr. St. Bonn. 

„ Köln 
Landkr. Bergheim (Erft) . 

Bonn. 
Euskirchen . 
Köln 
Oberbergischer Kr. 
Rheinisch-Berg.Kr. 

n Siegkreis . 
Reg.-Bez. Köln 
Krfr. St. 
Landkr, 

DUrcn . 
Erkelenz 
Julich 
Monschau 
Schleiden 
Sdfkantkre:is 
Gellenk.-Heinsberg 

Reg.~Bez. Aachen 
Krfr. St. Bocholt 

Bottrop 
Gel>enkirchen 
Gladbeck 
Munster 

,,. Recklinghausen 
Landkr. Ahaus 

Wirt-
sd,afts• 
fläche 

in~gesamt 

20304 
13 689 
18 841 
10 977 
10 238 
9 399 
5 047 
7 936 
7151 
4 335 
8 331 

163 

20 
43794 
49927 
50 029 
54100 
492% 
57 944 
51516 
39 510 

550 078 
7 675 

40249 
57 604 
31 083 
55 865 
61 975 
85 014 

399579 
5668 

31 720 
56423 
32166 
32707 
27402 
83 725 

35 296 
305107 

1973 
3892 

10214 
3 553 
9 372 
6 831 

66177 

1-----,---,===:---1 Waldflächen, 
ZU· 

sammen 

30,4 
24,9 
35,7 
60,2 
57,2 
44,6 
65,3 
47,5 
39,2 
59,J 
43,1 
58,6 
44,0 
59.9 
64,!i 
73,5 
82,2 
71,4 
75,8 
10,0 
69,0 
59,9 
6J,II 
13,J 
42,2 
12,9 
68,1 
67,0 
59,9 
46,J 
51,4 
53,1 
.f6,J 
38,6 
61,7 
63,J 
65,f 
79,9 
42,0 
43,3 

81,1 
J9,J 
59,8 
40,2 
37.8 
66,0 
42,6 
70,5 
69,9 

f--r-:=~-"F~==-1 Forsten und 

16,5 
15,1 
17,9 
35,0 
42,3 
22,6 
54,2 
14,4 
tt,4 
40,9 
16,3 
41,9 
12,5 
26,9 
42,2 
46,2 
68,6 
53,4 
39,8 
41,6 
27,4 
26,8 
J8,0 
8,5 

31,6 
63,3 
50,3 
54,0 
52,7 
16,7 
21,7 
27,0 
16,2 

5,8 
24,9 
50,9 
52,8 
65,6 

9,4 
18,8 

58,8 
17,J 
28,4 
21,4 
25,5 
28,9 
22,J 
41,6 
25,2 

5,7 
5,2 
6,6 
9,8 
6,9 

11,5 
6,5 
7,6 

18,5 
6,2 

17,5 
9,6 

17,5 
26,8 
15,6 
2},1 

7,2 
12,J 
34,2 
24,4 
38,9 
25,9 
19,7 
0,8 
3.9 
5,9 
8,7 

10,7 
2,6 

26,7 
23,8 
21,0 
IJ,J 
2},9 
31,1 

9,3 
7,5 

12,0 
31,5 
23,6 

16,8 
18,7 
16,8 
11,0 
9,1 

16,9 
11,1 
16,5 
42,5 

Holzungen 

25,4 
5,2 
7,2 
5,8 

10,6 
21,2 

0,8 
12,6 
29,6 
4,6 

17,4 
9,1 

16,0 
13,1 
17,1 
12,8 
3,0 

12,9 
13,1 
10,7 
f 5,6 
22,/f 
13,J 
61,4 

3,7 
10,2 
16,1 
18,9 
1,9 

40,5 
32,7 
32,0 
24,9 
25,4 
15,1 
23,3 
14,J 
8,7 

45,J 
40,8 

6,4 
24,8 

7,6 
6,7 
3,6 
5,5 

28,J 
6,9 

12,5 

übrige 
Flächen 

44,2 
69,9 
51,1 
34,0 
32,2 
34,2 
33,9 
39,9 
31,2 
36,1 
39,5 
32,J 
40,0 
26,4 
18,4 
13,1 
14,8 
15,1 
11,1 
19,3 
15,4 
17,J 
22,9 
23,3 
54,1 
16.9 
15,8 
14,1 
32,2 
13,2 
15,9 
14,9 
18,8 
36,0 
23,2 
13,4 
20,6 
lt 4 
12,7 
15,9 

12,5 
IJ,9 
32,6 
53,t 
58,6 
28,5 
29,t 
22,6 
17,6 

1) Anbauflachcn nach dem unberkhtigten Ergebnis der Bodenbenutzungserhebung. 2) Anbauflächen nach 
<lern berichtigten Ergebnis der Bodenbenutzung~erhebung-
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6. Hauptarten der Bodenbenutzung 1954 
nach kleineren Verwaltungsbezirken 

Verwaltungsbe:dck 

J,.Andkr. Beckum 
„ Borken 

Coesfeld 
„ Lüdinghausen 
„ Münster 
H Recklinghausen 
„ Steinfurt 
n Tecklenburg 
„ Warendorf 

Reg.-Bez. Münster 
Krfr. St, Bielefeld 

„ Herford 
Landkr. Bielefeld 

Büren 
Detmold 
Halle 
Herford 
Höxter. 
Lemgo. 
Lübbecke 
Minden, 

n Paderborn 
H Warburg . 
n Wiedcnbrück 

Reg ... Bez. Detmold. 
Ktfr. St. Bochum 

„ Castrop-Rauxel 
Dortmund 
Hagen LW. 
Hamm (Westf.) 
Herne 
Isedohn 
Lüdenscheid 
Lünen 
Siegen 
Wanne-Eickel . 
Wattenseheid 
Witten. 

Landkr. Altena 
Arnsberg 
Brilon 
Ennepe-Ruh,-Kr. 
Iserlohn 
Lippstadt 
Afeschedc 
Olpe 
Siegen 
Soest 
Unna. 

„ \X,'ittgenstein 
Reg.-Bez. Arnsberg 
Notdrhein-Westfalen1) 

Nordr-hein-Westfalen2) 

Wirt-
schafts-
fläche 

insgesamt j 

69 649 
64 956 
63211 
67 056 
80 412 
68 840 
76488 
80 709 
55 017 

728 350 
5 283 
2560 

21960 
75 026 
59 407 
30913 
41 039 
69603 
58 806 
56 895 
60 312 
62 641 
56193 
51437 

652 075 
12 537 
4385 

28 
9 
2 
3 287 
2 630 
1 524 
3 681 
2 174 
2119 
2 585 
4 608 

60 955 
72 731 
79 
39 
33201 
49 628 
74217 
63298 
62 853 
52839 
44892 
49 769 

764358 
3399 547 
3399 547 

Von 100 ha der Gesamtwirtschaftsfläche entfallen auf 
Landwirtschafdkhe Nutzfläche 

darunter Waldflächen, .. b . 
zu- "' ! Forsten und ! u .. ttge 

sammen Acker- 1 W1c~~n 
1

, Holzungen ; Flächen 
fand und \X'e1den 1 

76,9 
68,6 
69,2 
15,0 
67,5 
53,1 
72,8 
68,8 
15,0 
68,6 
396 11'.t 
61,4 
63,2 
57,2 
70,6 
75,6 
62,1 
66,8 
74 7 7,:4 
57,4 
64,0 
73,3 
6J,8 
53,5 
57,6 
47,7 
31,7 
39,0 
54,7 
20,0 
32,} 
64,I 
/7 2 
3/4 
68,9 
51,8 
39 2 
32'.7 
41,f 
53,1 
51.7 
74,2 
41,1 
33,2 
25,1 
73,1 
16,3 
30,3 
41,6 
f9,8 
61,0 

40,3 
31,9 
34,1 
40,5 
38,9 
30,8 
35,2 
29 3 
35> 
JJ,9 
27;5 
42,8 
41,2 
41,6 
38,6 
40,4 
52,8 
}9,7 
49,J 
JJ,8 
44,3 
33,8 
47,2 
}5,8 
4/,2 
28,1 
}7,3 
31,1 
14,9 
21,6 
206 h 

0) 

J~:2 
7,5 

10,J 
35,4 
27,4 
18,8 
16,1 
2JJ 
20,2 
26,5 
50,6 
23,0 
15,9 
11,8 
52,1 
51,0 
12,6 
ZJ,6 
J4,I 
JJ,6 

ha 

34,} 
35,0 
32,9 
J0,8 
26,6 
18,8 
34,2 
37,3 
37,7 
Jl,8 

7,1 
16,8 
15,7 
20,1 
15,J 
26,7 
16,4 
20,1 
13,9 
38,5 
23,1 
21,8 
154 
31'.o 
21,6 
8,5 
9,9 
9.8 

12,8 
15,J 
7,8 
8,7 
9,0 

22,7 
6,8 
2,0 
8,0 

13,J 
18,6 
14,6 
16,3 
264 
19:6 
21,1 
16,5 
15,8 
12,2 
17,1 
19,8 
17,1 
16,7 
21,4 
21,6 

11,9 
19,3 
17,6 
13,f 
18,8 
26,2 
10,9 
14,0 
15,J 
11,7 
15,6 
2,5 

18,1 
29,0 
29,7 
16.5 
73 

28,7 
23,0 
11,5 
11,7 
25,1 
28,9 
12,0 
21~2 

7,4 
16,8 
10,9 
39,1 

1,9 
7,8 

54,6 
17,1 
6,0 

45,Y 

3,3 
14,0 
49,5 
591 
49'.t 
31,J 
33,0 
15,5 
51,8 
58,6 
64,1 
13,9 
6-,S 

61,1 
40,9 
ZJ,9 
ZJ,9 

11,2 
12,1 
13,2 
11,9 
13,1 
20,7 
16,3 
17,2 
9,7 

1J,7 
44,8 
26,4 
20,5 

7,8 
13,1 
12,9 
17,1 
9,2 

10,2 
13,8 
16,9 
16,9 

7.1 
14,7 
IJ,O 
}9,1 
25,6 
41,4 
29,2 
53,1 
37,5 
25,4 
50,6 
29,9 
Ji,5 
67,6 
27,8 
34,2 
11,J 
8,2 
9,8 

15,6 
15,J 
10,J 
1,1 
8,2 

10,8 
13,0 
16,9 
8,6 

lJ,! 
16,J 
11,1 
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7. Bestellung des Ackerlandes 1954 
nach kleineren Verwaltungsbezirken 

Von 100 ha '.\ckedand emfaHen auf 

Verwaltungsbezirk 

Krfr. St. Dllssddorf 
„ Duisburg 

Essen 
Krefeld 
M,Gladbach. 
Ivfolhdm :1. d. Ruhr 
NeuB 

„ Oberhausen 
n Rcmschei<l 
0 Rht'.yJt 
„ Solingen 
„ Vieucn 
„ W' upperta1 

Landkr. Dinslaken. 
Dusscld.-.Mcttmann 
Geldern 
Grevenbroich . 
Kempen-Krefeld 
Kleve 
Moers 

,, Rees . 
., Rhcin-\X'upper-Kr. 

Reg ... ßez. Düsseldorf . 
Krfr. St. Bonn . 

H KOtn 
Landkr. Bergheim (Erft) . 

Bonn. 
„ Euskirchen 
„ Köln 
., Obcrhergiscber Kr. 
,, Rheinisch-Berg.Kr. 
„ Sieg kreis 

Reg.-Bez. Köln 
Krfr. St, Aachen 
Landh. Aachen 

Düren 
Erkelenz 
Jülich 
~fonschau 
Schleiden 
Selfkantkreis 
Geilcnk.-Hcinsberg 

Reg ... Bez. Aachen 
Krfr. St. Bocholt 

„ Bottrop 
Gelsenkirchen 
Gladbeck 

„ Münster 
„ Recklinghausen 

Landkr. Ahaus 

3 341 
2147 
3 370 
3 837 
4 333 
2 123 
2 737 
1140 

815 
1 772 
1 362 
1 324 
1 819 
5 385 

18 502 
23 077 
34 319 
28 906 
19 603 
24132 
14134 
10 590 

208 768 
652 

7 471 
23 071 
20245 
31 089 
16 367 
9 314 

13 477 
22 936 

144 622 
330 

7 898 
28 723 
16 993 
21,147 

2 574 
15 713 

20737 
114 415 

560 
831 

2609 
1 027 
2093 
2 840 

16 647 

45,7 
55.9 
52,2 
46,S 
46.I 
55,9 
•2,J 
43,4 
51,1 
51 ,6 
51,8 
49,5 
56.6 
57,1 
65,5 
50.2 
5J,7 
46.2 
52,7 
5J,J 
62,2 
52,0 
JJ,1 
26,1 
59,2 
56,X 
46,1 
59,S 
54,9 
4J,7 
H,O 
54,/ 
U,t 
46,1 
59,9 
62.5 
53,0 
51,3 
62,2 
60,8 

55,8 
Jl,4 
48.2 
60.2 
57,2 
S6,5 
54,7 
52,6 
60,5 

0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,0 
0,1 
0,4 
o.o 
O,t 
0,3 
0,3 

o.o 
0,2 
0,1 
0,2 
0,2 
0,/ 
0,2 
0,1 
0,1 
O,J 
0,1 
0,2 
0,1 
0,1 
0,2 
0,2 
0,1 
0,1 
0,1 
0,2 
i,l 
0,9 
0,1 
0,2 
0,1 
0,0 
0.0 
O,J 

0,0 
0,1 
0,0 
0,1 
U,/ 
0,3 
0,3 
0,0 
0„2 

25J 
25,8 
29,9 
30,0 
36,5 
2S,4 
31,8 
J0,8 
]2,6 
.IJ,O 
JU 
32,2 
2.~.6 
}J,O 
21,2 
}0,0 
32,7 
3-1,6 
28,5 
29,4 
30,S 
30,9 
JO,! 
25,9 
26,5 
34,1 
30.9 
30,4 
32,I 
17,J 
29,7 
30,8 
JO,I 
29,-1 
32,6 
28,7 
31,6 
36,1 
1S,7 
21,8 

JJ.J 
J0,8 
40,6 
27 .5 
?9,2 
12,7 
25,4 
31,4 
33,0 

na 

21,0 
8,9 
7,6 
7,1 
2,9 
2,8 

15,5 
15,2 
1,5 
3,4 
5,3 
1,7 
3,6 
0,9 
1,1 
3,2 
3,4 
3,6 
1,3 
0,8 
0,9 
2,9 
J,2 

37,6 
4,8 
0,8 

11,5 
0,5 
3,9 
O,J 
1,6 
1,4 
J,1 

14,8 
1,1 
0,4 
0,4 
0,4 
0,1 
0,5 

0,2 
O,J 
5.1 
6,9 
3,0 
2,3 
9:, (;, 
0,5 

0,0 
0,1 
0,0 
0,1 

0,1 
0,1 
0,0 

0,0 
0,1 

0,0 
0,3 
0,1 
0,1 
0,1 
0,2 
0,1 
0,1 
0,0 
0,1 

0,3 
0,3 
0,1 
0,1 
0,3 
0,0 
0.2 
0,1 
0,2 

0,1 
0,3 
0,2 
0,1 
0,0 
0,1 

o.3 
0,2 

0,0 

0,3 

0,0 

1,8 
9,0 

10,1 
14,7 
14,I 
12,1 

1,5 
8,5 

14,2 
11,1 
/0,3 
16.4 
10,9 
8.2 
9_5 

16,1 
9,8 

15,3 
16,8 
16,2 
5,7 

13,5 
12,7 
10.f 
8,9 
7,7 

10,9 
8,8 
8,6 

2S,3 
13,6 
13,I 
11,3 
8,5 
6.1 
7,1 

12,6 
6.1 

18,6 
15,6 

10,3 
9,8 
4,8 
4,9 
9,1 
8,1 
9,3 
8,7 
5,5 

0,1 
0,2 
0,1 
0,6 
0,4 
0,6 
2,4 
2,1 
0,5 
0,0 
0,4 
0,2 
0,3 
0,4 
0,3 
0,2 
0,1 
0,1 
0,3 
0,1 
0,2 
0,4 
o,; 
0,1 
0,2 
0,2 
0,3 
0,2 
0,1 
0,3 
0,8 
0,3 
0,3 
0,3 
0,1 
0,2 
0,1 
0,0 
0,4 
0,9 

0,1 
0,2 
0,1 
0,4 
1,4 
0,1 
0,8 
0,1 
0,3 

1) Anbauflächen nach dem unberkhtigten Ergebnis der Bodenbenutzungserhebung. - 2) Anbauflächen nach 
dem berichtigten Ergebnis der Bodenbenutzungserhebung. 



Ver-x·altungsbezirk 

Landkt , Beckum 
,. Borken 
„ Coesfeld 
„ Lüdinghausen 
" Münster 
„ Recklinghausen 
" Steinfurt 
„ Tecklenburg 
„ \Varend.orf 

Re:g.-Bez. Münster 
Krfr. ~t. Bielefeld 

,; Herford 
Landkr. Biclcfdd 

Büren 
Dermold 
Halle 
Hcrfo,d 
Höxter , 
Lemgo 
Lübbecke 

,. .Minden, 
„ Paderborn 
,. Warburg . 
„ Wkdcnbtück 

Ree-.-Be:a:. Detmold 
Krfr. St. Bochum 

„ Ulsrrnp-Rauxel 
, , Dortmund . 
., Hagen i. \V. 
,. Hamm (Westf.) 
„ Herne 
,, Iserlohn 
" Lüdenscheid 
1 , Lünen 
„ Siegen 
., \X'annc-Eickcl . 
„ Wattenseheid 
,, W'itten. 

Landkr, Altena 
,, Arnsbeeg . 
„ Brikm 
H Enncpe-Ruht-Kr. 
u hcrlohn 
1 , LippMadt 
„ Mcwchcde 
" Olpe 
„ Siegen 
„ Soc5t 
~· Unna, 
„ Wittgenstein 

Reg.-Bez. Arnsberg 
Nordrhein-Westfalen 1) 
Nordrheln-Westfalen2) 
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Von 100 ha i\xkerland cnifallcn auf 
Acker- i----,------,1'--------,1--'-'-------------'----,---'=-----'i-1---1,------i;:;~- Ge- r;~~= Hack- ~J=l~~ Futter- Ubrige 
samt trddc früchte lfrUchtc sons. tige.Gar- 1 gc- !pflanzen Flächen 

tengcwachse l\v~·~h<::r: : 

28 077 
20 694 
21 578 
27150 
31 292 
21170 
26 959 
23 650 
19 636 

246 813 
1 455 
1 095 
9 047 

31207 
22934 
12496 
21 683 
27 602 
28996 
19 233 
26 708 
21 157 
26 526 
18 400 

268 539 
3 593 
1 635 
8 914 
1420 

588 
676 
125 
110 

1 332 
164 
219 
916 

1 262 
11442 
11 717 
18 726 
8 010 
8 798 

25 105 
17 073 
10 074 
7 392 

27 506 
22 895 
6272 

195 964 
1179 121 
1210 95; 

63,9 
57,8 
67,9 
67,6 
65,1 
58,2 
63,2 
57,7 
61,9 
62,4 
41,8 
48,1 
55,1 
68,4 
61,1 
56,8 
6J,1 
64,4 
60,5 
59,6 
63,1 
63.2 
66,1 
59,J 
62,4 
55,6 
54,7 
59,2 
60,9 
4/,7 
59,0 
58,4 
44,5 
55,i 
36,6 
63,0 
59,0 
54,6 
48,1 
66,0 
59,1 
54,6 
64,6 
70,9 
56,0 
47,5 
47,1 
68,J 
65,2 
51.0 
60,7 
J'91 
59,7 

0,9 
0,1 
0,5 
0,6 
O,J 
0,3 
o.~ 
0,2 
O,J 
11,4 
0,9 
1,6 
0,8 
2,1 
2,2 o., 
0,4 
J,? 
1,4 
O,J 
0,i 
2,5 
2,9 
O,J 
1,6 
0,1 
OJ 
0,1 
o,. 
0,0 
0,8 

0,1 
0,0 
0,1 
0,6 
1,9 
0,1 
0,3 
0.1 
0,1 
0,1 
0,0 
0,5 
0,5 
0,1 
O,! 
0,6 
0,6 

22,6 
35,7 
22,6 
22,1 
25,5 
J0,2 
28,9 
36,4 
Jl,6 
28_1 
37,f 
35,9 
31,1 
19,1 
27,1 
}2,9 
25,6 
21,6 
?8 :J 

}J:6 
29 J 2b 
2 1,4 
JJ,4 
16,6 
26_.7 
34,6 
29,8 
2S,2 
37,7 
."6,5 
28,0 
26,~ 
35.f 
50,0 
20,6 
26,5 
J0,2 
25,0 
24,S 
18.9 
29,J 
24,7 
17,2 
24,1 
29,4 
J,l,O 
22,1 
24,5 
25,J 
24,1 
Zl,2 
17,9 

ha 

1,r 
0,5 
0,2 
0,5 
0,4 
2,0 
O,J 
0,8 o., 
1,/1 
8,6 
6,J 
3,1 
0,1 
0,8 
0,9 
0,7 
O,J 
0,6 
0,6 
0.7 
0,5 
0,5 
0,7 
0,7 
7,3 
2,S 
1.8 
2,7 

/J,8 
4,1 
2,4 
4J 
3,3 
3,1 
5,9 
2,7 
2,~ 
0,3 
0,2 
0,2 
1,0 
0,7 
o,~ 
0,1 
0,6 
0,3 
1,0 
l,J 
0,2 
0,9 
1,4 
1,4 

0,J 
0,0 
0,0 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,0 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,1 
0,5 
0) 
0,0 
0,2 
0,1 
0,5 
0,0 
0,2 
0,2 
0,2 
0,2 
O,J 
0,1 
0,0 
0,0 

0,8 

0,2 

0,0 

0,0 
0,2 
0,6 
0,1 
0,0 
0,9 
0,2 
0,0 
0,0 
0,J 
0,f 
0,0 
O,J 
0,2 
0,2 

10,6 
5,6 
8,6 
8,9 
8,3 
8,6 
6,6 
4,5 
5,6 
7.f 

11,4 
8,0 
9.1 
8,6 
8,1 
8,8 
9,9 
7,8 
8,7 
5,8 
6,• 
8,9 
8,6 
5,7 
8,1 

10,1 
6,9 
9,1 
7,7 
3,4 
9/i 
1,2 

2./,6 
5,6 
9,1 

10,5 
11,7 
12,J 
26,2 

8,0 
18,4 
14,7 
9,6 
9,] 

18,S 
22,2 
17.9 
7,7 
8,J 

21.1 
1J,2 
10,2 

9,9 

0,2 
OJ 
0.2 
0,2 
O,J 
0,6 
0,5 
0,4 
0,2 
O,J 
0,1 
0,0 
0,7 
0,6 
0,2 
0,J 
0,f 
0,4 
0,1 
0,1 
0,0 
1,0 
O,J 
0,4 
O,J 
0,1 
O,J 
0,0 
0,1 
3,4 
0,2 
2,4 
0,0 
0,1 
1,2 
0,0 
0,0 
0,5 
0,3 
0,2 
0,9 
0,2 
0,1 
0,7 
0,4 
02 o> 
0,1 
0,1 
0,1 
O,J 
O,J 
0,1 
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8. Anbauflächen und Ernteerträge wichtiger Fruchtarten 
1935/38, 1949/53 und 1954 

Fruchtart 1935/381) 
1 

1949/531) .1954 

Anbauflächen ha 
Roggen 295 888 229 282 276 667 
Weizen 161 585 150 067 160 495 
Wintermenggetreide 19 356 21470 14 301 

Brotgetreide zusammen 476 829 400 819 451 463 
Gerste 89 715 69 605 46 289 
Hafer 238 675 192 357 125 552 
Sommermenggc-treide 8 419 24293 99164 

Futtergetreide zusammen 336 809 286 255 271 005 
Getreide insgesamt 813 638 687 074 722 468 

Frühkartoffeln 14 743 21 094 15 733 
Spätkartoffeln2) 147°978 146 608 157 735 

zusammen 162 721 167 702 173 468 
Zuckerrüben 33198 51 336 59 036 
Futterrüben 100 348 104 162 95 379 
Klee:1) (auch mit Beimischung von Gräsern) 111 321 88 566 69 581 
~ 1iesen3) . 275 948 267 252 265 025 

Hektarerträge dz 
Roggen 20,1 25,6 30,6 
\'v'eizen 25,6 30,6 26,1 
Wintermenggetreide 26,8 25,8 

Brotgetreide zusammen 27,6 29,1 
Gerste 25,9 29,4 25,4 
Hafer 22,5 25,1 28,1 
Sommermenggetreidc 24,7 28,5 

Futtergetreide zusammen 26,5 28,1 
Getreide insgesamt 22,6 27,1 28,7 

Frühkartoffeln 134,4 184,1 204,9 
Spätkartoffeln 1) . 183,5 240,2 252,3 

Zusammen 179,0 233,1 248,0 
Zuckerrüben 312,4 344,5 357,4 
Futterniben . . . . . 512,9 502,3 524,6 
Klee3) (auch mit Beimischung von Gräsern) 60,6 64,2 60,4 
Wiesen3). 43,1 45,0 40,8 

Gesamterträge t 
Roggen 595 700 587 735 846 320 
Weizen 413 194 459 715 428 378 
Wintermenggetreide 57 604 36 897 

Brotgetreide zusammen 1105 054 1 311 595 
Gerste 232 547 204417 117 519 
Hafer 537 754 494 562 360 334 
Sommermenggetreide 60 015 282 617 

Futtergetreide zusammen 758 994 760 470 
Getreide insgesamt 1837 823 1864048 2 072 065 

Frühkartoffeln 198177 388 326 322 369 
Spätkartoffeln2) • 2 714 882 3 521 608 3 979 654 

Zusammen 2 913 059 3 909 934 4 302 023 
Zuckerrüben . 1 037 001 1 768 531 2 109 981 
Futterrüben ............. 5 146 668 5 231 545 5 003 582 
Klee3) (auch mit Beimischung von Gräsern) 674 960 568 500 420 348 
Wiesen3) 1190449 1203128 1 080 694 

1) Jahresdurchschnitt. - 2) Einschl. der mittelfrühen und mittelspäten, - 3) Ertrag als Heu gerechnet. 
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9. Anbauflächen und Ernteerträge von Freilandgemüse 1953 und 1954 

Anbaufläche Erträge 

Gemüseart 1953 
1 

1954 
je ha insgesamt 

1953 1 1954 ' 1953 1954 

ha dz 

Weißkohl 
Frühweißkohl . 366 285 279,1 230,0 102 157 65 540 
Herbstweißkohl 1218 948 60J,J 465,1 734 859 441 523 
Dauerweißkohl 429 367 ~08,7 365,6 175 333 134169 

Zusammen 2 013 1600 502,9 400,8 1 012 349 641 232 
Rotkohl 

Frührotkohl 235 138 260,9 2J8,0 61 323 32846 
Herbstrotkohl . 355 232 359,1 289,} 127 498 67116 
Dauerrotkohl 497 345 318,8 274,5 158 435 94 709 

Zusammen l 087 715 319,5 212,3 347 256 194 671 
~lfrsingkohl 

Adventswirsingkohl 301') 168') 203,6 169,2 61298 28 433 
Frühwirsingkohl 339 276 193,1 190,0 67 355 52442 
Hetbstwirsingkohl . 770 605 21/i,4 244,5 214 401 147 911 
Dauerwirsingkohl 362 249 257,1 247,4 93061 61 597 

Zusammen 1 772 1298 246,1 223,1 436 115 290 383 
Grünkohl 668 526 157,3 143,2 105 045 75 336 
Rosenkohl 1 500 1137 76.7 76,9 115 027 87 388 
Blumenkohl 1 581 1 587 194,9 174,3 308 098 276 690 
Kohlrabi 453 394 197,2 180,4 89 341 71 058 
Kopfsalat . 1024 949 157,3 141,4 161 084 134 187 
Feldsalat 235 206 11,6 66,4 18 244 13 687 
Eodivie:nsalat 219 203 115,4 147,6 38 417 29 957 
Spinat 2 264 1 691 125,6 100,4 284295 169 819 
Möhren. 1,060 841 306,5 289,8 324 888 243 692 
Zwiebeln 

Steckspeisezwiebeln 41 44 169,8 169,4 6 962 7455 
Saatspeisez\viebcln , 508 419 Hf,2 208,0 122 517 87165 

Zusammen 549 463 235,8 204,4 129 479 94620 
Spargel 

ertragfähig 181 205 38,2 41,l 6 911 8 550 
nicht ertragfähig 78 66 

Zusammen 259 271 

Rhabarber 134 121 278,7 250,3 37 341 30292 
Grüne Pflückcrbsen 387 393 87,1 89,5 33 723 35177 
Bohnen 

Buschbohnen 443 459 102,4 74,9 45 352 34 372 
Stangenbohnen 430 459 124,0 102,J 53 337 46 968 

Zusammen 873 918 113,0 88,6 98 689 8134() 

Dicke Bohnen 990 931 113,6 122,4 112 510 113 969 
Gurken 

Einlegegurken 616 497 142,8 89/i 87 938 44540 
Schälgurken 65 46 158,7 100,2 10 316 4611 

Zusammen 681 543 144,J 90,5 98 254 49151 

Tomaten 351 369 260,f 184,4 91292 68032 
Sonsdge Gemüsearten 1230 1105 

Gemüse insgesamt 19 330 16261 
Erdbeeren 

ertragfähige Pflanzen , 460 363 62,4 42,2 28 717 15328 
1) .Anbou 1952 für Ernte Fnihjahr 1953. - ') Anbau 1953 für Ernte Frühjahr 1954, unter Berücksichtigung 
der .Aoswintcru11g. 
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10. Holzeinschlag 1951-1954 
fm mit Rinde 

I Iolzsortimcnt 
Einschlag im Forstwirtschaftsjahr 1) 

1951 1952 1953 1954 

Laubnutzderbho1z 
Stammholz, Derbstaogen und 
Schwellenholz . 556 560 521 666 426 515 
Grubenholz • 44 096 77 906 40 450 
Faserholz . 86 450 74 904 64 384 
An<leres Scbkhtnutzdcrbholz. 42772 36 382 36 689 

Zusammen 729 878 710 858 568 038 
Nadelnutzderbhob: 
Stammholz, Derbstangen und 
Schwellenholz . 750 419 829 097 852 961 
Grubenholz 358 099 470 522 437 262 
Faserholz 89 546 78 572 92880 
Anderes Schichtnutzderbho)z, 14843 14497 17 660 

Zusammen 1212 907 1392 688 1400 763 

Laub- und Nadel-Brennderbholz . 625 891 542534 472 862 
Nutz- und Btennderbholz insgesamt 2 568 676 2 646 080 2 441663 

Quelle~ Ministerium for Ernährung, Lamhvirtschaft und Forsten Nor<lrhdn~\Vcstfalen. 
1) Forstwirtschaftsjahr vom l. 10. bis 30. 9. 

507 852 
52 226 

} 172 557 
732 635 

791643 
299 311 

) 144 375 
1235 329 

479 077 

2 447 041 

11. Obstbaumbestände 1951 und Obsternte 1953 und 1954 
Bestände nach der Ernteertrag Obstbaumzählung 1951 

Obstart <lnruntcr je Baum} Strauch 

1 

insgesamt insgesamt bzw. qm 
1953 1 1954 1953 1 1954 

Ao,:ahl kg dz 

Apfel 
Hoch•, Halb• und 
Vicrtdstämme 6 800 826 5117866 45,4 44,8 2 324 245 2 293 625 
Bu:;;chbaume 2 869 379 2 281 216 11,4 19,6 397 339 448059 
Spinddbüsche, 
Spindeln u. Spaliere 2 067 096 1 646 769 9,8 10,9 160 668 179 748 

Zusammen 11737301 9 045 851 Jl,9 Jl,J 2 882 252 2921432 
Birnen 

Hoc:h-1 Halb~ und 
Viertelstämme 2 694 791 2 206 327 48,1 50,8 1 061 780 1119992 
Buschbäume 678 899 555 780 16,0 20,2 88 810 112 314 
Spindeln u. Spaliere 443 682 362 853 8,9 9,8 32 300 35 593 

Zusammen 3 817 371 3 124 960 J7,9 40,6 1182 890 1267 899 
Süßkirchen . 922 017 743 799 .12,0 39,4 238 163 293 304 
Sauerkirchen • 1 22.7 416 1003618 18,7 22,1 187 974 222 2/J7 
Pflaumen, Zwetschen 3 673 274 2 811 081 34,9 26,2 981 000 737 737 
Mirabellen, Renekloden 284 854 237 275 23,7 21,6 56 352 51297 
Aprikosen 38 258 27 070 11,6 12,0 3147 3 258 
Pfirsiche 1 421 952 1070234 13,6 11,3 145 569 121 466 
Walnüsse 118 647 90 262 22,8 2],3 20 622 20 998 
Johannisbeeren 6 819453 6819453 3,2 3,2 215 348 217 513 
Stachelbeeren • 6 935 208 6 935 208 3,3 3,3 225 551 225 464 
Himbeeren. 2 032 1261) 2 032 1261) 1,2 1,5 23 875 31 066 
l) qn:l, 
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12. Viehbestände am 3. Dezember 1954 
nach kleineren Verwaltungsbezirken 

Vcrwa!tung-.;;bezirk 

Krfr. St. Düsseldorf 
Duisburg 
Essen 
Krefeld 
M.Gladbad1, 
Mulheim a. d. Ruhr 
Ncuß 
Oberhall'>cn 
Remscheid 
Rheydt 

„ Solingen 
„ Viersen 
„ Wuppertal 

Landkr, Dimla~cn. 
Dtisseld,-Mettmann 
Geldern 
Grevenbroich . 
Kempen-Krefeld 
Klcv~ 

„ iv.Ioers 
,. Rees . 
,, Rhcin-\X/upper-Kr. 

Reg.-Bez. Düsseldorf . 

Krfr. St, Bonn. 
Kt>ln 

Landkr. Bergheim (Erft) 
,, llonn. 
,.. Fu'>kitchen . 
„ Küln 
n Obetbergischt::r Kr. 
H Rlleinisch-ßcrg.Kr. 
n Siegkreis . 

Rcg.-Bez. Köln 

Krfr. St. Aachen 
Landkt, A:Khen 

Duren 
Erkelenz 
Jü!ic:h 
Monschau 
Scblciden 
Sclfhnt'1ctti:1 
Ceilenk.-Hd::sberg 

Reg ... ßez. Aachen 

Krfr. St. Bocholt 
Bottrop 
Gelsenkirchen 
Gladbeck 
Munster 
Recklinghausen 
Ahaus 
Beckum 
Borken 

Pferde 

866 
404 
869 
735 
838 
48') 
286 
328 
249 
315 
353 
253 
647 

1286 
2 372 
4 025 
3 377 
4 235 
3 535 
4 087 
3 591 
2019 

35159 

145 
1 017 
1 864 
2 801 
2604 
1365 
1 286 
2341 
3283 

16 706 

198 
1 384 
2492 
2103 
1 939 

590 
1 738 

2 727 
13171 

98 
176 

1 047 
233 
559 
662 

5 235 
5 156 
4 749 

Rind-
vieh 

1 901 
1444 
2, 151 
3 518 
4 075 
1 855 

961 
906 

2 057 
1 379 
2 355 
1 341 
4 386 
9 056 

13076 
34124 
19 985 
29 353 
38 355 
36 789 
37 624 
17 481 

264 172 

301 
3 314 

13 056 
!4 920 
23 554 
6 634 

23 Oll 
26 327 
32 326 

143 443 

2 711 
20 541 
20 830 
14 970 
17279 
12 569 
26 994 

23474 
139 368 

513 
348 

1 612 
978 

2 750 
1 900 

45 323 
43 555 
45 142 

Schweine 

6 504 
5 205 
7 033 
5 780 
5 568 
3 310 
2 680 
4 330 
1 077 
1 987 
2271 
2 280 
3419 

15 673 
17 730 
66193 
31 926 
51 467 
58 092 
63 567 
46 647 
10 979 

413 718 

1 073 
R 097 

17 639 
14 888 
23 054 
14 382 
9 242 

12 434 
21 968 

122 777 

1 252 
9 359 

24 54() 
18146 
17 050 
4196 

15 060 

24 756 
114 359 

1 582 
2480 
6 775 
3 195 
5 506 
5 545 

73 080 
74 971 
72 736 

Schafe 

5 417 
1 085 
l 894 
1 396 

758 
591 
266 
717 
272 
112 
618 

· 163 
822 

1 639 
3 283 
1 559 
4 207 
4 057 

920 
2 355 
1 527 
2 066 

35 724 

404 
4073 
4948 
1 580 
(, 321 
7 381 
2 1_,6 
3 376 
3 594 

33 813 

426 
2 718 
8 386 
2 286 
2 748 

570 
1 025 

1 247 
19 406 

80 
203 
446 
112 
431 
366 
503 

2 154 
779 

1 

2:icgen 

216 I 
203 
313 
177 
255 
124 
171 
84 

136 
143 
178 
54 

140 
228 
523 
533 

1490 
1 074 

340 
858 
173 
727 

8140 

110 
257 
745 

2 294 
1489 

683 
1 240 
1 205 
3 223 

11246 

15 
213 
861 
481 
222 
147 

1 410 

678 
4 027 

28 
59 

186 
25 
86 

168 
169 

1 515 
109 

75 

Pedcrvieh 

Hühner 

120 731 
146 287 
281 861 

97 806 
78471 

120 353 
38 517 

139 835 
55 798 
46955 
96924 
23 907 

108 104 
100 762 
206 086 
193 760 
191 743 
256606 
174 399 
303 539 
163 306 
197 43') 

3 143 189 

25 391 u, 134 
120 995 
110 792 
132 386 
121 222 
1480?6 
174 629 
219 757 

1191402 

28166 
205181 
150 886 
126 731 
96 318 
52 785 

106 269 

183 556 
949 892 

16 713 
76 023 

174 976 
65 765 
38 817 
72 468 

182 743 
24-0 796 
212 875 

Gänse 
und 

Enten 

3 647 
5 306 
8 271 
6 580 
3 502 
5 899 
1 476 
5 282 
1 849 
2 333 
30% 
1 126 
3 540 
5 399 

13 113 
8 489 
8 783 

12508 
7 828 

15 9:12 
7 492 
6 778 

138 209 

1 111 
5 282 
4 826 
4 363 
5 405 
4 771 
3 570 
6 594 
7 408 

43330 

1 866 
7 591 
5 481 
3 847 
4094 

685 
1442 

4 426 
29432 

261 
3186 
6 559 
1 952 
1 611 
2 857 
8 491 
9 160 
8 306 
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12. Viehbestände am 3. Dezember: 1954 
nach kleineren V ennütungsbezirkcn 

Rind-Verwaltungsbezirk Pferde vich Schweine Schafe Ziegen 

Landkr. Coesfeld 5119 41461 66965 656 214 

" Lmlingh1m,cn 5 796 38 451 78 774 1 540 985 
" M.un!.tcr 5 863 44 149 83319 1281 448 
., Recklinghausen 4 090 23 673 50 466 1436 474 

" Steinfurt 6 044 45 578 88 767 678 530 
" Tecklenburg 6 339 46 866 88 555 1 560 2 •199 

'X:arendorf 4 897 35 052 75 002 1 141 490 
Reg:.ßez. t\,Iünster 56 063 417 351 778 218 13276 7 985 

Krfr, St. Bickfe!<l , 246 592 4100 165 570 
lkrforJ . 221 650 4 775 79 105 

Landk.r. füddel<l 1 533 8 483 28 767 830 2 299 

" Buren 4 052 35 700 61 971 7 662 1 667 
" Detmold, 3195 20 050 56 715 3100 7 458 
" lfallc 2 854 19 039 62 044 1 211 1 208 .. Herford . 3 789 19 119 !()() 260 3 032 1 806 

" Höxter 4 206 29 338 59 876 4 719 4 464 
" L4:mgo 3 855 22 953 79 719 2 286 6 940 
" Lubhe('kc 5 484 38 118 120 930 813 2160 
., l\Hnden 5196 33 298 150 117 2 364 6 225 
" Pn;:_lcrbom, 3 674 25 084 51 552 4 380 1 380 
., \X'arburg 3 431 23 614 42 863 3 7(i5 2 599 

\X'icdenbnick 4 283 32 672 77 165 1216 1 224 
Rcg''.~Bez. Dctmoid 46 019 308 710 900 854 35 622 40 105 

Krfr. St. Bochum 678 2 306 6 455 1405 452 
., Castrop~Rauxe1 264 846 2 970 536 123 
,. Dortmund 2325 6147 16 374 2131 1 627 .. lLtgcn i. \V. 331 l 775 2119 432 2 34 .. Hamm (\'\'estL), 157 389 1 586 142 177 
" lkrne 184 436 2 156 311 42 
" Iserlohn . 46 245 258 38 83 
,, I .u<lcnschcid , 43 195 220 39 46 
" Lün<'.rt 214 726 2 669 201 108 
" Siegen. 43 132 184 37 128 
.. \'('anne••Eickel 103 133 1 234 147 59 
" \'fattt:nschdd 147 613 1497 178 62 

\\ ittcn 242 l 051 2 738 1 073 325 
Landkr. Altena. 1 991 18 741 9197 868 1 848 

" .l\rnsbcrg 1 784 16 780 23 047 4 216 2 556 
" Brilon 2 255 21079 29 031 2 808 2 110 
" Ennepe-Ruhrkrcis 1 946 15103 11 172 3 775 671 
., Iserlohn . 1 607 10 727 14 580 2 006 2199 
" Lippstadt 2872 26 538 47 519 7 296 1 761 
., 1kst::bcde 2 174 23 577 25 462 3 783 1 029 
" Olpe 1272 17 382 14 770 646 1 357 
" Siegen, 505 11 589 10 507 1 095 6 672 
" Soest 4 068 28133 49 494 4 683 2 053 
" Unna 4117 21 412 44163 3 894 1 753 

\'fittgenstcin . 522 13 611 8 528 319 1 029 Reg· ... ßez. Arnsberg 29 890 239 666 327 930 42059 28 504 

1 
FedcrYich 

1 1 

Cänsc 
Hühner und 

Enten 

183 850 7 340 
226 460 9 457 
203 856 7 734 
264 647 11223 
230 338 8 532 
218 255 8 320 
161 051 4 107 

2 569 633 9909(, 

39 212 628 
22496 470 
92444 2 564 

112 620 12 826 
133 429 8 700 
135 644 2 556 
194 514 4 076 
102 909 13 274 
149 628 8 263 
226 834 3 065 
244 947 8 590 
151 362 14 552 

72 218 11142 
287 212 10 528 

1965 469 101234 

194 832 6 676 
64 977 2 488 

263 290 9 951 
58 482 1979 
34 861 847 
65 949 2 92'1 
11 729 375 
9 686 288 

45 305 1 509 
11 441 105 
55 021 2 35g 
44 906 l 504 
56 917 1 840 

118 094 3 402 
98 302 3969 
75 786 1886 

168 904 6 990 
120 535 7 070 
107 808 6 323 
83 348 2 166 
87 706 1 346 

128 995 1320 
134 172 10 310 
219 424 14033 
49170 1 091 

2 309 640 92 755 

Nordrhein-\Vestfalen 197 008 1512 710 2 651856 179 900 100 007 ,12 129 225 504 056 
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13. Entwicklung der Viehbestände 1935/38 und 1952-1954 

1935/38') 1 
Dcz.:mb~r \ Ver.in<lerung 1954 gcgenUber 

1952 1 1953 1~)54 IW35/3sT)T. 1952 1 1953-Vieharten 
Anzahl , vH 

Schweine 
darunter Zuchtsaucn 

Schlacht- und 
?vfastschwdoe 

Rindvieh 

2 454 482 
200 1,12 

2 455 3741 2 323 793 2 657 856 + 8,2 8,l 14,4 
185 349 202 494 230 718 + 15,l + 24,5 13,9 

<larnntcr Milchkühe 
Pferde , 
Sch:1fe . 
Zk·gen 
Pedcrvieh 
Ric-ncnvölkcr . 

1) Jahresdurchschnitt 

943 544 
1 548 976 

878 448 
303 852 
203 531 
24') 104 

11175681 
170 5(i3 

791 093 699 662 
1 528 704 1 54[ 936 

850 814 856 285 
239 916 219 049 
218 573 196 056 
137 216 l 18 957 

11640350 12 689 223 
180 811 181 358 

709 684 ---- 24,il 
1512710 - - 2,5 

82') 258 - 5,7 
197 008 --- 35,i 
179 900 11,8 
100 007 59,9 

12 692 616 L 13,J 
163 1')3 -- 4,5 

--
-

--

--

10,} 
1,0 
2,5 

/7,9 
17,i 
27,1 

9,0 
9,7 

1,4 
1,9 
3,J 

10,0 
8,2 

15,9 
0,2 

10,0 

14. Milcherzeugung und Milchverwendung 1937/1938 und 1949-1954 

1937 
1938 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 

Jahr 

885 531 
090 
595 

796 248 
823 438 
838 183 
848 471 
846 297 

1 ) An Molkereien, Hiindler uo<l Verbraucher, 

15. Schlachtungen, Schlachtgewichte von Inlandstieren 1938, 1949-1954 
Jah, 1 Pf;;rde j Rindvieh (ohne Kalber)! Kalber 1 Schweine 1 Schafe 1 Ziegen 

Schlachtungen 
1938 28 858 595 200 649 502 3168 789 142 206 52 070 
1949 39 390 285 489 390 363 1 213 341 205 319 14 709 
1950 51 570 386 571 507 983 2 383 542 185 164 7 180 
1951 52 801 444141 532 930 3135 254 140 076 10 880 
1952 42 994 438 833 511 862 3 570 240 137 398 17 863 
1953 38 535 546 717 567 798 3 672 007 157 656 15 370 
1954 37 292 616 360 550 259 3 677 8(/) 138 772 15 481 

Durchschnittliche Schlachtgewichte kg 
1938 270 

w „ l 101 26 18 
1949 216 242 29 95 26 15 
1950 211 252 33 % 24 16 
1951 226 251 32 93 25 16 
1952 247 263 34 93 25 16 
1953 249 252 34 91 25 16 
1954 264 255 36 93 25 16 

Gesamtsch achtgewic te t 
1938 7 805 156 648 28 695 318 718 3743 920 
1949 8 522 69 141 11142 115 850 5 2-79 223 
1950 10 898 97 499 16 879 228 648 4 51)() 113 
1951 11 907 111 •H9 17 179 291 346 3471 175 
1952 10 636 115 385 17 209 332 916 3432 287 
1953 9 589 137 856 19 500 333 846 3 966 240 
1954 9 864 157 310 19 610 341 170 3406 251 

6* 
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IX. Arbeitsstätten und Unternehmungen 

Die orgarüsatorischen Einheiten~ in denen die produktiven Kräfte der \'firtschaft ;wsammengefafü sind, 

die Betriebe; sind seit langem Gegcm,tand der statistischen Erfassung, Die \Vesendichen Merkmale, mit 

denen die Betriebe als Arbeitsstätten besonders kenntlich und gliedcrbar \'\:erden> ihre Zugehörigkeh zu 

bestimmten \''firtschaftszwcigcn1 die Zahl ihrer Hcschäftigtcn sowie ihre maschinelle Ausstattung, erlauben 

in Ve:rbindung mit ihrem Standort ein Llrteil über den Urnfang und die Verteilung der Kapazitäten der 

einzelnen \Virtschaftsz\vcige im Lande. Die :Ergebnisse der hieran anknüpfenden gewerblichen Betriebs-

zählungen liefern den Hintergrund, vor dem die Zabten der übrigen Spez(alsrntistikcn aus dem Bereich 

der \Xlirtschaft gesehen werden müssen. Es zdgt slch dabei, daß von den drei wesentlichen Erscheinungs-

formen~ in denen ein Betrieb je neich dem Standpunkt technisch, wirtschaftlich oder schließlich raurntich 

(örtlich) als efoe Einheit gesehen werden kann, der letzteren als der for die statistische Arbeit am mdsten 

geeigneten <lcr Vorzug gegeben wirJ. 

Die Betricbc als wirtschaftliche Einheiten, <ltc Unternehmungen, wehen sich in ihrer Rechtsform den viel-

seitigen Eioflussen anzupa;:;scn, die von <ler wins;chaftlichen Umwelt ausgehen. Die Öffentlichkeit \vird 

uber Gnl.ndungen, Löschungen u. a. dt:r Aktiengcsel!sLhaftcn und der Gesellschaften m. 6. H. und Ubcr 

die Gesamtzahl der vorhandenen Gesdlschaften aus Jen Ergcbnis'.<en <ler Statistik der Rechtsfortn der 

Untetnehmungen umerrkhtet. Sie ist dadurch in der Lage, die sich hier abzeichnenden Tendenzen zu 

erktnncn. 

Edäutetungen 

Als Arbeitsstätten gelten n.He Einrichtungen und Teile eines Unternehmens, die auf einem abgegrenzten 

Gru:1dstuck oder in einem Gebäude untergebracht sind. Somit wurden Hauptniederlassungen, Zweig-

betriebe, PHiakn, Vawaltung,~ und Hilfsbetriebe, wie Werkstätten, Lagerplätze u. a., einzeln erhoben, wenn 

sie räumlich getrennt lagen und -· ein weitctes Merkmal wenn darin ständig mindestens eine Person 

gegen Entgelt baupt- oder ncbeobcrnflich tätig war, Bei Betriebs-, BUto- oder Ladengemeinschaften hatte 

jede der zur Gemeinschaft gehörenden Parteien einen eigenen Fragebogen auszufüllen. Schifl:C, die dauernd 

bemannt sind, gelten ebenfalls als Arbeitsstätten. Die Arbeitsstätte a?s örtliche Einheit kann somit ein aus-

gedehntes Pabrikgrundstück mit einet Vielzahl einzelner \Xletksanlagen und verschiedenartiger Fertigungs-

zweige sein, sie kann aber auch nur aus einem einzelnen Gebäude oder aus t:incm Stockwerk oder aus einem 

oder mehreren Räumen einet Etage bestehen. Det Begriff Arbeirsstitte ist ~lso nach Umfang und wirtschaft-

lichct Bedeutung sehr unterschiedlich. 

Eine Ausnahme bei der Erfassung bilden die Behörden insofern, als jede selbst.:indige Behörde einschließlich 

der in der gleichen Gemeinde befindlichen Außenstellen als eine Arbeitsstätte zählt. Dagegen werden die 

gemeindlichen Versorgungsbetriebe, Anstalten und Einrichtungen wie private Atbeitsstättcrt behandelt. 

Bei der Arbeitsstittenzahlung 1950 war die örtliche Einheit zugleich auch statistische Bearbeitungseinheit, 

während auf die Aufgliederung der Arbeitsstatten nach technischen Einheiten im Gegensatz zu der Erhebung 

von 1939 verzichtet wurde. 
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1. Nichtlandwirtschaftliche Arbeitsstätten und Beschäftigte 
am 13. September 1950 nach Wirtschaftsabteilungen und -gruppen 

Wirtschaft<;abn:ilung 
Wir1schafrsgruppe 

Nichtlan<lwkts.;haftl. Gärtnerei 
und Tierzucht, Hochsee-, KiJsten-
und Binncnf1scherei. 

Cnvinnung und Ver-
von Steinen und Erden~ 

Eisen- un<l 1\.fetallerzeugung ua<l 

Gewerbe 
Eisen- und 

Bau-,Ausb,m- und ßauhiifägewerbc 
datuntcr Hoch-, Tief- und In-

genieurbau 
Zimmerei und Dachdecketei 
Bauinstalladon 
Ausb.auge.werbe 

Handel, Geld·· und Versicherungs-
wesen 
darunter Binnengroßhandel und 

V crlagswese.n 
Einzelhandel 
Handelsvertretung, V ermittiung, 
\V'erbuog und Verleih 
Gdd-. Bank- und Börsenwesen 

Private Dienstleistungen 
darunter Gaststfütenwcsen. 

Kunst~ private Porscbung) 
Theater~ 11ilm, Ruodfunk, Schau 
stcl!ung 
Friseurgewerbe und Schönheits• 
salons 

Verkehrswirtschaft 
darunter Deutsche Bundespost 

Deutsche Bund<'.sbahn 
Schienenbahnen (ohne Bundes-

Öffentlkher Dienst und Dienst-
leistungen im öffcntl. Interesse 
darunter Öffentliche Verwaltung , 

Rechts- und WirtSJ.~haftsberatu:ng 
Erziehung, Wissenschaft UIId 

Kuhur 

Insgesamt 

Bundesgebiet 

Besduftigtc 

1 847 

sns l 397 24,4 

39 179 25 027 

126 741 104 8(;6 

47 222 40 931 

15596 9514 
5 048 5 048 
8 951 8 887 

16685 16602 

194625 

32 750 
128 718 

28 774 
2746 

59717 15454 
30053 

6 858 

12 884 12 571 97,6 

27 743 
3 263 
2 618 

495 
15 853 

46 355 

8 545 

7 729 
2 463 

21 005 

insgesamt 

vH 

5496 0,1 

607 211 12,8 

945 622 19,9 

1098698 21,9 

432 560 9,1 

287 128 6,0 
27 415 ü,6 
45 493 1,0 
69 863 1,5 

683 026 14,4 

205 011 
376 372 

47 943 1,0 

19 712 

37 485 

333 334 
76 429 

146 620 

40462 
34637 

450 498 
189 634 
24 727 

63 913 
19 955 

105 338 

0,6 

4,0 
2,0 

0,4 

0,8 

7,0 
1,6 
J,1 

0,9 
0,7 

9,5 
4,0 
0,5 

1,4 
0,4 
2,2 

549 144 187 675 14,2 4 747 231 100 

2 266 261 847 275 37,4 15 046 381 100 

dac in Arbdtsstattt:n 
: mit Schwerpunkt 
1 im ffanJwerk 
1 Anzahl I vH 

6 319 1,0 

109 242 11,6 

325 776 29,6 

315 104 72,8 

170 849 
27 415 
45 371 
69 025 

50 194 26,3 

37 064 98,9 

806 635 

3 229 077 21,5 
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2. Nichtlandwirtschaftliche Arbeitsstätten und Beschäftigte 
am 13. Sept. 1950 nach Wirtschaftsabteilungen und Betriebsgrößen 

1 Arbeits- Arbeitsstätten mit . , ... , .. Personen 

~ 1irtschaftsabteilung 
stitten 10 50 200 

500 1 
1000 

insgesamt bis bis bis bis bi~ und 
9 49 199 499 999. mebr 

Anz;:.hl vl! 
a) Arbeitsstätten 

Nid1tlandwirtschaftl. Gannerei u. Tierzucht 
Hochsee-, Kosten" u. Binnenfischerei 1 847 96)2 3,4 0,4 
Bergbau, Gewinnung u. V crnrbeitung von 
Steinen u, Erden, Energie\virtschaft 5 715 58,9 27,4 8,0 2,0 0,9 2,8 
Ei-sen- u. Metallerzeugunii; u. -vcrnrbdtung 39179 17,1 16,0 5,0 1,2 0,4 O,J 
Verarbeitende Gc,n.rbe (ohne Eisen- und 
Met;;tl}venubcitun1l) 126 7~1 89J 7,9 1,8 0,4 OJ 0,/ 
Bau-, Ausbau- u. B::iuhi1fsgcwerbe 47 222 81,5 15,6 2,6 0,3 0,0 0,0 
Handel, Geld- u. V crsicheruog:;.wcscn , 194 625 95,5 4,2 O,J 0,0 0,0 
Private Dienstleistungen 59 717 96,6 J,I 0,3 0,0 0,0 
V;;rlchr1) 21814 95,0 3,9 0,8 0,2 0,1 0,0 
Dienstleistungen im öffentl. Intercsse2) 45 460 90,4 8,4 1,1, 0,1 0,0 0,0 

Insgesatm1f) 542 320 90,7 7,4 1,4 O,J 0,1 0,1 
b) Beschäftigte in Arbeitsstätten 

Nichtbndwirtschaftl. Cartnerei u. Tierzucht 
Hoch,ee-, Küsten• u. Binncnfiso:hcrd 5496 64,2 19,3 16,5 
Bergb:iu, Gewinnnng u, Verarbeitung von 
Steinen u. Er<len, EncrgiC":wirtschaft 607 211 1,9 6,0 7,0 6,0 5,8 JJ,J 
FJsen~ u. Metallerzeugung u, -vcrarbcitung 945 622 9,4 14,1 19,9 15,1 11,2 J0,3 
Vcnirbeitende Ge'"\-crbc (ohne Eisen- und 
Meta[\verarbciturtg) 1 098 698 2?,9 18,0 19,9 14,0 8,9 11,J 
ß$1U-, Ausbau- u. Bauhilfagc-wcrbe 432 560 29,0 32.8 24,9 8,0 J,8 1,5 
Handd, Geld- u. V crsicbernngswcsen . 683 026 63,2 21,9 9,6 3,7 1,6 
Private Dicn~tlciitungen 190 786 7},1 11,1 7,4 1,8 0,6 
Verkehr1) • 107 388 40,J l'i,7 16,5 IJ,7 9,8 5,0 
Dienstleistungen im öffentl. lntctcsse2) 244 280 40,9 29,2 19,6 8,/ 1,1 0,5 

Insgesamt1) 2) 4 315 067 29,0 18,1 16,J 10,0 6,~ 20,1 
1) Ohne Bundc:-tb:1hn, Bunde~po~t und Vcrwg_(tungsdienst von Schitfahrt, W'asserstraßen- und H_Uenwescn, 
1 } Ohne öffentliche Verwaltung und Sozialvcr~icherun~. 

3. Beschäftigte in den nichtlandwirtschaftlichen Arbeitsstätten 
am 13. September 1950 nach Wirtschaftsabteilungen 

Beschäftigte 

\'v'irtschaftsabteilung Nordrhein-! 
Reg.-Bcz. 

\'\"cstfa)en Dtissel- Köln 1 Aachen IMnnster:I Det- [ Arns-
dorf mold ! bcrg 

Anzahl 1 vl! 
NichtlandwirtschaftL Gartnerei u. Tlerzucht 

5 4961 Hoch~C":e-, Küsten- u, Binnenfischerei 35,4 17,5 J,7 10,J 13,7 19,4 
Bergbau, Gewinnung u. Verarbeitung von 
Suint".n u. Erden; Ent::rgie"·irtiC'h:lft. (,07 211 28,1 5,S 6,1 25,1 2,J }2,0 
Eisen- u. MctaHc:rzc:ugon~ u. -vcrarbcitung 945 622 40,6 10,5 J,J 5,9 6,5 JJ,2 
Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen- u. 
l\,fetallverarbeitung) 1098698 37,5 13,0 6,2 13,6 16,4 IJ,J 
Bau•, Ausbau~ u. Bauhilfagcwerbe 432 560 34,9 14,3 5,1 13,J 10,1 21,1 
Handel, Geld- u. Versicherungswesen . 683 026 37,7 15,2 4.9 11,J 9,1 21,2 
Private Dienstleistungen 190 786 35,5 15,9 5,5 11,9 10,5 20,7 
Verkehr . . 333 334 35,6 
Offentl. DlCnst u. Dienstleistungen im 

16,9 5,2 10,5 9,J 22,5 

öffentlichen Interesse 450 498 34,7 16,I 5,8 12,8 10,2 20,4 
Insgesamt 4 747 231 J6,J 12,7 J,2 12,9 9,8 21,1 
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4. Zahl und Kapital der Aktiengesellschaften*) und 
der Gesellschaften mit beschränkter Haftung Ende 1954 

Beträge in 1000 DM ----,--------;---------
Aktien- Gesellschaften mit 

Gewerbegruppe gcsdlschaften beschrankter Haftung 

Anzahl Grund- Anzahl Stamm-
kapital kapital 

Binnen„ und Hochseefischerei, Land-, Forst- und 
Jagdwirtschaft . . . . . 200 25 3408 
Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung von Steinen 
und Erden, Energiewirtschaft 87 3 231352 416 406 948 

Bergbau 49 2 561 280 55 203 836 
Gewinnung u, Verarbeitung v. Steinen u. Erden 19 57 104 312 78 313 
Energiewirtschaft . .... ' . ' 19 612 968 49 124 799 

Eisen- und MetaJlerzeugung und -vcrarbeitung 203 2 526 798 1853 592 533 
Eisen- und StahHndustde 52 1 751 122 164 156 473 
NE-J..letalliTT<lustric 13 75 850 59 32 601 
Stahlbau . 18 70 414 156 38958 
l\faschinenbau 53 259 605 541 167 311 
Schiffbau 1 270 9 1 716 
Straßenfobr%eugbau 5 66 250 100 32511 
Elektrotechnik 20 211 245 220 47 401 
Feinmechanik und Optik 3 1470 61 3 724 
Eisen-, Stahl-. Blech- u. MCtallwarengewerbe 

VerMbeitendc Gewerbe (ohne Eisen„ und 
38 90 572 543 111 838 

Metallverarbeitung) 210 1585 625 2142 777 309 
Mineralölvcm,rbeitung n. Kohlemvertstoffindustrie 5 242100 2l 49 356 
Chcmisd1e Industrie . 27 718 068 343 351 321 
Kunststoffverarbeitung . 4 11 500 47 6 172 
Gummi- und Asbestverarbeitung 3 5 725 31 11 030 
Feinkeramische und Glasindustrie . 10 52125 81 38 187 
Hol:.:industde 6 6 520 202 32188 
Papieretzcugung und -Verarbeitung 16 58 806 254 44 815 
Ledererzeugung un<l -verubcinmg 5 6 470 53 19 456 
Textil- und Bcklei<lnng:11gcwerbe, 66 338 608 686 134 382 
Herstellung von l',,·lmil.:insttumeoten, Spielwaren u.ä. 12 605 
Ölmühlen und 11.fargadneindustrie 2 11 000 7 1 365 
Zuckerindustrie 5 9 390 2 1 760 
Brauerei, 1Jalzerei 32 83 231 35 13 386 
Sen ,t. Nahrungs.~ u, Genußmittetgewerbe 29 42082 368 73 286 

Bau-, Ausbau- u. Bauhilfsgewerbe 12 23 209 521 37158 
Handelt Geld„ und Versicherungswesen . 90 428 678 3330 352 919 

Großhandel einschl. Ein-• und Ausfuhrhandel 34 102 253 2 590 271 110 
Einzelhandel . . 10 55 410 487 62 971 
HarnJe}ivertrctung, Vermittlung, \Vcrbung u. Verleih 8 l4 230 225 7 346 
Geld-, Bank- und Börsenwc1en 28 230 135 21 11 302 
Ver~ichernngswcscn . 10 26 650 7 190 

Dienstleistungen 100 1745325 1413 433 831 
\Xlohnungs- ,rnd Grundstückswesen 50 121 309 833 127 705 
Bcteiligun~5gc5ellsclu.ften 24 1542 H7 26 200 065 
V ermögeoi5verwaltung . 11 641.50 132 85 698 
Sonstige Dienstleistungsgesellschaften 15 17 419 422 20 363 

Verkehrswirtschaft . 44 248 548 338 91150 
Schienenbahnen 25 149 085 19 28 506 
Schiffahrt. 12 41 510 88 48 705 
Sonstige Verkehrswirtschaft . . . 7 57 953 231 13 939 

Dienstleistungen im öffentlichen Interesse . 12 1 719 430 48 826 

Insgesamt 759 9 791454 10 468 2 744 082 
*) Einschl. Kommanditgesellschaften auf Aktien. 
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X. Industrie, Handwerk, Handel 

Gemessen an der Verwentlung von 1\rbeitskraft, an dem \faterbiverhrnuch~ dem l\faschincncinsatz sowie 
an der Produktionsleistung hat die Industrie in der VoU:s\virtschaft das stärkste Gewicht. Die ständige 
Beobachtung dieses für die Güterversorgung und Einkommensbildung so bedeutungsvollen wirtsch.aftlkhen 
Sektors mit Hilfe au1s:1gckraftigcr Indikatoren ist daher notwendig. Das System statistischer Dat<:n, das zu 
dic-;em Z\'veck aHtrn1hlich entwickelt wurde, stutzt sich hauptsächlich auf die lndustrieberichtetstattung, 
dfn Produktions-Eilbericht und einige Fachberichte. Es bezieht vor atlcm Zabien aus der Produktions-
und AbsatZ5dte in seine Lbersichtcn ein; aber -auch <lic Verbrauchs- und Aufw:andseite ist mit einer Reihe 
wichrigcr Angaben vertreten, Auf der Produktions- bzw, Absatzseite han<ldt es sich um die monatlichen 
\Verte des induitricllen Gesamtabsatzes. Jie monatliche Produktion ausgewählter Erieugnisse und darauf 

\ntscntlichen aufbauend um die monatlichen Mengenindizes der industridkn Produktion, schließlich 
vierteljährlich um ausfuhrliche Produktionsmengenstatistiken. Auf der Aufwand- (Kostcn)-Seitc sind die 
monatlichen nach Zweigen gegliederten Angaben Uber die Arbeiterstunden, Jic Löhne und Gehalter und 
schließlich c'er Strom- und Brennstoffverbrauch zu ncnn,:,.•n, Mon.itlich<: Angaben nach Zweigen Ubcr die 
Anzahl der BeschMtig-teo~ gegliedert rwch Arbeitern und Angestellten, liefern zu diesen Aufwandsdaten 
die Hc:zugsgrößcn. Neben diesen Statistiken laufen weitere Feststellungen auch anderer statistischer In-
<.titutionen, z.B. ubcr Erzeugung und Verbrauch von Kohle~ über den Verbrauch von \Valzwerkserzeug-
nls:o(·n. Die Mehrzahl aller Angaben zur InJustdeberichterstattung beruhen auf der monatlichen Befragung 
von Betrieben mit zehn und mehr Beschäftigten; Betriebe mit einem bis neun Beschäftigten sind zwar zahlen~ 
maßig bedeutend, jedoch ist in Nordrhein„w·estfakn ihr Anteil am llmsatz: sehr gering. Einmal im Jahr 
wird <lurch eine Frhdmng bei diesen Kleinbetrieben <ler Kreis der monatlich berichtenden Betriebe kon~ 
trnllicrt und, soweit notwendig, berichtigt. 

Statistiken des Handwerks k6nnen der monatlichen Industritbcrichterstattnng nicht an die Seite gestellt 
werden. Nur im Rahmen des Bauhauptgewerbes (s. Abschnitt XI) werden neben Industdcen auch Hand~ 
wcrksbettiebc monatlich erfaßt. Für das übrige Handwerk gibt es nur Spe>Giafstatistiken. die in größeren 
Zeitabständen in der /ut einer Genernlinventur diesen wichtigen Gewerbez\veig untersuchen. Einige Daten 
aus der letzten Erhebung, die im Jahre 1949 veranstaltet \Vurde, sind hier nochmals veröffentlicht, um 
eine sonst bestehende LUcke zu schließen. Eine Situation anderer Art besteht für die St.1tistik beim 
Handel. Während zusammenfassende Ert'~ebungen fehlen, hat man beim Einzelhandel angesichts der Be-
deutung, die man den Veränderungen <ler Umsatzhöhe der Einzelhandelsbranchen in volkswirtschaftlicher 
Hinsicht beimißt, eine laufende Befragung eines fur den ganzen Einzdhandel repräsentativen Kreises von 
Unternehmen eingerichtet. Die Ergebnisse dieser Einzelhandelsumsatzstatistik werden als Meßzahlen 
vcrö-ffentlkht. 

Er1äuterungc-n 

Industrieberichterstattung 

Durch die monatliche Industrieberichterstattung werden im laufenden Jahr alle Industricbctriebt\ die im 
!:>eptember dc:s vorhergehenden Jahres zehn und mehr Personen beschäftigten, erfaßt. Grundsätzlich nicht 
erfaßt sind die öffentlichen Versorgllngsbetriebe sowie die Betriebe det Bauwirtschaft. 

Die Angaben der Firmen sind nach örtlkhen Einheiten aufbereitet worden, d. h. jede räumlich z.usammen-
bangendc Betticbsstatte eines Unternehmens wurde als eine Einheit gezählt; ihre Zuordnung zu einer 
Industriegruppe erfolgte nach dem Schwerpunkt des Betriebes Lediglich für die Tabdle nBeschäftigte und 
Umsatz 1952-1954 nach technischen Betdcbscioheitcn'' (Tab. 4) ,vurde eine Aufbereitung nach tech-
nischen Einheiten zu Grunde gelegt, d. h. die Beschäftigten und Umsätze kombinierter Betriebe sind 
entsprechend ihrer Fertlgung nach Industriegruppen aufgeteilt worden, 
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Als „Beschäftigtel4 gelten alle im Betritb Tatigen, einschließlich Inhaber und mithelfender Familien-
angehöriger, ohne Heimarbeiter. 

Unter „Geleistete Arbeiterstunden" sind alle von den Arbeitetn und gewerblichen Lehrlingen tatsikhlich 
geleisteten (nicht die bezahlten) Stunden zu verstehen. 

Als „Umsatz" gdten sämtliche im Berkhtsmon.at in Rechnung gestellten Lieferungen und Leistungen 
dnschlicßfich Verbrauchsteuern uo<l alS „Auslandsumsatz" atk direkten Lieferungen an einen im Ausland 
oder im S,rnrgcbiet ant-:<$:>igen Empfongcr sowie Lieferungen an Exporteure. 

ln allen Übersichten verstehen sich die einzelnen Spalten bz,v. Zeilen wie folgt: 

Chemie: Einschließlich Chemiefaser 

Stahlbau: Einschheßlich Bau von \'\/aggons 

:M.aschincnbau: Einschlit:ßlich Bau von Lokomotiven und :\fasch1nt·n- bzw, Prr.zisionswerkzeuge 

Fähtzeugbau: Ohne Bau von \'vaggons und Lokomotiven 

Wetkzeugindustrie: Ohne :Maschinen- bzw. PriizJsionswcrkzeug-e 

Feinkeramik: hinschließUch Schleifmittdindustric 

Holzverarbeitung: Einschließlich Ver;1tbdtung von natürlichen Schnitz- und Formerstoffen 

Druck: Elnschlicßlich Licht- und Fotopauserei 

Gesamtindustrie: Ohne Baugewerbe und öffentliche Versorgungsbetriebe. 

1. Beschäftigung und Umsatz, 
Arbeiterstunden, Löhne und Gehälter in der Industrie 1950-1955 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1954 

1955 

Jahr 
Vierteljahr 

l, Vierteljahr 

2. 

3, 

4. 

1. Vierteljahr 

2. 

ins-
gesamt 

}.:fonatsdurchschnitt 

1 995 049 l 389 036 325 683 

2178 081 1 501 142 369 668 

2 248 881 1 555 522 364 967 

2 338 104 1599473 390 019 

2 431 664 1 647 991 414 203 

.. 2 362 019 1604289 398 501 

. 2431560 1 651 037 410 704 

.2459161 1665604 420468 

2 473 914 1 671 033 427135 

- 2 503 663 1 690 665 428 731 

. 2590703 1745680 446 508 

1000 Std 

3 926 020 

4 265 076 

4 359 340 

4439146 

4 633 908 

1116966 

1 122 155 

1174 430 

1 220 357 

1186 879 

1206 873 

Bruttosummcn<ler 

Löhne Geh:ilter 

Umsatz 

ins 
gesamt 

Mill.DM 

5 443 1 367 32 652 3490 

6 871 1 757 44 832 S 584 

7 572 1983 49 781 6 328 

8 109 2219 51 598 6 705 

8 665 2 427 56 774 7 508 

2 015 578 12 841 1 741 

2111 590 13 427 1 771 

2210 604 14 802 1939 

2 329 655 15 704 2 057 

2243 659 15 529 2021 

2 433 683 16158 2114 
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2. Industrie im September 1954 nach Betriebsgrößenklassen 

Betriebe mit Anteil am Bundesgebiet 
Betriebe Beschäftigte 

i 

Umsatz [ Betriebe 1 B:~cb::if- Umsatz 
bes~häftigten I tgte 

Personen Anzahl 1 vH Anzahl 1 vH 1 1000 DM\ vH vH 
1 9 12 956 44,3 58 871 2,J 93 153 1,8 J0,7 33,6 29,8 

10- 19 3 784 13 0 55 022 2,2 103 433 2,0 28,6 29,4 28,5 
20- 49 5 535 19,0 173 299 6,8 311 764 5,9 J2,9 J2,8 JJ,4 
50 199 4 804 16,./ 462 098 18,1 896 170 17,1 34,2 34,4 35,5 

200 499 1 331 4,6 411 573 16,f 921402 17,5 35,2 J5,4 37,6 
500 999 394 1,1 273 916 10,7 651 468 12,-1 35,5 35,7 35,6 
1000 u. mehr 404 1,4 1118 699 43,8 2 275 598 4},J .f5,6 49,,t 48,0 

Insgesamt 29 208 100 2 553 478 100 5 252 988 100 ;J,7 39,7 J9,IJ 

3. Produktionsindex 1950-1954 nach wichtigsten Industriegruppen*) 

Hauptgruppe 
Indllstriegruppe 

Gesamtindustrie (einschl. Bau) 
Bergbau. 
darunter Kohlenbergbau 
Grundstoff„ u, Produktionsgüterindustrien 
-d arunter Steine und Erden . 

Eh,cn und Stahl 
Eisen-, Stahl- und Tempcrgießercicn. 
NE-Mctallindu~trie 
Chemi"iche 1ndustric1) 
Flacbgla3erzeugung 
Sagerd und Bolzbearbeüung . 
Papiercrzeogung 

Investitionsgütetindustricn . 
darunter Stahlbau 

Maschinenbau 
Fiihu:eagbau 
Elektroindustrie 
Eist!rt-, Blech- und 1Ietallwarcn~ 

V erbrauchsgüterindustrien1) 

darunter Hohlglaserzeugung 
Ledererzeugung 
Schuhindustrie 
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 

Nahrungs ... und Genußmittelindustrien 
darunter Brauereien . • 

Tabakindustrie 
Energieerzeugung . 
darunter Elektdzitätscn:eugung 

Gaserzeugung 
Bauwirtschaft 

1936 100 

1950 1 1951 1 1952 1953 1 1954 
arbeitstäglich 

110 128 135 143 155 
99 108 113 114 116 
98 107 112 113 115 

105 123 128 137 153 
107 121 127 139 142 
78 90 105 100 111 
79 98 105 94 103 

110 133 121 143 181 
130 151 155 173 189 
163 179 143 153 194 
109 133 122 132 159 
93 108 98 115 132 

110 137 148 149 165 
89 86 88 99 92 

111 141 167 168 177 
153 210 2S2 241 300 
193 248 232 253 312 
90 112 117 112 122 

107 121 119 132 139 
184 228 235 270 293 

70 74 79 84 86 
80 77 83 87 85 

107 122 117 133 139 
148 158 162 174 175 
117 122 130 149 157 

71 98 120 131 140 
67 62 66 67 68 

170 202 224 245 268 
189 225 249 275 304 
91 110 122 127 123 

116 141 150 170 1 171 

*) Angaben des Ministeriums für Wirtschaft und Verkehr des Landes Nocdrbein-Wcstfalen. - 1) Einschl. 
Kohlenwertstoffin<lusrrie. - 2) Einschl. Stahlverformung. l.!) Ohne Nahrungs- und Genußmittel-
industrie. 
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4. Beschäftigte und Umsatz 1952-1954 
nach technischen Betriebseinheiten 

i Beschäftigte Umsatz 

85 

lands-1 Aus, 

i 1952 
1 

1953 
i 

1954 1952 i 1953 1954 umsatz 
Hauptgruppe i , 1954 

Industriegruppe 
1 vHvom vl-Ivomi 

1 

l\fonatsdurchscbnitt Bundes- Mill.DM Bundes-! !vliH. 
Gebiet Gebiet DM 

Bergbau 530 186 549 099 549 262 SY,4 5786 5 786 6122 82,1 
1 1513 

darunter Kohlenbergb.1 ) 519 561 538 705 539 725 95,4 5 611 5 627 5 948 95,5 1 504 
Grundstoff„ u. Produk--
tionsgüterindustrien 546 794 556 302 578 559 4},J 18 895 18 705 20 985 49,7 2 690 
darunter Mineraivernr· 
beitg, u. K ,2) 10 152 12176 12 314 4li'.S1) 937 1147 1 216 38,5') 24 
Industrie det Steine und 
Erden 56 734 57 923 59 058 25,0 1 OG1 1 19') 1280 31,0 72 
Eisenschaffen de Industrie 163 282 170 520 171251 83,J 7 411 6 842 7 479 83) 1 040 
Ziehereien und Kalt~ 
walzwerke 40 605 42 4!J5 45 520 76,4 
NE-llvktalle unJ 

1 640 1 481 1 820 80,9 247 

Meta!lgief3ereien 37 118 36 697 40797 44,9 1 317 1207 1482 43,5 170 
Eisen-, Stahl- und 
T empergitßcrcien . 68 501 65192 66 656 46,0 1 235 1119 1208 53,9 86 
Chcmi11.chc Industrie , 123 248 125 240 (WJ 39,8 4 043 4 514 5 125 43,5 976 
S,igew. u. J lolzbcarbcitg. 192{)9 17 204 100 20,3 397 348 387 19,9 16 
Papiererz. Industrie 17 269 17 350 18603 28,2 621 600 715 29,4 31 
Investitionsgüterind. 594 835 621 887 665 002 33,3 11403 12017 13389 13,11 2700 
datunter 
Stahl- und Schiffbau . 71 536 76 841 R0018 J6,6 J 260 1 548 1 521 }5,1 209 
Maschinenbau, 194 659 202 327 215 277 J·l,5 3 626 3 926 4 387 36,7 1213 
f:Jahtze.ughau 36 308 37 456 39 500 15,8 1 106 1 056 1 187 11,0 247 
Elektrotechn .H), fein-
mechan. und optische 
Industrie , 93 477 100 969 111 985 22,1 1 690 18ll 2184 23,6 3245) 

"" (dnsch!, . uu :~ 
Eisen-, Blech- u. ?\fct~ll~ 

61 058 61 563 63133 65,1 1464 1361 1450 72,8 163 

warenindnstric 137 772 142 701 155 026 52,2 2257 2 315 2659 52,5 543 
Verbrauchsgüterind. 482 907 511 625 532 759 Jl,J 8 753 9 489 10055 J4,Z 604 
darunter 
Fdnkeramischc Industrie 8 115 8496 9 310 12,J 138 148 180 19,7 20 
Glasindustde . 21 166 22 725 25 648 38,9 335 403 479 49,5 56 
Holzvcrarbcit. Industrie 53124 53 887 57 575 29,0 728 807 902 31,6 B 
Papierveurbcitcndc lnd. 
und Druckerden 52 860 57 209 62 362 29,2 9{;2 1 012 1151 29,9 17 
Lederverarbeitende und 
Schuhindustrie 20 318 20 933 20 575 15,6 327 333 324 15,8 7 
TcxdHnduatric 220 165 231 5281 233 834 38,5 4 616 4 951 5 041 41,J 441 
Bekleidungsindustrie , 82475 89 448 92374 36,3 1 306 1 437 1 508 37,2 14 
Nahrungs- u. Genuß.. 
mittelindustrien 94 159 99191 1 106 082 Z6,4 4 715 5311 5 889 26,4 54 

Gesamtindustrie 2248 881 2338104 !2431664 4Q,1 49 552 51308 56440 40,0 7 561 ---
1) Beschäftigte: dnschL der Htittenkokcrcicn und der dem Kohlenbergbau angeschlossenen Betriebe, 
Umsatz: einschl. der Htittenkokereien und der dem Kohlenbergbi'¼U ange1chlo!lsencn Betriebe, mit Aus-
nahme der Koblenwert:stoffbctriebe. - "!) Beschaftigte: ausschl. der dem Kohlenbergbau angeschlossenen 
Kohlcnwcrt:stoffbctricbe. lJms1tz: eioscbt. der dem Kohlenbergbau angeschlossenen Kohlcnwertstoff-
betriebc. - 3) Für Betriebe dektrotechnisc:hcr Großunternehmen wucdc an Stelle des Umsatzes der Pro-
duktloosw-ert eingesetzt. - ') Daru<itet Lohnarbeiten for fremde Rechnung. -- &) Pur Elektrogroßfirmen 
Anteil enisprcchcnd ihrer Exportquote im Bundesgebiet zum Teil geschätzt. 



86 )L Industrie, l fandwerk, Handd 

5. Beschäftigte, Gehälter, Löhne, Umsatz in der Industrie*) 
1953 und 1954 nach kleineren Verwaltungsbezirken 

Vcrwaltunf!sbezirk 

Krfr, St. Dt.isscldorf 
Dubburg 
Essen 
Krefeld 
1\LC!adbach 
;\Iulhcirn ,.l Ruhr 
Ncuß 
Olx~rhausen 
Rcrn~chcid 

Viers:::n 
" \Vupperral 

Landkr, Dimlakt:n. 
Dus~dd.-,\hrnnann 
Geldcni 
Grevenbroich . 
Kempen-Krcfrhl 
Kk,e 
Moers 
Rees , 

,, Rhdn-\\"uppcr.Kn.i\ 
Reg.-Bcz:. Düsseldorf . 

Krft. St. Bonn. 
Küln 

Laddkr, Butrhtim (l".rfi) 
Bo~n. 
Euskirchen 
Küln 

Krfr. St. Aachen. 
Landkr. Aad,c n 

Dur-cn 
Erkelenz 
Jul ich 
~.:,ms;chrn.1 
Schkidcn 
Sdfk:mtkreis. 
Gdlenk.-Ht.imbcrg 

Reg ... ße-z.. Aachen 

Krfr, St. Bocholt 
Bottrop 
Gelsen-kirchcn 
Gladbeck 
Münster 

,. Rcckiinghamcn 
Landkr. Ahaus 

Ucsdüfrigtci Um-;ar;.,. (;chaltcr Löhne 
TllD -----------'----~l~O(~IO~l~)~M~--'-------

1954 

97 361 
86144 

103 705 
45 641 
29 770 
31 707 
1(, 008 
52 ~•29 
27713 
25 808 
31 524 

7 978 
82 
14 
(12 983 

S 114 
:?.1 722 
26 591 
10 278 
56 398 

7 095 
58 135 

901 673 

9 9()1 
97 973 
12 109 
ll 332 
6 7(,8 

29 366 
24 052 
20 701 
27 954 

240 216 

26 245 
40 071 
21 (1.\0 
9 902 
5 175 
1 621 
4 346 

14 506 
122 906 

12 746 
19 539 
85 946 
12 509 

6 260 
21 005 
14742 

1953 

2913206 
2 734 (,85 
l 614 726 
1242836 

679 990 
849 20! 
608 673 

1 278 225 
522 157 
586 963 
520 6-12 
200 

1 
213 488 

1 138 482 
85 365 

579 is(J6 
46(, 819 
500 156 

1 344 645 
215 657 

1 626 587 
21494 857 

215 275 
2 485 444 

292 321 
188 1'!6 
175 565 
744 310 
443 078 
372 884 
664165 

5 581 238 

5'.B 776 
728 641 
437 624 
149 297 
126 751 
32 666 
74 988 

1954 1953 1 1954 1953 1954 

164 668 131 694 
3 049 523 87 340 
1 767 870 101 967 
1 431 492 58 077 

703 837 23 753 
895 897 34 158 
705 416 17 828 

1 221 506 54 674 
598 179 28 772 
609 677 19 074 
597 942 30 971 
195 345 5 567 

l 712 694 86 990 
259 237 8 974 

l 330 815 57117 
91 444 3 139 

671 494 21 845 
499 63'.) 20 593 
610 503 7 342 

1 374 980 56 620 
261 723 5183 

1 802 864 88 391 
23 556 745 950 069 

231150 9 (,89 
2 826 210 12~ 086 

305 086 9 329 
216307 10365 
189 112 4 464 
843 377 32 432 
474 601 22 879 
450 467 17 836 
764 790 28 242 

6 301 100 263 322 

564825 
812 748 
Sl 2 365 
153155 
130 824 
30613 
89 199 

23 194 
30 169 
18 201 
6 472 
2 673 
1 348 
2 796 

152 663 503 333 711 
94 580 346 980 361 895 

110 137 376 384 3')1 553 
64621 130920 142576 
25 621 92 391 93 648 
36 952 120 442 123 570 
20 ,rn3 46 24 7 56 101 
57 697 218 070 221117 
30 709 86 108 96 965 
20 831 73441 76 261 
34 393 89 206 102 588 

5 9S7 21 603 22 861 
93 124 231 534 252 634 
10 477 59 744 62 844 
62 818 191 746 219 641 
3 350 12 577 13 186 

23 991 68 293 77 125 
22119 74873 79883 
7 812 24 820 25 703 

60 447 223 WI 232 741 
6 204 19 068 22 925 

95621 172266 192244 
1 040 607 2 991 817 3 201 772 

11 509 
143 
10 333 
10 512 
4 579 

36 021 
25 148 
20 281 
31620 

293 891 

27 ·167 
32 934 
20095 
6 
3 
1 507 
2 870 

27 506 
282 272 
44 633 
29 175 
21 358 

110141 
65 088 
57 537 
82 695 

720 405 

73 408 
143 989 
62 227 
35 261 
16447 

4 916 
12 814 

29 979 
550 
5i5 

32707 
22354 

120 786 
71 958 
65 820 
93 231 

801 %0 

78 812 
153 607 

69 948 
36250 
21036 
4674 

13 385 

235 328 256 485 9199 9 613 52 373 55 532 
2 319 071 2 550 214 94 052 104 622 401 435 433 244 

245 059 
203 434 

1 721 (,53 
63 
141 
242 797 
242 646 

253 969 
229 293 

1 935 455 
62 682 

158 610 
250 073 
270 999 

9 019 
13184 
67 140 

6901 
6 328 

12 817 
6 367 

9 361 
14 131 
71 soo 

7115 
7 666 

135H 
6 871 

37 Gü8 
85 262 

337 780 
52 754 
14 674 
84 339 
38 316 

37 708 
86233 

351 670 
53956 
16043 
87128 
42 105 

*) Olme öffentliche Energieversorgung und ohne Bauindustrie.···-1) Umsatz Kohlenbergbau infolge Verbund-
zcchenbetriebe zum Teil in Bottrop und Gelsenkirchen enthalten. 



X. Industrie, Hand'\vcrk, Handel 

5. Beschäftigte, Gehälter, Löhne, Umsatz in der Industrie*) 
1953 und 1954 nach kleineren Verwaltungsbezirken 

87 

Beschaftigte Umsatz 
1 

Gehälter 
1 

Löhne 
Verwaltungsbezirk MD lO00DM 

1954 1953 1 1954 1 1953 1 1954 1 1953 1 1954 

Landkr. Beckum 24 590 477 401 513 104 17 482 19 558 86 932 94 597 

" Borken 5 067 101 973 107 715 2 783 2 908 13 387 14 299 

" Coesfeld 6964 187 416 200 750 4 525 5 067 17 186 18 689 

" Lüdinghausen 12 014 188 693 173 315 8 030 8 248 47 572 49 017 
,, Münster 8 018 193 127 209 573 4 746 5 069 20 534 21 357 ., Recklinghausen 59 305 903 588 994 526 49 475 54 716 235 142 244 843 

" Steinfurt 27 415 606 369 630 197 13 936 14 477 76 427 78 280 
,, Tecklenburg 14131 239 108 246 428 7 517 8 428 52 115 55 329 

Warendorf 4 813 127 438 143 344 2 849 3194 13177 15 206 
Re~:-Bez. Münster 335 064 5 886 296 6 380 033 233 099 252 123 1 212 605 1 266 460 

Krfr. St. Bielefeld 46 744 802 490 834 832 41 912 46 946 132 007 139 150 
Herford 1.1840 284 922 307 210 8 265 9 248 33 574 36 988 

l.andkr. Bielefeld 18 796 348 938 386 052 14 901 16 577 54 375 59 19.J 
,, Buren 1 913 38 997 48 888 1 249 1440 4 800 5 61{) 
,, Detmold 12 610 203 029 232 155 6 580 7 282 32 741 35 897 

" Halle 7 256 240 695 269 701 5 181 5 958 17 774 20 141 
,, Herford 26 876 489 053 507 946 12 833 13 730 62 315 66 329 
,, Höxter . 5 586 76 141 89 301 2 445 2 713 12 993 15 077 . , Lemgo . 13 546 212 412 228 296 6 806 7 441 33 388 36 415 

" Ltibbecke 7 922 ns 120 157 450 3 399 3 826 16 (,44 19 407 
,, :\finden. ltl 162 272 638 295 475 12 446 14129 43 841 48 048 
,, Paclcrborn 6 991 142172 166 491 4 139 4 673 18 059 20 319 
,, Warburg 1 639 44 0119 58 215 1 071 1 171 3 913 4 299 

W'icdenbrllck 25 265 525 789 600 848 15 7711 17 566 68 628 76 736 
Reg.-Bez. Detmold 207 146 3 816 405 4 182 860 136 997 152 700 535 052 583 606 

Krfr. St. Bochuc'11 77 642 1289917 1 386 406 72 1(,8 76 850 318 408 331 497 
,, Castrop-Rauxel 20 225 315 475 359 191 14 059 14 723 84 071 85 407 
,, Dortmund 118 426 2 636 807 2 779 567 118 069 129 649 489 385 496 571 
,, Hagen i. w·. 32 540 891 857 969 418 31 180 32 921 116280 124 382 
,, Hamm (Westf.) 6 948 215 581 254 194 7 627 8 375 21 937 24153 
,, Herne 23 175 285 808 302 484 21159 22 446 91 673 93 881 
,, Iserlohn 11 339 149 462 178 380 8 703 9 358 29 656 34 161 
., Lüdenscheid 14 654 221 453 249 049 11 071 12 014 36 520 42 895 
., Lünen 14 633 292 347 299 545 10 066 10 939 61 975 64 296 
,, Siegen . 7 272 125 763 139 118 9 690 10 584 21 759 22 622 
,, Wanne-Eickel . 13 006 205 038 217 669 9 500 9 681 53 990 53 874 
,, W'attenscheid 11 085 140 499 146 478 6 866 7 143 44 616 44 980 

\Vitten . 14 260 334 326 373 451 16118 17 057 49 696 52 401 
Lan<lkr. Altena 37 749 854 992 1 027 600 31 382 33 983 108 590 123 723 

,, Arnsberg . 20 577 ·393 349 471 050 13 887 15 471 58 083 67 813 
,, Brilon 6 579 98 628 110 264 4 237 4 438 18 095 19 673 
,, Ennepe-Ruhr-Kreis 52 333 1 075 021 1 159 959 48 920 51 856 178 861 188 257 
,, Iserlohn 33 679 935 769 1 067 740 27 384 29 346 107 450 121 990 
,, Lippstadt 9 440 194 879 228 803 6 198 6 850 28 411 31 537 
,, 1Ieschcdc 8 403 159 796 184 667 4 960 5 124 22 836 24 617 
,, Olpe 11 963 215 211 265 918 7 671 8 565 32 926 38 506 
,, Siegen 32 062 766 622 820 601 28 782 31 314 102 482 108 110 
,, Soest 6 127 144 150 179 247 4 834 5 294 16 983 19 173 
,, Unna. 35 904 503 109 567 738 25 090 26 637 142 481 150 355 

Wittgenstein 4 638 54 730 64142 2196 2 660 10 953 12 798 
Reg.-Bez. Arnsberg 624 659 12 500 589 13 802 679 541817 58 278 2 248117 2 377 672 

N ordrhein-Westfalen . 2 431 664 51 598 456 56 773 631 12 219 356 2 427 221 8 109 431 8 664 714 



88 X. Industrie, Han<lwerk, Handel 

6. Brutto- und Nettoproduktionswerte, Wert des Materialverbrauchs 
und Nettoquoten der Industrie 1950 

nach wichtigsten lndustriegrüppen ) 

lndustrkgruppe 

Gesamtindustrie 
(ohne Energie- und Bauwirtschaft) 
darunter Kohlenbergbau1:) • 

Steine und Erden 
Eisensdmffcnde Industrie") 
Ziehercicn und Kaltwalzwerke 
Metatlh\Jtten un<l Umscbmelnvcrkc . 
}.1erallhalbzeug:werke 

Stahl- u. Tempergicßereien 

l\1,ischincnbau 

u, !\1argarine-Industrie 
'.l:rn;kerindusttie 
Br::rncrei und 3Hi.lzcrd . 
Tabakver;1rbcitung . . , . . 

Brnt!o-
produ krions-

\\'Crt2) 

33 613 
4077') 

738 
3 

359 
449 
555 

98 
3 567 

129 
466 
962 

2 201 
S4l 

11i9 
2 276 

137 
2.31 

4 514 
1 076 

495 
587 
254 
271 
234 

\Vcrt des I Nctto-
Matt:ria!- ptodukdons.-

vcrbrauch.s:l) Viert~) 

ll!ill.DM 

16 561 17052 
1 068 3 009 

286 452 
1 527 1 545 

437 285 
265 94 
300 149 
251 304 

52 46 
1 779 1 788 

48 81 
23,l 
458 504 
880 1321 
315 226 
566 58:l 

1023 1 253 
55 82 

144 87 
2443 2 071 

664 412 
300 195 
473 114 
1(,8 86 

98 173 
111 123 

Netto-
quote:') 

vH 

Ermittdt aus dem lJmsatz unter Berück-
halbfrrti:,cn 1cr2,cu,,n\f;scn am Endt 

und 

ane,csfhlc.ssencr Kohlen,,·ertstoffindustrie. 
Schmiede-, Preß. und Ifommerwcrk<:, 9) 

I\Iincraföiverarheltung. - 11 ') LlnschL Stahlvcrfi)rmung. 

7. Betriebe, Beschäftigte und Umsatz 1949 nach Handwerksgruppen 

Ifon<l'.\'erksgtuppe 

Bauhandwerke • . • 
Nahrungsmittclhand\vcrke 
Bekleidungs-, Textil- und Lederhandwerke 
Eisen- u. metallvernrbeitcnde Handw·crke 
Ho!zve.rarbeiten<lc l:'landwcrke 
Gesundheits•• u. Körperpflege> c:ht:mische 

und Rdnigungshand\vcrke 
Pap!ervcrarbdten<le, keramische und 

sonstige Handwerke 
Insgesamt 

25 024 
19 849 

15 394 

3 515 
196 411 

Beschaftigte 

278 968 
100 368 
139 644 
108 913 

88 589 

50 911 

10 515 
777 908 

Umsatz v. 1.10.48-30.9.49 

insges;,mt 1 darunt, Hand~ 
werk~umsatz 

lOOODM 
1 631 569 1 535 255 
1 542 604 1 288 526 

571 445 264 
913 386 629 740 
501644 471 691 

215 406 168 142 

71 747 57 570 
5 449153 4 596 188 



X. Industrie, l-forn..hverk, Fiandc] 

8. Produktion ausgewählter Erzeugnisse 
1950-1954 

Erzeugnis 

Au:,bringbarer MctaHiohalt 1 
Roheisen u. IIochofen*Ferrolegicrungen:1) 

und 

Kaltband (cinsch. 
PräzisionsstahlrohreD) , 
Vom Walzdraht gezogener DrabtG) 
Drnhtcrzcugoisse . 
Zemcntfl) 
Gebrannter Kalk :1ller 

") 

Anmerkungen siehe Seite 91 

~1aß-
einheit 

1000 t 
1000 t 
1000 t 
1000 t 
1000 t 
1000 t 
1000 t 
1000 t 
1COJ t 
1000 t 
1000 t 
1000 t 
1000 t 
1000 t 
1000 t 

JOOOt 
1000 t 
1000 t 
1000 t 
1000 t 
1000t 
1000 t 
lOOOt 
!000 t 
1000 t 
lOOOt 

Mill,5t 
MilL5t 
1000 t 
1000 t 
1000 t 

1000 t 

St 
St 

1000 t 

1000 t 

1950 1951 

109 999 1181]4 
26 053 32 121 
24 967 30 854 
1036 1 267 
3 665 4 042 

63 677 69 200 
13 410 14 347 
1272 1 468 

268 302 
1 513 1647 

21 26 
27 32 

7 530 8 650 
10 050 11 097 

6 844 7 830 

230 358 
944 l 156 
144 190 
73 95 

148 194 
]22 418 

68 107 
634 604 
253 294 

4116 4 719 
3 3264 
1 444 l 591 

204 219 
310 371 
393 451 
187 222 

217 248 

1 546 722 
47 453 41 016 

23 32 

150 180 
19 620 31 404 
14 991 22 313 
29 376 38 509 

9 348 9 409 

11126 17 786 

1952 1953 

122 435 123 680 
35 140 
33 881 34 538 

494 1 602 
4 872 4848 

7l 394 428 
14 696 15 019 

1 748 1 610 
348 

1 789 
27 
35 

10 423 
13 058 
9 052 

451 
l 227 

217 
103 

492 
124 
651) 
316 
951 

3 542 
1641 

213 
477 
414 
195 2?") 

294 346 

1 723 2 210 
46102 63 193 

29 36 

197 243 
42 948 41 029 
27 298 26 824 
62 105 71 503 
9 895 9 616 

20 824 15 390 

89 

1954 

vll 

20191 24,6 
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noch; 8. Produktion ausgewählter Erzeugnisse 
1950-1954 

1950 1951 1952 

1 

1953 

1 

1954 
__ I 

Maß. vH Erzeugnis einheit 
<les 

insgesamt Bundes~ 
ge~ 

bietes 

;',f.ls( r-incn für die Bauwirtschaft9) 19 232 23494 31 854 35 372 29 946 31,0 
J\fa-.ch, u, Einrirhtungco f. d. Bergb-.1u 84038 95 233 125 170 133 341 126 701 62,1 
Landmaschinen. 48 659 43 373 47 430 37 593 41 427 27,5 
Krane und Hebezcugc1l) , 20 381 25 829 30 198 36254 37 456 41,8 
Tc:inilmaschimin (ohne Zubehdr).o!) 23 438 28 9t5 28 230 27 325 30170 ,f6,9 
Armaturen {ohne r-ein:ilrmaturen) . t 24818 35 434 37 403 42973 50 297 46.8 
Persnnenkraftv:a!!'cn u. Kl~inomnihus!e St 25 347 42 761 54 697 54423 69004 13,1 
Licf1.·r- und Lutkraftwagcn (einschl. 

K()ffinmn,l-l·W:l~n:eugc) St 3 .189 4170 3 824 5422 10 292 9,1 
Kraftri1dcr ub. 100-·--250 ccm Zyiimlerinh. St 26 890 36412 50956 35 438 10 820 4,9 
1\'fopeds unU .f\Tornrrollcr St 62 815 120 990 213 
f':ahrradcr. :.:¼eir~Jrig (ohne Spidfahrr3der) 1000 St 826 731 658 568 4')1 55,2 
Elektromotoren u, -generi:i.toren (ohne 

Etektrosch,v-cißtnn5chincn)H) 16 399 22 778 25 036 25 069 27 386 26.J 
Installationsgeräte h!s 750 V') 9 236 12 189 9 760 10 365 13 323 .fO,J 
Isolierte Drahte un<l Leimngen 33 534 40 301 33 321 38582 52 830 51.8 
Kabel t 48 488 56 095 51980 60148 78 631 5J.ti 
Allgcbr.auch~lampen in ge\vöhnl. Formen !000 St 44 003 52 911 29 395 32 722 37 336 41,5 
Scbmiedestücke14.r) 1000 t 148 239 290 252 2 69 84.1 
Preß .. , Zieh- u. St;lnzteile; Federn11) 1000 t 124 162 187 184 200 80,6 
Ketten {ohne Bijouteriehtti::o) 1000 t 34 45 51 49 51 86,4 
Schrauben, Norm- u, I·•ssondrchtcik 

aus Stahl- und NE-l\leta!len 1000 t 162 189 210 194 188 70,7 
Schlösser und Beschlage 73 535 93183 94056 93 281 109 221 83,7 
Fahrrad-, Knftf.hrzeug- u. Motorrad-

Einzelteile und -Zubehbr t 75 994 86 873 89 566 82071 91 343 67,8 
Schneidwaren (ohne Rohlinge) . lOOODM 59 550 91 534 97 154 94 285 103 265 S7,5 
Nadeln (ohne Nadeln f. d. Te:xtilind.) 2 316 2 859 2 507 2955 2 750 91,? 
Wnkteuge aller Art (ohne Priiiisiom•·, 

lirl•::;chinen- u. Gewin<leschneid'il·erkuuge) 1000D~l 276 497 256 932 305 792 78,1 
Sanit3rc Keramik 19 413 26 418 23 952 28 254 36 017 58,2 
Schleifscheiben u. sonst. Schleifkorptr t 7041 11 376 9 948 9 014 11 480 59,J 
Schleifpapier und Schlcifge\l,·ebc 1000qm 4 598 5 699 3 880 4 906 6 180 26,5 
'Tafel- und Gußtd:1<;, ungdarbt . 1000qm 28104 32 634 25 453 27 813 35101 85,1 

df. 
Hohlglas (ohne Rohhohlgb~) 1000 t 196 241 261 287 314 50,9 
Schwefelsaure (einschl. Oleum) 

betcchnct ;iuf SOJ G) 1000 t 634 761 781 838 891 53,0 
Soda tn jeder hmn 

berechnet auf .Na:i C0:1 6) 1000 t 536 594 506 617 721 77,1 
Chlor (Primarproduktion) 

berechnet auf C]H) 1000 t 97 115 125 146 164 45,J 
Prim8rntkkstoff 

berechnet auf Nt,) 1000 t 241 302 349 373 413 58,4 
StickstotfdUngcmittet 

berechnet auf NU') 1000, 152 156 194 199 202 29,0 

Anmerkungen siehe Seite 91 



X. In<lustric7 Handwerk, Handel 

noch: 8. Produktion ausgewählter Erzeugnisse 
1950-1954 

Erzeugnis 

PhosphordUngcmittel be.tedmct auf P2Os13) 
?,,-Hneralfarbcn u. Ti::crfarbstoffei 4) 

Seifen in jt:dcr Form 
ZcHwoHe (einschl. Zd]jute und Zellwoll-

abfiillc)L') 
Reyon (eimich1. Rcyonabfalle)1"'} 

Drei- und Vierzylindeq~~rnelli) . 
Zv.reizy?indcr-. Vigogne- u. Grobgarnc1!!) 
Kammg-arncrn) , 
Strekh~rne11 i) . 
Bastfaser- und Papjcrg1rne1•) 

Niih• n. Stopfmittel, 1-bndurick- u. I fand-
arbeits,i;amc 1:) 

Verarbeitung von Gespinsten insgesamt 
davon in 

Baumwollwebereien 
W'oliwt:bcreien . 
Seiden- und S»mt\vebcreien 
Leinen- und Sd,werwebucien 
Wirkereien un<l Strkkereicn . 
sonst. Zweigen d. Gesp!nstverarbeitung , 

Oberlcderii) 
Futterleder 
Sonstiges l'lil.chcnlcderA) 
Arbeitsschuhv.,erk u. Sport:,:ticfd 
Ledcrstraßcoschuhe 
Leichte Stußen,:chuhc, H:il.U3!H::huhe, 

Hilfaschuhe 
W'd:z:enKtfrH und diätetische Nährmittel . 
Schokoladecr:zeugoi,,e: alkr Art 
Zuckerwaren (:rnd1 solche mit Kakao-

best.indtdlen) 
v~rbrauch1:.::ucket (ohne Kandia) ... 
Margarine, Platten- u. Kun~tspei,efrtte 
Einfach-, Schank-. Voll- u. Starkbier1S) 
Zigarren, Stumpen und i'.iiiuillo'.5. 
Rauchtabak, Pein- und Grobschnitt . 

Maß-
einheit 

1000 t 
1000 t 

t 
IO00Paar 
lO00Paar 

1000Paar 

t 
1000 t 
1000 t 
1000 hl 
.Mill.St 

1950 11951 1952 1953 

insgesamt 

212 232 269 286 
188 243 197 232 

44283 41 199 52 166 50430 

59 801 68 690 48 304 58167 
25 113 26 933 19 173 24462 
92 241 107 759 94 367 110 570 
16 302 20,429 18 612 22477 
10 330 11 396 12 347 14125 
28113 30948 25 162 28 335 
52147 58 336 63 049 70 627 

6 665 5 222 4 656 4 485 
174 300 208 548 206 832 238 008 

69 444 81444 79896 92 688 
30 696 33 276 28020 31 764 
22404 23256 22 704 28392 

7 056 7 584 6 540 7 152 
5640 7152 7 092 8 628 

39 060 55 836 62 580 69 384 
1201 1 358 1 538 1604 

122 126 105 126 
4 712 5 827 6 672 

15¾ 1 952 2 251 2122 
8 909 8 347 8 863 95,W 

8 497 7 317 8 540 8 762 
46 292 34 830 37 652 36 727 
40 424 46 631 46 660 55469 

54104 58 428 53 310 61131 
341 357 254 385 
203 174 187 201 

4170 5 826 6 911 7409 
1158 1 267 1429 1478 
6171 5 344 4 591 4 218 

91 

1954 

322 
286 

52148 

64188 
29 804 

122 357 
22 355 
14 628 
29 072 
79 153 

4 063 
246 672 

96 552 
31992 
29 388 
7 992 
8256 

7H92 
1 472 

141 
7 414 
2 073 
9 551 

7 211 
39 957 
54 947 

67 583 
342 
217 

7 897 
1540 
3994 

vH 
des 

Bundes-
ge-

blctes 

65,6 
65,7 
46,4 

48.5 
47,6 
J19 
4S,5 
34.9 
45,9 
48,8 

24J 
-40,6 

JS,2 
~8,5 
80,9 
U,1 
11,8 
46,9 

7,9 
?,} 

~5.0 
39.1 
16,1 

24,9 
32,J 
4·1,J 

50,9 
31,1 
33,8 
28J 
35.6 
25,4 

1) Quelle: Statistik der Kohlenwirtschaft e. V., Essen. - 2) Ab 1951 einschl. Elektrodenkoks. - 3) Quelle: 
5tatistisches Hundcumt, Außenstelle Dmseldorf. - ·1) Quelle: St•tistischc:s Bundesamt. - '')Einschl.rollen-
des :El!i:eo.l:ahnzeug; SchmicdeMUcke über 125 lcg - s. auch Anm, 10-.ll) Einschl. Zwiechenprcduktion. ---
7) UR-igeccchnet in Norrn:1lfurmat für MJ.ucrziegel. "') Einschl. Einzd- und IirsatzteHe. ~·) Einschl. 
Zubehör, Einzel- und Ersatzteik:. - 1'1) EinschL Freiform:schmiedestlicke bis 125 kg. 11) Ohne Matr:ttzcn-
fcdern, 11) Ohne Stickstoffgehalt der M!sch<lüngcr und ohne Erzeugung der dem Kohlenbergbau an-
geschlossenen Betriebe. 1J) 1950 ohne MiachdUng.ec; ab 1951 einschl. ~iischdllnh:rer, aber ohne Zwischen-
produktion von Superphosphat. 11) Einschl. Druck-~ Künstler- und Lebensmittclfarbe11, - i;;) Ab 1952 
einschl. Zwischenproduktion. - 11') Ohne Nah- und Stopfmittel, Haodstrkk- und Handarbeitsgarne sowie 
Zwirne zur •;~leiterverarbdtung, -· li) Ohne Hanfnähgarn. - 11:!) Bi, einschl. 2. Vierteljahr 1952 Erzeugung, 
ab 3. Vicrteliahr 1952 Bierausstoß. 

7 
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9. Brennstoffverbrauch, Stromerzeugung, 
Strom- und Gasverbrauch 1954 nach örtlichen Betriebseinheiten 

Industriegruppe 

Industrie insgesamt . . . 
darunter 

Kohlcnbcrgbau1) 

1-Encralölnrsrbdtung . 
Industrie der Steine un<l Erden 
Hoch0frn .. 1 Stahl- und \\·armwalzwcrke 
Schmiede-, Preß~ und I Jammerwerke, 
Metallhütten un<l Umsdundzwcrkc 
)'v1etallhnlbzcu!',;werkc 
Eiicn-, Stahl- und Tempcrgkßereiea 
Stahlb~u . . . 
M•tichiunb:m (dnschl. ~'crl..zeugmaschincnbsm) 
f'ahrZL:ugb:11.1 . • • . . , • 
EkltmtechnisC'he Indt1'>1tie . . . . . . . 
Zieherdcn u:1J K:iit\\'nl:1wcrke • • 

Ccsenkschmieden) 
Ei,en-. Blech- :\!enllw::iren . 
Chcmig<'he lndustric1) 

l.,'clnkc:c1m1iche lndnstric 
Glaslndu,;rrie . 
Sa~cwcrke und I foLdxarbi;::itung 
Hulzser.i.rbt:itcn<le lndu~trle 
Papiereruugendc Industrie 
Tc.:tt.llindu.;,tric 
?vl\1hlenindust rie. 
Starke~Indu:,;rrie 
Sußwarenindustrle (Dauerbackwaren, Speiseeis) . 
Zudetindmtric 

verbrauch 
Stciaho~,L-
'Eiuhcitcn 

42 928 498 289 

17 108 64 092 
1 351 48 617 
2739 9 627 

11 809 192 326 
82 J.18 

590 6 4t7 
85 793 

692 5 671 
103 tlf:X 
368 6 136 
43 1 231 

179 1 992 
167 966 
162 5 281 
243 4 123 

346'1 72 545 
64 294 

306 57 838 
54 368 
67 89 

749 224 
1 092 8477 

57 73 
(12 1 151 
50 214 

307 
133 18 

Stromerzt·u- Strom- Gas-gung (Eigen- ver- ver-erZCURUng) brnuch brauch insgesamt 

19179 24774 12958 

11 4!4 63% 5 050 
ID89 1 357 647 

29 821 46 
2275 3 995 3 854 

0 60 121 
69 1 093 69 
15 308 92 
33 346 220 

2 148 71 
56 458 169 

1 9B 35 
11 233 35 
77 387 210 
8 237 276 
9 329 210 

2 602 5 802 1295 
4 30 47 
3 200 423 

26 59 0 
30 79 1 

475 645 0 
194 806 10 
22 86 0 
26 35 6 

2 54 16 
63 67 0 
9 67 3 

1) EinschL alkr dem Kohlcnhcrgh-au angeschlossenen Betriebe. 2) Ein'>chl. der Jem Kohlenbergbau an-
geschlossenen Kohlcnwcrtstoffbctriebc. 

10. Stromverbrauch 1953 und 1954 nach Verbrauchergruppen 

Nordrhein-'Y.1 estfalen Übriges Bundesgebiet Bundes.gebiet 
Verbrauchergruppe 1953 1954 

lilill. vH MiU. vH 1till. .Mill. vH kWh kWh k\\'h kWh 

Industrie1). 22 407 79,4 25 068 79,5 20792 45 860 69,2 
Haushalt 1 490 5,1 1 712 5,4 3434 5146 7,8 
Handel und Klcingc\verbe 1 191 4,2 1388 4,-1 2 663 4 051 6,1 
Verkehr") . 467 1,7 497 1,6 1816 2 313 3,5 
Landwirtschaft 213 0.7 234 0,1 894 l 128 1,1 
Öffentliche Einrichtungen . 507 1,8 521 1,7 1193 1 714 2,6 
Fremde Strcitkraftc 159 0,6 191 0,6 800 991 1,5 
Verluste und Nichterfaßtc-s 1 775 6,3 1 916 6,1 3 094 5 010 7,6 

Verbrauch insgcsamt3) 28209 100 31527 100 34 686 66213 1110 
1) Einschl. Selbstverbrauch industrieller Eigenanlagen. - 2) Einschl. Verbnmch aus Erzeugung der Bundes-
bahn. :;) Ohne Sdbstv(.·rbrauch öffendkher Kraftwerke und Pumpspei.:hcrwcrke. 
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11. Wasserverbrauch 1952 nach wichtigsten Industriegruppen 

Industriegruppe 

Gesamtindustrie . . . . 
(ohne Energie•• u, B.au\virtsc:haft) 
clanrntct Bergbau 

Steine und Erden 
J,fochofcn-, Stahl- und 
\\,'armwalzwerke 
Ziehcrclen u. Kaltwalzwerke 
Elsen-, ::,tahl- und 
Tempc-rgicfk-reien 
NE-Metalle. 
Olemh:,ibC Jndu,:.trit: 1

) 

Flachglas.itJdustric 
Pipiererzcugung 
M~schincnb:m . 
Ekktcutcchnlk 
Stahlverforn-:uc~ 
Metallwaren w1<l 
K urZ\\·areninJustric 
Hohlglas 
Textiliodu..;tde 
M Uhlcn!?cwerbc . . . , . . . 
Ölrntl.1-lcn u.M:1rg,1rinc- Industrie.: 
Zuckcrin<lustnc 
Br;;.uci:d und Mi1lzerci . 
Spiritu:!industrie . 

insgesamt 

2 241322 

460 297 
29 553 

666 454 
22 126 

18 065 
25967 

571 550 
9 991 

138 329 
15 042 
13 364 
8 791 

14 205 
7 182 

81 754 
16 620 
22 721 
14 397 
15 801 
6 999 

Neu zugcfohrte W'assermenge 

,_ _____ <la_v_o_n _____ Anteil der 
~igcnför<le:rnng- aus Industrie- Verbrauch 
Grund- Flusscn, Fremd- grupp(' an je Be-

wasser u. Seen~ bczug i~~~:~l:_t- !ch;iftigten 
Quelicn Talsperrc~n··~----+------+----

1000 cbm vH cbm 

743 423 1032682 465 217 100 984 

87 386 156 205 216 706 20,5 86} 
16 055 10 013 3 485 1,J 517 

121 154 448 654 %646 29,3 3 621 
6 281 11 537 4308 1,0 586 

3 709 10 310 4 046 0,8 340 
7 858 12 168 5 'J41 1,1 692 

296 741 217 882 56 9'!.7 25,5 4 339 
3 599 4 440 ·1 952 0,4 1643 

43 618 9~ 659 2052 6~2 7 364 
4 622 2 367 8053 0,7 74 
6419 1 88} 5 062 0,6 154 
2191 2 584 4 016 0,4 142 

2100 10 855 1 250 0,6 519 
5101 190 1 8'.)1 O,J 485 

46 024 23102 12 628 J,6 371 
7 627 8 590 403 OS 3424 

18 044 4115 562 1,0 5 581 
8 718 5 212 467 0,7 2 96I 
8 175 212 7 414 0,7 1306 
5 179 632 1188 O,J 1 641 

1) Einsch!. ~,{ineralölvnarbeitung und Koblenwcrtstoffin<lustde (ohne die dem Kohlenbergbau ange~ 
schlossenen fktricbe). 

12. Strom• und Gaserzeugung 1948-1954 

Stromerzeugung Gascr.zeugung 

Jahr 
()tTentliche \\:'c:rke1

) 1 1 1 

,

1 

zusan,mcn /Stein:.:~:~T;~::kohlc Industrie') l ins~csamt I Gaswerke Kokereien 
I 
insgesamt 

Mi!!. kWh 1!ill. cbm 

1948 8 085 3 768 3 961 844{, 16 531 157 8 534 8 691 
1949 10(187 4 953 4 844 10455 20 542 202 10 908 11110 
1950 11 252 5 543 5 302 12070 23 322 260 12232 12 492 
1951 13 318 6 794 6 080 14 353 27 (j/1 278 14 547 14825 
1952 14 826 6454 7 899 15 921 30 747 319 15 276 15 595 
1953 16 338 6 528 9 401 17 492 33 830 331 15 991 16322 
1954 18 305 7 193 10 602 19179 37 484 353 15 348 15 701 

1) Quelle: Ministerium för W'Irtsc:haft und Verkehr des Landes Nordrhdn-\Vestfakn. 
und mehr Beschäftigten. Ohne Baugewerbe. 

2) Betriebe mit 10 

7* 
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13. Kohlenbergbau 1938, 1949-1954 
a) Steinkohlcnbergbau 

rördcrung Erzeugung !Herstellung:] '\. I \ lx' l) Verfahrene Schichten Schicht-
v. Stcinlohb v. Koks · v. Brikett" i 1 ngc cgte I r lter 1dstung 

1 darunter 1 Jahr insgesamt Unterugc- je Untertagearbdter 
Arbeiter 

1000 t Anzahl iArbeitstagc. 
, vH der 1 kg 

Ruhr 
1938 127 284 33 563 4 340 312 505 228 813 282,43 92,4 1 970 
1949 %289 23 339 3 034 389 033 266 419 264,90 86,8 1 3B3 
1950 103 329 25 368 3 116 401 626 276 563 264,52 87,2 1425 
1951 110 630 31437 3 425 412 098 283 374 266,33 87,9 1 482 
1952 114417 34 444 4144 428 160 293 632 262 22 86,5 1503 
1953 115551 35 098 4129 444 258 305 423 256,57 84.7 1486 
1954 118 712 32157 4752 441 638 301 390 260,18 85,9 1 523 

Aachen 
1938 7 754 1 433 326 26 306 19 798 277,96 91,7 1409 
1949 5 077 633 243 23 325 16 897 260,66 85,5 1162 
1950 5 457 685 291 24 879 18217 261,32 86,l 1156 
1951 6 059 667 383 26 278 19 481 263,83 87,1 1195 
1952 6 439 881 43'i 27 918 20719 265,89 87J 1194 
1953 6 588 990 412 29 059 21 601 260,83 86,1 1186 
1954 6857 1 057 472 29 873 21 907 264,16 87,2 1 200 

Ibbenbüren') 
1938 l 140 264 3 027 2 268 281,52 92,9 1 774 
1949 1 116 228 5 0"\4 3 762 261,48 86,0 1 154 
1950 1 212 252 5 169 3 873 264,60 81,6 1198 
1951 1 427 240 5 572 4191 269,67 89,! 1274 
1952 1 577 288 5 892 4 434 269,40 88,9 1 344 
1953 1 542 306 6 399 4 630 266,65 S8,0 1 277 
1954 1 624 345 6544 4804 270,49 89J 1 278 

I) Jahresdurchschnitt. - i) Aus Monatsdurchschnitten errcdmet. 

b) Rheinischer Braunkohlenbergbau 

i Förderung von Herstellung von Angelegte Arbdter1) 
1 Braunkohle Briketts Schichtleistung 

Jahr 
: arbdts- arbeits~ l darunter je l\.fann im Gru 
insgesamt täglich insgesamt täglich insgesamt im Gruben- benbetrieb') 

betrieb2) 

1000 t Anzahl kg 

1938 57 590 190,1 11 964 39,5 14 039 6 332 
1949 60 741 197,6 12 834 41,8 21 848 7 719 28 527 
1950 63 677 209,5 13 410 44,1 21 400 7 920 28 759 
1951 69 200 228,4 14 347 47,3 20 261 7 542 31 936 
1952 71394 235,6 14 895 49,2 20 099 7 614 33194 
1953 73 428 242,3 15 020 49,6 19496 7 306 36 309 
1954 75 698 249,8 15 045 49,6 19 625 7 089 

Quelle: Statistik der Kohlenwirtschaft e, V. - 1) Jahtesdurchschnitt- 8) Einseht Abraum. 
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14. Verwendung des Steinkohlenaufkommens des Bundesgebietes 
1947-1954 

1000 t 

Verfügb,uc Menge 
1 

1947 1 1948 1949 1 1950 1951 1952 1953 1954 
Abii.atz i 

Steinkohlenrörde:rung insgcsatnt 71124 87 033 103 23811 :: 755 l 925 123 278 124 472 128 035 
Abzuglich 

Einsatzkohle für Kok,erzeugnng 17 326 24 727 30 582 33 139 40 309 44 056 45 226 42 736 
Einsatzkohle fur Bdketther~tellung 2 064 2 811 3 395 3548 3 941 4 752 4687 5 376 

VerfOgbAre Menge der Kohle . 51 734 59 495 69261 74068 74 675 74470 74559 79923 
Zuzüglkh 

Kok.ii.crt:cugung 13 237 18 979 23 396 25 180 31 082 34016 34 766 32048 
Brikctthentellung , 2176 2 972 3 586 3 722 ,[ 104 4 961 4899 5 621 

Verfügbare Menge an Kohle, Koks 
und Briketts 67147 81446 96243 102 970 109 861 113 447 114 224 117 592 
Abzug-lieb .\fcngen 

für Zechen,dbe.tverbrxuch 12244 12 796 12 403 12 257 12 299 11 620 11 530 12 466 
für • bgegebene Energien 906 J 060 1 270 1 231 l 673 1 920 1 757 1 928 
für Deputate 2274 2 363 2 326 2 426 2 642 2 504 2 494 2 668 

Aus Fö:rde.rung für den Absatz 
verfügbare Mengen an Kohle, Koks 
und Briketts 51 723 65 227 80244 87 056 93 247 97 403 98 443 100 530 
Ausgleich für minderwertigen 
Brennstt,ff 205 125 219 253 814 555 480 521 
Zuzüglich Be1tandsabgang . -- 1348 230 38 - - 1651 
Abzt.iglkh Bestan<l,zugaog . 1 080 49 26 3693 -
Fiir den Absatz verfüg-bare Menge 
an Kohle, Koks und Briketts 

insgesamt so 848 66 700 80 693 87 347 94 012 97932 95230 102 702 
Absatz (Kohle, Koks, Briketts) 

Inland1abaat::1 
Bunde5gebiet . 38 197 47 867 58 283 62 006 68227 72 227 69 464 74126 
da.von Deut!cbe Bundesbahn 9 223 9 198 9 162 8 9.o7 9 278 8 844 8 508 8 667 

.Son,dger Vetkchr l 338 1 762 1 841 1 843 2 535 2 502 1 753 1 612 
A u:.ländi:.che Strdtkriifte 2 482 1 722 1 765 1 651 2 885 2 575 2 744 2 389 
Hausbrand 1) • • 1 312 2 G!S 7135 8 678 11 491 13 801 13092 14 814 
Industrie~ und Versor-
gungsbetdebe2) 23 842 32 570 38 380 40 897 42 038 44505 43 367 46 644 

Berlin 1805 1 333 1616 1 596 2 1(}7 2 729 2 819 2 282 
Sowktixchc Besatzungszone 1 548 894 77 377 ~- - 128 

Zusammen 41550 50094 59 899 63679 70 801 74 956 72283 76 536 
usfuhr:1) 
Dänemark 840 628 234 l 323 1 029 970 914 1 280 

A 

Frankrcich4) .. 1 722 4656 8 131 5 269 5 767 6 193 5 883 5 952 
Italien , 968 l 510 1 847 3 450 3 129 2996 3434 3 528 
Luxemburg. 1342 2314 2 210 2 358 3051 3073 2 926 2 891 
Nieder1andc5) 1 041 1 755 1 834 3552 2 647 2 322 2 783 3133 
Österreich . 14()1 2 397 Z 726 2 621 2290 1872 2067 2240 
Schweden 179 715 1433 2179 2148 2175 1 688 1858 
Schw1,Jz 105 305 409 689 808 963 821 1 010 
Surgebiet 334 442 807 859 954 772 778 
Som1tige Länder. 1 700 1 992 1 528 1420 1 483 1458 1 659 3496 

Zusammen 9 298 16 606 20794 23 668 23211 22 976 22947 26166 
vH des Absatz::s 18,J 24,9 25,8 21,I 24.7 23,5 24,1 25,5 

Absatz insgesamt 50848 66 700 80 693 87 347 94 012 97 932 95230 102 702 
--

Quelle; Statistik der Kohienwiitsch.1.ft e, V. •···- 1) Einschl. Kleinverbraucher. - 2) Einschl. minderwertiger 
Brennstoffe. 3) Versand ab Zeche. - 4) Einschl. Nordafrikrt. - 5) Einschl. Bunkerkohle für Antwe1:pcn 
bzw. Rotterdrun. 
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15. Herstellung und Absatz von Walzwerksfertigerzeugnissen 
des Bundesgebietes 1954 

Herstellung 1 

ins-Absatz 
gesamt1 } 

Herstellung 16 508 383 
Absatz 
Lieferung innerha lb des Bundes-

gcbietes an 
Bergb:lu 134 481 
Ge\\.' . u. Verarb. v. Steinen, Erd. 
u . grob keram. Erzeugnissen 29 292 
Energicwirtsch. (Elektrizirnts-, 
Gas-,\X1asscr- u.Fernheizwcrkc) 10 033 
Eisenschaffcndc Ind ustrie (nur fur 
Verschleiß und Instandsetzung) 164 834 
NE-.\1ctal le, einschl. Gießereien 11 491 
Stahlbau 874 553 
Maschinenbau . 613 973 
Schiffbau (einschl. Bootsbau) 456 987 
Fahrzeug bau 457 125 
Elektrotechnik. 231 091 
K altwalz- u. Kalt zichwerkc 1 670 091 
Stahlverformung 781 497 
Eisen- , Blech- u . l'vfet3J ]\,, arenind. 773 709 
Chemische G ru nd inc..lu stric 25 623 
Herst . v. Musikinstrumenten, 
Spidw .• Turn- u. Sportgcc1tcn 5 949 
Nahrungs- u. Gcnußmittclgew. 5 920 
Bau-, Ausbau- u . Bauhilfsgew. 
(ohne Bauhandwerk) . 284 337 
Binnenstahlhandel 1 863 420 
Dcut~che Rundcsb:ihn 137 900 
Schienenbahnen (ohne D BB) 34 01 1 
Straßen-, \Vasser- u. Hafenwesen. 36 932 
Öffen tliche Verwaltung . 7 034 
Somrig-.: A hr,chmcr 27 975 
Eddst:i.hl 734 921 
Votm:'.1.terial fur Riihrenwcrkc 1 371 007 
Vorm'.l.teri:il f. Freiforrmtuckc u. 
rollenJes E isenbahnzeug 392 595 
Vorm:uerial f. Erzeugnisse :i.us 
G rob- u. J\fittclblcchcn . 51 531 
Vormaterial f. verzini-.t. Bandst,ihl 11 483 
Absatz inncrh , d. Bundesgeb. 11199 795 
Inter (So\\ j. 
BesMzun g-,;;,:one) ohne Edelstahl 46 628 
lnreuh. (Sowj.ß.-zone) E delstahl . 840 
A b sarz innerhalb D eutschlan ds 11247 263 
Ausfuhr (0hnc Edclst:i.h!) 1 686 219 
Ausfuhr Edelstahl 29 353 
A h satz Inlan d und A u sland 12 962 835 
Vorprodukte 3 540 545 

\Valzwerksferrigerzeugnisse in t 
darunter 

Srab- Bond- Form- Grob- !Fein- und 
stahl stahl stahl bleche Mittel-

bleche 

2 982 555 1 250 865 712 734 1635 883 1 857 381 

10 096 228 17 950 10 881 2 90! 

24441 40 1 033 570 43( 

3 707 14 205 230 387 

48 91 9 927 26 645 33 226 5 606 
2 288 - 275 1 443 273 

165 38 1 14 299 162 996 2 11 639 91 01( 
161 555 7 11 9 59 137 193 095 120 400 
69 345 178 2105 363 50 1 8 333 
41 405 45 564 2 507 26 924 315 980 
18 541 14 949 1 444 15 696 176 690 

218 916 592 799 135 891 3 006 
31 6 421 8 261 118 679 25 977 24 929 
65 040 102 572 613 40 355 360 554 

5 336 513 3 304 7 347 1 958 

109 i5 - - 563 
212 1 186 93 43 . 

246 934 69 4 314 322 963 
857 465 19 126 212 763 266 937 276 951 

14 737 59 6 164 6 013 7 609 
208 3 233 241 90 

1 825 - 196 1 443 101 
1 336 3 740 37 22 
8 947 4 787 2 359 2 939 3 940 

262 331 23 533 164 9 256 37 811 
74 280 230 - 51 922 -

324 - - 16 -

- - - 51 511 -
- 11 483 - - -

2 545 893 1 126 832 624147 1 322 525 1 440 559 

6 152 855 770 13 203 24 257 
472 - - 9.1 272 

2 552 517 1127 687 624 917 1 335 823 1 465 088 
442 339 73 387 114 402 287 167 98 21 8 

20 266 286 - 924 3 433 
3 015 122 1 201 360 739 319 1 623 914 1 566 739 

3 16 11 528 - 12 594 74 076 

\\i'alz-
<lraht 

1133 410 

167 

800 

-

2 858 
-
257 
476 
-
217 
19 3 

830 896 
41 577 
17 607 

24 

-
-

5 871 
28 15 

-
-

1 
-

9 
54 851 

-

-

--
984 0 66 

4 
1 
1 
8 
7 

16 

984 23 
137 59 

1 1,2 
17 
006 

4 16 

Absa tz insgesamt 16 503 380 3 015 438 1212 888 739 319 1 636 508 1 640 815 1 122 17 --- 0 

Quellen : Stati,;tischcs Bundesamt, Au ßcmtclle D lisseldorf; \'Q"irtschaftsvercinig ung: Eisen- und Stahlindu~tric, 
A uftragsstelle \'v'alzstahl. - 1 ) EinschJ. zum Absatz an Warmwalzwerke, Schmieden, sonstige Verarbeiter und 
for Ausfuhr bestimmtes H albzeug und einschl. Breitband, ohne Stahlrohre. 
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16. Meßzahlen der Einzelhandelsumsätze 1950-1954 nach Gruppen*) 
MD 1950 = 100 

1 Nahrungs-
1 Bekleidung, 

Hausrat Sonstiger Einzel-Jahr und und 
Monat Genuß- Wasche, Wohn- Einzel- handd 

mittel Schuhe bedarf handel insgesamt 

1950 MD 100 100 100 100 100 
1951 ,, 116 110 124 116 115 
1952 ,, 123 111 126 130 121 
1953 ,, 131 113 135 137 128 
1954 ,, 141 116 145 145 136 

1954 Januar. 125 105 119 124 119 
Februar 125 82 113 125 113 
11ärz. 135 101 129 140 126 
April 149 126 132 147 141 
1\lai 130 115 128 137 127 
Juni . 133 101 126 131 123 
Juli 149 122 144 145 141 
i\U,QUSt 129 86 133 131 119 
September 136 90 145 134 124 
Oktober 148 123 160 141 141 
November 139 129 163 147 140 
Dezember 198 216 249 243 215 

*) Meßzahlen 1954 teilweise berichtigt. - Die Umsätze der Warenhäuser und Kleinpreisgeschäfte sind nach 
den vorstehenden 4 Warengruppen aufgegliedert und diesen zugerechnet. 

XI. Bauwirtschaft, Bautätigkeit und Wohnungen 

Über die Tätigkeit und die Leistungen der Bauwirtschaft, gegliedert nach den Beschäftigten, Löhnen 
und Gehältern, Arbeitsstunden sowie Umsätzen, ¼ird monatlich von den Bc.:trieben mit 20 Beschäftigten 
und mehr berichtet. Finmal im Jahr, und zwar fur den Monat Juli, werden die gleichen Tatbestände mit 
Aufgliederung der Facharbeiter, erj!änzt durch Angaben über die Ausrüstung mit Baumaschinen, 
-von sämtlichen Industrie- und Handwerksbetrieben der Uauwirtschaft mitgeteilt. Naturgemäß schließen 
diese Berichte keine Angaben llbcr das Produktionsergebnis in Form fertiggestellter Gebäude ein, da an 
einem Bauobjekt stets mchrne Betriebe tätig sind, von denen jeder nur i.tber die Ausfuhrung der speziellen 
Leistungen berichtet, mit denen er beschäftigt war; außerdem ist das Ausbaugewerbe, wie 1.faler, Glaser, 
Fliesenleger u. a., nicht einbezogen. 

Die statistischen Feststellungen über den Zugang an Gebäuden, seien es \'X'ohnhäuser oder Gebäude 
anderer Art, und W'ohnungcn beruhen auf Unterlagen der Bauämter. Sie werden monatlich zusammengestellt 
und eingehend, z. B. nach der Art der Baumaßnahmen, gegliedert. Die Baugenehmigungsstatistik liefert 
Material zur Beurteilung des möglichen Ausmaßes der künftigen Inanspruchnahme der Bauwirtschaft. In 
größeren Zeitabständen werden Wohnungs:c:ählungcn veranstaltet, die einen Überblick über den gesamten 
Bestand an \Vohnraum und seine Verttilung auf die Bevölkerung geben. Die auf diese \Weise gewonnenen 
Bestandzahlen werden mit Hilfe der Zahlen über den Zugang oder Abgang von Gebäuden auf den neuesten 
Stand fortgerechnet. 

Die Statistik der Bautätigkeit wird erst ab 1917 einheitlich fur Deutschland durchgeführt; vor dieser Zeit 
bestand sie bei einzelnen Städten ohne Einheitlichkeit im Grundsätzlichen. Eine Wohnungszählung in 
Deutschland hat es erstmalig im Jahre 1918 gegeben, die letzte fand 1950 in Verbindung mit der Volks-
zählung statt; eine neue wird als selbständige Zählung für <las Jahr 1956 geplant. 
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1. Betriebe, Beschäftigte und Umsatz im Baugewerbe 
im Juli 1952-1954 nach Betriebsgrößenklassen 

Betriebe mit Betriebe Be~chafögte Umsatz 
..... 1952 

1 
1953 1954 1952 1953 

1 
1954 1952 1953 beschäftigten 

Personen 
Anzahl !OOODM 

l 9 9 523 8 836 8 021 38 505 36 394 34 357 29471 30 819 
10- 19 2 843 2 863 2 791 39 317 39 334 38 416 30963 33 594 
20 49 2147 2424 2 556 65 840 74 494 79 157 53186 66 936 
50-- 99 909 1063 1 087 62 284 73 608 75 089 54218 67864 

100 -199 400 458 484 53 680 62036 66 613 49 610 63 845 
200 - 499 15() 197 210 46 864 56 136 61 436 43 79') 57 780 
500 undtnehr 26 40 45 22 551 32356 36 752 23 552 35 096 

Insgel\amt 16 007 15 881 15194 329 041 374 358 391820 284 799 355 934 

2. Beschäftigte im Baugewerbe im Juli 1953 und 1954 
nach der Tätigkeit im Betrieb 

1954 

30 071 
35 644 
74 688 
73 385 
68 695 
66 749 
38 375 

387 607 

Bauge•:verbe Bauhandwerk Bauindustrie 
ßeschäftigtengruppe -· 

1953 1954 1953 1954 1953 1954 

Tätige Inhaber und ;\fitinhaber 
(auch sdbstandige Handwerker) 17 691 16 938 16 276 15 607 1 415 1 331 

K,mfm, und techn. Angestellte 
(einschl. Lehrlinge) . 18 961 20559 8 025 8 850 10 936 11 709 

Facharbeiter . 165136 177 059 108 127 113 952 57 009 63 107 
darunter Maurer . 81 345 84 510 59 809 61 712 21 536 22 798 

Helfer, IIHfsarbcitet, Lehrlioge1) , 172 570 177 264 104 324 10.5 970 68 246 71294 

Insgesamt 374 358 391 820 236 752 244 379 137 606 147 441 
1) Einschl. gewerblicher Lehrlinge, Umschüler, Anlernlinge und Praktikanten. 

3. Bauleistungen nach Bauarten in den Jahren 1953 und 1954 
Arbeitsstunden 

Baugewerbe Bauhandwerk Bauindustrie 
Bauart 1953 1 1954 1 1953 1 1954 1 1953 1 1954 

vHvom vHvom 

1 

vHvom 
1 000 Bundes- 1 000 Bundes- 1 000 Bundes-

gebiet gebiet p:eb\et 

W'ohnungsbauten . 35 962 36 246 31,5 29 310 29 480 30,3 6 652 6 766 JS,1 
Landwirtschaftliche 
Bauten. 1 409 1 456 15,2 1 223 1331 15,0 186 125 11,1 
Gewerb!. und indu-
strielle Bauten 16 543 17 639 41,4 6 122 
Verkehrs- und 

6 234 33,4 10 421 11 405 47,0 

öffentliche Bauten , 17 841 18443 29,9 8 811 8649 29,6 9 030 9 794 30,2 
Insgesamt 71755 73784 il2,2 45 466 45 694 29,7 26289 28090 J7,J 
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4. Bauintensität im Juli 1952-1954 
nach kleineren Verwaltungsbezirken 

Verwaltungsbezirk 

Krfr. St. Düsseldorf 
Duisburg 
Essen 
Krefeld 
M.Gladbach. 
MLilheim a. d. Ruhr 
Neuß 

„ Oberhausen 
„ Remscheid 
„ Rheydt 
„ Solingen 
„ Viersen 
„ W'uppcrtal 

Landkr. Dinslaken. 
DLisseld.-1Jettmaon 
Geldern 
Grevenbroich . 
Kempen-Krefeld 
Kleve 
l\,foers 

,, Rees ..... . 
., Rhein-\-X:·'upper-Kr. 

Reg.-Bez. Düsseldorf . 

Krfr. St. Bonn. 
„ Köln 

Landkr. Bergheim (Erft) . 
,, Bonn. 
,, Euskirchen . 
„ KOln 
,, Obcrbergischer Kr. 
,, Rheinisch-Berg.Kr. 
„ Sieg kreis 

Reg.-Bez. Köln 

Krfr. St. Aachen 
Landkr. Aachen 

Duren . 
Erkelenz 
Julich 
Monschau 
Schleiden 
Selfkantkreis 
Geilenk.-Heinsberg 

Reg.-Bez. Aachen 

Krfr. St. Bocholt 
Bottrop 
Gelsenkirchen 
Gladbeck 

„ :tvhinstcr 
„ Recklinghausen 

Lan<lkr. Ahaus 
Beckum 

Ccleistete Arbeitsstunden im Baugewerbe je 1000 Einwohner 

ins~csarnt 
1952 1 1953 

6 667 
6 797 
6 699 
4 244 
2 878 
4 772 
4 296 
5 490 
4 302 
3 438 
3 152 
3418 
3 668 
2 818 
2 255 
2 701 
2 141 
2 047 
3 636 
4154 
5 890 
4 055 
4 737 

4 349 
6 663 
3 079 
3 285 
4 086 
3 188 
3 713 
3 199 
3 409 
4 723 

5 699 
3 255 
4 666 
3 415 
6 914 
4 250 
4 245 

4 361 
4 424 

3 305 
3 404 
4 232 
5 656 
8 959 
6 761 
2496 
2 884 

8 008 
7 425 
7 399 
4 614 
3 732 
5 343 
5 396 
6 799 
4 418 
3 728 
3 614 
4 565 
4114 
3 029 
2 769 
2 993 
2 669 
2 623 
3 596 
4 610 
6 476 
4 428 
5 410 

5 395 
7 827 
3 408 
3 587 
4 954 
4 072 
3 926 
4 146 
3 311 
5 418 

7 126 
3 590 
5 254 
4 354 
6 385 
4 431 
4 525 

5 544 
5 064 

3 936 
3 579 
4 323 
6 305 
8 411 
7 376 
2 994 
3 649 

1954 1 

7 562 
7 341 
7100 
5 634 
5 051 
6 610 
5 527 
5 857 
4 044 
3 581 
3 270 
4 205 
3 790 
3 305 
2 835 
3 737 
3 818 
2 713 
4 054 
5 030 
5 786 
5 107 
5 457 

4 912 
8 474 
4194 
3 470 
5 495 
3 518 
4 057 
3 930 
3 660 
5 672 

7 146 
3 721 
4 961 
3 636 
5 619 
4 885 
4115 

5 701 
4 940 

3 450 
3 553 
4 418 
7 218 
7 844 
6 143 
2 848 
3 810 

darunter im \Vohnungsbau 
1952 1 1953 1 1954 

2 375 
2 (,01 
2 343 
1 591 
1 598 
1 601 
2 052 
3 126 
2 477 
1 521 
1 777 
1 564 
1 925 
1 734 
1 347 

·1 579 
1 244 
1 192 
1 403 
2 203 
3 261 
1 729 
2 050 

1 723 
2 376 
1 273 
1 549 
1 505 
1 380 
1 800 
1 895 
1 624 
1 889 

2 145 
1 883 
1 920 
1 728 
3 021 
1 647 
1 981 

2 921 
2111 

2 224 
1 922 
2 487 
3 493 
4 306 
3 237 
1 267 
1 394 

3181 
3 339 
3 047 
1 996 
2 369 
1 762 
3 006 
3 847 
2 562 
1 942 
2 260 
2 231 
2 241 
1 866 
1 786 
1 902 
1 771 
1 829 
1 722 
2 582 
4187 
2 280 
2 618 

2 191 
3 308 
1419 
2 378 
2 279 
1 799 
2106 
2 648 
2 113 
2 571 

3 287 
2 221 
2 227 
2 551 
2 874 
2 021 
2139 

3 542 
2 635 

2 945 
1 942 
2 422 
2 963 
4 706 
3 550 
1 928 
1 910 

3159 
2 959 
2 957 
2 770 
2 599 
2 311 
2 792 
3 087 
2 474 
1 709 
2 000 
2 282 
2 199 
2 084 
1 740 
2 224 
1 610 
1 918 
1 774 
2 652 
3 512 
2 322 
2 569 

2 375 
3 201 
1 643 
2 195 
2433 
1 747 
2 025 
2 538 
2420 
3 568 

2 951 
2163 
2 227 
1 961 
2 857 
1 808 
2 230 

3 224 
2 468 

2 375 
1 217 
2802 
3 910 
4122 
3454 
1 848 
2 190 
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Verwaltungsbezirk 

Landkr. Borken 
„ Coesfd<l 
„ Ludinghauscn 
" Munster 
„ Recklinghausen 
„ Steinfurt 
„ Tecklenburg 
H W'arendorf 

Reg.-Bez, Münster 

Krfr. St, Bielefeld 
„ Herford 

Landkr. Bielefeld 
Buren 
Detmold 
Halle 
Herford 
Höxter. 
Lemgo, 
Luhhccke 
l\lindcn. 

" Paderborn 
., \Varburg 
,. \\t(edenbrl1ck 

Reg.-Bez~ Detmold , 

Krfr. St. Bochum 
„ Castrop-Rauxel 

Dortmund 
Hagen i. \\?. 
Hamm (\\·cstf.) 
Herne 
Iserlohn 
L..ldenscheid 
LUncn. 
Siegen 
W'anne-Eickel . 
\X':attenscheid 
Witten. 1.ar:dkr. Altena 
Arnsherg . 
Brilon 
Ennepe~Ruhr-Kr, 
Iserlohn 
Lipp~t-;idt 
Mc~chr:<lc 
Olpe 
Siegc·n 
Soest 
Unna. 

,. \X,'ittgenstein 
Reg.-Bez. Arnsberg 

Nordthein-Westfalen . 

XL Bauwirtschaft, Bautätigkeit und Wohnungen 

4. Bauintensität im Juli 1952-1954 
nach kleineren Verwaltungsbezirken 

Geleistete .1\rbcitsstundrn im Baugewerbe je 1000 Einwohner 

1 
insgesamt 

1 1953 

2 846 
3 912 
2 576 
2 003 
3 71)5 
3 H,8 
4105 
2 417 
4 696 

5 226 
4 837 
3 041 
3478 
3 755 
3 129 
2 884 
3 645 
3 252 
3 71(, 
3 446 
4 762 
2 925 
3 077 
3 614 

5 768 
4 9% 
6 388 
4 971 
8 038 
2 979 
5 545 
4 566 
5 716 
7 876 
5 908 
2 912 
38'12 
3 221 
3 682 
3330 
2 834 
3 104 
3 l'.l3 
4 873 
3 666 
4 645 
3 071 
2 847 
3 981 
4567 

4 450 

3094 
4796 
3 093 
3939 
4 557 
3 947 
4 776 
2 915 
4 565 

5 785 
5 882 
3 390 
3 887 
3 562 
3696 
3 523 
4459 
3 509 
4189 
4 153 
5 209 
3 315 
3 929 
4187 

6 260 
5 667 
7 414 
5 296 
9 483 
3 797 
5 030 
4 680 
5 310 
8 588 
7 565 
3 216 
41% 
3 329 
4 475 
4148 
3044 
3 813 
4224 
4927 
3964 
5 353 
4956 
3050 
4 708 
5 213 

5 091 

1 

1954 1 

3 026 
4923 
3566 
3473 
4 297 
3406 
4 345 
3158 
4429 

5 746 
5 000 
3 018 
3 776 
3 554 
3 860 
3 833 
4576 
3 700 
4 913 
3 859 
6 035 
3 978 
3 900 
4265 

6 045 
5 716 
7 386 
5 708 
9 73~ 
3 578 
5 220 
4 618 
5 164 
7 182 
7 551 
2 635 
3 989 
3 149 
4168 
4 714 
2 979 
3 599 
4 242 
7 589 
4 258 
4 593 
4 304 
3 201 
4 756 
5181 

5116 

darunter im \Vohnungsbau 
1952 1 1953 I 1954 

1 505 
1 718 
1 636 
1065 
1 948 
1 780 
1 99l 
1181 
2141 

2 581 
2 567 
1659 
1 642 
1 728 
1 917 
1 628 
1608 
1 854 
1910 
1 574 
2 398 
1 326 
1 666 
1862 

2 087 
3 533 
2 303 
2112 
3 710 
l 700 
2140 
2 262 
2 660 
3 572 
2 662 
2 272 
2 470 
1 738 
1 812 
1 801 
1 639 
1 725 
1 346 
t 440 
2 061 
1 567 
1 368 
1 859 
1 471 
2054 

2 026 

2137 
2 528 
2070 
2067 
2 459 
2382 
2 388 
1 804 
2529 

2 707 
3 074 
2 078 
2120 
2 139 
1964 
2168 
2 332 
2209 
2 855 
2193 
2 640 
1 837 
2 044 
2305 

2 675 
3 572 
2 979 
2 578 
3894 
2 016 
2729 
2 534 
2904 
4200 
3 233 
2436 
2 738 
2092 
2 331 
2 520 
2015 
2 100 
2184 
2218 
2 158 
2 575 
2271 
l 812 
2 632 
2554 

2 552 

1844 
2 769 
2156 
2086 
2226 
1869 
2198 
1 737 
2477 

2 627 
2 660 
1 920 
1 724 
2 446 
1 877 
2173 
2185 
2 438 
2863 
2292 
3000 
2 087 
2 264 
2359 

2 552 
3 802 
2 811 
2 456 
5 277 
2 000 
2 400 
2 891 
3343 
3318 
2959 
1 973 
2552 
1 885 
2202 
2 457 
1 845 
2 054 
2 088 
2 342 
2 236 
1 993 
2088 
2162 
2634 
2478 

2187 
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5. Bestand an normalen Wohngebäuden, Wohnungen und Wohn-
räumen am 31. Dezember 1954 nach größeren Verwaltungsbezirken*) 

Verwaltungs-
bezirk 

Reg.-Bez. 
Düsseldorf 

„ Köln 
n ,, Aachen. 

Landesteil 
Nordrhein 

Reg.-Bez, Münster. 
u Detmold 

n ;~ Arnsberg 
Landesteil 

Westfalen 
Nordrhein~ 

Normalwohn-
gebäude 

Normalwohnungen in Gebäuden aller Art 

ins- 1 u. 2 1 

davon mit 
Normal-
wohn-

4 5 u. 6 n~:~r Cebiiudt>n mit, 
lwzahl2) \\ioh-

nungen3) 

ge,;amt 1 1 
7 <l rnume 1n 

!---~--~--~--~-- :alic:r Art 
'X'obnräurm:n einschl, Kuchen 

451 474 1 !S9 81.1 1 1686701284 569 
213 338 423 500 427 938 64 107 
116576 189440 191427 32069 

781 388' 1 772 755 1 788 035 380 745 

415 9051264 877 154 
137 914 110 289 87 365 
56 842 48 236 41169 

49014 4095429 
28 263 1 677 843 
13 111 752 510 

610 661 423 282 839 90 388 6 525 782 

218 113 440 107 445 637 
192 495 320 312 327 872 
302 877 782 910 792 497 

74 449 137 605 111 82 166 39 911 1 783 892 
1 421 061 
2 858 266 

33 881 91 126 84 81 445 36 466 

713 485 1 543 329 1 566 006 285 404 522 815 364106 274 38 119 297 6 063 219 

Westfalen 1494873 3 316 084 3 354 041 

177 074 294 084 167 110 773l 42 920 

666149 1133 476 787 508 557 223 209 685 12 589 001 
11940681 
11 339 053 
10 858 554 

dagegen 19531) 

19521 ) • 

19511) • 

1440186 3132 235 3167 446 639 1054622 725 311 541 00() 206 %7 
l 388 2 951 984 344 605 679 054 528 209 204 883 
1 346 808 83, 263 575 893 648168J 518 686 202 847 

*) Nach Ergcbni.~!len der FortKchrcibung. 1) Einschl Nachtrag. - 2) Einschl. der am 13.9.1950 vor-
handenen Behclfshdmc Uber 30 qm und .1Jlcl" seit diesem Tag zug,.-g;uiHcncn Behdfsheime normaler Bau-
weise. 3) EinschL der am 13.9.1950 im Rahmen dn WohnungJzihlung erfaßten Notwohnungen in 
Normalwohngcbiluden. 

6. Rohzugang an Gebäuden und Wohnungen 1936, 1953 und 1954 
nach größeren Verwaltungsbezirken*) 

Nicl-itwohngebii.u<le \YJohngchüude1 ) \X1ohnungC"n2) 

Verwaltungsbc:.drk .. 
1936 1 1953 1 1954 1936 1953 1954 1956 1953 i 1954 

Reg. Bez. Düsseldorf 1 310 4532 4466 7 296 16071 15 376 17 746 66 304 66197 

.. ,, Köln 890 1 869 1 940 3 512 7 047 7 618 8 221 23 676 24 673 
,, " ,;\achen 406 7()2 841 1671 3 211 3 601 2 780 8 212 10 640 

Landesteil Nordrhein Z 606 7163 7 247 12479 26329 26 595 28 747 98 192 101 510 

Reg.-Bcz. Münster 2 142 2604 2 870 3 258 8 919 9 307 5 808 27 053 27 304 
,, " Detmold. 1 520 2093 2 229 2 867 5 250 5 633 5 343 14 851 14 084 
., " Arnsberg 1 581 2723 2 997 4406110866 12673 10 439 44 038143 802 

Landesteil Westfalen S 243 7 420 8096 10 531 25 035 i 27 613 21590 85 942 85190 

Nordrhein-Westfalen . 7 849 14 583 15 343 23 010 51 364 J 54 208 50337 184134 [186 700 

*) Gesamter Zugang an \Vohn~ und Nutzraum durch Bautätigkeit, einschl, Nachtrag 1953, nhne Notbauten. -
1) FinschL der im 1, Bauabschnitt ohne Wohnungen erstellten \'vohngebäude. 2) Eini.chL \\/ohnungen in 
Nkhtwohogcbäuden und Gebtiudeteilcn, 
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7. Rohzugang an Wohngebäuden, Wohnungen und Wohnräumen 
1952-1954 nach kleineren Verwaltungsbezirken*) 

Verwaltungsbezirk 

Krfr St. Düsseldorf 
Duisburg 
Essen 
KrLfekl 
11.Gbdbach . 
.\\fülhcim a. d. Ruhr 
Ncuß 
( )bcrbauscn 
Rcmschdd 
RheyJt 
Solingen 
Vicr~cn . 

La11·:1kr. ;;~~~bre\~1
. 

Dusseld.-1\lettmann 
Geklctn 
Grevenbroich . 
Kempen-Krefeld 
Kleve 
.Moers 
Rees . 
Rhcin-\X'uppcr-Kr. 

Reg.-Bez. Düsseldorf , 

Krfr, St. Bonn. 
., Köln 

Landkr. Bergheim (Erft) 
Bonn. 
Euskirchen 
Köln 
Obcrbcrgi1cher Kr. 
Rheinisch-Berg.Kr. 
Si,,gkreis 

Reg.-Bez. Köln 

Krfr. St. Aachen 
Landkr. Aachen 

Durcn , 
Erkelenz 
Julich 
1.fonscb.au 
Schleiden 
Sclf\;:antkreiii: 
Gd!enk,-Ileinsberg 

Reg.~Bez. Aachen. 

Krfr. St. Bocholt 
Bottmp . 
Gelsenkirchen 
Gladbeck 
Munster 
Recklinghausen 

W'ohng:cbaudc \Vohnu:-igcn 1) 

1952 [ 1953 [ 1954 1'!52 1 1953 1 1954 
1 

1 559 l 785 1 627 9 109 11 658 11690 
l 365 1 559 1 591 6 018 7 374 7709 
J 846 2 417 2 054 8 066 ll 027 10 558 

432 683 675 1 688 2 655 2 934 
319 383 413 1 048 1182 1 436 
294 525 s,s 1 292 2 301 2 418 
266 280 242 1 üii9 924 747 
683 1 271 950 2B3 4 046 3452 
367 273 338 1644 1 798 1662 
233 217 197 633 802 999 
206 315 303 850 1 492 1 317 
114 95 113 285 431 323 
836 1 033 C<il 4 027 5 990 5 635 
510 84:l 579 1 555 1 885 1 695 
594 606 812 1 886 2192 2549 
235 266 307 576 647 656 
47•t 371 590 1034 798 1 319 
580 563 600 1 438 1428 1 278 
356 42! 333 886 955 815 
863 1 077 1 061 2688 3 187 3 045 
573 388 360 1 515 1 327 1 255 
727 66ü 815 1 842 2205 2 705 

13 432 16071 15 376 51 902 66 304 66 197 

362 461 536 1 429 1 613 2 286 
1 589 2174 1 986 7 412 11 705 11245 

404 507 596 849 1 O(fl l 103 
708 797 954 1473 1 92(1 2 109 
392 412 406 900 81U 785 
765 806 881 1 748 l 743 1 978 
306 535 490 /l)() 12')2 1 257 
377 727 833 918 1 780 1 893 
683 628 936 1 480 1 804 2017 

5 586 7047 7 618 16999 23 676 24673 

306 520 623 1 336 1 965 3 399 
482 (;89 899 1 438 1 755 2 303 
580 525 608 1 538 975 1 579 
101 116 215 234 251 514 
292 383 266 940 1 363 706 
30 108 m 65 209 240 

219 207 401 411 389 

525 663 660 1 419 1283 1510 
2 535 3 211 3601 7 371 8 212 10 640 

252 246 160 628 1 092 588 
431 499 466 1 705 1 620 1 315 
946 1 073 1 506 5137 5 725 6 468 
279 398 269 1 122 1 147 975 
368 560 766 1 764 2 856 3 804 
551 881 530 l 733 1847 1 790 

\v'ohnr;iumc2) 

1952 1 195.l I 1954 

20 587 25 806 27 594 
13 144 16194 18 906 
16 787 25 303 25 084 
4048 6 895 7 822 
2 425 3 365 3 958 
2 706 5 481 62·!7 
2 039 2 077 1 862 
5 3+2 9 789 8 489 
3 363 3 596 3 877 
1492 2 156 2483 
1 941 3181 3 22! 

714 925 829 
8616 12 120 12 100 
3 071 5 174 4 761 
4407 5 331 6 768 
1 379 1 576 1 694 
2 338 2036 3723 
3 37! 3492 3 597 
2 240 2547 2445 
6 496 7 990 8 319 
3 452 3 119 3 216 
4 745 5 919 7 349 

114 703 154 072 164 344 

4 102 4945 6 519 
17 404 27 313 26 578 

2 190 2 770 3 206 
4 074 5 410 6 42l 
2 197 2 110 2155 
4(;67 4 985 5 955 
1 771 3 003 3 216 
2414 4 600 5 262 
3 905 4 623 5 844 

42 724 59 759 65156 

3312 4 666 8739 
3 246 4 167 5 813 
4138 2 758 4 266 

541 642 12&i 
2156 3176 1874 

128 502 657 
1 070 1149 1233 

3384 3427 4 719 
17975 20 487 28 587 

1566 3144 1 666 
3 507 3 449 3482 

10249 12 080 14 550 
2 321 3 021 2 568 
4 818 7 919 11 028 
3 816 4 412 4 772 

*) Gesamtct Zugang an \\lohn~ und Nutzraum durch Bautätigkeit, einschl. Nachtrag 1953, ohne Notbauten. -
1) EiuschL Wohnungen in Nichtwohngebauden und Gcbiudetciten, 2) Ohne Kuchen und Kkiowohn~ 
räume. 
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7. Rohzugang an \Vohngcbäuden, Wohnungen und Wohnräumen 
1952-1954 nach kleineren V crw~ltungsbezirken *) 

Verwaltungsbezirk 
\'17ohngebaude W'ohnungcn1) Wohnräume1) 

1952 1953 1 1954 1952 1953 1 1954 1952 1 1953 1 1954 

La.ndkr. Ahaus 360 456 407 6481 811 738 1 936 3 227 2 295 
Beckum 450 547 644 1 291 1445 J 371 3 051 3 521 3 830 
Borken 457 353 448 962 756 883 2 842 2 167 2817 

Lan'dkr. Cocrfdd 202 282 269 474 651 593 1 265 1 906 1896 
Lüdinghau~en 274 491 540 752 1 300 1 335 1 81(, 3 363 3 847 
Münster 303 379 343 637 837 786 1 649 2 2,,3 2 403 
Rcckli ngh:1usen 1 175 1 954 1 650 3 992 5 147 4 019 8 673 12 853 11408 
Steinfurt 544 545 601 l 247 1 257 1 186 3 314 358() 3 577 
Tecklenburg 325 107 510 654 254 1 053 1 612 648 3 031 
Warendorf 160 148 198 314 308 400 832 9HJ 1 222 

Reg.-Bez. Münster 7 077 8 919 9 307 23 060 27 053 27 304 53 267 68 493 74392 

K,fr. St. Bielefeld 374 376 51l l 934 1 995 1 951 4 706 5 536 5 935 
Herford 141 154 123 512 637 428 1352 1 742 1 340 

Lao<lkr. Bielefeld 365 386 224 979 1279 598 2 526 3 244 1 557 
Buren 250 241 523 547 4l<8 1 144 1 239 1 258 
Detmold 300 463 390 834 1293 1 027 2285 3 528 3146 
Halle 209 238 285 562 737 681 1 363 1 695 1 986 
Herford 37:l 430 628 1 058 1 142 1490 2 515 2 980 4 116 
Ifoxtct . 231 311 262 573 743 603 1438 1 958 1 713 
Lemj2.o. 405 421 550 965 938 1 178 2 282 2 319 3 258 
Lübbecke 273 379 361 661 1 (H2 761 1 629 2 714 2173 
!'vHnden. 514 594 726 1 332 1 526 1 724 3 480 3 88[ 4 851 
Paderborn 469 394 431 1 258 1 048 1 249 3 367 2 776 3 628 
WJirhurg 135 l(J:1 169 287 208 323 817 677 924 
W'tedcnbrll.ck 618 751 732 1 320 1 716 1 583 3 646 4 543 4 602 

Reg•.~Bcz. Detmold . 4 637 S 250 S 633 12 798 14 851 14084 32 550 38 832 40 487 

Krfr. St. Bochum 1 025 1 220 1 635 4307 6 258 6119 8 982 13 569 15 538 
Castrop~Rauxcl 181 789 453 838 1496 887 1 978 3907 2+12 
Dortmund . 1660 2 165 2 872 7 864 IO 790 11146 16 525 22103 28 784 
Hagen i. \V, 355 447 346 1 770 2 857 2147 3 847 6 266 4 992 
Hamm (Wcstf.) 188 140 211 612 579 1 1 508 1442 2 865 
Herne 156 298 302 844 1 204 1 050 1 746 2 708 2 690 
Iserlohn 92 149 136 312 658 418 787 1 616 1 055 
Lüdenscheid 94' 121 147 410 592 513 850 1 287 1 273 
LUnen 265 181 215 1039 1146 837 2 161 2482 2242 
Siegen 121 133 156 402 532 551 1 113 1 375 1 559 
\\/::mm:-Eickcl . 305 253 471 1 525 1 266 2061 2 896 2 463 4 851 
\Vatteoscheid 154 260 263 679 1 250 1 168 1 351 2 442 2 520 
\\7itten. 231 276 262 1 143 1 832 1 481 2 423 3 712 3465 

Landkr. Altena 268 433 488 808 1 613 1 576 1 7,!8 3 724 4 242 
1\rnsbcrg , 166 389 514 505 1 067 1 286 1 308 2 670 3 499 
Brilon 120 160 226 387 469 61)0 972 1 327 
Emtcpc-Ruhr-Kr. 498 747 719 2 850 2 541 3 716 6 933 7 245 
hedohn 405 352 447 1 087 1 2 660 2 542 3 515 
Lipp,t,<lt 183 212 309 618 823 1 535 1 547 2 315 
11c:schcdc 183 189 304 504 757 1100 1458 2 283 
Olpe 327 309 321 793 1858 2021 2078 
Siegen 519 538 687 1 648 2 882 3 368 4004 
Soest 210 262 299 738 1 424 1698 1 996 
Unna. 742 700 66(, 1 744 4 729 4 485 4535 
W'ittgenstein 127 143, 224 300 362 520 681 877 1 267 

Reg':~Bez. Arnsberg 8 575 10 866112 673 32 546 44 038 43 802 70 548 97 667 112 582 

Nordrhein-Westfalen . 41842 51 364 54 208 144 676 J84 134 186 700 331 767 ,439 310 485 548 
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Die Beförderung von Menschen, Gütern und Nachrichten auf der Erde, auf dem \\7asser, durch die Luft 
oder auch durch den ,~thcr h-:1t viclfaldge ·.ui,:1ctttu,1e,n die mit ihren LdHungcn dn sch,ver 
uberschaubares Bild darbieten. Hier kann nur die r1otw1:ndigcn Einblicke vermitteln. 

Die Transportmittel, Ilinncnschitfe, rollendes ).fotuia! 
tungen der Bundespost, 1'.ram,anrzeu~c aller 

und Gki~anb~cn der Bundesbahn, Retriebseinrich-
Strnßcn un<l alle übrigen zur Erfüllung von 

auch - wie z. B. bei der Bahn und Post - mo-

Erläuterungen 

Wt.'.rdcn 
l ,utcnm,1,gen, dieZahl der beförderten Personen,die 

und Grenzdurchgangsverkehr 
aL11cu1cu«L :zu monatlichen Ergebnissen zusammengestellt. 

den Unfa1kn, dk: d.::h beim Straßenverkehr ereignen, Die 
Jcr Fremdenverkehrsorte so\vie den Gra<l ihrer 

Auslander. 

dieses Jahrhunderts (Statistik 
Stralk:nvcrkeh,·su,afallst3t1st 1k 1906, 1935; Frcm<len-

Uber den Bcsrnnd an Binnenschiffen (eingefuhtt 
t,,,,tc,\'e<"kCl.r (1882). 

fast ausschlicßlH::h dem Perwncnverkehr dienen; sie nehmen 

l.lelürctmmg von Postsachen zwischen Post-
:::u erreichen sind. Sie können 

befördern. 

Betric-bslänge (bei 111;,cnt,ahnen, ). Im Gegens,u.z zur FJgcmumsfangc diejenige Streckenlänge, ;rnf der 
:-,/,·h der Bahnvcrhhr 

Streckenlänge (bei Srrnßcnb:ihm:n). Identisch mit Betriebslänge bei Eisenbahnen. 

Linienlänge (bei Str'.lßenbahncn und urnnibu:m,,-;. 
streckcn,vcisc über dic-;dhcn Straßen 

Die Summe aikr einzelnen Linien, glekhgUltig ob sie 

Bergverkehr 
Kanäh.·n 

Talverkehr. Der Verkehr auf Bin:1cnwasscrstraßcn in entgegengesetzter Richtung zum Bergverkehr. 

PartikuHetschiffe. Sd,ük, deren Eigner dnc Pri v,ttpcrson ist. 

Flagge (eines Schiffer-). Das Schiff trägt die Fbp:gc jenes Landes, in dem es: registriert ist. 

Klassifizierte St,;aßcn, Bundesautobahnen, Bundesstraßen. Landstraßen I. und II. Ordnung, 

l'..rattranrzeuv,,n aus der Kraftfahrzeugkartei bei 
des Kraftfahrzeugbriefes. 

Straßenve:rkehrsunfaH. I~in solcher Unfall liegt vor, wenn infolge des Fahrverkehrs auf öffentlichen 
\''fegen und verletzt oder getötet oder Sachschäden verursacht worden sind. 

Getötete Personen (bei Straßcnvcrkeh:rsunfallcn). Eine Person, die unmittelbar beim Unfall getötet 
,, or<len innerhalb von 30 an den Unfallfolgen gestorben ist. 

(lt. Durchführungs-
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1. Fahrfähige Binnenschiffe 1952-1954 

Binnenschiffe 

1fa, mit einem Alte:: von 
ins-

Schiffsgattung Jahr ge- schincn-
1 5bis 130und samt starke unter 
unter 301 mehr 

Anzahl PS Jahren 

l 1952 309 305 219 671 118 182 41 197 71 
Güterschiffe rnit eigener 
Triebkraft 1953 381 379 271 654 147 266 64 224 93 

1954 463 461 326 179 240 100 236 127 

l 1952 62 61 40 453 22 745 11 46 5 

darunter Tankschiffe 1953 70 70 48 237 27 230 16 49 5 

1954 80 80 54 645 31 499 22 52 6 

l 1952 1 015 1085411 2 276 737 
Güterschiffe ohne eigene 
TriebkrnftJ 1953 1 068 1 137 475 3 271 794 

1954 1 094 1 L57 152 6 253 835 

l 1952 26 23 350 10 16 

darunter Tankkahnc. 1953 29 26 802 12 17 

1954 36 29 711 16 20 

l 1952 379 142 167124 4 202 173 

Schlepper1) • 1953 388 151 170 124 5 209 174 

1954 376 169 173 896 7 207 162 

j 1952 113 95 46 993') 21634 19 68 26 

Fahrgastschilf<! 1953 123 105 52796') 23 803 16 79 28 

1954 127 109 53772') 24 428 10 89 28 

l 1952 1816 542 1305 082") 306 940 66 743 1007 

Insgesamt 1953 1960 635 1409129') 341193 88 783 1089 

1954 2060 739 1 433 930')! 377 564 123 785 1152 

Quelle: Statistisches Bundesamt. - 1) Ohne Hafenschk-pper, - 2) Zulässige Fahrgastzahl. 3) Ohne 
Tragfähigkeit der Fahrgastschiffe„ 
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2. Schiffs- und Güterverkehr in den Häfen 1951-1954 
a) Ankunft von Schiffen und Empfang von Gütern 

A 

') Gt.itercrnpfang 

1 
darunter 

Strrnngebiet1) 

Jahr beladen un- ins-
! Getreide i Eisen-

ErdcU; 
beladen gesamt NF E I Mineral- Kies und erze ,- -rze öle 

Sand 

Anzahl 1000 t 

! 1951 1 375 354 416 99 - 2 0 . 
Weser und . 1952 1 547 425 568 97 - 1 - 3 
Miudlandkanal l 1953 1 507 505 530 86 ~- 0 0 1 

1954 670 216 578 87 0 0 - 9 
Rheinis(h- r 1951 18 460 27 902 8 260 369 2267 551 652 2226 
Wcstfolisches 1952 21 372 30 662 10 218 366 2 745 608 754 2 647 
Kanalgebiet l 1953 23227 34 906 10 573 272 2 841 497 943 3 406 

1954 22 729 36 24-0 10 730 381 2 610 464 675 3640 r 1951 41 952 58 511 19740 1 084 5 412 2270 1217 3 180 

Rheingcbict - 1952 45 114 63 323 22512 1 059 6 811 3184 1 229 2 973 l 1953 52 603 72310 23 572 959 7 577 2 825 1 776 3 623 
195-! 54523 62 144 24 472 l 380 6 797 2 512 2 674 3615 r 1951 61787 86 767 28 416 1552 7 679 2 823 1869 5 407 

Binnenhäfen 1952 68 033 94 410 33 298 1 522 9 556 3 793 1983 5 623 
insgesamt ·1 1953 77 337 107 721 34 675 1317 10 418 3322 2 719 7 030 

, 1954 77 922 98 600 35 780 1848 9 407 2976 3349 7 264 

b} Abgang von Schiffen und Versand von Gütern 
' 

Abi;z;egangcoo Güterversand Schiffe') 

1 darunter 
Strorngebiet1) 

ins- Steink, 1 Brnunk., 1 ~f l I Erden, J•hr un- Eiscn-u. 
beladen gesamt Koks, Koks, 1 · · mtra -1 Kies Stahl-

Briketts . Bnkctts ; 0 e u. Sand waren 

Anzahl 1000 t 

r 1951 361 1330 139 60 _1_ 1 
52 

Weser und 1952 425 1 546 1,u 48 54 
Mittellandkanal ·i 1953 505 1 505 164 47 - 62 -

, 1954 216 669 294 47 - 112 0 
Rheinisch- 1 1951 29 197 16 922 15 552 13 271 - 674 637 
\Vestfoiisches 1952 31 825 20 452 16647 14 153 -· 852 546 
Kanalgebiet l 1953 36 293 22 092 1i 809 14 945 1 1103 579 268 

1954 38 075 20 860 20 165 16 501 7 1 275 558 348 f 1951 53 054 47 613 21893 6 036 3 639 675 5 014 

Rheingebict 1952 55 421 52 843 22 572 6 960 3742 593 5 007 
'[ 1953 65 454 59 352 25 080 7 320 3 466 669 6 233 1303 

1954 55122 61285 31 389 8 974 3 050 753 10 416 l 368 r 1951 82612 65 865 37 584 19367 3 639 1350 5703 
Binnenhäfen 1952 87 671 74 841 39360 21161 3 742 1445 5607 
insgesamt l 1953 102 252 82 949 43053 22312 3 467 1772 6874 1571 

1954 93 413 82 814 51848 25 522 3057 2028 11086 1 716 
1) Alle Häfen. - 2) Einschl. Fahrgastschiffe mit Güterladung. 
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3. Schiffs- und Güterverkehr an der Grenzstelle Emmerich 1952-1954 
a) Bergverkehr 

Flagge 
Jahr 

Deutschland 

Niederlande 

Belgien .. 

Frankreich 

Schwdz ... 
Sonstige .. 

Insgesamt , 

Flagge 
Jahr 

Deutschland 

Niederlande 

Belgien .. 

Frankreich 

Schweiz .. 

Sonstige 

nsgesamt .• 

{ 1952 
. 1953 

1954 
{ 1952 

. 1953 
1954 

{ 1952 
. 1953 

1954 

!"" . 1953 
1954 
1952 

. 1953 
1954 I 1952 

. 1953 
l 1954 
{ 1952 

. 1953 
1954 

j"" . 1953 
1954 
1952 

. 1953 
l 1954 f 1952 

. 1953 
l 1954 
(1952 ·t 1953 

1954 
{ 1952 

. 1953 
1954 

f"'' . 1953 
1954 
1952 

. 1953 
1954 

beladen 1 

1\nzahl 
'-,-----' 

7 316 
7 436 
8138 

25 063 
27 826 
28 827 
4 366 
4 821 
6 795 
2 241 
2 506 
2 477 
2 460 
2 325 
2465 

82 
63 

126 

305401 
10988 

30081 14 896 
31665 17163 

ins-
gesamt 

6 048 
4 992 
5 610 

11 364 
11 211 
10 805 
1 641 
1 374 
1 736 
1 756 
1355 
1536 
1409 
1203 
1368 

18 
16 
34 

22 236 
20151 
21089 

Getreide 

404 
357 
449 
475 
334 
641 
193 
139 
200 
155 
150 
157 
325 
267 
277 

2 
1 
2 

1554 
1248 
1 726 

b) Tatverkehr 

Schiffe') 1 

1 beladen I un- ins- Steink .. 
1 beladen : gesamt Koks~ 

Briketts 
Aru:abl 

7416 2 307 1114 
7759 3 067 1449 
8 548 3 348 1449 

24 886 8 339 2672 
27 439 1000 3 295 
29 214 11059 3 579 
4 493 l 893 630 
4 900 2025 731 
7111 3169 1 685 
2 347 1 409 463 
2548 1 728 785 
2471 1 872 1103 
2 3f9 309 23 
2280 407 59 
2444 411 62 

82 15 6 
67 14 5 

125 16 3 
31 9351 9 628 14272 4 908 
37251 7 742 17282 6324 
41 769 8144 19875 7 881 

F:ahrgastschiffe mit Güterladung-. 

8 

Beförderte Güter 
darunter 

Eisen~ 1 NE-Erze I S~~t:·, 1 Mineral~ 
erze Briketts öle 

1000 t 

1 348 484 1 653 938 
1624 400 488 1204 
1 521 487 346 1464 
3630 2135 1 703 1192 
4258 1 636 977 1402 
2 871 1 327 735 1 769 

273 311 323 35 
347 198 65 45 
354 238 97 71 
293 237 584 100 
416 325 76 101 
413 ?/J7 71 113 

16 33 183 509 
27 23 64 489 
25 17 122 513 

0 2 5 0 
0 1 3 3 
0 - 3 2 

5 560 3 202 4451 2774 
6 672 2 583 1673 3244 
5184 2376 1374 3932 

Beförderte Güter 
darunter 

Natur-u. l Erden, 1 Eisen-u. 
Kunst~ Kks u, Stahl-

steine Sand waren 
1000 t 

16 13 3651 
37 51 614 274 
34 172 605 , 318 

458 2224 632 
710 2 710 783 754 
737 2983 957 801 

16 468 101 
24 446 75 185 
31 537 98 216 

2 4 569 
4 1 504 312 
3 5 372 264 

10 12 27 
8 9 49 81 

11 10 42 83 
1 - 1 
1 1 4 
0 3 0 2 

503 2 721 1695 1408 
784 3 217 2026 1610 
816 3710 2 074 1684 
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4. Länge der klassifizierten Straßen am 31. März 1955 

Sttaßenkbsse 

Bundesautobahn . 361,4 361,4 
Bundesstraße 3 073,9 436,0 3 509,9 
Landstraße I. Ordnung 8 211,9 l 23.J,9 9 446,8 
Landstraße If. Ordnung 4644,9 612,7 5 257,6 

Insgesamt 16 292,1 2 283,6 18 575,7 

km 

814,4 12,2 
l 018,5 25,6 

973,8 12,1 

2 806,7 49,9 

Straßenlänge 
insgesamt 

361,4 359,5 
4 3J6,5 4 307,4 

10 490,9 9 342,7 
6 243,5 7 381,5 

21 432,3 21 391,1 

Quelle; Minister für Wirtschaft und Verkehr des Landes Nordrhcin-\~'estfakn. 1) Für Bundesautobahnen 
und Bundesstraßen: Bund, for Landstraßen I. Ordnung: Land, für Landstraßen II. Ordnung: Kreis. -
2) Aller Gemdnd,n unter 9000 Einwohner for Bundesstraßen bzw. unter 6000 Einwohner für Landstraßen 
l, und II. Ordnung. - 3) Gem<:inden Uber9000 Einwohner fur Bundesstraßen bzw. über 6000 Einwohner 
für Landstraßen l. und lL Ordnung. 

5. Bestand an fahrberechtigten Kraftfahrzeugen 
und Kraftfahrzeuganhängern 1948-1955 *) 

Kraftfahrzeuge 

Stand insgesamt 

e------~-ru_-,_m_n_te_r_~----·~ Kraftfahrzeug~ 

1 

anhänger: 
Personen Lastkraft-

' kraftwagen1) wsgen2) 
Kr-aftrfüJer 

1()(10 

1948 L Jan, 190,5 68,7 39,2 65,6 35~7 
L Juli 221,4 78,3 ~5,8 79,0 38,9 

1949 L Jan. 293,0 109,3 68,8 94,5 48,0 
1. Juli 353,7 139,9 89,6 101,5 52,9 

1950 1, Jan, 407;4 162,4 111,2 108,3 56,2 
L Juli 471,8 198,0 133,8 112,0 57,1 

1951 L Jan, 522,6 216,1 155,5 119,0 58,6 
L Juli 607,2 263,3 181,5 125,8 60,7 

1952 L Jan, 648,7 271,3 203,9 131,1 62,7 
l, Juli 759,9 340,7 233,2 137,6 64,7 

1953 L Jan, 764,8 316,6 246,7 146,9 68,7 
L Juli 908,4 409,3 287,4 150,2 

1954 L Jan, 880,0 354,8 308,2 153,5 
L Juli 1 047,5 461,9 360,3 155,2 

1955 L Jan, 1 016,7 404,6 379,7') 156,5 71,0 
L Juli') , 1 166,5 486,8 438,6'') 1s~,o 72,7 

Qudk: Bls 1.7.1952 Ministerium für Wirschaft und Verkehr des Landes NonJrhdn-Wcstfalcn; ab L 1. 1953 
Kraftfahrt-Bundesamt (Fnrrschrdbung). *) Ohne Deutsche Bundesbahn und Deutsche Bundespost. 
1 ) Einschl. Krankenkraftwagen. 2) Einschl. Kipper - .,) EinschL Kombinationsfahrzeuge-•-~) Vorläufige 
Zahlell. 
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6. Bestand an Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeuganhängern 
am 1. Januar 1955 nach kleineren Verwaltungsbezirken*) 

Verwaltungsbezirk insgesamt 

Krfr. St. Düsseldorf 55 508 
., Duisburg 29 234 
., Essen 41106 .. Krefeld 17 766 
., l\L Gladbach . 11 824 
., lvfuiheim a. d. Ruhr 11 173 
" Neuß 6074 
., Oberhausen 12 978 .. Remscheid 9 536 .. Rhey<lt 6 987 
,. Solillgen 15 208 .. Viersen 3 504 

'\\luppertal 31 387 
Landkr. Dinslaken. 6 809 

" Düssl·ld.-i\fettmann 23 158 
,, Ge!Jern 8 313 
., Grevenbroich 14 650 
" Kempen-Krefeld 18 205 
" Kleve 8 938 
" Moers 22 236 
. , Rci.:s . 7 392 

Rhc:io-\X'uppcr-Kr. 23 788 
Reg·.~Bez. Düsseldorf . 385 774 
Krfr. St. Bonn.. 17 132 

Köln 69 004 
Larn..ikr. Bergheim (Erft) 11 309 

., Bonn. 17 272 .. f-:uskirchen 12 740 
" KOln 17117 .. Obc-rbcrgischer Kr. 15 213 
.. Rheinisch-Berg.Kr. 19 383 

Sicgkreis 21 862 
Reg·.-Rez. Köln 201032 
Krfr. St. Aachen 11 783 
Landkr. Aachen 17 S45 

" DUren 13 642 

" Erkelenz 8 370 
" Julich 8066 .. J...fonub,m 2479 
" Schleiden 6 254 

" Sdfkantkreis 
Geiknk.-Heinsberg !O 108 

Reg.-Bez. Aachen 78247 
Krfr, jt, Bocholt 2 670 .. Bottrop 5 690 .. Gelsenkirchen 18 577 .. Gladbeck 4 719 .. lvfünster 12 557 

Recklinghausen 7 801 
Landkr. Ahaus 7 161 

Krnftfahrzeuge 
darunrer 

Krnftr:ider i Ph.w . .1.) Lkw.') 
11nza111 

13 430 29469 11 269 
11 404 11456 5 684 
14 089 17784 8480 

6 219 8 07! 2 873 
4404 4 880 2 066 
4 217 4 284 2 388 
1 859 2 685 1 264 
6 349 4166 2 237 
2 890 4 813 1 658 
2 475 3 084 1 171 
4 913 7 544 2 440 
1 388 1 388 558 
8 351 15 739 6 686 
4199 1 500 766 
9 616 8 490 3 612 
3 531 2 298 1 033 
6 938 3 703 1 707 
8 573 5 328 2 333 
4 293 2 470 1 025 

10 688 6 782 3 078 
3452 2 091 l 078 

12 205 7614 3 072 
145 483 155 639 66 478 

4 809 8 353 2 801 
22041 31 939 13 229 

6 663 2 353 871 
8 550 4 822 2123 
7 010 2 585 1151 
9 312 4 657 1 973 
8 821 4194 1463 

11112 4 931 2435 
12 605 5 674 2193 
90923 69 508 28 239 
3476 5 813 2149 
8 610 5 144 2 812 
6 463 3 564 1 714 
4 332 1 950 921 
4104 1 536 741 
1491 494 269 
3 648 l 090 580 

5 558 2164 1 081 
37682 21755 10 267 

1 131 970 463 
3293 1 365 949 
7 340 7 069 3 777 
2 780 1 261 576 
4 569 5 574 1 999 
3373 2 815 1391 
3 540 1 971 745 

Kraft-
fo.hrzcug-
anhangcr 

3588 
1 990 
2 680 
l 595 

713 
864 
634 
802 
491 
489 
933 
353 

2 140 
319 

1 597 
632 

1 012 
1 515 

632 
1 294 

566 
1294 

26133 
1 026 
4557 

579 
969 
713 

1020 
970 

l 120 
1364 

12 318 
655 

1 040 
820 
467 
485 
160 
358 

557 
4 542 

238 
262 

l 317 
206 

1 020 
445 
516 

Auf1Kraft-
fahu.e ug 

en 
n-

ner 

1 rntfa[l 
.. b1 
woh 

11 
16 
1 
11 
7 

2 
5 

1 
1 
13 
1 
1 
1 

8 
2 
2 

11 
11 
1 
1 
1 

1 
1 
1 

J 
4 
2 
9 
1 

? 1 -
1 1 

) 1( 
1 i 
8 
J 1( 

' 9 
1 u 
8 

1 0 
y 
9 

1 0 
9 

1 J 
1 4 
1 0 
9 
8 

1 1 
1 0 

1 1 
1 1 
1 5 
1 8 
2 0 
T 7 
1 2 
1 6 
1 4 

" :Bc-ckum 13 274 6 287 4 026 1 241 1 056 1 1 
Quelle: Kraftfahrt-Bundesamt. - *) Einschl. der aus steuerlichen oder sonatigen Griindcn als vonibcr-
gehend stillgelegt abgemeldeten Fahrzeuge. Ohne Deutsche Bun<lesbahn un<l Deutsche Bundespost. -
1) Einschl. Kombinations- und Krankenkraftwagen. - 2) Einschl. Kipper. 

8* 
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6. Bestand an Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeuganhängern 
am 1. Januar 1955 nach kleineren Verwaltungsbezirken*) 

Kraftfahrzeuge Kraft- Aufl Kraft-

1 

darunter fahrzeug- fahrzcug 
Verwaltungsbezirk insgesamt anhänget entfallen 

Krafträder 1 Pkw') 
1 

Lkw') ... Ein-
Anzahl wohnet 

Landkr. Borken 6 709 3461 1 623 624 484 12 
,, Coesfeld 7 819 3 708 1 991 809 450 10 
,, Lüdinghausen 10 505 5 701 2 349 1 014 606 12 
,, Munster 9 879 4 903 2405 864 697 9 
,, Recklinghausen 19 463 10 901 4 833 2 476 1 067 15 
,, Steinfurt 12 030 6 065 3 250 1223 962 13 
,, Tecklenburg 13 530 8 831 2 540 1 019 809 9 

Warendorf 7 587 4 231 1 780 550 577 8 
Reg'',-Bez. Münster 159 971 80114 45 822 19 720 10 721 1J 
Krfr. St. Bielefeld 15 696 5 077 7 897 2 416 1 497 11 

Herford 5 659 2 019 2 549 875 626 10 
Lan'dkr. Bielefeld 11 332 6 672 3 057 1 086 993 10 

,, Büren 6 932 3 462 1 212 498 395 8 
,, Detmold 13 482 6 905 4100 1 347 988 10 
,, Halle 8 545 4 825 2130 829 796 7 
,, Herford 18 559 10 539 4912 1 890 1 492 9 
,, Höxter. 7 497 3 412 2 013 849 616 12 
,, Lemgo. 14 145 7 932 3 755 1 135 928 9 
,, LUbbecke 10 648 6 723 2158 833 715 8 
,, !\finden. 19 264 9 825 5 479 2 499 1 230 10 
,, Paderborn 10 272 51.~4 2 953 1 212 839 11 
,, Warburg 4 991 2 325 936 384 315 9 

\Xliedenbruck 15 762 8 440 4 799 1 680 1 702 9 
Reg:.ßez. Detmold . 162 784 83 280 47 950 17 533 13132 10 
Krfr. St. Bochum 19 073 7 243 7 621 3 647 1 299 18 

,, Castrop-Rauxel 4 314 2 215 1 373 607 205 19 
,, Dortmund 39 033 14 849 15 267 7 866 2 650 15 
,, Hagen i. W. 11925 3 513 5 497 2 610 1 065 15 
,, Hamm (Westf.) 5 707 1 857 2 467 1 239 699 12 
,, Herne 6 636 2 931 2 299 1 282 362 11 
,, Iserlohn 3 719 1 125 1 830 697 280 13 
,, Lüdenscheid 4 021 1144 2 026 750 314 14 
,, Lünen . 4 252 2 175 1 364 606 312 16 
,, Siegen . 4160 1 233 2 109 697 321 11 
,, Wanne-Eickel . 4 545 2 102 1 440 929 321 22 
,, Wattenseheid 3 708 1 803 1 172 639 213 20 

Witten. 5 749 2 292 2 207 1 043 378 15 
La~dkr. Altena . 12 659 6 582 3 991 1469 847 12 

,, Arnsberg . 9 922 4 623 3 191 1 357 781 12 
,, Brilon 6 622 3 503 1 681 606 482 11 
,, Ennepe-Ruhr-Kr. 17 773 7 686 6 482 2 938 1152 14 

" Iserlohn 12 537 5 713 4 224 1 892 995 13 
,, Lippstadt 9 835 4 518 2 665 1 058 754 9 
,, Meschede 6 712 3448 1 766 755 504 11 
,, Olpe 7139 3 932 1 888 854 537 12 
,, Siegen . 11 620 6 338 3432 1 415 923 13 
,, Soest 10 341 4 704 2 769 1 183 628 10 
,, Unna. 15 472 8 962 3 704 1 525 811 13 

\Y/ittgcnstein 3 404 1 905 868 301 255 12 
Re~'.-Bez. Arnsberg 240 878 106 396 83 333 37 965 17 088 14 
Nordrhein-Westfalen . 1 228 686 543 878 424 007 180 202 83 934 12 -Quelle: Kraftfahr-Bundesamt. - *) Einschl. der aus steuerlichen oder sonstigen Gründen als vorüber-
gehend stillgelegt abgemeldeten Fahrzeuge. Ohne Deutsche Bundesbahn und Deutsche Bundespost. -
1) Einschl. Kombinations- und Krankenkraftwagen. - 2) Einschl. Kipper. 
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7. Neuzulassungen und Löschungen von Kraftfahrzeugen 1947-1954 
Krnftfabrzeug-Art 1 1947 ! 1948 1 1949 1950 i 1951 1 1952 i 1953 1 1954 

Krafträder (einschl. Kraftroller) ... ·1 
Personenkraftw. (einschl, Kraokenkw.) 
Kombinatiortskraftwagenll) . • , • , 
Kraftomnibusse. . . . . . . . . . . 
Zufassungspflichtige Zugmaschinen , 
L-astkt;aftwagen (einschl. Kipper) . . · 1 
Sonstige Kraftfahrzeuge . , . . . . 

Kraftfalu:zeuge insgesamt 
Kraftfahrzeuganhänger . . . . . . . 

Krafträder (einschl. Kraftroller) 
Personenkraftwagen (einschl. Kranken-

u. Kombinationskraft,v;:igen) . . 
Kraftomnibusse . . • . . • . 
Zulassuogspfüchdge Zugmaschinen 
Lastkraftwagen (einschl. Kipper) . , ) 
Sonstige Kraftfahrzeuge . 

Kraftfahrzeuge insgesamt 
Kraftfahrzeugaohä:ngtr . 

Que11e: Kraftfahrt-Bundesamt. l) 

Neuzulassungen1) 

99 3 278 28 406 61245 72961 81 064 88 142 72894 
402 5 600 24 794 44 571 54294 57 971 672H 82 610 

5 231 7 734 
43 163 616 852 788 792 911 986 

715 1 369 3966 6 234 10 119 10 076 9209 11 367 
3 644 7 679 16 424 23 394 24 321 22 779 19 753 18189 

43 141 433 398 842 769 966 1118 
4946 18230 74639 136 694 163 325 173 451 191426 194 898 
5 426 6 724 6 977 5 815 5 175 4998 6 209 6 328 

Löschungen2) 

147 191 424 819 835 1572 4539 26 498 

345 221 496 906 1 555 4253 6774 19 625 
7 5 20 28 99 92 122 398 

29 33 46 86 137 350 597 2193 
428 521 932 1 771 4 238 6 877 8 691 20836 

117 163 367 
956 971 1 918 3 610 6864 13261 20 886 69 917 
142 111 159 287 362 623 1 359 7 995 
Zulassung von Fahrzeugen, die im Berichtsjahr oder im Vorjahr 

gebaut wurden. Eioschl. Deutsche !Jund,:sb,ahn und Deutsche Buode,pos:t. -- 2) Wegen Verschrottung. 
ElnschL Deutsche Bundesbahn und Bundespost. - fl) Bis 31.12.1952 bei den Pkw. und Lkw. 
mitgezähft. 

8. Straßenverkehrsunternehmen zur Personenbeförderung 1948-1954 
Vorgang I Maßeinheit j 1948 1949 ! 1950 1 1951 i 1952 1 1953 1 1954 

Unternehmen1) 
Betriebsfähige . 

Triebwagen1) 
Anhänger1) • 

Streckenlängc1). 

Wagen-km . 
Beförd. Personen 

Unternehmen1) 
Betriebsfähige 

Triebwagen1) 
Anh:iingcr') , 

Streckenlingel), 
\'\lagen-km . 
BcfÖrd. Personen 

Anzahl 

km 
1000 
1000 

1950= 100 

Anzahl 

km 
1000 
1000 

1950=100 

Untcrnehmen1) ,A.112ahl 
Betriebsfähige 

Straßenbahnverkehr 

17~~ 21Ü~ 22t: 2Ji 22~t 21~i 21~~ 
l 511 1 713 1 796 1 832 1 826 1 824 1 782 
2 7792) 2 979 2 ) 2185 2185 2 069 ! 1 837 

169 812 209 444 224 287 228 812 228 976 228 227 830 
1448 763 1228 433 1196 257 1 175 199 1171 544 1186 599 1208 251 

121,1 102,7 /00 98,2 91,9 99,2 101,0 
Obusverkchr 

6 12 14 15 18 18 20 

27 65 79 86 129 167 207 
12 25 31 39 57 84 96 
58 120 162 170 226 253 303 

1 076 2 867 5 361 6 745 9 539 14022 17 568 
7 288 13 021 23691 30920 43740 65304 79 306 
30,7 55,0 100 130,5 194,6 275,1 334,8 

Omnibusverkehr") 
366 496 683 849 866 956 1 011 

Ttiebwagen1) 1 680 2 378 3 108 3 742 4 234 4 683 5 160 
Anhäoger1) . 190 314 446 555 635 739 817 

Linienlänge1) • k;;, 27 438 28 350 31 676 36 359 37 917 37 914 39 859 
Wagen-km 1000 57 554 95 855 126 662 162 704 190 443 220 497 253 269 
Beford. Personen 1000 151 892 206 681 255 179 315 983 389 310 455 967 545 635 

,, ,, 1950~ 100 59,5 81,0 100 123,8 152,6 /78,7 213,8 
Quelle: 1948-1952 ,Ministerium für \1/irtschaft und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen. - 1) Am 
Jahresende. - 2) Linienlänge. -· 3) Einschl. Deutsche Bundesbahn und Deutsche Bundespost~ Linien- und 
Gelegenheitsverkehr. 
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9. Beförderte Personen 1948-1954 nach Verkehrsträgern*) 
Monatsdurchschnitt 

V crk,'t,rstrager l Maßeinheit 1 1948 1 1950 1 1951 1 1952 1 1953 1954 

Kommunale lJnternehmen1) Mill. 116,6 117,7 119,9 124,8 132,0 140,3 
davon Straßenbahnenii) 104,1 101,4 99,7 99,1 100,4 102,2 

Obusse . 1, 1 2,0 2,6 3,7 5,5 6,6 
Omnibusse 11,4 14,3 17,6 22,0 26,1 31,5 

Sonstige Omnibusunteni.ehmen 3). 5,8 6,9 8,7 10,4 11,9 14,0 
Bunclcsbahn4) 24,5 23.0 22,6 21,9 22,6 22,9 
Nkhtbundebacigene Eisenbahnen.,) ' 6,4 6,2 6,0 5,9 5)3 5,5 
Luftverkehr'') . . . , I 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Insgesamt' ;h 174,3 153,3 153,8 157,2 163,0 172,0 182,7 
Kommunale Unternehmen1J . 75,2 76,0 76,6 76J 76,5 76,7 76,8 
davon Straßenbabnen2) 70,5 67,8 66,0 63,5 60,8 58,4 56„0 

Obusse . 0,3 0,1 1,1 1,6 2,2 1,2 1,6 
Omnibusse 4,4 7,5 9,J 11,2 13,5 15,I 17,2 

Sonstige Omnibusuntcmehmcn:l) . 2,9 3,8 4,5 5,5 6,4 6,9 7,1 
Bun<lesbahn4) 17,2 16,0 14,9 14,4 13.5 13.2 12,5 
Nichtbundeseigene Eisenbahnen'). 4,1 4,2 4,0 3,8 3,6 3,2 3,0 
LuftverkehrG) 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 

Quellen: 1947-1952 }.Hnister für \\1irtschaft und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen. Hauptver-
waltung der Deutschen Bundesbahn. Statistisches Bundesamt. 
*) Ohne Binnenschiffahrt. 1) Einschl. gemischtwirtschaftliche Unternehmen und 
Eisenbahnen. 2) Einsch!. Schwebebahn W'uppertal. :l) Bundesbahn„ Bundespost und private 
nehmen. - 1) Nur Schienenverkehr. Für die Bundesbahn der Bereich der BundesbahndiYcktionen Essen„ 
Köln, !vfunster und Wuppertal. -., f•) Im planmäßigen und außer:pfanm:ißigen Linienverkehr und im Charter4 

und Sonderflugverkehr. 

10. Straßenverkehrsunfälle 1937,1950-1954 nach Ort und Art 
und die daran beteiligten Verkehrsteilnehmer 

Vorgang 1937 1950 1951 1 1952 1 1953 1 

Unfälle nach dem Ort 
bei geschlossener Ortslage 
bd nicht geschlossener Orts!age 

Insgesamt 
auf einer Bundesautobahn 

., Bundcsstraßct) 
,, Landstraße'=) 
" anderen Straße1) 

H „ Strnßenkteuzungod. Einmündg, 
auf einem schicncogleich. W'egUbcrganga) 

UnfäHe nach ihrer Art 
Zusammenstoß zw. fahrenden Fahrzeugen 
Auffahren eines Fahrzeuges 
auf ein voranfa.ht:en<les Fahrzeug 

,. ., i. Verkehr vorübergeh, halt. fahrz. 4) 

„ n parkendes Fahrzeug 
•• ,, anderes Hindernis . . 

Unf., h. denen ein Kraftfahrz. beteiligt war 
Unf., b. den. Verkcbrsf1ucht vorgeleg. hat5) 
Unfälle mit nur Personenschaden . 

)) Personen- und Sachschaden , 
., nur Sachschaden . 

37 338 
7 298 

44 636 

29 321 

39053 

56 421 
11238 
67 659 

1 052 
5 208 

4978 
25 270 

488 

33326 

8 324 

61128 

7608 
27 065 
32986 

75 350 
15 564 
90 914 

1497 
6 977 

7 090 
33 835 

527 

46134 

11 748 

89 181 
20 251 

109 432 
2 019 
9 003 

9 229 
40717 

794 

56 648 

14 386 

84 365 102 613 

10290 
37199 
43 425 

10738 
44 607 
54087 

107 510 
22 850 

130 360 
2381 

45 459 
36 914 
45 606 
42310 

930 

56 347 

11 771 
11 689 

6 906 
11 198 

122 837 
5 559 

11217 
58489 
60654 

1954 

121196 
25 303 

146 499 
2735 

49 469 
42795 
51500 
47 008 
1025 

61 332 

13333 
14160 
7 904 

13456 
137 389 

6454 
11 629 
64 862 
70 008 

1) Bis 1952: Nur außerhalb geschlossener Ortsteile. - !) Bis 1952: Unter „auf einer anderen Straße" zusam-
mengefaßt. - J) Nur mit dem Eisenbahnverkehr zusammenhängende Unfälle. - 4) Bis 1952 einschl. auch auf 
ein parkendes Fahrzeug. - f>) Nur von Kraftfahrzeugfilhtcro, 
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noch: 10. Straßenverkehrsunfalle 1937, 1950-1954 nach Ort und Art 
und die daran beteiligten Verkehrsteilnehmer 

Vorgang 

An den UnfäUen beteiligte Verkehrs-
teilnehmer 

Kmftfahrzeugc 

davon 
Kraftfahrzeuge der Besatzungsmacht 
KraftrJ.der einschl. Kraftroller . , . 
Personenkraftwagens) . . . . . 
Kraftomnibusse und Obusse , . 
Lastkraftwagen . . 
Zugmaschinen u. Sattelschlepper 
Sonstige Kraftfahrzeuge {einschl. 

Elektrokatren u. Peucrlösd1~'.:lgen) 

Straßenbahnen . . • 
Eisenbahnen 
Bespannte Fuhrwerke . . , 
.Fahrrader ohne Hilfsmotor 
Fahrrädu mit I:lilfsmotor 
Fußgänger .... 
Tiere . 
Sonstige Verkehrsteilnehmer 

Insgesamt 

1937 1950 1951 1952 1 1953 1954 

56 988 90 795 126192 157 527 189183 214 241 

4 636 
11 457 26 822 
29083 47 471 

961 2473 
15 487 42442 

1 940 

348 408 

2 619 4 206 4 755 
330 377 

2 059 2143 2 
13 735 19 458 24 

185 401 
7 747 12 841 16 657 

1095 1191 
2921 1082 1129 

6 317 
34434 
62 329 
3240 

48 641 
2 087 

479 

4 776 
409 

2 073 
26 770 

942 
18 805 
1463 
1186 

5 955 
49 921 
75 699 

3 731 
51 222 

2 255 

400 

6 946 
54 008 
91 046 
4253 

54 435 
2 385 

268 

5 136 
361) 

1 757 
28 308 
7 388 

24250 
2256 2217 
1190 1 237 

86 069 132135 177 962 213 951 254 680 284 894 

6) Eim:chl. Kleinomnibusse (bis 8 Sitzplätze), Krankenwagen und Kr;iftdroschken. 

11. Unmittelbai:e Unfallui:sachen und Umstände 
1937, 1950-1954 

Unfallursache 1937 1950 1951 1952 1953 ! Umstand 

Ursachen bei Fahrzcugert und ihren 
Führern. zusammen 28 743 55 149 74 883 90881 132 818 

davon bei Krafträdern : l 25923 
Personenkraftwagen • 23 6961) 44 3701) 61 1601) 75 B051) 

44304 
Omnibussen :f 1 737 
Lastkraftwagen . 36140 
Fahrrädern . 4126 8 668 11 571 13015 21 281 
Straßenbahnen . : ) 921 2 111 2152 2 031 1153 
sonstigen Fahrzeugen 2280 

bei Fußgängern 4 115 8 097 10449 12 011 17326 
bd Straßenverhilltnissen 2772 5670 6 020 10 318 23 569 
bei Witterungseinflüssen 339') 1 511 1 318 2504 4978 
Andere Eiofllisse . 1 651 2 248 2740 3342 3 867 

Insgesamt 37620 72675 95410 119 026 182 558 

1) Einschl. sonstige Kfz., die ab 1953 in den „sonstigen Fahrzeugen" wthalten sind. - ') Nur Nebel. 

1954 

148 709 

27 375 
53221 

2 071 
38 942 
23 390 

1345 
2365 

18 815 
24 508 

3 947 
3 689 

199 668 
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12. Getötete und verletzte Personen 1937, 1950-1954 
Verunglückte Personen 

a) insgesamt 
b) darunter unter 14 Jahre 

Verkehrsbeteiligung 

1937 1950 1951 195211953 1954 

Getötete Personen1 ) 

Verkehrsbeteiligung: auf Krafträdcrn2) 

:auf Kraftwagen2) 

l;I.Uf Fahrrädern 

Fußgänger. 

Andere •. 

Insgesamt 

Verletzte Personen3) 
Verkehrsbeteiligung: auf Krafträde-rnZ) 

auf Kraftwagen%) 

auf Fahrrädern 

Fußgänger. 

Andere . 

Insgesamt 

/ a) 
\ b) 
/ a) 
\ b) 

( 
a) 
b) 

J a) 
l bJ 
/ a) 
l b) 

{ 
a) 
b) 

( 
a) 
b) 

J a) 
l b) 

( 
a] 
b) 

J a) 
\ b) 
/ a) 
\ b) 
j a) 
l b) 

560 
14 

370 
38 

426 
166 
54 
19 

1410 
237 

28652 
3805 

534 
11 

364 
51 

563 
190 
53 

7 
1 514 

259 

774 
15 

418 
47 

608 
193 
39 
11 

1839 
266 

915 
21 

415 
50 

631 
174 
44 
8 

2005 
253 

1163 

488 
15 

552 
56 

1139 
291 

55 
7 

3 397 
376 

16 968 26 900 34 379 32 868 
407 666 732 357 

11426 15 030 
1 299 1 670 

11137 13 939 
3991 4857 
1 356 1 235 

209 164 
40 887157 104 

S 906 7 357 

16401 
1 826 

15 679 
5 279 
1285 

155 
67 744 

7 992 

13761 
502 

19 592 
2 219 

18 473 
6466 
1441 

128 
86135 
9672 

1 158 
10 

543 
19 

642 
38 

1266 
322 

72 
11 

3681 
400 

35701 
365 

16 489 
620 

21222 
1889 

19 895 
6 666 
1487 

152 
94794 

9 692 
1) Bii; 31.12.1952 nur Personen, die sofort getötet wurden oder bis zur Ausfüllung des Meldebfattes an den 
Unfa1lfolgen gestorben sind; das Meldeblatt mußte spatesrens 8 Tage nach dem Unfall oder seinem Bekannt-
werden ausgefüHt werden. - Ab 1. 1. 1953 einschl. Personen, die innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen 
gestorben sind. -- 1) Bis 1952 verunglückte Personen auf Kfz. - :i) Bis 31. 12. 1952 einschl. nacb Ausfüllung 
des Meldebbttc:s an den Unfallfolgen verstorbener Personen, 

13. Flughafenverkehr 1952-1954*) 
1. 2. 1. 2. 1. 1 2. 

Vorgang Halbjahr 
1952 i 1953 1954 

A bgegangenc Flugzeuge . 3 078 3345 3563 4115 5 632 6 031 
darunter Düsscldorf-Lohausen 2 653 2 893 3136 3590 5 012 5 476 

Angekommene Fluggäste 28151 34458 38484 47 956 51 235 63036 
darunter Dtisseldorf-Lohausen 23 492 28 689 3358,i 40 970 43 647 54 200 

Abgegangene Fluggäste 27 362 34200 35 715 49079 49 862 65 997 
darunter Düsseldorf-Lohauscn 22 830 28 950 31 055 41948 42 565 57 208 

Angekommene Fracht (t)l) . 290,1 362,4 511,0 546,4 594,2 827,3 
Abgegangene Fracht (t;1) 353,5 468,2 503,6 565,51 649,0 988,0 
Angekommene Post (t) 132,0 154,1 138,2 189,4 172,6 217,4 
J\bgegangene Post (t) 155,7 189,6 180,7 227,3 203,3 248,0 
Quelle: .,Statistische Berichte" des Statistischen Bundesamts, - *) Nachgewiesen wird der plan~ 
mäßige Linienverkehr und der Cb:arter~ und Sonderflugverkehr. okht dagegen der militärische u:od private 
Flugverkehr. Auch Erprobungsflüge sowie Rundfluge, bei denen keine Nutztast befördert wird (z. B. Re~ 
klameflüg:e)~ bleiben ausgesch?ossen. Umgestiegene Fluggäste und umgeladene Fracht und Post sind unter 
uAnkunft" und 0 Abgang" mitenthalten. Ohne Hubschrauber-Linienverkehr - Flughäfen Düsseldorf~ 
~ohauscn und Köln-Wahn. - 1) Ohne Freigepäck. 
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14. Deutsche Bundespost 1938, 1949-1954 

Vorgang Maß-
einheit 

1938 
1 

1949 
1 

1950 ! 1951 1952 1953 1954 

Postanstalten1) . Anzahl 6 073 5 869 6 022 6 110 6 224 6 310 6 246 

Eingd1efcrtc gewöhnliche u. ein• 
geschriebene Briefsendungen insges.2) Mill. 1 079 908 1 034 1 196 1 355 1 464 1 613 

darunter nach dem Ausland3) Mi!L 26 32 31 42 63 57 

Eingelieferte gewöhnliche 
Paketsendungen insgesamt. 1000 49 279 29 227 40092 46 914 51 048 55 610 58 316 

darunter nach <lern Ausland 1000 150 347 503 771 1 010 1074 

Zahlkarten und Postanweisungen 

. f 1000 59 324 43 892 62 706 68 539 73 663 81428 89 641 
Einzahlungen 

lMmDM 3129 4 266 5155 6 395 7 173 8 083 8 912 

{ 1000 21131 20886 24 297 26264 27 477 29 608 31 241 
/\ usuhlungen;1) 

. Mi!IDM 1326 1 684 1 902 2 294 2 395 2 672 3 014 
Postscheckwesen 

Gutschriften .MillDM 13 658 15 909 19 279 24 726 28 419 31122 34109 

Lastschriften. .MHIDM 13 632 15 917 19 217 24 689 28403 31106 34 087 

Postsparkassen verkehr 
EJnzahlungen .Mil!DM 25,3 43,7 57,6 110,6 178,0 238,0 

Auszahlungen . .Mi!ID::Vl 21,6 34,6 44,2 71,8 120,7 177,0 

Fernsprechstellen insgesamt'1) 1000 603 564 657 762 856 951 1 037 

darunter öffentliche Sprechstellcn4) 1000 11 8 9 9 10 10 10 

Orts- und Ferngespräche ins.gesamt 1000 529 800 524 363 592 999 664 951 727 067 791 912 846 224 
davon 

Ortsgespräche . 1000 455 300 439 774 493 585 549183 591 524 637 751 669707 

Ferngcspracbe;i) 1000 74 500 84 589 99 414 115 768 135 543 154161 176 517 

Gesprache je Sprechstelle Anzahl 856,5 1000,7 971,3 937,2 898;7 876,5 851,3 

Aufgegebene Telegramme 1000 5 762 5 977 6126 6122 6 484 6 567 

Teilnehmcr-Fernschreibwähl-
Anschlusse Anzahl . ") 2131 l 047 1 709 2 563 3 145 4264 

Ton-Rundfonkgencbmigungen7) 1000 2 055 2 410 2 945 3 308 3 475 3 681 

Fernseh-Rundfunkgenehmigungen') . Anzahl - - - 5 716 42 863 
---
Quelle: Posttechnisches Zentralamt. - 1) 1938, 1949-1953: Stand Ende des Rechnungsjahres; 1954: Stand 
Ende de~ Kalenderjahres. - 2) Eins:chl. Postkarten, Drucksachen, Geschäftspapiere, 1fischsendungen, 
Wa,enproben, Päckchen. - ") 1938, 1949-1951: Rechnungsjahr; ab 1952: Kalenderjahr. 4) 1938: Ende 
des Rechnungsjahres. Ab 1949: Ende des Kalenderjahres. i'l) Einschl. Schnell-, Vororts- und Bezirks-
gespräche, - 6) Im Reichsgebiet Stand Ende Mau. 1939 (ohne pos.t<lienstlkhe); 240. - 7) Stand 
31. Dezember. 
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15. Postkraftfahrwesen 1938, 1949-1954 

Bestand/Leistungen 1 ]\faß. 

1 

1938 1949 1950 1 1951 1952 1953 1954 cinheit 

Kraftfohrzeugc1). Anzahl 3 441 3 540 3770 3 837 4 465 4 854 

Jahrcsfabrlcistungen2) 

Kraftposten. 1000km 9 042 16 624 20 171 23 900 26259 29 422 31 591 

Landkraftposten 1000km 5 272 3 035 3 261 3 281 3 267 3 648 3633 

Mit Krafrposten2) 

beförderte Personen 1000 8 912 31499 39 286 50 552 60056 72 308 81076 

Quelle: Posttechnisches Zentralamt. -
1954 Stand Ende des Ka!enderjahrcs, -- i) 
knd('r.jahr. 

1949-1953: Stand Ende des Rechnungsjahres (31. 
1949-1953: Rechnungsjahr (April-März), 1954: 

16. Deutsche Bundesbahn 1948-1954 

Bestand1)/Ldstung }.faß- 1948 1949 1950 1951 1952 1953 1954 einheit 

Betriebsfähige Dampf-

lokomotiven Anzahl 2 615 2684 2600 2 607 
2 5681 

2380 2 293 

Triebwagen. " 17 25 24 32 42 50 41 

Reisezugw,1gcn " 4 258 4 613 4549 4712 4 656 4 758 4 687 

Gepäckwagen2) " 1844 2 140 2 343 2 331 2 348 2219 2 208 

Betriebslänge3) km 6 802 6 836 6 893 6 921 6 923 6947 6 931 

\X1agcnachskilomete-r 

Personenwagen4) 1000 960 099 1113 725 1139 630 1 160 152 1 191 621 1 248 253 1 312 805 

GUterwagen4) 1000 2517728 2 927 248 3 072 079 2111391 3 378 440 3 139 098 3 265591 

Verkaufte Karten5) 1000 215 434 129 733 114 962 101 719 98 289 102 947 

Beförderte Pcrsonen11) 1000 359 928 298444 285 348 261 658 284 837 298 559 275 006 

Expreßgutversand , t 87 500 160 948 210 36~ 171 238 176 582 178 453 183 751 

Gütcrversand7) 1000 t 95 982 111 427 117 304 131 809 136 677 127 140 132 141 

Güterwagenstellung . Anzahl 6169 463 7 598 470 8 063 195 8 670 729 S 915 635,$ 351 948 8 683 817 

Quelle; Hauptverwaltung der Deutschen Bundesbahn. - Die Angaben für den Bereich der Bundes-
bahn-Direktionen Essen, Köln, Müns.ter/\¾'estf, und W'upperral, der ganz mit dem Lande Nordrhein-
'\X"cstfalen Ubereinstimmt. - 1) Stand: 31. 12. _ :t) Reisezug- und Güterzug-Gepäckwagen. - 3) Haupt- und 
Nebenbahnen. Ab 1953 einschl. Schmalspurbahnen (10,51 km), •·- Verringerung 1954 ergibt sich aus 
Änderungen in der Erfassungsart, 4) In alkn Zügen. 5) Nur Schienenverkehr, 0) Einschl. Kraft-
wagenverkehr. i) Öffentlicher, Hesatzu.ngs- und Dicnstgutverkehr, einschl. Tierverkehr, ohne Expreßgut-
versand. 
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17. Nichtbundeseigene Eisenbahnen des öffentlichen Verkehrs 
1950-1954*) 

Bestand1) ! !.faß. 
Leistung einheit 1950 1951 1952 1953 1954 

Onternehnicn An7..ahl 50 50 52 51 51 
Betriebs.länge km 1677 1 677 
W'•gcn.achs-km der 

Personcowagcn1) 1000 71 714 72 668 
C-titet\1.7.tgen1) • 1000 68102 68 258 

Beförderte Personen 1000 73 954 72 046 70 690 66 082 66125 
Personen-km 1000 565 996 574 0S3 573 115 
Gütervcrsand3) 1000 t 20 120 25 018 24472 23 819 25 016 
Giitenvagcnstcllnng1) 1000 1 276 1 367 
Netto-tkm 1000 265 645 303 332 307 774 
Quelle: Minister für \~.rirtschaft und Verkehr des Landes Nor<lrhcin-\Vcstfaien. - *) Nur Schienenverkehr. 
Der Personenverkehr mit Kraft\vagcn ist in der Statistik der Straßenverkehrsunternehmen zur Penonen-
beförderung enthalten. - 1) Stand; 31. Dezember. - 2) In atlen ZUgen. -3) Im Binnen~~ Wecfoi:d-wld Übcr-
gangsvctkehr. - ") Ohne Kleinbahn :Mülheim (Rhcin)-Leverkusen und Herforder Kleinbahnen. 

18. Fremdenübernachtungen 1952-1955 

Sommer- \\'./inter- j Som1netw 1 \\/inter- Sommer- Winter~ 
Halbjahr \\/obn.sitz der 

1952 1 1952/53 1953 1 1953/54 1954 1954/55 

nach der Art der Fremdenverkehtsgemeinden1 ) 

Großstädte . . .11461 047 l 412 86411 769 72611 511 30911816299 
Heilbäder') . . 1 366 02S 836 362 1 698 461 968 374 1 926 947 
Luftkurorte") . . . S08 985 156 997 548 843 176 200 583 750 
Sonstige Frcmdenvcrkebngcm.') 1673963 893 998 1 797 600 943 344 1850847 

nach dem ständigen Wohnsitz der Fremden 
Inland 

Bericht~gcmcindc(Ort,)l.nsibsige) 22313 19 346 17 891 16 285 16 851 
Übrigt-s Dt-utschl.and . . . . . 4 567 567 3 051 364 5 239 619 3 309 576 5 451 686 

Zusammen 4 589 880 3 070 710 5 257 510 3 325 861 S 468 537 

Saargebiet . 1 895 1 488 2 616 1 948 5 668 

Ausland 
Belgien und Luxemburg 57 237 29 855 75 889 33 463 87 778 
Danemark !9070 5 306 25 428 5 923 31 162 
Finnland 5 382 2 875 7 757 2042 8362 
Frankreich 18483 15 195 25 903 18 131 38 208 
Griechenland 1 728 l S11 2501 2158 3 637 
Großbritannien und Nordirland 48 217 24057 56 571 26 617 80 581 
Irland 835 508 1245 487 1 757 
Island 273 288 236 255 690 
Italien 13042 10154 16 479 11 699 27 030 
NiedcdanJe 94052 39 183 121506 47 483 141 560 
Norwegen 4 816 3 222 8041 2736 9 200 
Österreich 8774 10 569 11 910 10506 17 229 

Anmerkungen siehe Seite 118 

1

1 591 498 
1055016 

209 908 
1 039 873 

21 577 
3 539 102 

3 560 679 

2 954 

38300 
7 235 
3585 

24537 
2263 

32438 
778 
326 

15 735 
56 037 
4 038 

13 716 
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noch: 18. Fremdenübernachtungen 1952-1955 

' Fremdenverkehrsgemeinde 
\'v'ohnsitz der Fremden 

1 1 1 1952 1952/53 1953 1953/54 1954 1954/55 

Sommer- ! Winter- J Sommer- j Winter- Sommer- \\/inter-
Halbjahr 

Polen. 463 732 985 767 654 756 
Portugal 1 758 854 2294 978 3 806 1488 
Schweden 20 637 10 619 30 650 11 346 37 766 15 290 
Schweiz 22 636 14 868 30 325 18 066 36 632 19 995 
Sowjetunion. 156 87 205 111 348 1 119 
Sp•nien 5204 3 606 7 305 3 735 10439 4593 
Triest 80 69 129 183 384 147 
Tschechoslowakei 846 311 665 599 720 1145 
Türkei . 2 638 l 823 4269 3242 6 369 4 063 
Übriges Europa 4497 4243 7 111 5 440 7 872 6 375 
Afrika 4 200 1 782 3 894 2 787 7762 3 340 
Asien. 5 441 4 589 11296 11 766 13 269 11 924 
Australien. 1 817 965 1668 1 032 4 089 1 684 
Kanada 1 974 2719 4 119 5 199 10 7i1 8938 
Stidw und Mittelamerika. 12 576 6 516 17 284 9 983 25 317 II 952 
Verdnigte Staaten von Amerika 55 876 26 278 72638 29 044 83 506 34622 
Nicht näher bezeichnetes Ausland 4418 3 525 4160 2982 4 630 3774 

Zusammen 417126 226309 552 463 268 760 701 528 330193 

Ohne Angabe des Wohnsitzes . 1119 1 714 2 041 2 658 2110 2 469 

Insgesamt 5 010 020 3 300 221 5 814 630 3 599 227 6177 843 3 896 295 
darunter in stand. Privatzimmern, 259 414 89 020 412 664 89 674 357 565 63 628 

Außerdem in J ugcndberben 665 998 264 833 917 274 279 397 959 393 285 708 
darurttet Ausländer 29 265 3 248 41483 4 456 57 981 5 231 

in Kinderheimen 331 608 313 338 409 743 310 721 408 468 338932 
darunter Ausländer -- 5 --

1) Ohne Jugendherbergen und Kinderheime. - ') Bis 30. 9. 1954 einschl. Hennef (Sieg), Nideggen (Eifel), 
Hamm (Wcstf.) und Minden (Anteil an der Gruppe der Heilbäder im Sömmerbalbjahr 1954; 3,2 vH). -
3) Ab 1.10.1954 einschl. Hennef (Sieg) und Nideggen (Eifel). - 4) Ab l. 10. 1954 einsdtl. Hamm (Westf.) 
und 1V1inden. 

19. Die dem Fremdenverkehr zur Verfügung stehenden Betten 
1951-1955*) 

Art der 
Fremdenverkehrsgemeinde 

Großstädte 
Heilbäder1) 

Luftkurorte2) 

Sonst. Frcmdenverkehrsgemeind, 3) 

Insgesamt 

Fremden-1 
k h • ver e rs-

1 gemeinden 

21 
22 
25 

289 

357 

1951 

12 835 
9 857 
4724 

24 369 

51 785 

Zur Verfügung stehende Betten 

1952 1953 1954 1955 

14 737 16 146 17 718 19 524 
10845 12415 14 279 15447 
5 611 6005 6 581 6926 

26 279 28628 32257 35 385 

57 472 63194 70835 77 282 

•) Einschl. Betten in ständigen Privatzimmern. Stand 1. April Ohne Betten in Jugendherbergen und 
Kinderheimen. - 1) Bis 1. 4. 1954 einschl. Hennef (Sieg), Nideggen (Eifel), llilmm (Westf.) und Minden 
(Anteil dieser Gemeinden an den in der Gruppe der Heilbader frei verfügbaren Betten 1954 = 5,6 vH, 1955 

5,7 vH). - ') Ab L 4. 1955 einschl. Hennef (Sieg) und Nideggen (Eifel). ") Ab 1. 4. 1955 einschl. 
Hamm (\\'estf.) und Minden. 
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XIII. Ausfuhr 
Aus der Außenhandelsstatistik der Bundesrepublik Deutschland kann fur die Bundesländer nur über c:ine 
Seite des Warenaustausches mit dem Ausland, die Ausfuhr, berichtet werden. Über die Einfuhr in die Bundes~ 
ländcr lassen sich keine ähnlichen Feststelluogert treffen. 

Die Ausfuhrstatistik stüt?.t sich auf die statistischen Ausfuhrscheine, die vom Exporteur ausgefertigt, von den 
GrenzzoUstellcn beglaubigt und an das Statistische Bundesamt zur Bearbeitung weitergeleitet werden. Für 
die Ausfuhrstatistik der einzelnen Länder ist der Herstellungsort der Güter, an dem die jeweilige Ware <lie 
letzte wesentliche V cränderung ihrer Beschaffenheit erfahren hat, entscheidend. Bei unbearbeiteten Natur-
erzeugnissen ist der HersteUungsort der Ort der Erzeugung oder Gewinnung. 

Der DM-Wert ist der Bettag, den der deutsche Exporteur von der Bank deutscher Länder für seine \Vare 
erhält. Die Angaben stellen grundsätzlich den Grenzwert, d, h. den Wert frei deutsche Grenze ohne den 
ausländischan Einfuhrzoll dar. Für Waren, die im Vcredlungsvcrkchr ausgeführt wurden, ist stets der volle 
\XI,u:enwert~ berechnet frei deutsche Grenze, eingesetzt. 

Die Außenhandelsstatistik gehört zu den ähestcn deutschen Statistiken, die ersten V ctöffentlicbungcn für <las 
Deutsche Reich beginnen mit 1872. 

1. Ausfuhr 1948-1954 nach Gruppen und Untergruppen 
der Ernährungswirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft 

W'aren~ncnnung 1 
1948 

1 

1949 1950 1951 1952 1953 1954 a) 1\1cngen in t 1 
b) Werte in 1000 DM 

I. Ernährungs- {: 238 
i 

4 891 22848 126 311 1692 014 1457 889 1875 725 
wirtschaft 261 2 485 15749 68244 54505 52 740 66 435 

II. Gewetbliche 1: 19 497 264 27 228132 ß4572077 34 670 635 33 607 465 34 760 549 39 634 097 
Wirtschaft 1 091865 ' 2 440 694 4 276 043 6 836 924 7 693 750 7 924 959 8 886 398 

A. Rohstoffe {: 11975318 16 096 060 20 422 343 19 027 687 17 686 773 19 879 568 23 408 746 
375 380 713 992 909 481 1005 374 1037173 1182 499 1324 481 

dar. Zellwolle, synth. 
Fasern u. Abfälle 1~ 458 104 7 293 13 979 6 049 9 252 9 497 
von Chemiefasern 1 395 542 19 295 54 998 19 993 26 773 27 000 
Steinkohlen(einschl. {a 9 482 135 13 100 185 15 988 383 13 665 094 12 699 972 14 168 138 16798717 
Preßkohlen) b 337 280 653 638 799 154 842 485 899 599 1 032 747 1 158 246 
Brnunk. (einschl, {~ 1 558 228 1 600 476 1 S90 806 1 598 974 1 483 315 1 543 504 1689873 
Preßkohlcn) 31 691 48 197 51 479 62 258 68 136 63 686 66 581 
Sonstige Steine {: 825 002 l 202 230 2 255103 2 778 991 2 528 477 2 741 450 3 287 127 
und Erden 951 3 994 12 707 19 629 2U 829 20 997 25 213 

B. Halbwaren 1: 7 258 301 10 337 591 11743964 12533 250 13153 763 11 942115 12 696 556 
383 282 794 809 966 355 1279 429 1 521 346 1479 255 1577 953 

dar. Reyon (Kunst~ 
2017 3 398 5 087 2 581 seide), synth. faden, / a 633 4 863 7 042 

auch ge2wirnt 1 b 3 541 16 101 27 769 54 803 31 429 48188 65 342 

Roheisen Ja 34 793 46 811 342 929 357 087 229 936 128MS 236 837 
\b 4 804 7 715 50473 67 174 67 975 35 983 55 310 

Alteisen (Schrott) g 262 560 1 807 234 1 832 774 637 614 334 071 238 784 485 649 
21 742 166 144 164 061 94 878 86 832 40 430 68 142 

Eisenhalbzeug !~ 4190 8 578 84963 25 920 69 976 154 411 365 720 
1 417 2 264 22 163 7 724 33469 49 300 114 767 

Koks (: 6 845 090 7 786 147 8 147 163 9 890 756 10619336 9 071 064 9 636 242 
333 937 504 752 47,~ 061 702 342 857 428 752 659 756 973 

Stickstoff- (~ - 1 071 274 392 534134 497 351 549 916 599 831 
düngemittcl 786 52 928 113671 118 914 107 171 123 912 
Sonst. chemische fa 2425 18178 38 703 64 252 178 30b 201 789 272 513 
Halbwaren \b 1406 13 016 19 847 37 713 86 880 112 495 147 280 
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noch: 1. Ausfuhr 1948-1954 nach Gruppen und Untergruppen 
der Ernährungswirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft 

\\\trcnbencnnung 

1 

a) ~fentZcn in t 1948 1949 1950 1951 1952 1953 1954 
b) Wem in 1000 DM 

C. Fertigwaren {: 263 646 ! 794 481 2405 771 3109 697 2 766 929 2 938 866 3 528 795 
333 203 931893 2 400 207 4 552121 5135 231 5 263205 5 983 964 

darunter j"'' ,,,,, "" (Kunst~) u. a 766 954 934 2383 2 759 4 298 5 936 -~ ,ymh.hden {b 15 203 23 543 27 230 70 841 77 856 116 666 151 619 
,~....: Zi:]wolle u. t 42 44 464 1421 1 960 4836 6 497 
v~ S}'nth.Fascrn b 451 642 5 672 19874 26 947 52 958 69 899 Js 't'. \'\olle u. and. { a 149 330 787 11~1 924 1 624 2084 2 Ticrha;,.tcn 1b 3 386 8 498 18 538 35 203 26 018 39 780 52 659 "~ l' 7 071 7 106 5 643 11 145 10 942 10 888 11 318 Ü Baumwotle l:;, 72541 74 292 61 677 154 616 134 449 127 380 130 452 
Chem._ hergcstdlte r• 516 367 l 512 6 197 7 300 11 276 ]5 941 
Kucst<,toffc b 2 068 1 599 5 210 29904 32 135 43 006 58 037 
Sonjtlge F:uhcn, (;: 20 440 40 6]4 57 146 66 54;} 28 819 40 812 54 709 
L•ckc:.· und Kitte 13 145 27 889 44 2U8 91641 3J 186 39145 52351 
Sonst. chcmi-,chc 1 a 13 716 64 443 229 620 293464 1')9 274 263 499 314 112 
Von:r::cugnissc \b 11 66-1 33 052 126 584 253 488 188 283 227 686 298 084 
Stahlrohren l:< 31 598 84 729 200 932 245 439 298 543 295 213 375 101 

\b 23 368 74 521) 142934 225 127 354 B0 318 948 312 849 
Stab- un<l }orme:isen{~ 61) 600 116 342 450 231 536 355 493 836 484 172 679 981 

18 502 55 780 172 623 315 977 372 050 270 700 324 954 
Blech :rns :Eisen 1~ 43 826 138 824 368 835 505 111 306 468 281 218 383 822 

17 393 63111 170 162 346617 269 834 204 654 222 052 
Draht ,ms Eisen 1~ G 929 63 637 198 550 211578 154 664 189 270 215 819 

6 041 33 803 82 331 139 493 130 972 104 848 119 273 
Messer• l~ 369 1 022 3 669 5 617 5 0?0 5 180 5 943 
schmit-de·warcn 6 056 20190 56 661 98022 96475 88 418 95 077 
W'crkzeugc u. land. { a 2114 10 914 28 629 42 384 39 760 32 276 41 782 
wirtschafti. Geräte b 7 408 42 000 !06 689 182 311 200 579 151 0(19 188 025 
Sonsti!!:e ) a 19 502 1()3 877 331 211 444100 353 132 366 227 354 447 
Eiscn,varcn l b 28 37., 136 639 368 251 668 480 594 007 606 646 588 713 
Sonst. \\/aren aus- { a 253 397, 3 608 9 823 24 971 23 >96 29432 
unedlen .McrnUen b 547 2603 18 121 52 803 112 013 106 )49 130 042 
Wcrkzeugrnisch. 
(cirn,chl. \\'alzwerks- { a 3092 6 276 30 550 45 993 76 743 74169 72612 
anlagen) b 7 828 27 687 107 311 167 486 310 080 353 818 344 886 }.li;i.schine11 für die 
Spinmrntf~, Leder* { a 539 2168 9 416 16 841 19 972 17 876 20989 
u. Ledt:twarenin<l. b 4486 1G 710 63 042 121 090 152 772 137 624 166 267 
L'1n<lwirt,;chaftlichc 
.Maschinen dnscbI. Ja 2 693 7 770 24138 30 026 28369 26 064 39 539 
Ackt:rschkpper lb 5 923 17 996 56 523 92 508 l()O 296 89 453 136 057 
f,'ördermittd 1~ 959 2595 10 525 18 014 33 549 34 738 38 776 

2 663 7 428 27 496 46 827 105110 110 352 121 267 
Sonstii,.:c l~ 10 869 27 254 40 891 57 414 129 877 178 958 138 660 
M.11chinen 20 888 65 692 104 643 179 645 40') 787 559 237 485 129 Kraftfahrzeuge, l~ 413 1490 12 900 24330 27 275 31 697 53 237 Luftfahrzeuge 1470 5 425 44 064 98 777 132 694 153 271 246 367 
Elcktrntcch~. Er-
:ZCURni:s~e(such dek• { :1 1 833 5 709 20492 27 449 H412 55 959 76 856 
tri::;che Ma5chinen) b 6 123 22 087 70954 144 293 263 406 279 781 367 098 Sonst. chemische l~ 656 2 619 5 550 15 051 26 532 38 635 48 248 
Erzeugnisse 1 790 6 054 10 099 90078 103 377 141 482 177 580 
Reiner 1: 19 497 503 27 233 023 34 594 925 34796945 35 299 479 36 218 438 41509822 
\\

1arenverkehr 1 092126 2 443179 4 291 792 6 905168 7 748 255 7 977699 8 952 833 ---
Quelle: Statistisches Bundesamt. 
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2. Ausfuhr 1954 nach Erdteilen und ausgewählten Ländern 
Ge.werbliche \\'/irtschaft Amfohr 

Er• 

Rohstoffe 1 1 
End- insgesamt !:::~::i~.1:- Vor-

Verbrauchsland }falb-

1 
,varcn erzeugn isse 1954 da.gegen 

1953 
1 000 DM 

Europa 43 569 1310 306 1349 043 1 390 882 2 333 794 6 427 594 5 693 056 
Saargebiet 1 249 56 759 12485 7 718 50 619 128 830 120 976 
Belgien 10 524 145 751 41 654 95 272 236 699 529 900 425 141 
Luxemburg 772 16003 222 003 4648 61510 304 936 296 009 
Daoemark: 705 13 533 105 382 122 282 127 101 369 003 288 166 
Finnhnd 21 329 13 761 25 840 32062 72 013 59 831 
Frankreich. 3 128 275 314 246 754 62660 142 294 730 150 703 327 
Griechenl:md 31 6 832 23 550 31 020 42466 103 899 66 735 
Großbritannien 4 733 33 214 54 677 72967 117 600 283 191 259 268 
Italien 370 233 95! 89 466 67 744 192 003 583 534 5(;4 512 
Jugo:,l2wien . 53 6 858 25 894 17 874 80 005 130 684 137 347 
Niedcrfa.n<lc 16 851 242 410 154 052 270 812 397 277 1 081402 884 867 
Nonvegen 43 1 724 16132 77 714 103 503 199116 184 536 
Österreich 1 305 173 574 63 380 59492 122 771 420 522 335 236 
Portugal 42 6145 13 763 24 694 32258 76902 57 444 
S(+,\v;·den . 1 28ct 24 199 135 133 182 365 218 736 561 717 48•1 99\ 
Sch\veiz 1 481 63 651 56 396 128 486 168 460 474 358 777 
Spanien . 13 5 024 25 052 24095 73 790 127 974 132 853 
Türkei 21 6 2 142 39 948 74449 116 566 11)0 727 

Afrika 1638 1264 33 248 148 394 238 554 423 098 404 651 
Agyptcn 155 136 9 750 14 213 45 883 70137 82 358 
Nigcrkn 56 14 975 35 889 17 248 54182 49 669 
SüdafrikanbKhc Union 38 757 6 823 19 174 49 215 76 007 120 259 

Asien 3 558 4 952 79 683 273 003 409 384 770 580 617 407 
Indonesien 2 99 4 567 19 155 44 2.79 68 102 74 137 
Iran 3 834 1133 29 562 31 616 63148 49 281 
Israel . 214 510 20 605 63 444 17649 102 422 19 899 
Jap„n 3 32 1 886 15 188 35 982 53 091 53648 
Indien 176 2 682 20235 28 040 85 152 136 285 109 749 

Amerika 17 531 7 870 107 237 410 788 682 408 1225 834 1171337 
Vereinigte Strrntrn 
von Amerika 15 488 3 378 53 134 131 964 160 722 364 686 453 801 
Kanada . 601 316 3156 17 651 34 597 56 321 38 108 
Mexiko . 110 104 6 377 16 536 30 130 53 257 55 066 
Argentinien 39 389 11168 43 484 46 802 101 882 151 606 
HusiU~n 358 936 19 031 71 674 153 679 245 678 160 063 
Kolurnbien 23 29 1 703 26 380 54 375 82 510 54 551 v· enczucla . 55 1 056 1 287 34124 58 959 95481 59 348 

Australien-Ozeanicn 139 89 8742 33345 63412 105 727 77 208 
i\ustraiischer Bund , 111 48 5 271 26 406 53 687 85 523 68 265 

Eismeergebicte und 
sonstige Ausfuhr - - - 14040 

Insgesamt 66435 1324 481 1577 953 2 256 412 3727 552 8952833 7977 699 
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XIV. Preise und Lebenshaltung 

Die Preise als Gradmesser der Knappheit von Gi.ttern und Leistungen, die an den verschiedenen Märkten 
nachgefragt und angeboten werden, bilden for die amtliche Statistik ein wichtiges Untersuchungsobjekt. 
Sie werden einmal als Ausdruck einer speziellen ~farktsituation für ein bestimmtes Konsum- oder Industriegut 
nach ihrer Höhe in der Erzeuger- bzw. Großhande]sstufo oder in der Einzelhandelsstufe festgestellt und 
bekanntgegeben; ferner werden sie in der Form verwendet) daß für ausgewählte \Varenpreise nach Be-
rechnung von Meßzahlen eine Kombination von Zahlen gebildet ,vird, die nunmehr als P.reisindex einen 
umfassenden \&'arcnkomplex repräsentiert. In die Kategorie dieser Indizes gehören vor allen Dingen die 
Preisindexzahlen füt die Lebenshaltung. Sie haben die Aufgabe, das Ausmaß der Preisveränderung bei 
'~taren und Dienstleistungen des wichtigsten Lebensbedarfs bestimmter Verbrauchergruppen sichtbar zu 
machen. Die Preisindex.zahlen sächlicher Betriebsmittel der Landwirtschaft spiegeln die Veränderungen 
der Preise des umfangreichen Katalogs der Waren vom Mähdrescher bis zum Handelsdunger wider, die for 
die landwirtschaftliche Erzeugung wkhtig sind. Im \X?ohnung:sbau werden die sich hier bildenden Preise, 
z. B. for Baustoffe und Handwerkerarbeiten, ebenfails in einem besonderen Index dargestellt. DariJber 
hinaus bestehen noch weitere Rdhcn in Indexform, die dle Entwicklung in anderen wirtschaftlichen Teil-
bereichen darstellen, z, B. Grundstoffpreise. Erzeuger- sowie Großhandelspreise landwirtschaftlicher und 
1ndustrieller Produkte. Sie werden z. T. ohne spezidle Berechnung von Landesergebnissen nur für das 
Bundesgebiet berechnet (s, Abschnitt aAusgewählte Bundesstatistikenu). 

Die Einzelhandelspreise werden in der amtlichen deutschen Statistik erst ab 1920 bearbeitet, Die Berechnung 
von Prclsindcxzah[en hat besonders na.d:1 dem ersten \X1eltkrieg, mcht noch nach <lern letzten Kriege, an 
Bedeutung gewonnen. 

\X'ichtige Grundlagen zur Betechnung der Preisi:ndexzahlen für die Lebenshaltung Uefem die Unter~ 
suchungen? die der Ermittlung eines Verbrauchsschernas für bestimmte Verbraucherschichten (.,\Waren-
korb") gelten. Preisänderungen bei den einzelnen Bestandteilen dieses Verbrauchsschemas wirken sich auf 
das Gesamtergebnis entsprechend dem Anteil aus, den dlc von der Preisveränderung betroffene W'are oder 
Leistung an dem gesamten Verbrauch hat. Das Verbrauchsschema selbst wird aus den laufenden Aufzeich-
nungen sämtlicher Ausgaben in einigen hundert Haushaltungen gewonnen, Diese uWirtschaftsrechnungenu 
der Haushaltungen haben jedoch nicht nur Bedeutung als Indikatoren des rdativcn Verbrauchs. Ihre Aus-
gabenbetriige in absoluter Höhe in Verbindung ruh den ihnen entsprechenden Warenmengen sind ebenfalls 
Yon hohem \'\'ert für die Berechnung von volkswirtschaftlichen Gesamtverbn1ucbszahlen. Die spezielle 
statistische Befragungsmethode auf diesem Gebiet ist fur Deutschland in der frUheren Reichsstatistik zum 
erstenmal im Jahre 1907 angewendet worden. 

Die auf den Selten 126j127 veröffentlichten Ergebnisse von Wirtschaftsrechnungen beziehen sich auf 

1. Vier-Personen .. Haushaltungen von Arbeitern und Angestellten der ge\verblichen \Xlirtschaft und des: 
öffentlichen Dienstes mit monatlichen Verbrauchsausgaben zwischen 200 und 350 DM bis 30. Juni 
1951, zwischen 240 und 400 DM bis 30. Juni 1953, zwischen 275 und 450 DM bis 31. De2ember 1954 
(Tab. Nr. 3 und 4), 

2. Zwei-Personen-Haushaltungen von Rentnern und Unterst\Jtzungsempfängern mit monatlichen Ver-
brauchsausgaben unter 140 DM bzw. Drei-Pei:sonen-Haushaltungcn unter 180 DM bis 30. Juni 1954? 
Zwei-Personen-Haushaltungen unter 160 D~f bzw. Drei~Personen-Haushaltungen unter 210 D1f bis 
31. Dezember 1954 (Tab, Nr. 5). 



XIV. Preise und Lebenshaltung 

1. Erzeuger- und Großhandelspreise wichtiger Waren 
1950, 1952-1955 
DM je Mengeneinheit 

I\fenge 
1952 1 1953 1 1954 

Jahresdurchschnittspreise 

Weizen, inliindisch, Erz.-Pr. Marktort Köln 
Roggen, inländisch, Erz.-Pr, Marktort Köln 
Speisekartoffeln~ gelbfL, Erz.-Pr. ab Eruuger~tat. 
Ochsen, Kl. A, -r,.tarktpr. frdl,.Iarktort, Sdrlad1tv. 
Kühe, KL B, lvforktpr, frei l\farktott, Schlachtvieh 
Kälber, Kl. B, Marktpr. frei _Marktort, Schlachtv. 
Schweine, KL C, I'vfarktpr, frei Marktort, Schfachtv. 
Vollmilch, Er2:.-Pr. frei J\.Jolkerei 
Butter, D. Marken-, Molk,-Vcrk.-Pr. an Großh. 

Fettförderkohle, rhdn.-we,tf,, -ab Zeche . . 
Eß-Stüdcc, rhein.-westf., .ib Zeche 
Brechkoks I, 60-80 mm, rhein.-we:,tf,, ab Zeche 
Briketts. Mager-, Eiform--, rh.-westf., ab Zeche 
Braunk.-Brik,, rhein,, fr. w·agg . .ab ,;x:'crk_, Kcmgcb, 

illm,uit, 2,5··-3% Si, frei Bahnwg,gen Empf.-Stat. 
Rohei~en. Gießerei U(, fr. Bahnw. Empf.-Stat. 
Schrott, 11 Stahl-, auf Ba,is Essen 
Stahlrohblöcke, ~'e(bgc-Pr., Fracht!. Dortmund 
Stabstahl, Werksgr.-Pt'., Frachtlage Oberhausen 
l\1ittdblcchc, 3--4,76mrn, Grundpr., Fmchtl. E::uoen 
Fc:inhl., Hll.ll<lcls-, norm. (NPO), Frachtl. Siegen 
Kupfer:.C..athoden. Grundpr .• fr, F:ihrz. Lagen1tellc 
Blei, Ori~. Hlittcnwcich-, 99,9% Pb. Grundpreis 
Zink, Orfg.Hüttenroh-,mind. 97 ,5'}~ Zn. Grundpr. 
Me5!ingdd.hte, durch.!chn. l\farktprei, 
Kupfi.:rblcche, Grundpr., frei Abnehtnere-tation , 

Rolnvo11e~ lnl., A-Fcinh,; •·ollschurig ) Erz.-Pr. 
Rohwolle, inL, A-Feinh., halb1:-churig ab Lager 
Rohw,;ausL,lvlerino-Austrnl,A-Vliese,dfBremen 
Robw ., ausL; Buenos Aires D I, df Bremen , 
Zdhvolle, 1,5 den, 30-40 mm, glanz., FVPr. 
frei Bcstirnmungsstation , 

R~ndsh~ute, l,nL Ochsen-; 15-24~ kg}Auktions~ 
Rmdshaute, tnl. Kuh-. 15-241/2 kg Preise 
Kalbfelle, inL, bis 4½ kg . 

FkhtenstarnmhoiZ, Langholz, KL 4 . • 
Fichtenstammholz, Abschnitte, KL 3a . 
Rotbuchenstammholz) 30-39 cm 11ittendurchm., 
Kl.3 
Holzstoff, notm. Handelsschliff, 100; 100 trocken 
Zeimngsdruckpap., Rollen-, FVPi:. fr. Empf.-Stat. 

Mauctstdne, 25 X 12X 6,5 crn}\X/erksverk.-Pr., b. 
DoppeHälzziegel Abg,a,d.Handel 
Zement, Portland-~ Z 225, Vcrbt.~Preis 
Bretter. 24 mm stark~ 3-----6 m lang, 8-17 ctn breit 
Brcttet, 24 mm stark, 3--~6 m lang, 18-27 cm br. 
Dacbl.attcn, 24 X 48 mm, J.-6 m lg., KL 1/II gern. 

9 

1000 kg 
1000 kg 

50 kg 
50 kg 
50 kg 
50 kg 
50 kg 

100 l 
100 kg 

1000 kg 
1000 kg 
1000 kg 
1000 kg 
1000 kg 

1000 kg 
1000 kg 
1000 kg 
1000 kg 
1000 kg 
1000 kg 
1000 kg 
100 kg 
100 kg 
100 kg 
100 kg 
100 kg 

1 kg 
1 kg 
1 kg 
1 kg 

1 kg 

1 kg 
1 kg 
1 kg 

1 fm 
1 fm 

1 fm 
100kg 
100 kg 

1000 St 
1000 St 
1000 

1 
1 cbm 
1 cbm 

29,17 
37,25 
47,46 
46,17 
17,37 

152,66 
143,46 
76,16 

179,50 
227,29 
267,38 
312,58 

132,98 

17,88 
15,05 
19,49 
10,24 

2,78 

2,83 
2,67 
5,60 

52,27 
54,82 

42,98 
31,28 
55,83 

67,93 
200,11 

53,46 

431,04 
398,64 

7)2 
100,63 
80,34 

114,39 
121,03 
27,97 

580,42 

31,00 
40,00 
52,50 
48,00 
17,60 

292,89 
277,75 
152.83 
281,19 
385,73 
443,79 
485,50 
40.l.18 
150,25 
157,40 
480,17 
536,30 

13,85 
11,33 
15,40 
7,32 

3,49 

2,22 
1,85 
3,26 

93,41 
91,93 

74,47 
48,67 
82,04 

76,34 
223,28 

72,47 
188,64 
201,11 
232,59 

425,75 
395,90 

7,42 
92,62 
73,03 

116,43 
125,11 

27,43 
557,89 

31,00 
40,00 
52,50 
48,00 
17,60 

307,20 
288,20 
145,30 
288,96 
400 75 
4<;2,40 
510.92 
293.75 
110,13 
90,98 

345,83 
412,59 

14,63 
12,69 
17;90 

8,34 

3,08 

1,82 
1,84 
4,42 

89,19 
90,71 

68,88 
38,98 
69,29 

75,92 
218,78 

71,59 
163,00 
176,93 
196,57 

426,05 
405,47 

5,i9 
97,24 
78,11 

123,80 
131,61 
28,16 

572,27 

37,75 
50,88 
60,38 
61,50 
21,88 

307,70 
288,20 
129.00 
278,50 
386,75 
434,25 
512,58 
289,70 
l 13,87 
92,16 

353,92 
417,22 

13,23 
11,52 
15,90 
9,05 

2,95 

1,74 
1,63 
4,27 

94,77 
95,63 

74,02 
40,91 
69,27 

76,19 
225.24 

70,63 
166,14 
180,31 
195,65 

123 

21. 6. 
1955 

434,90 
414,40 

7,75 
110,00 
91,04 

134,19 
112,27 

580,00 

43,00 
56,50 
Gö,00 
68,50 
26,30 

314,70 
294,90 
163.00 
zss:oo 
395,75 
443,75 
539,75 
402,25 
120,08 
10\47 
439,20 
552)20 

11,80 
10,80 
13,75 
8,40 

2,95 

1,68 
1,45 
4,80 

110,50 
115,64 

99,00 
45,00 
72,25 

78,22 
234,83 

69,30 
197,30 
2ll,60 
226,20 
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2. Einzelhandelspreise wichtiger Verbrauchsgüter 1952-1955*) 
DM je Mengeneinheit 

Warengruppe - W' arenart !>.fongcn- 19521) 1953 einheit 1954 

1 

Juni 
1955 

Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren 
Mischbrot, helles, ottsüblkhes 1 kg 0,73 0,72 0,72 0,76 
Weißbrot. 1 kg 0,84 0,84 0,84 0,90 
Weizenmehl~ in!ändischcs, Type 550 1 kg 0,79 0,76 0,74 0,75 
'W'eizengdeß-, W'cich- 1 kg 0,91 0,89 0,88 0,90 
Grnupen, mittel 1 kg 0,99 0,97 0,97 U,98 
Hafertlocken, entspeb:t, ?ose 1 kg 1,14 1,10 1,06 1,06 
Nuddn~ Gricßware, ohne Ei) lose . 1 kg 1,18 1,12 1,11 1.13 
Kaffee-Ersatz, gepackt . 1 kg 1,92 2,00 2,00 2,00 
Speiseerbsen, gelbe~ ungesch::ilte, I. Sorte 1 kg 1,59 1,54 1,47 1,54 
J\Iarmefade, t,Jehrfrucht, lose 1 kg 1,45 1,31 1,30 1,34 
Kunsthonig, gepackt. 1 kg 1,98 1,97 1,93 1,91 
Sauerkraut 1 kg 0,67 0,52 0,65 1,04 
C;emüsckonservcn, Erbsen, junge~ mittelfein 1 kg 1,64 1,57 1,48 1,62 
Sultaninen, rnittlere Sortct) . 1 kg 2,32 1,86 1,71 1,66 
Speisekartoffeln, gdbflcischige . . . . . . 1 kg 0,23 0,21 0,21 0,21 
Rindfleisch, Koch-, Querrlppe, wk gewachsen 1 kg 4,37 3,96 4,16 4,41 
Schweinefleisch, Kotelett 1 kg 4,85 4,91 5,30 5,08 
Kalbflchich, Bratcnfleisch, Rücken mit Nierenstück. 1 kg 4,95 4.76 5,05 5)17 
Jagd~ oder 5cbinkenwurst 1 kg 5,42 5,23 5,36 5,31 
Mettwurst, feine (ßuumchwciger Art) 1 kg 5,89 5,52 5.64 5~44 
Scfonken, gd:ochtcr , 1 kg 7,60 7,66 8,00 7,90 
Speck, fetter, gcr.iuchcrter inländischer 1 kg 4,55 4,06 4,46 3,71 
K:ilbdj:rn, frisch, ohne Kopf 1 kg 1,32 1,37 1,53 1,40 
Salzheringe, inländische 1 kg 1,06 1,07 1,13 1,17 
Butter, dent&chc Marken- . 1 kg 6,41 6,22 6,34 6,45 
Scbwdneschm:.lz, inländisches 1 kg 4,06 3,60 3,81 3,17 
Spe-iseöl, inl. Pflamenöl, lose bzw. in Dosen 1 kg 2-48 2.27 2,27 2,09 
Margarine:l). , . 1 kg 1,81 1;62 1,65 1,67 
Vollmilch, frlsch, unbe~tnahh, lose, ab Laden 11 0,38 0,38 0,39 0,40 
Käse, Emmentaler. 45% Fett i. Tr., inländischer. l kg 4,92 4,89 4,77 4,86 
Eier, deutsche Frisch~. Kl. B, 55 bis unter 60 g 1 St 0,25 0,24 0,22 0,20 
Bohnenkaffee, geröstet, lose, mittlere Sorte 1 kg 32,70 28,90 22,80 21,20 
Lagerbier, helles, 11-13% Stammwürzcgch., GI.=f201 Inb. 1 Glo, 0,37 0,40 0,40 0,40 
Brannt\vein, 38%, Konsum,vare, 0,7-1-Flasche. 1 Flasche 6,00 6,02 6,02 5,88 
Zigaretten, gimgigste Prei11lage 6 St 0,60 0,54 0,50 0,50 
Tabak, Feinschnitt, gii.nglg,te Preislage. 50-g-Päck- l,60 1,45 1,35 1,35 

eben 

Textil- und Lederwaren4) 

Herrenanzugstoff, \Vollstoff~ Kammgarn, gute \Vinterware, 
145 cm bteit·'i), . . . . . . . . . . . . . . lm 31,20 39,80 40,40 40,80 

Straf'.tenan:wg f. Herren, zwdtlg., W'ollst,t Strdchg., Gr.48'•) 1 Sr 115,00 116,00 116,00 116,-
Arbeitsanzug, zweiteilig, Kdper oder Drell, Gr. 48 1 St 18,15 16,73 16,33 16,23 
D:.mcnkieiderstoff, Wollstoff, einfarbig, 130 cm breit') 1m 10,22 9,45 9,10 9,10 
Damenkleid, Kunstseide, einfacher Druck~ Gr. 44 1 St 22,80 22,50 22,70 23,50 
Knabenanzug für 12j. Knaben, Sportf., wollener Sportstoff 1 St 45,80 40,10 40,10 39,40 
Madchcnk1ei<l für 7jahriges Mädchen, \Vollstoff5) • • • • 1 St 17,22 17,31 17,12 17,62 
Sporthemd mit festem Kragen, Popeline, Kragenweite 39 1 St 11,66 11,92 11,93 11,92 
Arbeitshemd, baum„vollgewebt~ Halsweite 38 . 1 St 8,39 7,80 7,69 7,60 
Unter hosef. Hetten,gerader Sc1'Juß~lg. Form~ wollgem .• Gt, 5 1 St 5,81 5,01 4,80 4,77 
Anmerkungen siehe Seite 125 
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noch: 2. Einzelhandelspreise wichtiger Verbrauchsgüter 1952-1955*) 
DM je Mengeneinheit 

\X"an.:ngruppe - Warenart 

Damentaghcmd, Kunstseide, gewirkt, Gr. 44 . . . . . . 
Damenschlllpfcr, Kunstseide, Interlock, Cr. 44 . 
Pullover f. Herren, o. Ärmel, masch'gcstrickt, Wolle, Gr. 48 
Pullover f. Damen, lg. Ärmel, masch'gestrickt, Wolle, Gr.44 
Herrensocken, maschinengestrickt, \Xlolle, Gr. 11 . . . . 
Damcnstn.impfe, Cotton, mit Naht u. Doppelsohle, Gr. 9½ 

Perlon, 100%, 30 Denier . 
Kinderstrllmpfe, lange, \\/olle, Gr. r') 
Babygarn, farbig, \X/olle 
Inlett, Köper, fur Oberbetten, 130 cm breit 
Bettbezug aus Linon, m. Knöpfen u. Knopf!., 130x 200 cm 
Bettlaken, Haustuch, gebleicht, 150 X 225 cm 
Handtuch, Gerstenkorn, \.veiß, einf., baumw. Qualität, 

48x 100 cm. 
Arbeitsschuhe, hohe Sehmitschuhe, Ledersohle, Gr. 42 
Damen-Straßenschuhe, Halbsch., Boxcalf, I. Qualität, Gr. 38 
Besohlen m. Absätzen einschl. ?\faterial, Hcrrcuschuhc, 

Gr. 40-42, Ledersohle, genagelt . 
Gummisohle, geklebt . 

Hausrat 
Küchentisch, Kiefer oder Tanne, naturlasiert, mit Schub-

kasten und Linol-Belag, etwa 70x 110 cm 
Klei<lerschr., Hartholz, 2tur., o. \-Xlaschcf., zerlegb., 120 cm br. 
Teller, Porzellan, einfach dekoriert, 24 cm Durchmesser 
Tasse mit Untertasse, Porzellan, glattweiß, 0,20 l Inhalt 
Teller, Steingut, glattweiß, L \'v'ahl, etwa 23 cm Durchm. 
Metallbett mit Zugfedermatratze, 90x 190 cm 
Fleischtopf mit Deckel, emailliert, 24 cm Durchmesser . 
Bratpfanne, Stahlblech, emailliert, rn. Holzgriff, 26 cm 0 
\'fannc, oval, verzinktes Eisenblech 

Sonstiges 
Herrenfahrrad mit Bereifung, Markenware 
Fahrradbereifung, zwei Decken, zwei Schläuche, 28x 1,75 
Kernseife, ungefollt, ct\va 62-63% Fettsäuregehalt, gelbe 

Konsumware, 200-g-Riegel . 
Schuhcreme, schwarz, et,va 50 g brutto 
Steinkohle, Eßnuß II, frei Keller 
Braunkohlenbriketts, frei Keller 
Gas, bei Abnahme von 12 cbm im Jvfonat, einschl. Gas-

messermiete für eine 2-Zimmer-\'\1/ohnung mit Kliche 
Elektrischer Strom, bei Abnahme von 23 k'Vlh im :rvionat, 

einschl. Grundgebühr für eine 2-Zimmcr-W'ohnung mit 
Küche, günstigster Tarif . 

lvkngen-
einheit 

1 St 
1 St 
1 St 
1 St 

1 Paar 

1 Paar 
1 Paar 
100 g 
lm 
1 St 
1 St 

1 St 
1 Paar 
1 Paar 

1 Paar 
1 Paar 

1 St 
1 St 
1 St 
1 St 
1 St 
1 St 
1 St 
1 St 
1 St 

1 St 
1 Bereifg. 

1 St 
1 Dose 
50 kg 
50 kg 

1 cbm 

1 kWh 

1952') 

2,75 
2,65 

14,82 
19,53 
3,55 

6,39 
4,33 
3,81 
8,29 

15,27 
10,45 

1,59 
21,50 
31,80 

8,62 
6,62 

57,50 
193,00 

1,58 
0,96 
0,70 

50,90 
7,88 
5,16 

15,20 

1953 

2,45 
2,46 

14,60 
20,00 

3,16 

4,57 
4,24 
3,64 
7,44 

12,70 
8,75 

1,39 
19,85 
30,50 

8,55 
6,53 

55,30 
180,00 

1,56 
0,90 
0,66 

50,40 
7,92 
5,01 

14,34 

1954 

2,34 
2,41 

14,71 
20,60 

3,22 

4,15 
4,24 
3,62 
7,23 

12,18 
8,36 

1,36 
19,49 
30,60 

8,61 
6,59 

54,40 
175,00 

1,47 
0,90 
0,64 

52,00 
8,03 
4,92 

13,68 

Juni 
1955 

2,41 
2,32 

15,14 
20,60 

3,27 

4,14 
4,14 
3,65 
7,01 

12,05 
7,93 

1,37 
18,80 
30,20 

8,73 
6,72 

55,70 
174,00 

1,40 
0.88 
0,62 

52,00 
8.54 
5,28 

13,87 

163,00 174,00 175,00 175,00 
17,58 15,85 15,90 15,90 

0,33 0,28 0,27 
0,40 0,41 0,40 
4,44 4,44 5,41 
2,65 2,66 2,85 

0,264 0,288 0,294 

0,214 0,214 0,226 

0,27 
0,45 
5,70 
3,05 

0,296 

0,226 

*) Landesdurchschnittspreise (einfaches arithmetisches 1-..fittel) aus Preisangaben von 20, für Textil- und 
Lederwaren und Hausrat von 17 Berichtsgemeinden zum 15. eines jeden Monats für meistgekaufte '\<'arcn-
arten. - 1) Aus Preisangaben von 12 Berichtsgemeinden. - 2) 1952 = I. Sorte. - 3 ) Durchschnitt aus den 
Preisen für die billigste und die Spitzensorte. - 4) Mittlere Qualität, sofern nichts anderes vermerkt. -
5) 1952 wollhaltig. 

9* 
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3. Durchschnittliche monatliche Ausgaben 
in Haushaltungen von Arbeitnehmern 1951-1954*) 

Ausgabengruppe 
1 1951 1 1952 1 1953 1 1954 ( 1951 l 1952 l 1953 l 1954 
1 D~! 1 vll 

Nahrungsmittel 153,40 166,14 173,94 189,42 46,3 43,9 44,1 43,5 
Genußmittel 21,48 25,22 28,93 30,57 6,5 6,6 7,3 7,0 
Wohnungsmiete (netto)1) 28,40 33,31 34,52 37,13 8,6 8,S 8,8 8,5 
Hausrat 20,19 27,22 23,67 34,66 6,1 1,2 6,0 8,0 
Heizung und Beleuchtung 14,60 16,57 18,21 22,56 4,4 4,4 4,6 5,2 
Bekleidung 50,60 60,08 62,78 61,91 15,3 15,9 15,9 14,2 
Reinigung von \'fohnung, 

Kleidung und Einrichtung 6,15 7,09 7,14 7,61 1,9 1,9 1,8 1,1 
Körper- und Gesundheitspflege 7,10 7,84 8,78 9,98 2,1 2,0 2,3 2,3 
Bildung un<l Unterhaltung. 21,97 27,70 28,92 32,64 6,6 1,3 7,3 7,5 
Verkehr. 7,36 7,63 7,62 9,16 2,2 2,0 1,9 2,1 
Gesamtlebenshaltung . 331,25 378,80 394,51 435,64 100 100 100 100 
Sonstige .Ausgaben2) 8,30 7,68 6,62 6,32 

Verbrauchsausgaben;,;) insgesamt 339,55 386,48 401,13 441,96 
1) Abzuglich Einnahmen aus Untervermietung-, einschl. \v'ohnungsreparaturen. - 2) Ausgaben ft.ir Gartcn-
be,virtscfo1ftung und Kleinviehhaltung, Geschenke, hauswirtschaftliche Dienstleistungen, Verluste u. :i. -
3) Ohne Steuern und Aufwendungen fur gesetzliche und private Versicherungen, Schuldentilgung und Ein-
zahlungen auf Sparkonten. - *) Siehe Seite 122. 

4. Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs- und 
Genußmitteln 1951-1954 nach Mengen und Ausgabenbeträgen in 

Haushaltungen von Arbeitnehmern*) 
Mengenl 1951 1 1952 1 1953 1 1954 

Nahrungs- u. Genußmittel 
einhcit Menge I DM 1 ~!enge 1 DM 1 l\fenge 1 DM 1 l\fenge 1 DM 

Vollmilch. 1 32,880 12,06 31,595 12,03 30,136 11,43 32,576. 12,83 
Sonstige Milch - - 1,71 - 2,76 - 4,03 - 3,45 
Butter kg 1,116 6,59 1,086 6,80 1,162 7,16 1,542 9,69 
Küse kg 1,412 4,49 1,458 5,03 1,462 5,46 1,730 6,31 
Eier St 35 7,63 37 9,34 44 10,31 50 11,07 
Rohfette kg 0,048 0,12 0,061 0,14 0,109 0,26 0,127 0,31 
Schmalz kg 0,596 2,16 0,521 1,59 0,521 1,32 0,421 1,30 
Margarine kg 4,099 9,56 4,349 8,79 4,288 8,94 4,197 8,71 
Speiseöl kg 0,758 2,43 0,756 1,98 0,803 1,94 0,833 1,93 
Pflanzenfette kg 0,269 0,77 0,362 0,86 0,259 0,61 0,270 0,68 
Rindfleisch kg 1,164 4,42 1,107 5,02 1,428 6,26 1,527 7,35 
Schweinefleisch kg 0,980 4,44 1,315 6,24 1,265 6,12 1,276 6,63 
Speck kg 1,034 5,13 1,086 5,14 1,089 4,66 1,063 5,01 
W'urst und W'urstwaren. kg 3,453 15,52 3,537 17,20 3,834 18,91 4,057 20,84 
Sonstige Fleischwaren kg 1,505 5,05 1.515 6,03 1,768 7,38 2,335 10,13 
fisch un<l Pischwaren kg 2,111 2,91 1,930 3,03 1,733 3,06 1,902 3,49 
Roggen-, Grau-, Misch-

und Schwarzbrot kg 23,833 14,45 23,255 14,52 21,346 14,84 20,700 14,71 
Weißbrot u. sonst. Backwerk kg 6,204 8,41 5,911 8,64 5,930 9,16 6,444 10,96 
Mehl kg 3,685 2,86 3,566 2,83 3,445 2,65 3,223 2,55 
Sonstige Nährmittel kg 2,610 4,55 2,209 4,64 2,022 4,36 1,998 4,61 
Kartoffeln kg 45,056 6,81 43,185 8,88 41,810 7,41 43,093 7,06 
Gemusc kg 11,464 7,18 11,592 8,61 13,264 9,07 12,821 10,31 
Obst kg 11,054 9,60 14,135 10,52 15,690 12,36 14,250 12,72 
Zucker kg 4,885 6,22 4,862 6,74 4,697 6,46 4,341 5,93 
Andere SU.ßigkeiten kg 0,864 4,92 0,893 5,29 0,912 5,33 0,997 5,98 
Sonstige Nahrungsmittel - - 3,38 - 3,48 --- 4,41 - 4,86 
Bohnenkaffee kg 0,139 4,40 0,168 5,27 0,242 6,49 0,320 7,39 
Tabakwaren - - 10,43 - 11,Gl - 12,50 - 11,97 
Sonstige Genußmittel - - 6,65 - 8,34 - 9,94 - 11,21 
*)_Siehe Seite 122. 
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5. Durchschnittliche monatliche Ausgaben in Haushaltungen 
von Rentnern und Unterstützungsempfängern 1952-1954*) 

1952 ! 1953 
1 

1954 1952 
1 

1953 1954 
Ausgabengruppe 

DM vH 

Nahrungsmittel 89,19 95,28 96,62 50,7 49,7 49,2 

Genußmittel . 3,82 5,75 6,75 2,2 3,0 3,4 

Wohnungsmiete (netto)l-) 20,08 25,37 25,15 11,4 13,2 12,8 

Hausrat 8,77 7,42 6,98 5,0 3,9 3,6 

Heizung und Beleuchtung , 12,71 12,60 15,37 7,2 6,6 7,8 

Bekleidung 24,73 25,66 23,46 14,0 13,4 12,0 
Reinigung von Wohnung. Klddung 

und Einrkhtung 4,81 5,00 5,40 2,1 2,6 2,7 

Körper- und Gesundheitspflege. 2,97 3,26 3,86 1,7 1,7 2,0 
Bildung und Unterh,ütung 6,96 8,56 8,82 3,9 4,5 4,5 

Verkehr ..; 2,03 2,75 3,98 1,2 1,4 2,0 
Gesamtlebenshaltung 176,07 191,65 196,39 100 IVO 100 

Sonstige Aus:gaben2) 3,67 4,58 3,78 

Verbrauchsausgabcn3) insgesamt 179,74 196,23 200,17 

*) Siehe Seite 122. - l-) .Ab:.tüglich Einnahmen aus Untervermietung~ einseht. \v'ohnungsreparaturen. -
') Ausgaben fUr G:artcnb-ewirt.sch.1ftung und KlcinvichhAltuop;~ Geschenke, hauswirtschaftliche Dicnstlci-. 
stungen, Verluste u.ä. 1) Ohne Steuern end Aufwendungen for gesetzliche und private Vetskhetun.., 
gen, Schuldentilgung und Ein:.:ahlnngcn auf Sparkonten. 

6. Preisindexzahlen für die Lebenshaltung 
von Arbeitnehmerfamilien 1949-1954 

1950 100 

Güter und Dienstlcistunge~ 1949 ! 1950 
1 

1951 
1 

1952 

Ernährung. 110,5 100 110,5 114,8 

Getränke und Tabak 104,1 100 98,9 100,6 

Wohnung. 99,6 100 101,7 103,7 

Heizung und Beleuchtung 100,5 100 107,4 114,5 

Hausrat . 118,1 100 110,5 109,9 

Bekleidung 114,0 100 109,8 102,1 

Reinigung und Körperpßege 109,2 100 109,5 108,5 

Bildung und Unterhaltung 103,6 100 108,0 110,7 

Verkehr 100,9 100 111,8 117,9 

Gesamtlebenshaltung1) 108,5 100 108,4 110,3 ---
1) Ohne direkte Steuern und soziale Abgaben. 

1953 
1 

1954 

111,8 113,5 

94,7 88,1 

107,0 107,1 

117,8 124,3 

103,6 101,8 

96,4 95,9 

106,6 105,3 

108,9 107,0 

119,3 120,2 

107,8 108.1 
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7. Preisindexzahlen sächlicher Betriebsmittel 
der Landwirtschaft 1951-1954 

1938 = 100 

Skhliche 1951 1952 1953 1954 ., 
Betriebsmittel Pebr. Aug. Febr. Aug. Fcbr. Aug. Febr, Aug, 

Handdsdunger 162,2 179,2 192,3 200.0 219,1 199,2 215,9 199,3 
Brennstoffe . 1137,5 148,2 159,0 162:2 163,4 164,8 lM,6 164,5 
Zukauffuttermitttl 210,5 233,8 245,9 233,9 230,5 229,1 228,5 238,3 
Neubauten und Unterhaltung 

der Gebäude 200,3 219,6 244,2 243,2 237,5 234,9 232,4 236,8 
Neuanschaffung größerer 

ßfaschinen 166,7 179,2 205,8 212,5 212,8 212,2 211,1 211,1 
Unterhaltung von 

1"fa1Schinen u. Geräten 180,7 188,8 204,1 212,4 219,1 219,6 218,6 218,9 
l.antlwirtschaftliche Textil-, 

Leder- u. Kleineisenwaren 206,4 220,3 233,l 238,6 233,4 227,2 223,l 224,3 
Gesamtindex 178,6 194,1 209,1 211,2 212,7 207,1 208,8 207,5 

8. Preisindexzahlen für den Wohnungsbau 1952-1954 
Gesamtindex nach Bauleistungen am Gebäude und Baunebenleistungen 

1936 = 100 

1955 

Febr. 

218,0 
164,6 
236,1 

246,6 

213,5 

220,3 

229.5 

214,0 

Großstädte1) Mittlere u.kleine Gemeind,1) 

Güter u:1<l Dienstleistungen 1952 
1 

1953 1954 1952 
1 

1953 
1 

1954 

Jahresdurchschnitt 

Bauleistungen am Gebäude 242,4 237,4 233,4 249,3 241,9 241,0 
Erdabfuhr 230,0 234,3 225,7 290,0 281,4 279,7 
Baustoffe~ frei Bau 262,0 249,2 243,7 270,7 257,4 253,0 
darunter _Mauersteine 254,5 248,9 248,3 273,7 271,2 273,9 

Kalk 228,2 230,0 226,5 232,2 233,9 235,9 
Zement. 183,5 181,1 178,4 164,6 162,5 161,1 
Schnittholz (Kant~) . 333,0 298,6 281,5 359,5 322,3 306,3 
Baueisen 254,9 273,9 276,6 267,6 287,3 275,3 

Löhne2), Unkosten und Verdienst 
des Unternehmers 240,4 246,8 247,3 238,8 243,2 248,2 

darunter Tariflöhne") 217,1 225,4 231,2 216,3 224,9 230,7 
Handwetkerarbeiten4) 221,0 211,1 204,7 230,8 216,6 212,9 
Baunebenleistungen 208,3 204,6 200,8 249,1 243,0 242,5 
davon Planung und Bauleitung 190,2 186,9 183,7 728,0 222,0 221,2 

BaupoHzeilichc Gebühren 244,8 264,9 293,9 211,9 220,0 236,2 
Zinsen für Baugeld des Bauherrn . 340,3 32:J,7 310,6 401,1 390,5 387,6 

Gesamtindex 239,3 234,3 230,3 249,3 242,0 241,1 

•)Beiden Großstädten wurde der Jahresdurchschnitt der Indizes von Essen, Köln, Düsseldorf, Duisburg. 
Münster und Bochum verwendet. Bei den mittleren und kleinen Gemeinden wurden die Angaben von 23 
Berichtsstellen zugrunde gelegt. - 1) Einschließlich Lohnzulagen. - 3) Reine: Tariflöhne ohne Zuschtäge.-
4) Für die wichtigsten Arbeiten der Baunebengewerbe, wie Klempner-, In~ul!ations-~ Tischler-. G[aser- und 
Malerarbeiten. 
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XV. Löhne und Arbeitszeiten 
Die Löhne afa Leistungsentgdte der Arbeitet\ sei es als Wochen- oder 1d• Stundenverdienste, bilden zusammen 
mit den Arbeitszeiten den Gegenstand dieses Abschnitts. Es ist also du aus der Berufstätigkeit herrührende 
Einkommen der Arbeitnehmer, du hier im J\{(ttelpunkt steht, und nicht der Einkommensstrom der Löhne 
als Teil des Volkseinkommens und auch nicht der Lohn als Kalkulationselement der Betriebe. Die Kenntnis 
von der Gestaltung der Löhne und der .Arbeitszeiten, von ihrem Gefalle in den Industriezweigen oder io den 
Bundesländern, von ihrer Abitufung fur einzelne Arbeitergruppen und von ihrer allgemeinen Entwicklung,~ 
tendenz ist zur Urteilsbildung bei, :\.faßnahmcn wichtig, von denen die Lohnhöhe oder auch die 
Arbeitszeit beri.lhtt werden. 
Amtliche Erhebungen über die tatsächlichen Verdienste der Atbeiter gibt es seit dem Jahre 1927; sie wurden 
bis 1935 als Iodividoallohnerhcbungen durchgeführt. In den folgenden Jahren wurde die Berkhterstattung 
auf ein vereinfachtes Verfahren, die Lohnsummenerhebung, umgestellt. Die z. Z. ebenfalla in dieser Form 
bestehende vierteljährliche Lohnst~ti!!tik wurde zuletzt lm Jahre 1951 für die gewe:rblid1c Wirtschaft und 
im Jahre 1953 für die Land- und For:Hwirti,cMft durch umfassende Lohnstrukturerhebungen ergtinzt. Diese 
soUen auch künftig in größeren zeitlichen Ab:iitänden wiederholt werden. 

Erläuterungen 
Facharbeiter sind solche Arbeiter. die in dem Beruf, in dem ~ie l>e,chäftigt werden~ die vorge1cbricbene Lehr~ 
zeit nachweisbar mit Erfolg .abgeleistet haben. Außer diesen Arbeit1kräftrn sind auch solche Arbeiter ein-
nibezichen, die ohne eine abgeschlossene Lehre in dem betreffenden Fach auf Grund langjähriger entspre-
chender Tätigkeit eine sonst nur von gelernten Arbeitern ausgeübte Arbeit !eisten, sofern dies in detn betref~ 
fenden Beruf Ublich ist und diese Arbeitskräfte nach der geltenden Tarifordnung wie gelernte Arbeiter zu 
entlohnen sind, Angelernte Arbeiter sind sokbe Kräfte, die eine gesetzlich anerkannte Anlernausbildung als 
Spezialarbeiter för die von ihnen ausgeLibte T:i.tigkdt abgeschlossen haben (z. B, ~\faschinenarbdter in der 
holzverarbeitenden Industde, Bohrermacher, Gasschweißer, Näherinnen) oder oach der geltenden Tarif-
-Ordnung als angelernte Arbeiter (Spezialarbeiter) zu entlohnen sind. Hilfsarbeiter sind Arbeiter. die hiernach 
nicht die Voraussetzungen für die Eingruppierung als Fach- oder arigelemte Arbeiter erfüllen. 

1. Löhne und Arbeitszeiten der Industriearbeiter 
im Durchschnitt aller Gewerbegruppen 1948-1954*) 

Leistungsgruppe 
1 

1948 
1 

1949 
1 

1950 
1 

1951 
1 

1952 
1 

1953 1954 

a) Durchschnittliche Wochenarbeitszeit 
Std 

-ßfännliche Facharbeiter , 44,1 48,5 50,2 49,6 49,0 49,2 49,5 
angelernte Arbeiter 44,1 48,5 50,4 49,8 49,1 49,4 50,2 
Hilfsarbeiter 42,6 47,7 49,1 49,0 47,9 48,2 48,6 

zusammen 43,8 48,3 50,0 49,5 48,8 49,1 49,5 
Weibliche Fach- und 

angelernte: Arbeiter 39,6 44,1 45,4 43,7 44,1 44,8 45,1 
Hilfsarbeiter 39,6 443 46,0 45,0 45,6 45,9 46,4 

zusammen 39,6 44,2 45,6 44,2 44,7 45,2 45,7 
Arbeiter insgesamt 43,1 47,7 49,0 48,2 47,8 48,2 48,6 

b) Durchschnittlicher Bruttostunden-verdienst 
Rpf,'Pf 

:Männliche Facharbeiter . 121,1 139,7 151,5 174,9 188,4 199,3 204,1 
angelernte Arbeiter 114,5 132,5 143,9 166,0 179,9 188,6 196,0 
Hilfsarbeiter 96,1 113,1 121,8 140,4 152,6 160,4 164,0 

zusammen 113,4 131,4 142,5 164,4 177,7 187,1 192,5 

Wdbiicbe Fach~ und 
angelernte Arbeiter 72~0 88,7 96,8 110,3 115,9 121,9 125,0 
Hilfsarbeiter 64,3 75,8 81,6 94,4 100,5 105,7 108,3 

zusammen 68,9 83,9 90,8 103,8 109,5 115,3 117,4 
Arbeiter insgesamt 103,9 120,9 130,8 151,1 163,2 171,2 175,9 

*) Ohne Bergbau, 
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noch: 1. Löhne und Arbeitszeiten der Industriearbeiter 
im Durchschnitt aller Gewerbegruppen 1948-1954*) 

Leistungsgruppe 1948 
1 

1949 
1 

1950 
1 

1951 
1 

1952 1953 1954 

c) Durchschnittlk:her Bruttowochenverdienst 
RM/DM 

ßfännlkhe Facharbeiter , 53,62 67,74 76,05 86,77 92,30 98,05 101,02 
angctcmtc Arbeiter 50,66 64,31 72,51 82,68 88,35 93,18 98,40 
Hilfsarbeiter 41,12 54,00 59,81 68,79 73,09 77,32 79,72 

zusammen 49,Bl 63,53 71,24 81,39 86,74 91,85 95,30 

~' eiblichc Farh- und 
angelernte Arbeitet 28,60 39,11 43,94 48,19 51,09 54,63 56,39 
HH&arbeiter 25,60 33,68 37,52 42,47 45,82 48,53 50,23 

zusammen 27,36 37,06 41,41 45,90 48,96 52,11 53,65 
Arbeitet insgesamt 44,82 57,61 64,06 72,82 78,02 82,52 85,48 

*) Ohne Bergbau. 

2. Durchschnittlicher Bruttostundenverdienst der Industriearbeiter 
in ausgewählten Gewerbegruppen 1948-1954 

1948 1949 1 19501 1951 1 19521 195311954 
Gewerbegruppe Geschkcht 

Rpf/f'f 

Eisenschaffcnde Industrie 1 männlich 123,4 141,6 157,9 183,5 207,9 217,5 225,8 
weiblich 88,1 106,9 119,2 136,5 149,5 161,1 163,9 

Nichtciscnmetallin<lustrie { männlich 117,0 131,2 142,6 161,8 172,6 186,1 193,6 
weiblich 77,4 87,1 92,2 103,8 111,5 120,6 125,1 

Gießereiindustrie , 1 mannlich 128,6 145,9 157,4 182,0 195,3 203,6 211,1 
weiblich 85,5 98,9 104,4 118,5 126,6 135,4 138,7 

Metallverarbeitende Industrie { männlich 117,9 131,5 141,4 163,2 175,3 186,6 191,7 
weiblich 72,0 81,2 86,5 100,6 108,8 115,1 117,9 

Chemische Industde {einschl. { männlich 118,0 138,2 150,7 175,7 184,6 197,1 198,9 
Gummi- und /ubc1tvcrarbdtong). weiblich 71,2 85,l 92,6 109;1 112,3 117,8 119,7 

Baugewerbe . l männlich 112,0 128,5 137,8 161,9 179,4 186,2 191,2 
weiblich 85,9 99,6 103,3 113,7 108,2 11)3,9 102,4' 

Papiere.rzeugen<le Industrie { männlich 105,8 123,0 134,7 165,0 170,6 179,4 187,4 
weiblich 64,7 79,3 86,0 104,3 113,0 118,9 121,9 

Buchdruckgewerbe . ( männlich 123,5 149,3 162,7 185,3 197,2 208,7 211,8 
\Vcibiich 61,2 70,3 77,5 93,4 99,1 103,3 104,2 

Textilindustrie , { männlich 96,2 116,8 132,3 151,8 157,2 165,8 169,4' 
weiblich 68,6 88,4 97~7 111,5 117,4 123,3 125,5 

Bekleidungsgewerbe ( männlich 109,5 126,9 140,1 156,7 161,6 169,4 174,3 
weiblich 70,7 84,4 927 103,8 108,1 113,2 116,7 

Schuhindustrie . { männlich 102,2 122,5 129,9 148,5 155,9 162,5 165,2 
weiblich 68,2 84,2 90,0 102,7 107,5 110,5 112,2 

Nahrungs- und GcnußrnitttHndustrie 1 rn:innlich1) 101,7 111,8 121,4 138,8 149,1 157,0 162,1 
weiblich 57,4 71,5 77,1 86,2 93,2 97,9 101,8 

1) Einschl. Fahrpersonal. 
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3. Durchschnittlicher Bruttowochenverdienst der Industriearbeiter 
in ausgewählten Gewerbegruppen 1948-1954 

Ge- 1948 1 1949 1 195U 1951 1 1952 1953 1 1954 
Gewetbegruppc 

schlecht R~l;DM 

Eiscnsdiaffeode lndusttic l männlich 58,20 70,27 80,90 93,62 1 !06,141109,28 115,18 
wcib!ich 38,60 50,33 57,57 63,36 68,51 75,51 76,94 

NichtcisenmetaHindustrie 1 rnilnolic:h 52,92 65,03 74,31 82,37 87,18 95,1.5 100,01 
weibiich 30,15 39,53 43,14 47,70 1 51,72 56,72 "9,fi2 

GießereiiodustrJe. ! m.'inn!ich 55,86 70,23 79.0S 91,32 96,70 98,87 105,19 
weiblich 33,33 43,87 48,04 54,63 57,75 58,97 66.21 

:Metallverarbeitende ln<lnstrie 1 minniich 50,03 62,30 70,39 80,75 85,09 90,65 94,94 
weiblich 27,55 35,57 40,13 45,84 49,35 52,47 55,16 

Chcmbchc Industrie (einschL 1 :mannlich 55,02 67,64 76,50 89,21 90,86 99,89 101,91 
Gummi- u. Asbestvc:rarbcitg.) 1 weiblich 29,12 38,21 42,83 48,78 51,12 55,55 56.7S 

Baugewerbe l männlich 47,31 59,53 65,42 77,43 84,68 88,66 90>4 
weiblich 33,24 H,40 45,49 51,76 47,69 44,83 47,51 

Papicrerzcugende Industrie f mannlich 48,76 63,64 71,86 88,45 87,83 95,37 98,57 
1 weiblich 26,03 36,75 41,12 49,08 53,20 57,72 57,34 

Buchdruckgewerbe l tnfinnlich 57,97 75,80 85,29 93,40 100,49 107,17 109,92 
v,rc:iblkh 26,99 33,83 38,16 44,69 48,26 50,54 50,74 

Textilindustrie l miinnlich 43,26 58,33 67,61 73,52 74,05 81,67 8.'.,88 
,veiblich 27,48 39,01 44,45 48,57 50,63 55,14 56.{)5 

BcktddungsgcwTrbe { m;innlich 46,88 59,80 67,37 70,8~ 76,17 79,25 81,{l7 
weiblich 27,13 36,12 41,13 43,98 47,53 49,28 50,73 

Schuhindustrie. 1 mannlich 42,67 55,76 58,87 60,22 72,51 71,58 69,06 
wdbEch 26,99 37,59 39,59 41,37 49,42 48,21 46,51 

N•hru:tgt- und Genußmittel- l m:'innl.1) 49,74 56,84 62,89 70,72 75,89 80,74 84,48 
in<luttrie weiblich 25,42 31,44 34,58 38.42 42,8. 45,51 <18,39 ---

1) Einschl. FahrpersonaL 

4. Barverdienst und Gesamteinkommen je Mann im Kohlenbergbau 
1938, 1948-1954 

Arbeitergruppe - Revier 1 1938 1 1948 1 1949 1 1950 1 1951 ! 19521) l 1953') 1 1954 

Barverd:ienst2) Rl\.1/DM je Mann und verfahrene Schicht 
Steinkohlenberg bau 

Hauer') { Ruhr 8,45 12,19 13,18 15,01 17,86 19,45 19,54 19,44 
· A.acben 7,69 11,95 13,01 14.69 17,58 19,29 19,66 19,71 

Arbeitet unter Tage { Ruhr 7,75 10,60 11,50 13,06 15,41 16,71 16,86 16,96 
zusrmrncn Aachen 7,04 10,68 11,60 12,93 15,28 16,62 16,99 17,13 

Arbeitet" über Tage4) Ruhr 5,63 7,92 9,05 10,27 11,92 12,46 12,92 13,12 
zusamtnenl Aachen 7,97 9,10 10,39 12,11 12,57 13,08 13,24 

Arbeiter insgesamt j Ruhr 7,24 9,63 10,67 12,14 14,26 15,30 15,56 15,68 
' Aachen 6,63 9,83 10,86 12,20 14,40 15,51 15.91 16,04 

Rheinischer Braunkohlenbcrgbau 7,37 9,39 10.46 11.42 13,53 14,30 14,56 14'94 
Monatliches GesamteinkommenJ) RM/DM je Mann 
Steinkohlenbergbau 

Hauer") { Ruhr 211 292 330 376 453 491 ·185 494 
· Aachen 190 278 316 354 435 481 489 498 

Arbeiter 1L'1tet Tage J Ruhr 194 251 284 322 384 415 415 426 
zusammen l Aachen 174 248 280 309 369 408 419 430 

Arbeiter über Tage4) { Ruhr 146 208 242 273 319 331 341 348 
zusammen Aachen 208 242 271 319 333 349 350 

Arbeiter insgesamt . j Ruhr 184 236 271 307 364 389 392 401 
· Aachen 167 236 270 298 356 389 401 408 

Rheinischer Braunkohlenbergba1.1 203 255 290 317 374 391 393 409 
Quelle: Statistik der Kohlenwirtschaft e. V,, Essen, - 1) Vom 1. 1. 1952 bis 31. 3. 1953 mit Erfolgsanteil. -
3) Lcistungslchn einschl. Er.dchungsbcihilfc~ Zuschläge für Oberarbeiten und Hausstands- und Kindergeld. --
2) Ab 1948 Vollhauer, - 4) '1938 ohne Nebenbetriebe, Einschl. Jugendliebe und weibliche Arbeiter, -
5) Barverdienst zuziigiich Wert der SachbczUgc, Urlaubscntschädigung1 Trennungsgeld usw. 
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5. Arbeiter in der gewerblichen Wirtschaft 
nach Bruttoverdienstklassen im November 1951*) 

Von 100 .Arbcitern1) hatten einen Brutto~ 
monatsverdienst von , .. DM 

\Xiirtschaftsabteilung Geschlecht 200 bis 300 bis 400 bis 500 bis 600 unter unter unter unter unter und 200 300 400 500 600 tnehr 

Bergbauj GewJnnungu. Verarbeitung l miinnHch 1,7 7,3 34,6 33,6 17j1 5,7 
v, Steinen u, Erden; Energiewirtsch. weiblich 22,6 61,9 14,8 0,6 0,1 --· 
Eisen- und Metallerzeugung .j männlich 2,3 13,7 41,7 30,0 9,8 2,5 
und -verarbeitung weiblich 40,0 54,1 5,4 0,5 0,0 -
Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen- 1 

männlich 5,8 27,4 40,5 19,2 5,1 2,0 
und Mctailve:rarbeitung) weiblich 43,7 49,0 6,6 0,6 0,1 0,0 
Bau-, Ausbau- und Bauhilfsgewerbe. ·1 männlich 1,5 18,1 57,4 17,6 3,8 1,6 

weiblich 44,1 49,4 6,5 - -- -
Handel, Ge!<l- und Versicherungswesen{ männlich 8,6 39,9 39,2 2,0 0,9 

weiblich 71,2 26,4 2,1 0,1 0,0 
Verkehrswirtschaft (ohne Bundes- .j mannlich 2,5 17,9 58,1 2,1 0,4 
post, -bahn und Schiffahrt) weiblich 5,9 50,7 43~1 -

Insgesamt')( männlich 3,2 17,0 42,1 25,4 9,3 3,0 
weiblich 45,6 47,5 6,2 0,6 0,1 o,o 

*) nfit einer Repräsentation von rund 17 vH der im Erheburtgsmonat in den erfaßten Betrieben beschäf-
tigten Arbeiter. 1) Ohne Lehrlinge und Anlernlinge. 2) Einschl, Friseur- und Schönheitssalons, 
Wäscherei, Farbctci und chemische Reinigung. 

6. Angestellte in der gewerblichen Wirtschaft 
nach Bruttoverdienstklassen im November 1951*) 

Von 100 Angestellten1) hatten einen Bruttomonats-
verdienst von ... DM 

Wirtschaftsabteilung Ge- 200 300 400 500 i 600 7~0 1 8~0 i 1000 schlecht unter bis bis bis bis bis b1s bts und 
200 unter unter unter w1ter unter unter 

mehr 300 400 500 600 700 800 

Bergbau, Gewinnung und männlich 0,4 3,2 10,7 21,2 15,9 11,0 10,6 9,9 
Verarbeitung von Steinen und { weiblich 7,0 34,0 34,6 6,2 1,6 0,4 0,3 ...... 
Erden; Energiewirtschaft . . 
Eisen- und i\'fetaHerzeugung { männlich 1,1 5,9 16,6 22,6 23,3 14,2 7,1 5,6 3,6 
und -verarbeitung · · · · weiblich 1210 36,2 34,5 11,8 3,9 0,9 0,4 0,1 0,2 
Verarbeitende Gewerbe (ohne { männlich 2,4 9,6 23,0 25,6 17,5 10,1 5,1 3,6 3,1 
Eisen- u, MetaHvera.rbeitung weiblich 21,9 37,6 26,6 9,8 2,4 1,0 0,3 0,2 0,2 
l3au-~ Ausbau- und 

, \ männlich 3,2 9,5 21,8 34,9 17,3 8,3 2,5 1,7 0,8 
Bauhilfsgewerbe · · weiblich 33,0 34,7 23,6 5,8 2,4 0,1 0,1 0,1 -
Handel, Geld- und . l männlich 7,7 21,7 28,2 18,8 10,6 5,6 2,9 2,4 2,1 
V crsicherungswesen · weiblich 35,2 40,4 17,9 4,7 1,2 0,4 0,1 0,1 0,0 
Verkchrswirtsch. (o. Bundes- { männlich 3,0 13,3 33,i 25,9 12,4 7.0 2,4 1,6 0,7 
post, -IYahn u. Schiffahrt) weiblich 21,3 42,6 27,3 6,6 1,2 0,8 0,2 -

lnsgesamt2) { 
männlich 3,4 11,4 21,6 22,6 17,3 10,3 5,4 4,4 3,6 
weiblich Zl,7 38,8 23,1 7,3 2,0 0,7 0,2 0,1 0,1 ---

*) Mit einer Repräsentation von rd. 23 vH der im Erhebungsmonat in den erfaßten Betrieben beschäf-
tigten AogesteHten. - 1) Ohne Lehrlinge und Anlernlinge. 2) Einschl. Friseur- und Schönheitssalons, 
Wäscherei, Färl:>erci und chemische Reinigung. 
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XVI. Geld und Kredit 
Bei der organisatorischen Umbildung des Zentralbanksystems i.n Deutschland im Jahtc 1945 wurden selb-

ständi~ Landeszentralbanken errichtet, die nun als der regionale Unterbau der Notenl,ank eiJene Aus-

weise bekanntgeben. Sie sind gleichzeitig die zentrnle Stdlc, die für die statistische Erfassung und Veröffent-

lichung der monatlichen Ausweise der Geschäftsbanken und Sparkassen in den Bundeshindern .zuständig ist. 

Die statistische Gliederung und Lusammcn.gefaßte Veröffentlichung über die Passiv- und Aktivgeschäfte der 

Boden- und Kommunalk:reditinstitute1 den Bestand an Hypotheken, Kommunaldarlehen und den darnuf 

beruhenden Umlauf an Schuldverschreibungen ist bereits seit längerer Zeit Arbeitsgebiet der amtlkhen 

Statistik. Die hierbei ermittelten Zahkn sind geeignet, über bedeutende Teile der \Xlertpapieremissionen und 

damit über die Entwicklung des Kapitalmarktes Aufschluß :tu gehen. 

Nach den A1ddungen der Amtsgerichte wl.rd über die beantragten Konkurse und V crgleichsverfahten 

berichtet, die nach den WirtschaftsZ\veigen, denen die Unternehmen angehören, gegliedert sind. 

1. Ausweis der Landeszentralbank 1949-1954r) 
Mill. DM 

Bilanzposten 

Bilanzsumme, 

Gtlthaben bei der Bank deutscher Länder 

Inlandswechsel 

Ausgleichsforderungen 

da.tuntet 
aus der eigenen Umste.Hung 

Lotnbardforderungc:n 

darunter 
gegen Ausgleichsforderungen 

Grundkapital 1 Rücklagen u. Rückstellungen 

Einlagen 

davon Kre<litinstitute (ein1,;;hl. 
Pomchcckimtcr) . 

öffentliche Vcrwaltungi::-n und Dienst~ 
stellen der Beutzw1gsrnichte 

sonstige in- u. ausländische Einleger 

Verbindlichkeiten aus weitergegebenen 
Wechseln 

1) Jahresende, 

1949 1950 1951 1 1952 1953 1 1954 

Aktiva 

998,8 1 183,2 l 328,1 1 361,6 1 381,8 1 688,5 

77,8 40,3 126,7 152,5 170,1 373.l 

269,4 217,4 268,8 409,1 435,2 570,5 

482,4 711,9 706,7 667,4 666,3 624,0 

454,9 631,2 631,2 631,2 643,8 618,3 

34,7 50,5 15,3 16,3 4,7 25,6 

32,5 50,4 15,1 3,5 2,4 3,8 

Passiva 

72,0 98,4 136,5 156,5 166,4 168,9 

648,5 1 014,2 1 058,5 1 063,5 1155,8 1470,3 

384,0 612,5 871,2 907,4 996,5 1 240,3 

183,3 183,5 94,9 71,3 75,7 77,3 

81,2 218,2 92,4 84,8 83,6 152,7 

458,9 606,6 867,7 504,6 181,7 167,9 
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2. Einlagen der Nichtbankenkundschaft 
und Kredite an die Nichtbankenkundschaft 1950-1954 

Mill.DM 

Stand Ende Dezember 
Vorgang 

1 1950 1951 1952 1953 

Zahi der erfaßten lrt5titute:1) 835 856 852 856 
Sicht- und Termineinlagen 4 271.4 5 433.6 6 533,3 7 726,9 
davon Wirt,<:h:iiftsumernchmen u. Prin.tt:1) 3179,7 4161,4 4 892,3 5 694,1 

Üffcntllch-r('rhtliche Körpcncb~ften:1) 1 091,7 1 272,2 1641,0 2 032,8 
Spareinlagen 1 143,8 1 430,7 2 150,9 3 335,8 

Einlagen insgesamt 5 415,2 6 864,3 8 684,2 11 062,7 

Kurzfristige Kredite1) 3 550,8 4 246,9 5 444,2 6215,9 
davon Buch- und /~kzeptkredite 2010,2 2167,0 2 681,7 3117,6 

Diskontkredite 1 54-0,6 2 079,9 2 762,5 3 098,3 
.1fitte1- und langfristige Ausleihungen;') 1 391,0 2417,7 3 885,1 4 832,7 

Kredite inl-'l'H•mtn) 4 941,S 6 664,6 9 329,3 11 048,6 

1954 

857 
8 581,4 
6 108,6 
2 472,8 
5 089,7 

13 671,1 

7 311,3 
3 622,5 
3 688,8 
6 863,9 

14175,2 
1) Erfaßt sind aUe zur Bankenstatistik berichtenden Insthute mit Ausnahme cler Landeszentralbank, Tdl-
zahlungskrcJitinstitute und überregionale Institute mit Sondera.ufga~n. jedod\ einschl. <ler Post-
scheckämter. 1) Einschl. Einlagen öffentlicher \v'irtschaftsuntemdimen mit eigener Rechtspcrsün-
lichkeit mit Ans.n:a.bme der Guthaben der Deutschen Bundesbahn und rlct Dcuhchen Bun<le,po!t. - ::,i Ohne 
Einlagen öfft'.ntlkher w·irtschafuuotcmehmcn mit ciReoer Rechtspcnönlichkdt, jedoch dmi..::hl. de:r 
Guthaben der Deutschen Bun<lesh,1,hn und der Deutschen Bun<lcsJYJ~t. - 1) Mit Laufzeit unter sechs Monaten; 
Diskont- und Aheptkrcditc gcgcbcncnhlHs auch mit hngerer Lmfzcit. - - '') .Mh Laufzeit von mindestens 
sechs Aionatcn cim,chl. durchlaufender Kredlte. -·· 6) Ohne Ava.Ic und J\nhi.gca in Schatzwechseln und 
Schatzanweisungen. 

3. Neugeschäft der Boden- und Kommunalkreditinstitute 1952-1954 
a) Bestand an Hypotheken, Kommunal- und sonstigen Darlehen*) 

Mill, DM 

Art und Form de-r Darlehen 
1952 1 1953 19541) 

- -- --

31, 12. i 30. 6, 1 31. 12. 30, 6. 31, 12. 

Hypotheken auf \X1ohnungsneubauten 448,9 546,7 634,1 741.0 769,8 
Gewerbliche Betdcbsgrundstücke 24,4 35,6 69,1 81,5 83,1 
Sonstige Grundstücke 19,7 23,1 29,7 43,2 42,2 
Landwirtschaftliche Grundstücke, 92,0 170,9 243,4 302,7 40,3 

Kommunaldarlehen 585,3 649,8 819,4 1003,1 1 057,4 
darunter Darlehen an Sparkassen zur 

\\Ieiterauslcihung 148,9 154,6 172,9 181,2 203,2 
Darlehen an andere öffeodkh-
rechtliche Ktedittnstitute 0,5 14,0 22,2 79,0 4,6 

Darlehen an sonstige Gcidinstitute 10,7 11,9 11,7 11,6 0,4 
Schiffshypotheken 20,2 24,3 25,3 27,9 36,7 
Landeskulturdarlehen . 26,4 28,9 52,9 66,3 79,S 
Sonstig-e !angfri:8tigc Dadehcn 255,4 226,3 214,6 229,6 83,9 
darunter for \'fohnung1ntuluutco 0,1 0,1 0,1 13,0 16,8 

Gewährte Darlehen insgesamt 1 483,0 1 717,5 2100,2 2 506,9 2193,3 

davon Deckungsdarlehen 880,9 1 071,4 1 288,8 1 572,6 1 668,1 
Darlehen :aus öffentlichen Mitteln 481,7 533,6 607,9 679,4 289,1 
Darlehen aus sonstigen Mitteln 120,4 112,5 203,5 254,9 236,1 

*) Einschl. durchlaufender Mittel. - 1) Ab 1. 9. 1954 ohne Ergebnisse von drei Instituten, die als 
.,überregionale Institute mit Sondcrau.fgabenu nicht mehr in das Landesergebnis einbezogen wetden. 
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noch: 3. Neugeschäft der Boden- und Kommunalkreditinstitute 1952-1954 
b) Umlauf an Schuldverschreibungen 

Mill. DM 

1953 1954') 
--·--- ··- ··--Art der Schuidvcrschrdbungen 

1952 

31, l2. 30. 6, 1 31. 12, 1 30. 6. 1 31. 12. 
Jnrutbenchutdverschreibungen 
davon Hypothekenpfandbriefe 

Schiffspflilndbriefe. 
Kommunalobligationen 

Namensschuldver,chreibungen1) 
davon Hypothekenpfandbriefe 

Sc-hiff5pfiindbrictC:-. 
Kommunalobligationen 
Schuldverschreibungen insgesamt 

Zahl dc-r Institute. 

576,3 
385,9 

5,4 
185,0 
336.8 
60:6 
12,9 

263,3 
913,1 

8 

676,6 
443,l 

7,5 
226,0 
395,4 
65,7 
14,8 

314,9 
1072,0 

9 

959,0 
577,1 

7,8 
374,1 
418.7 
88,3 
14,8 

315,6 
1377,7 

9 

1357,3 
778,3 

8,5 
570,5 
449,7 

97,5 
16,3 

335,9 
1807,0 

9 

1445,1 
860,4 

16,2 
568,5 
437,8 
92,4 
18,4 

327,0 
1882,9 

6 
1) Hinterlegte S<huldver:!l.chreibungen for :mfgenommene langfri:'itig:e Darlehen. - 1) Ab 1.9.1954 ohne 
Ergebnis~e von <lrci Instituten~ die ;1.ls „ überregionale lnltitutc mit Sonde~ufgabcn" nkht mehr in das 
Lan<lcscrgcbois einbezogen we.r<len. 

4. Sparverkehr bei den Kreditinstituten 1950-1954 
Mill. DM 

Spareinlagen 1950 1951 1952 1953 
Sämtliche Institute 

Bestand am Jahresanfang i 805,9 1 143,8 1430,7 2 150,9 
Gutschriften 

1 

1 126,l 1 224,5 1 931,7 2 896,1 
daruntc1· Einzahlungen 1 088,9 1 179,9 1 871.2 2634,8 

Lastschriften 788,2 937,6 1 211,5 1 71L2 
Bcst:an<l am Jahret~ndc 1 143,8 1 430,7 2150,9 3 335:8 

dan.n1tc:i: steuerbegünstigte Spareinlagen , 103,6 226,8 370,S 596,3 
Sparkassen 

Bestand am J ahrcsanfang 624,2 871,6 1 051,7 1 580,5 
Gutschriften 869,1 902,4 1 453,0 2 211,4 

darunter Einzahlungen 838,5 872,9 14-04,4 1 992,1 
Lastschriften 621,7 722,3 924.2 1 322,0 
Bestand ,u1:1 Jahresende 871,6 1 051,7 1 580.5 2 469,9 

darunter stcucrbegunstigtc Spareinlagen . 59,8 118,6 186,8 306,9 

5. Wechselproteste 1950-1954 

1954 

3 335,B 
4 368,5 
3 982,0 
2 614,6 
5 089,7 

905,8 

2 469,9 
3201,4 
2 892,8 
1 984,9 
3 686,4 

490,4 

1 
\1/echselproteste nach Angaben Wechselproteste insgcsamt3) 

der Landeszentralbank und i der JJostanstaltcnZ) 
I h I übrigen Geldinstitute•) Betrag je 

""-:::i &trag je 1000 
. ' 1000 B~,mig je 

1 Anzahl \ 
i Anzahl \\'echsel 

1 Anzahl DM I Wechsel 
1000 DM 
DM 1 

\"'vechscl DM 
DM DM 

1950 i 69 033 45 232 13 336 2 261 170 82 369 47 493 571 
1951 93 121 55 315 

1 

18 537 3 061 165 111 658 58 376 521 
1952 i 107 005 61940 27 213 3 756 1J8 134 218 65 696 ~S9 
19531145 877 83 582 571 35 987 4 734 132 181 864 88 316 486 
1954 180 296 99 907 554 32337 4 475 138 212 633 104 382 491 
1) Ohne die Gd<linstitute, deren Bilanzsumme am 31.3.1948 weniger a!e; 2 Mill. RivI bzw. am 31.12.1953 
v..-cnJger als 500 000 D1vt betrug. 2) Nur private i\uftraggcber. 11) Nicht erfaßt sind \'v'echsclproteste 
von Privaten durch Notare Wtd Gerichtsvollzieher. 
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6. Konkurse und Vergleichsverfahren 1953 und 1954 
nach Wirtschaftsgruppen 

Beantragte Konkurse 

<larunter Erötfoetc 

Wirtschaftsgruppe insgesamt Anschluß-
konkunc1) 

1953 1954 1953 1954 1953 1954 1953 1954 

Industrie . 247 262 39 23 20 28 124 102 

Handwerk 163 184 57 70 6 10 35 56 

Großhan<le!, 154 179 36 22 15 10 55 58 

Einzelhandel 268 301 92 86 13 11 82 88 

Sonst. Wirtschaftsgrupp. 104 91 43 33 3 12 8 

Winschaftsgruppen 
zusammen 936 1017 267 234 57 60 308 312 

An<lereGeineinschuldncr 90 93 36 51 2 12 5 

Insgesamt 1026 1110 303 285 59 60 320 317 
1 ) Konkurse, denen ein eröffnetes Vc:rgleichsvcrfahn:n vorausging. 

XVII. Öffentliche Sozialleistungen 
Es ist Aufgabe det öffentHchen Sozialtdstuogen, den Staatsbürger in den immer wiederkehrenden \'fechsel~ 
fällen des Lebens zu sichern, zu versorgen und zu unterstützen. Die amtliche Statistik befaßt sidi im einzelnen 
mit der sozialen Krankenversicherung, d, L die Sicherung der Bevölkerung im Krankheitsfalle, soweit 

diese nach den gehenden gesetzlichen Bestimmungen durch die Krankenkassen pflichtmäßig erfolgt. 
1\.-fitgliederstand, Leistungen und Vermögensstand der Kr.ankenbssen sind Gegenstand der laufenden 
,tatistischcn Ermittlungen. Dts weiteren beobachtet die amtliche Statistik die Entwicklung auf dem Gebiet 
der öffentlichen Fürsorge. eine Ein.ricbtung, die im Falle einer Hilfsbtdtitftigkeit~ die der einzelne mit 
den ihm ;;,;ur Vcrfugung stehenden .Mitteln nicht mehr beheben kann, Platz greift, Dle offene Fürsorge sucht 
den Hilfsbedürftigen auf oder gibt ihm Gelegenheit, sich Rat und HJlfe zu erbitten, z.B. in Form von Geld 

und Sachleistungen, Hauspflege usw. Geschlossene Fürsorge ist die Betreuung von HHfsbcdürftigen in 
Anstalten und Einrichtungen> die Vo11ptlege für Tag und Nacht gewähren, Als Barleistungen gelten nur 
die Aufwendungen, die de( Hilfsbedurfrige selbst in bar empfangt. während als Sach~ und Dienstleistun• 
gen .alle Untecstiltzungen angesehen wctdcn, die der HHfsbedürftigc nicht in Geld erhält, also z. ß, Gut-
scheine zum Bezuge von Kleidung usw. Dfo Bezirks- und Landesfürsorgeverbände als 
'l'räger dieser Hilfe berichten hierüber pe_riodisch. Über die sonstigen Versicherungs- und V crsorgungs-
institutioncn werden von der amtlichen Statistik keine Ermittlungen angestellt. da die Träger dieser 
Einrkhtungen auch die erforderlichen Statistiken erstellen. 

Diesem Abschnitt ist außerdem statistisches lvfateriaJ beigegeben über die öffentliche Jugendhilfe, die 

im Gegensatz zu den vorgenannten Institutionen keine vorwiegend wirtschaftliche Hilfe bietet, sondern 
erzieberische und die Jugendwohlfahrt fordernde Aufgaben zu erfüllen hat. Die statistische Erfassung der 
Tätigkeit der Jugcodamter als Trager der Jugendpflege und Jugendfürsorge setzte ein im Jahre 1937· 
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1. Öffentliche Jugendhilfe 
Rechnungsjahre 1953 und 1954 

Landesjugendamt 

Art der Jugenclbilfe Nordrhein \v'csrfälen-Lippe 

1953 1954 1953 1954 

Vaterschaftsfeststellungen 10580 9904 8334 7741 

darunter 
durch erfolgreiche Klage 3 516 2 3062 2 808 
durch Anerkennu..1g und Legitimation 4 799 4 3273 3192 

Minderjährige unter Amtspflege„ und 
Amtsbeistandschaft1) 5129 5 530 4 545 5491 

darunter 
llnterhaltspflegschaften 1 335 1 498 1 571 2267 
Sorgerechtspflei;,rschaften 2 795 3137 2 528 2 861 

Unter Vormundschaft stehende 
Minderjährige') . 169 012 153 237 129 147 122 992 

darunter 
unter Amtsvormundschaft . 64 661 66 096 56 872 58198 
unter Einzelvormundschaft 100 757 84 070 71 701 64230 

Minderjährige in Fi:'.rsorgeerziehung1) 8072 7223 6 012 6003 
darunter 
weiblich 3 558 3196 2 860 2 802 
in Yorlä.uGg~r· ~·:Gr;o~g~erzidiuog : 948 754 386 568 

"" in Heimen , . . . 3 673 3133 2 886 2 673 
eigener Familie 1 772 1 734 980 1243 
fremder Familie . 644 541 536 445 
Lehr-, Dienst- un<l 
Arbeitsstellen . 1560 1 453 1 209 1347 

Minderjährige in freiwilliger Erzie„ 
hungshilfe1 ) 3 866 3983 2562 2 745 

Im Rechnungjahr in endgültige Fürsor-
geerziehung überwiesene Minderjährige 1326 1068 850 1039 

Alter am des Beschlusses { männlich 24 20 20 12 unter Jahre weiblich 10 16 11 15 

6 bis 14 { männlich 238 177 148 155 ,, .. weiblich 128 95 63 85 

14 19 { männlich 489 380 275 392 ., ,, .. weiblich 437 380 298 355 

19 21 { mfinnlich - 16 5 ,, .. ... weiblich - - 19 20 

Zusammen { männlich 751 577 459 564 
weiblich 575 491 391 475 ---

1) Stand am Ende des Rechnungsjahres. 
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Nordrhein-
\\'cstfakn 

1953 1954 

18 914 17 645 

6 578 5 675 
8072 7 443 

9674 11021 

2906 3 765 
5 323 5 998 

298159 276 229 

121533 124 294 
172 458 148 300 

14084 13226 

6 418 5 998 
1334 1 322 
6 559 5 806 
2 752 977 
1180 986 

2769 2 800 

6428 6 728 

2176 2107 

44 32 
21 31 

386 332 
191 180 

764 772 
735 735 

16 5 
19 20 

1210 1141 
%6 966 
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2. Öffentliche Fürsorge im Rechnungsjahr 1954 
nach kleineren Verwaltungsbezirken 

Offene hirsor.~e IGesch!os• \'v'ohlfahrts~ 
Pcrsonenl) Ausg;lbtn2) scr~e Ftir- ausgaben 

Venvaltungsbezirk ins• \i{{~~:~1~-1 ins• i je Kopf r~~rge . ins~ 1 je Korf 
csa;nt esamt I dcrBevöl- Aus-, <lerBcvöl-

g kcrung g I kcrtmg gaben gesamt 
1 keruni;?; 

Anzab! lOOODMI DM IOO0DM 1 D:-.i 
Krfr. St. Dussd<lotf 13108 20,9 10 954 11,46 

1 

7064 18 018 211,71 .. Duisburg 12 659 26.9 8 629 !3,15 3 332 11 961 25,43 .. Essen. 17 349 25,5 11 279 16,60 3135 14 414 21,22 .. Krcfol<l 4 391 22.6 2 937 15,IJ 2 213 5 150 26,5} .. J\LGL1dbach 1 865 13.2 1 081 7,62 967 2048 14,44 
" Mulheim a. d. Ruhr 3145 19,0 2 393 14.45 987 3 381 20,42 
,. Neuß 1 397 18,2 1 0(,1 1(s2 390 1 451 18,90 

" 
Oberhausen . 6 O.lS 25,1 3 635 15,~1 920 4 554 19,}9 

" Remscheid 2 079 18,1 1623 14,!J 735 2359 20,5J 
,. Rheydt . 1 615 18.6 774 8,91 475 1 249 14,36 
" 

Solingen 2 908 18,2 2 067 12,91 857 2 924 18,25 .. Viersen 634 16/) 393 9,YJ 267 660 16,68 
\'fuppertal 6 216 15,5 S 3[6 IJ,28 3 313 8 630 21,55 

Landkr. Dinslaken 2 Oö6 2!,1 1 316 13,/9 266 1 582 16,2I 
.. DüssclJorf~!\1ettmann. 4 929 17,-\' 3 872 13,96 1 828 5 701 20,56 
., Geldern. 1 395 18,2 901 1/JJ 339 1 240 16,17 .. Grevenbroich 2 781 17,8 2 033 IJ,05 848 2 881 18,49 .. Kempen-Krefeld 3 197 16,3 2 041 10,-11 1 219 3 260 16,6} .. Kleve 1 668 fi,S 1 222 13,06 379 1602 17,11 .. 1\fot.:rs S 980 22.0 3 867 1-1,20 1438 5 305 19,48 .. Rees 1 692 20.0 1 116 1},/S 457 1 573 18,58 

Rhcin-\\,'upper-Krds 3 634 J,,J 2 555 10,75 1 232 3 787 15,94 
Reg:.ßez. Düsseldorf . 100 733 20,, 71 065 14.f.1 32 662 103 727 2!,2.4 
Krfr. St. Bonn 2 835 20,5 1 750 12,6} 1 375 3125 22,56 

Köln. 11 618 !6J 8 695 12,50 8 946 17 641 25,JS 
Lan<ll{t. Berg-heim (Erft) 1 550 15,8 l 065 10,8J 548 1 614 16,41 .. Bonn 3 557 21,1 2 175 12,.9/ 908 3 083 18,29 

,, Euskirchen 1 366 14,1 1 075 11,09 ~n7 1 552 16,00 .. Köln, 2 457 14,5 l 995 11,79 807 2 803 16,57 

" 
Obt:rberg-. Kreis , 2207 1S,0 1452 11,85 772 2224 18,15 

,, Rhcin,-Berg. Kreis , 4 049 2,.1 2 645 15,25 1 062 3 708 21,38 
Sieg kreis 4 797 22,4 3 283 15,JJ 967 4 250 19,85 

Reg'.-Bez. Köln . 34 436 18,J 24137 12,16 15 862 39 999 21,16 
Krfr, St. }\achco . 3 526 21,8 2 496 16,88 1 283 3 779 25,56 
L:an<lkr. Aachen . 4 799 19,8 2 770 11,41 765 3 535 14,56 

,. DLircn 2 554 19J l 613 11,42 632 2246 17,28 
Erkelenz l 126 14.4 727 9)0 311 1 038 IJ,28 

,, Jülich 961 15,f 690 IO,S1 198 888 13,94 

" 
:Monschau 383 1~,7 283 10,81 92 375 f,f,U 

,, Schleiden . 755 12.~ 611 10,05 224 835 13,74 

" Sdfkantk-rds 
Gcilenk.-Heinsbcrg. 1 369 12,5 795 7.24 225 1 020 9,29 

Reg.-Bez. Aachen 15 473 16,~ 9 985 U,62 3 732 13 717 JJ,96 
Krfr. St. Bocholt 473 11,6 291 7,12 304 596 14,54 

" Bottrop 2134 20,4 1 346 12,89 521 1 867 17,88 

" 
Gelsenkirchen . 9 068 2-1,8 5 800 15,84 1 880 7 680 20,97 

" 
Gladbeck . 1 341 17,1 891 11,,J 228 l 118 14,2} 

" Münster 2 483 16,5 1 955 12,96 969 2 924 19,38 
Recklinghausen 2 318 19,1 1 639 11,50 591 2230 18,37 Lan'dkr. Ahaus 1 636 16,5 1 021 10,32 431 1452 14,67 .. Beckum. 2 526 17,6 1898 U,22 747 2646 18,42 .. Borken 778 10,1 432 5,61 276 708 9,19 ---

1) Stand Ende des Rechnungsjahres. - 2) Laufende und einmalige Unterstützungen. 
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2. Öffentliche Fürsorge im Rechnungsjahr 1954 
nach kleineren Verwaltungsbezirken 

Verwaltungsbezirk 

Landkr, Coesfeld 

" 
LUdinghausen . 

" Munster 

" Recklinghausen 

" Steinfurt 

" 
Tecklcnbutg. 
Warendorf 

Reg•, .. Bez. Münster 
Krfr. St. Bielefrld 

Lan'<lkr. 
Herford, 
Bielefeld 

,, Büren 
.. Detmold 
., Halle 
,. Herford, 

" Höx:ter . 

" Lemgo .. Lübbecke 
,, .Minden 
., Paderborn. 
" Warburg 

Wiedcnbrück 
Rei,-Bez. Detmold . 
Krfr.LSt. Bochum 

,, Castrop-Rauxel 
,, Dortmund 
,, Hagen LW. 
.. Hamm (W'cstf.) 

" Herne .. Iserlohn 
,, Lüdenscheid 

" Lünen 
,, Siegen .. W'annc-Ekk.d . 
,. ~'attenschcid 

\Xfltten 
Lar;,•Hs. Altena 

,. Arnsberg . .. Brilon .. Ennepe-Ruhr-Kn.:ü., 
,. Iserlohn 
,, Lippstadt 
,, l\-kschedc. 
., Olpe. .. Siegen .. Soest 
,, Unna 

Wittgcnstcln. 
eg.-Bez-. Arnsberg R 

B 
L 
N 
d 

ezirksfürsorgevcrbande 
andesforsorgeverbände 
ordrhein-Westfalen 

agegen Rechnungsjahr 1953 

10 

l Offene Fursorgc jGescMos-1 Wohlfahrts• 

•

_?ersonen1
) ] Aus.gaben=) 1 se;it~r- j __ ausgabe~-----

itts- auf 10~ ins- je Kopf ~, ins-- je ls;öpf 
dcrBevöl- t ded3evöl~ Aus- . derBevöl~ 

1 gesamt hrung gcsam kcrnng . f.,',Ibcn gesamt kcrut1g 
1-ruzahl 1 !OüODMI DM ,-· 1000 DM I DM 

' 
1 308 1 16,8 730 9,}9 304 1 034 IJ,JO 
3 304 27,f 1 830 15,0} 545 2375 19,50 
1 702 TS,4 917 9,92 594 1 511 /t,,)4 
6 301 21.2 3 931 IJ,87 1 298 5 229 18,4; 
1 856 11,6 1 177 1,38 897 2074 IJ,0I 
1 715 14,7 1 021 8,74 316 1 337 11,44 

818 1./,2 507 8,82 341 847 U,75 
39761 19,. 25 388 12,14 10 241 35 628 17,94 

2 019 11,8 1 506 8,84 1 184 2691 15,18 
988 18,• 530 9,88 257 787 14,66 

1 193 10,5 888 1,84 992 1 880 16,61 
720 12,4 453 1,80 462 915 15,75 

1 757 12,7 1465 10,62 1 ()44 2509 18,18 
828 14,6 595 10,<9 344 940 16,56 

2 353 14,6 1 518 9,39 631 2149 IJJO 
1492 16,2 937 10,20 522 1 459 15,88 
1 604 12,4 1234 9,$2 658 1 892 ,~.59 

978 12,f 649 8,06 686 1 335 16,58 
2 902 15.7 18Rl 10,f 7 826 2 707 14,64 
1 689 14,6 1 061 9,17 596 1 651 14,31 

717 ß,7 414 9,04 199 612 IJ,17 
1909 11,5 1 248 8,80 636 1 884 13,21! 

21149 1J,1 14 381 'l,JZ 9036 23417 1.1,18 
5 721 17,0 4 015 11,91 2 09ll 6104 18,/1 

937 11,4 639 7,71 339 978 11,90 
11643 19,2 7 998 13,22 4182 12181 20,IJ 
2 394 11.7 1693 9,11 1 097 2 790 16,00 
1 740 26,.1 1 233 18,(>} 800 2033 30,71 
2 383 20.6 1 797 15,54 611 2 408 20,X2 
1 302 25,8 913 18,11 599 1513 29,99 
1 185 21.5 720 1.1,08 833 1 553 2b',2f 
1449 21,4 1128 16,68 306 1435 21,20 

612 11/i 454 f0,12 454 907 20,21 
2 211 .?l,2 1 390 IJ,97 222 1612 16,21 
1 174 15,7 902 12,06 363 1264 16,90 
1830 20,5 1 148 12,(~lf 241 1 390 15,59 
2708 18,I 2040 13,M 953 2 993 20,02 
2138 fl,l 1662 /J,79 585 2247 18,M 
1 346 19,J 800 11,<7 403 1203 17,25 
4 731 19,7 3 435 14,29 1 033 4 468 18,59 
3 J10 19,6 2 678 15,81 1 482 4160 N,65 
2 481 27.) 1 568 17,27 774 2 341 25,79 
1 075 14,7 684 9,JJ 653 1 337 18,2fi 
1164 IJ,I 769 8,65 438 1 207 13,58 
2179 , ... , 1 460 9,62 769 2 228 14,69 
2 384 23,< 1510 14,81 932 2442 23,98 
3453 16,7 2078 10.01 773 2 851 fJ,82 

531 11,9 310 7,53 152 462 tf,22 
62 081 11,J' 43023 12,12 21083 64106 Jf,II 

273633 18,7 187 979 12,86 92 616 280 595 19,19 
9512 0,7 21 578 l,<S 72 523 94101 6,~4 

283 245 1,,,, 209 557 H,1J 165139 374 696 2J',6J 
291 058 20,.1 205 741 14,JS 154 507 360 248 25,13 
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3. Öffentliche Fürsorge der Bezirks- und Landesfürsorgeverbände 
im Rechnungsjahr 1954 nach Art der Betreuung 

Personcn1) Ausgaben 

Art der Betreuung _ Bezirks- l LanJcs- Bezirks• 1 Landes- \ Bezirks- 1 Landes-

fürsorgeverbände 

Offene Fürsorge 
Allgemeine Fürsorge 
Kriegsfolgenhilfc 

111 854 
59 303 

Insgesamt 171 157 

Geschlossene Fürsorge 
i1ugerne1ne Fursorge 

darunter untergebracht in 
Alters- und ·siechcnheimcn 
Krankenhäusern 
Heilst2.ttcn 

Insgesamt 

< ,,,ne,mnes- und Erholungsheimen 
~Anstalten Nerven- und Geisteskranke 
sowie Gdstcsschwache . 

1) Bestand am Ende des Rechnnng:sjahrcs. 

Am:ahl 

2609 178839 
3 754 94 794 

6363 273633 

65130 

26 051 
4 703 

7 

303 

1000 DM 

3 828 116 400 8 671 
5 784 71 579 12 907 

9 612 187 979 21 578 

53259 49 341 
39 357 23182 

40638 92 616 72523 

599 34 937 1 074 
1 209 11 319 3 252 
1 344 77 5 041 

237 12 666 791 

26 529 217 47 984 

4. Krankenkassen 1951~1954 nach der Zahl der Mitglieder 
Krankenkassen mit einer Mitglie<lcrzahl1) 

Kassenart 
a) Kassen 1951 1952 1953 1954 
b) l\Hrglieder bis uber bis Ubcr bis 

1 
über bis 

1 

Ubcr 
1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000 1000 

1 

Ortskrankenkassen l" 94 94 94 94 
• b 2 427 216 2 454 611 2 507 714 2 588 231 

'a 41 1 40 40 1 40 Landkrankenkassen , l b 159 908 988 156 519 147 019 850 145 299 
Be . b k ' ' ,. !a 395 165 398 175 186 407 203 tne s ran.::cns. J • b 168 255 700 207 172 958 754 464 18 804975 188 628 845 172 
Innungskrankenk. . f a 14 50 12 52 ss 10 55 . \b 6 991 209 807 5 716 242 488 312 042 4 791 333 299 
Knappschaftlkhe 

. (~ 4 4 4 4 
Krankenkassen . 542 073 567 390 595 394 591 161 
Ersatzkassen Ja 7 7 7 7 
für Angestdl tc . \b 593 052 666 169 790 938 888 334 
Ersatzkassen Ja 3 3 3 3 
för Arbeiter tb 16 079 17172 18 854 20 933 

Insgesamt (: 409 364 411 375 427 389 418 406 
175 246 4 648 342 179 662 4 858 813 193 980 5 176 936 194 269 5 412 429 

1) Ohne Krankenversicherung der Rentner-1951 und 1952 Jahrcsdurchschnittszahkn, ab 1953 Stichtag 1.12, 
2 ) Einschl. der Deutschen Bundesbahn, Bundespost und des Bun4esverkehrsministcriums. 
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5 . Erfolgswirksame Rein einnahmen der Krankenkassen 1951-1954 
1000 DM 

Rdn;.:.innahmen 1) 

darunter 
Kassenart insgc5an1t Beiträge dn Arbeitgeber und der 

ver5jcherung~pAichtigcn J\lirgliedcr 
1951 

1 
1952 1953 1954 1951 1952 1953 

i 
1954 

Ortskrankenkassen. 450 989 522 526 550 558 581 639 344116 375 420 852 449 890 

Landkrankenkassen 13 505 16280 16747 17 167 10687 11 13 000 12 966 

Betriebskrankenkassen 2) 172 203 469 231 571 246 828 154 219 178 207 739 217 716 

Innungskrankenkassen . 30 947 39 087 48122 56398 27 563 34 43 769 51302 

Kn:appichaftlicbe 
Kr.inkenku~en 194 264 209 640 235 230 247140 115 459 135 152 669 161 382 

Ersatzkassen für 
Angestellte . 102 429 126 516 162 548 183101 64705 81 763 117 326 128 253 

Ersatzkassen fur 
Arbeiter 2 353 2 717 3106 3 546 1617 1 904 2 265 2 637 

Insgesamt 966 860 1120 235 1247 882 1335 819 718 366 818 993 957 620 1024 146 

1) Einschl. Krankenversicherung der Rentner. - 2) Einschl. <ler Deutschen Bundesbahn~ Bundespost und des 
Bundesverkehrsministeriums. 

6. Erfolgswirksame Reinausgaben der Krankenkassen 1951-1954 
1000 DM 

Rein.ausgaben1) 

insgesamt 
daruntt:r 

Kassenart Allgemeine Krnnkcnversicherung 

1951 1952 1953 
1 

1954 1951 
1 

1952 
1 

1953 
1 

1954 

Ortskrankenkassen 430 529 507 269 551 488 576 161 347 835 408450 443 193 461 732 

Landkrankenkassen 13 041 15 063 15460 15 786 13 041 )s 003 15 460 15786 

Bctriebskrankcokassen2) 162 995 197 413 231 314 237 420 159 091 191 807 224 945 231 060 

Innungskrankcnkassen . 28 341 37 048 45 618 68\ 28 341 37 048 45 618 52689 

Kn•pp~chaftliche 
Kr:.ullenkas5en 180 884 199 798 238 331 221267 136 359 150 491 182 514 163 433 

Ersatzkassen für 
Angestellte . 96 313 123 680 151 019 178 496 96 313 123 680 151 019 178 496 

Ersatzkassen for 
Arbeiter 2 290 2 617 3051 3 458 2 290 2 617 3 051 3458 

Insgesamt 914 393 1082888 1236 281 1285 277 783270 929156 1065 800 1106 654 ---
l) Einschl. Krankenversicherung der Rentner. - 1) Einschl. det Deutschen Bundesbahn, Bundespost und des 
Bw1desvcrkehrsministeriums. 

10• 
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7. Einnahmen und Ausgaben der Rentenversicherung 1951-1954 

Art der Rentenverstchcmng 1951 1952 1953 1954 
Einnahmen 
Ausgaben 

IOOODM 

Rentenversicherung der Arbeiter 

Einnahmen in~gcumt 975 090 1 210 385 1472497 1 647 287 
darunter &itriiRc 836 411 948122 1050164 1 134 240 

Ausgaben in~gc3amt 801 969 898 613 1 061 382 1 071 584 
darunter Renten1) 721 047 824 535 937 276 968 874 

H<ilverfilhcen 62279 58 552 64 005 70 257 

Renienversicherung der Angestellten 

Einnahmen insge~arnt 359 540 460 286 587 055 
darunter Beitr"Ü!lC' 333 570 398 615 456 230 

Ausgaben insgesamt . 308 770 356 345 411 053 
darunter Rentcn1 ) 281 200 333 373 381 058 

Heilverfahren 21 180 19 710 21 611 

Knappschaftli-che Rentenversicherung 

Einnahmen in.:ge,amt 682 000 791 655 887 904 932 864 
darunter Hcitriiigc 500 500 576 140 604 805 617 415 

Am:gabcn im!-':esamt . 639 900 759 746 827 898 885 ')25 
darunter Re:1ten1) 610 800 726 824 792 693 836 368 

l !eilverfahrcn 10()(10 11255 12 933 15 730 

Quelle: Arhelts- und Soz:ialminlsterium Nordrhein-\\·estfalen, 
sicherung der Rentner, 

1 ) Einschl. Beiträge zur Krankenver-

8. Rentenbestand 1951-1954 

Bestand am Jahresende 
Art der Renten 

1951 1952 1953 1954 

Rentenversicherung der Arbeiter 

Invalidenrenten . 503 676 531 497 553 827 567 201 
Witwen- und W'ltwerrenten 240 953 255 482 268 903 276 869 
\Xfaiseneinzdrentcn 270 966 261 509 252 383 235 315 

Rentenversicherung der Angestellten 

Ruhegelder 125 219 140 273 150 906 
Witwen- und Witwerrenten (einschl. \\1,lis~m:inzdrenten) 164 250 171 983 177 287 

Knappschaftlkhe Rentenversicherung 

Knappschaftsrenten 77 74-0 79441 81962 82 598 
Knappschaftsvolltcntcn 155 338 162 485 169 189 177 671 
W'itwenrenten und \\'itwcnvollremcn 151147 156 205 161164 166 979 
Waiseneinzelrenten 61 837 59 663 57147 53 988 
Knappschaftssold 26 754 27 625 27 533 28 199 ---

Quelle: Arbeits- und Sozialministerium Nordrhein,\)/estfalen. 
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Die Finanzwirtschaft der staatlichen und kommunalen Gebietskörperschaften spiegelt sich einmal in deren 
Haushaltsplanen~ zum anderen in <ler zusammenfassenden Darstellung der Finanzstatistik ,vider. Haushalts-
plane und Finanzstatistik stehen in wechselseitiger Beziehung zueinander. Die Pinanzstadstik wird an Hand 
der Rechnungsergebnisse (d, h. der dur-chgeführtcn Haushaltspläne) crstdlti bd der Aufstellung der Haus-
haltspläne dienen die finanz,virtschaftlichen Erkenntnisse der Statistik der Vorjihre wiederum als Grundlage 
der Planung für das kommende H:mshalts.jahr. 
Praxis und W'issenschaft haben sich schon vor dem ersten Weltkrieg mit Fragc.n der Finanzstatistik und 
ihren Problemen begchäftigt, deren Erkenntnisse im Jahre 1925 bei der mit dem Gesetz tiber Andcrungen 
des Finanzausgiekhs zwiachen Rekh, Ländern und Gemeinden geschaffenen Reichsfinanzstatistik zugrnnde 
gelegt werden konnten. 
Im Zuge dieser ersten Reichsfinanzstatistik folgten 1927 ,He erste Erhebung Uber den Personalstand der 
offentlichen V crwaltung im Deutschen Reich und 1928 die erste Bestandsaufnahme der öffentlichen Schulden. 
ßci der Bedeutung der Steuern als allgemeine Deckungsmittel für die öffentlichen Haushalte sind in unrcgel~ 
m3ßigen Abständen für die großen Steuern (Vermögensteuer, Einkommensteuer, Steuernhzug vorn 
Arbei:tstohn, Umsatzsteuer, Gewerbesteuer) über die Darstellung der reinen Stcucreinm.bmen hinau5 Struktur-
untersuchungen erfolgt. 

Etlä uterungen 

Erwerbsvermögen 
Aufgabenbereiche mit wirtschaftlicher Betfitig:ung, bei denen eine Ert.rng~~rzk:lung im Vordergrund steht. 
(\v'irtschaftlicbe Unternehmen, allgemeines Kapitalvermögen; allgcmeinesGrumlvermögen, SondCrvcrrnögen) 
Dk vermögenswirksamen Hnanzvorfalle des Erv.rerbsvermögens werden mit Ausnahme der Tilgungen 
den Hoheits- bzw. Kämmereivenvaltungen Lugeotdnet. 

Allgemeine Decknngsmittel 
Einnahmen für den Gesamthaushalt. darunter als eigene allgemeine Deckungsmittel Steuern und steuer-
tihnliche FJ.nnahmen, Erträge des allgemeinen Kapital- und Grundvermögens sowie Überschüsse der wirt-
schaftlichen Unternehmen. 
Die Einnahmen für den Gesamthaushalt werden in der Finanzstatistik nach Abzug der für den Gesamt-
haushalt geleisteten Ausgaben, d. b. als Saldo, au11gewie11en, Sie werden zur Deckung der Ausgabebeträge 
der einzelnen Verwaltungszweige herangezogen, für die dle speziellen Dcckungsmittd nicht ausreichen. 

Spezielle Deckungsmittel 
Einnahmen bei den einzelnen Verwaltungszweigen der Hoheits- bzw. Kämmereivcnvaltungen, darunter 
als eigene spezielle Deckungsmittel Gebuhren1 Entgelte, Strafen, Zinsen und sonstige Erträge aus Kapital-
anlagen, 1v1ieten, Pachten, Verkaufserlöse, Entnahmen aus verwaltungszweiggebundcne.n Rücklagen, Dar-
lehnsrückflUssc, Schuldaufoahmen und Zuweisungen von Nicht-Gebietskörperschaften, Verbänden und 
Vereinen, Spezielle und aUgemeine DeCkungsmittel zusammen sollen die Bruttoausgaben decken. 

Bruttoausgaben 
Von Doppdzahlungeo nicht bereinigte Ausgaben der Hohdts- bzw. Kammerciverwaltungen einschließlich 
der ihnen zugerechneten Ausgaben des Erwe:rbsvermögens; bei Zusammenfassung von ordentlicher und 
außcrordcntHcher Rechnung ohne Anteilbeträge der ordentlichen an det außerordentlichen Rechnung. 
Soweit die Bruttoausgaben durch eigene spezielle Deckungsmittel (ohne Erstattungen) gedeckt sJnd, spricht 
man von Eigenausgaben. 

Eigenausgaben (reiner Finanzbedarf) 
Bruttoausgaben nach Abzug der Einnahmen aus Erstattungen zwischen den Verwaltungszweigen (des 
inneren Rechnungsverkehrs) und der verwaltungszwciggebundcnen Zuweisungen und Dadehe11saufnahmen 
von Gebietskörperschaften gleicher und anderer Art. 
Bei finanzstatistischer Zusammenfassung mehrerer Gebietskörperschaften zeigen die Eigenausgaben den 
von Doppelzi:ihlungen bereinigten (;esamtaufwand aller Gebietskörperschaften für die einzelnen Aufg:aben-
t.ereiche der Hoheits- bzw, Kämmerciverwaltungen. 

Ricbtsatzlandwirte 
!\'.ach Durchschnittssätzen besteuerte Landwirte. 

Kleinbetragsfälle 
Steuerbare Umsatze, die im Falle ihrer Steuerpflichtigkeit zu dner Stcuc.rscbuld unter 30 DM jährlich 
geführt hätten. 

Nullfälle 
Vt'ran1agungsfalle, bei denen im Jahre 1950 der Umsatz O DM betrug. 
Hoheits- bzw. Kämmereiverwaltungcn 
Staatliche bzw. kommunale Aufgabenbereiche, bei denen vorwiegend hoheitliche Funktionen wahrgcnom~ 
men werden und eine Ertragserzielung nicht im Vordergrund steht. 



144 XVIII. Öffentliche Finanzwirtschaft 

1. Eigenausgaben und eigene spezielle Deckungsmittel des Landes 
(Hoheitsverwaltungen) und der Gemeinden und Gemeindeverbände 

(Kämmereiverwaltungen) in den Rechnungsjahren 1951-1953 
nach Verwaltungszweigen 

1000 DM 

19511) 1952 1953 

V cnvaltungszweig Eigene Eigene Eigene 
Eigen• spezielle Eigen- spezidle Eigen- spezielle 

ausgaben Deckungs- ausgaben Deckungs- ausgaben Deckungs-
mittel mittel mittel 

Oberste Staatsorgane . 8 323 131 9 809 105 11 205 148 
Innere u, allgemeine Verwaltung 215 868 21 587 237 943 26190 267 734 32795 
Finanz .. und Steuerverwaltung . 134 660 39 748 133 384 65181 137 226 41686 
Öffeotl. Sicherheit und Ordnung 253 395 15 958 302 688 19 395 333 535 22 518 
Rechtspflege, 181 409 62 988 215 716 75 702 243 206 88276 
Schulen 694 650 77 940 764 571 86 545 935 486 120 5.Js 
darunter 

Volks-, Hilfs- u. Sonderschulen 414 458 23977 443 872 25 390 544 660 39 230 
Realschulen . 28 321 8 670 34465 10 869 45 826 16180 
Hühcre Schulen 139181 31 830 160 994 33 393 189 401 40037 
Berufsbildende Schulen . 90845 12 210 104 564 15 498 133 119 22 966 

Wissensch., Kunst u. Volksbildung 210 968 4-0 459 236 674 50 405 283652 59675 
darunter Hochschulen und wissen-

schaftliche Einrichtungen 79234 9 314 73297 10 805 81 524 11158 
Soziahvesen , 750 750 300 641 892 502 278 490 1190 524 351114 
darunter A!lgcmrine FUnorgc . 197 915 51 813 218 539 59 542 234 259 61162 

Krieg'!folg,e;nhilfc 40 459 25446 61294 33 674 80 707 41356 
L:;i,1tt":n1.usgleid1~-
lclst:ungcn dea Landes - 90774 ---~ 267 237 -

Kricgsf-olgela:sten (ohne soziale; 
einschl. Trümmerbeseitigung und 
-verwertung) 307 589 12 784 236 655 4 660 262 092 4330 
Bau- und Wohnungswesen (ohne 
Straßen- und Brückenbau), 830 842 491 525 1 165 346 606 564 1 009 356 224 342 
daruntcrWohnungsbau und \Y./ ohn-

sie<llung 686 775 472 540 1015286 581 938 837 873 184 725 
Verkehrswesen 282 628 64 724 322 111 83 095 390 969 122 649 
darunter Straßen, \X'cge, Brllcken 270 766 60650 300 390 76487 375 992 118 382 
Wirtschaft (ohne nWirtschaftliche 
Unternehmen") 632 596 262 221 739 264 302183 859000 408 429 
davon Ernährung, Förderung von 

Land~ und forstwirtscbaft 180 746 40 908 179 051 12 463 106 160 49 740 
Förderung von Handel, Jn. 
dustrie und Gewr:rbe . 115714 30234 130 891 20415 79 529 36 071 
Kommunale Anstalten und Ein-
richtungcn 336135 191079 429 322 269 306 673 311 322 618 

Nicht aufteilbarc:r Schuldendienst 
und Ausgaben bzw. Einnahmen 
verschiedener Art 122 990 11126 135 708 13464 150 595 13 404 
Erwerbsvermögen (soweit den 
Hoheits- bzw. Kämmerei vcrwal~ 
tungen zuzurechnen) . 126 404 86 417 202 796 168 988 230 339 185 760 

Insgesamt 4753074 1488248 5 595166 1780%8 6 304 919 1675 672 
1 ) Bereinigt durch Absetzung der an Dritte weitergeleiteten Wohnungsbaumittel des Landes. 
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2. Bruttoausgaben und spezielle Deckungsmittel des Landes (Hoheits-
verwaltungen) und der Gemeinden und Gemeindeverbände (Käm-
mereiverwaltungen) in den Rechnungsjahren 1951-1953 nach Arten 

Ausgabeart bzw. Einnahmeart 

Ausgaben 
d,;.i:unter 

Persönliche Ausgaben 
Allgcmdner sächlicher Verwal-

~- , :" .. ,,.,,1 sonsti~e säch-
Zweck.ausgabert, rursorge-

leistungcn 

TLJt,tethaltur,g u. Ins.t,mdsetzung 
· V er mögen . . von 

Zuführungen an Rücklagen und 
an Kapitalvermögen~ Erwerb 
von Grundvermögen 

Brminvestitio:oen 

Neuanschaffung <von beweg-
lichem V crmögen 

Verwaltungszweiggebundene 
ZuwcisungenanBund bzw. Lartd 

V crwahungszweiggcbundcne 
Zuweisungen an andere Länder 

Vcrwaltungszwciggebundcne 
Zuweisungen an Gemeinden 
und Gemeindeverbände 

Einnahmen 
danmter 

Gebi.:hrcn> Entgelte, Strafen, 

Schuldaufnahmen aus Kredit-
marktmitt-eln 

Entnahmen aus Rücklagen und 
aus Kapitalvermögen 

Verwaltuogszwciggehundcoe 
Zuweisungen vom Bund bzw. 
Land 

Darkhcn vom Bund bzw. Land 

Venvaltuogszweiggebundene 
Zuweisungen von anderen 
Ländern 

Vei:waltungszweiggebundene 
Zuweisungen von Gemeinden 
und Gemeindeverbänden 

Darlehen von Gemeinden und 
Gemeindeverbänden 

1000 DM 

Land Gemeinden u. Gemeindeverbände 

1951 1952 1953 1951 1952 1953 

3100 507 3 655 637 4 013 411 2 737 914 3 205 562 3 672 197 

677990 790914 783011 673 872 757 558 830 755 

32 982 34161 56 512 94903 109 347 135 344 

13131 57 226 47 575 

99484 

143 640 188 510 211 855 
96 157 109 662 533 081 649 429 764 569 

36 928 36 958 32949 62 117 69 426 80 244 

22 484 37 989 238 651 215 981 223 070 271 570 

35 354 1028 

577 227 300 843 375 012 55 680 60 003 66 268 

111 144 158 908 235 854 305 729 

446 676 451 763 43 374 90 726 

3 174 4 896 2 439 77 832 

216 494 232 316 456 236 380 040 

78 688 148 875 232 748 65 962 

1 782 244 4174 -

207 333 216 989 274 346 60 077 

l 587 

353 799 

232 285 

83 655 

437 994 

76 458 

62441 

2399 

463 334 

332 914 

70 343 

487 032 

86 913 

68 622 

3 364 
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3. Eigene allgemeine Deckungsmittel des Landes 
in den Rechnungsjahren 1949-1953 

1000 DM 

Art dec Deckungsmittd 1949 1950 1951 1952 

Steuern . 2 000 022 2 017 653 2 373 301 2780176 
darunter 

l.ohnsteuer 756 647 617 544') 1132 439 1354 931 
veranlagte EinkommenstLuer. 726 096 603 352') 823 514 1 364 943 
nicht veranlagte Steuer vom Ertrag 1644 12 0242) 25 618 37 229 

Bruttoaufkommen 1 484 387 l 981 571 2 757 103 
davon an den Bund abgeführt ') 535 024 1 020 128 

zur Verfügung des Landes ') 1232920 1446 547 1736975 
Bruttoaufkonuncn der Körperschaftsteucr 463 241 770 292 985 085 

davon an den Bund abgefohrr " 207 979 364481') 
zur Verfügung des Landi:s; . " 463 300 562 313 600 985 
Vermögensteuer 39 339 40 199 48 519 76 334 
Erbschaftsteuer 5 629 8 010 13 238 19 079 
Kraftfahrzeugsteuer 78 987 99 542 119 477 137 918 
Biersteuer , 59 051 76 615 75 537 87 523 
Einnahmen aus Spiel- u,W'etmntetn. 960 10010 11448 13 049 

Überschüsse der wirtschaftl. Unternehmen 12 393 -4014 10 208 15 476 
darunter Versorgungsunternehmen 53 84 427 555 

V crkehrsunternehmer: -1610 -1497 563 
Domanen un<l For~ten 6 818 -1760 5 087 6 
Bank-, Sp,ir- und Kreditinstitute - - 6 410 9 922 

Ern8ge des allgemeinen KapitatvermögerH, 13 2016 1 883 251 

Ertrage des allgemeinen Grundvermögens , 634 3334 2480 4 895 

Insgesamt 2 013 062 2 018 989 2387 872 2 800798 ---

1953 

3 077 343 

1 339 223 
1 548 535 

60494 
2 948 252 
1 120 336 
1 827 916 

960 670 
365 054 
595 616 
222 189 

23602 
157 827 

99 469 
16 648 

6412 
347 

-2036 
3 075 
5 584 

18 854 

4 735 

3107 344 
1) Vom Bruttoaufkommen dtr Einkommensteuern (einschl. Körpetschaftsteuer) wurden insgesamt 
196 825 000 Dh-1 an den Bund abgeführt. 2) Nettoaufkommen. - 3) Da.runter 19 619 000 DM Steuer-
erstarrungen für die Rechnungsjahre 1948 und 1949 an das Land Hessen, 

4. Eigene allgemeine Deckungsmittel und allgemeine Finanz-
zuweisungen der Gemeinden und Gemeindeverbände 

in den Rechnungsjahren 1949-1953 
1000 DM 

Art der Deckungsmittel 1949 1950 1951 1952 1953 

Steuern . 776 133 892 065 1231 749 1454 944 1608429 
davon 

Grundsteuer A 37 029 36 066 35 733 35 442 36061 
Grundsteuer B1) 264 765 277 318 272 257 276 599 296 861 
Gewerbesteuer nach Ertrag: u. Kapital') 281 982 346 891 635 826 548 921 152 
Lohnsummensteuer 123 572 147 384 190 209 499 235 659 
Gemeindegetränkesrcuer. 13 533 16 113 19 744 22 718 24429 

23952 31 091 35 703 39 458 42535 
8 878 7 665 9686 10 460 11 595 

At1merkungcn siehe Seite 147 
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noch: 4. Eigene allgemeine Deckungsmittel und allgemeine Finanz-
zuweisungen der Gemeinden und Gemeindeverbände 

in den Rechnungsjahren 1949-1953 
1000 DM 

Art der Deckungsmittd 1949 1950 1951 1952 1953 

nocb Steuern 
Hundesteuer 9 485 10567 11337 11696 11 735 
Zuschlag ;:ur Gtunderwerbstc-r:icr . 9 280 14 753 16 385 17 274 21 410 
Übrige kreiseigcne Steuern 979 1 963 2 325 2692 3431 
Steuerahnlkhe Einnahmen der Gemz·inden 2679 2 256 3 069 2 558 3 561 

Überschüsse der wirtschaftl. Unternehmen 38 409 50 567 68 034 87 909 103 619 
darunter Versor,-:ung~unterm:hmcn 27 025 38 806 47 041 67 169 74 453 

Verkehr:suntc:mchmen 1643 1 802 3468 -45 2824 
komb. Versorgurif.?5- nnd Verkehr<;:-
unternehmen 6 634 8 618 12 275 13 594 20 637 

Erträge des aHgem. Kapitatvermögens 860 3 701 5 725 5 922 10250 
Erträge des allgemeinen Grundvermögens , --8167 -7 759 --3174 -2783 -8125 

Eigene allgem. Deckungsm. insgesamt 807 235 938 574 1302 334 1545 992 1713873 

Ailgerneine Finanzzuweisungen3} • 309 097 303 694 295 088 283 775 280 324 
darunter 

SchlU.ssdzuwcisungeo , 257 198 253 841 247 093 243 265 237 943 
Grund~teuete:rg2nzangazmchu:J~e 48 299 42 643 38 911 35 039 35 429 
Bedarfszuweisungen a. d. 1\usg;kkhsstock 1 867 8 316 9 085 5 604 7 504 

1 ) Einschl. Grundstcuerbeihirfrn des Bundes fur Arbeiterwohnstätten. - ,:) Unter Berilcksicbtigung 
der Ge,verbcsteuerausgkkhszuschusse. i) Abzuglich Ruckzah]ungen der Erstausstattung. 

5. Inlandschulden des Landes sowie der Gemeinden 
und Gemeindeverbände am 31. März 1952, 1953 und 1954 

1000 DM 

Land Gemeinden u. Gemeindevetbände 
Schuldenart 

1 1952 1953 1954 1952 1953 1954 

./\hverschuldung 2 952 204 2 941 712 2 941 365 117 742 104 001 59 152 
Neuverschuldung 765 302 1342909 1 820 869 370 747 621121 1002630 
darunter 

aus Kreditmarktmitteln . 142 589 197 442 152 790 190 466 367 113 648 435 
aus öffentl. Sondermitteln . 442 958 829 986 1066179 33961 45 906 62 496 
aus Mitteln von Gebietskörper-
sch:aften 179 755 315481 601 900 141 709 201 809 284 753 

Insgesamt 3 717 506 4 284 621 4762234 488 489 725123 1 061 783 
darunter 

W'irtschaftliche Unternehmen 91 779 174 890 270 755 
Gemeindeeigener \'v"ohmmgsbau 
u. :aHgem, G run<lvermdgf'.11 73486 142 587 201 376 
Schulen 14 241 23 742 57 763 
Straßen, \v'ege, Brücken 73 531 107 735 160 072 
Stadtentwässerunis , . . • 20241 38 324 97 791 
Gesundheits- und Jugendpflege 14 631 28 812 41 903 
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6. Personalstand der öffentlichen Verwaltung*) am 2.10.1953 und 
am 2. 10. 1954 (Hoheits- und Kämmereiverwaltungen) 

Personalstand 

davon 
Bedienstete 

1 

insgesamt Landes~ Gemeinden und 
Verwaltung Gemeindcvetbände 

1953 1954 i 1953 1954 1 1953 1954 

Beamte 133 546 136 440 92404 93 542 41142 42898 
davon höherer Dienst 21 744 12131 12 614 9130 

gehobener Dienst 69 828 46 186 46 753 23075 
mittlerer Dienst 41248 31 278 31 278 9 970 
einfacher Dienst 3 620 2 809 2 897 723 

Angestellte . 91435 94388 29 442 30017 61993 64371 
davon höherer Dienst 3436 1140 1 175 2 261 

gehobener Dienst 19 159 5 878 6 267 12 892 
mittlerer Dienst 51 792 17 669 18480 33 312 
einfa(:her Dienst 20001 4 755 4 095 15 906 

Arbeiter 57 681 58211 7 381 7663 50300 50 548 
Insgesamt 282 662 289 039 129 227 131222 153 435 157 817 ---

*} Ohne Gemeinden mit weniger als 1000 Einwohnern, 

7. Körperschaftsteuerveranlagung 1950 
Körperschaften, Personenvereinigungen und Vermögensmassen 

Einkommensgruppe 
in Df,;I 

insgesamt 

Aktkngcscll~ 
schaftcn, 

Komrnaodit-
gcscllsch. 

a,A., Kolonial-
Q"eselisch. 

darunter 

Gesellschaften Erwerbs- und 
mh \Vittschafts-

beschrankter genossen-
Haftung schaften 

Steuerbe:lastete unbeschränkt Steuerpflichtige 

Betriebe von 
Körpetscb. 
des äffend. 
Rechts 

AnzahJI vH ! Anzahl! vH I Anzahl! vH i Anzahl i vH I AnzahJI vH 
unter 25 000 

25 000 bis 50 000 
50 000 100 000 

100 000 ,. ,, 200 000 
200 000 „ 500 000 
500 000 „ 1 Mill. 
!Mill. ,. ,, 2Mi!l. 
2 Mill. und mehr 

Insgesamt 

unter 25 000 . 
25 000 bis 50 000 
50 000 100 000 

100 000 „ 200 000 
200 000 ,, ,, 500 000 
500 000 ,, ,. 1 Mill. 
1 Mill. ,, ,. 2Mill. . 
2 Mil!. und mehr . 

Insgesamt 
Anmerkungen siehe Seite 149 

5 306 67t7 
650 8,J 
611 7,8 
470 6,0 
420 5,4 
152 1,9 
116 1,5 
110 1,4 

7835 100 

Mill. 
DM vH 
27,6 2,4 
23,3 2,0 
43,5 J,8 
65,4 5,6 

133.4 11,5 
108,3 9,3 
161,9 13,9 
597,6 51,5 

1161,0 100 

81 16,6 2 623 
39 8,0 525 
58 11,9 500 
58 11,9 3"" ,/ 

85 17,5 306 
52 10,7 94 
49 10,1 65 
65 IJ,J 39 

487 100 4529 
Einkommen 

Mill. Mill.! 
DM vl-1 DM 

0,6 0,1 18,0 
1,5 0,3 18,7 
4,3 0,8 35,5 
8,3 1)6 52,5 

28,0 5,5 96,4 
37.4 7,3 66,4 
70,6 tJ,9 88.8 

359,4 70,5 203,8 
510,3 100 580,2 

57,9 1 439 95,] 422 SI,/ 
11,6 35 2,J 38 7,J 
11,0 16 1,1 23 4,4 
8J 13 0,9 15 2,9 
6,8 82) 0,5 222) 4,J 
2,1 .") . ") 
1,4 
0.9 ··- ") 

100 1511 100 520 100 

vH 1 
Mill. 

1 
Mill. 

DM vH DM vH 

3,1 5,0 40,5 2,1 8,0 
J,2 1,2 9,3 1.3 5,0 
6,1 1,1 8,9 1,7 6,3 
9,1 1,6 12,9 1,9 7,4 

16,6 3,52) 27,9 19,3') 73,J 
11,5 . ") ") 
15,3 ") 
35,1 - - . ') 

100 12,4 100 26,3 IQO 
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noch: 7. Körperschaftsteuerveranlagung 1950 

Körperschaften, Personenvereinigungen und Vermögensmassen 

darunter 

Einkommensgruppe 
in DM insgesamt 

Aktiengesell-
schafo::n, 

Kommandit-
Gc:sellscl1ali <nl Erwerbs- und Betriebe von 

unter 25 000 . 
25 000 bis „ 50 000 . 
50 000 100 000 . 

100 000 „ 200 000 . 
200 000 
500 000 „ 

1 l11il!. 

500 000 . 
!Mill. 
2Mi!L 

2 lvflll. und mehr . . 

Insgesamt 

1 

·i 

Mill. 
DM vH 

13,5 2,3 
11,5 2,0 
21,7 3,7 
32,4 5,6 
66,3 11,5 
53,7 9,J 
80,9 14,0 

298ß 51,6 

579,0 100 

Steuerschuld 

Mill. 
1 D.'.1: vH 

0,3 0,1 
0,8 0,3 
2,1 0,8 
4,2 1,6 

13,9 5,5 
18,5 7,1 
35,3 IJ,9 

179,7, 70,5 

254,8 l00 

tnit Wirtschafts- Körpersch. 
genossen- des öffcntl. 

Haftung schaften Rechts 

J\fill. 
vH 1 

Mill. 
1 

Mill. 
DM DM vH DM vH 

9,0 3,1 2,2 43,3 1,1 8,0 
9,4 3,2 0,5 10,2 0,7 5,1 

17,8 6,1 0,5 10,0 0,8 6,J 
26,2 9,1 0,5 10,6 1,0 7,4 
48,2 16,6 1,31) 25,9 9,61) 73,2 
33,2 11,5 . ') . ") 
44,4 15,3 - , ') 

101,9 35,1 -· ') 

290,1 1100 5,1 100 13,1 100 

1) \X'egen Wahtung des Steuergeheimnisses mit anderen Größenklassen vereinigt. 
des Steuergeheimnisses in eine andere Größenklasse verlegt. 

2) Wegen W'ahrung 

8. Einkommensteuerveranlagung 1950 
a) Steuerbcfastete unbeschränkt Steuerpflichtige nach Einkommensgruppen 

1 Steuer- 1 Gesamtbetra:i 1 Einkommen Steuerschuld Einkommensgruppe pflichtige der Einklinft~1) 
inDM 

1 Mill.DM! vH !Mill.DM\ Anzahl vH vH Mill.DM vl-! 

unter 1 500 42662 1 1,5 63,5 1,4 50,5 1,2 1,3 0,1 

1500 bis ,, 3 000 1143 487 , 25,1 373,9 8,1 324,4 8,0 13,9 1,4 
3 000 ,, .. 5 000 !l.54 27,0 676,8 14,8 605,9 14,9 44,4 4,4 
5 000 .. ,, 8000 . 112 440 19,6 784,1 11,1 706,8 17,3 89,3 8,9 
8000 .. " 12000 . 57 661 10,1 621,6 IJ,6 557,2 13,1 109,9 11 ,0 

12000 ,, .. 16 000 23059 4,0 357,5 7/1 317,0 7~8 83,5 8,J 
16 000 .. .. 25 000 20 080 3,5 450,5 9,8 394,5 9J 126,0 12,6 
25 000 " " 50000 12 889 2,2 501,8 10,9 433,8 10,6 171,8 f 1,1 

50000 ,, .. 100 000 . 3 846 0,1 301,2 6,6 257,1 6,3 128,6 12,8 

100 000 und meh, 1 529') 1 0,3 454,3 9,9 426,3 10,5 235,3 23,4 

Insgesamt 572 424 100 4 585,1 100 4 073,5 100 1 004,1 100 

1) Unter Berücksichtigung der ausgeglichenen Verluste, 2) Hierunter 50 Steuerpflichtige mit einem Ein~ 
kommen von mehr ab 11\.iill. DM. 
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noch: 8. Einkommensteuerveranlagung 1950 
b) Steuerbehlstete unbeschränkt Steuerpflichtige nach Wirtschaftsbereichen 

Steuer-

1 

Einh.imfte aus 

pHichtige Cev,,crbc- Einkommen Steuerschuld 
\V'frtschaft::>bereich betrieben 

Anzahl 1 vH JMill.D:-.11 vH ',!i!LDM vH Mill.DM vH 

Land-, Forst- u. Jag<lwirtschaft, 
Fischerei, u. zwar hier nur Gartenbau 
u, Tierzucht (ein~chl Binnenfischerei 
und Fh;ch.zucht) 2 788 0,7 10,0 0,1 11,3 0,3 1,4 0,2 

Herstellendes u. verarbeitendes 
Gewerbe, Industrie u. Handwer k 183 045 43,0 1682,9 51,0 1590,4 50,0 474,8 57,1 
davon Bergbau, Gewinnung: und Ver-

arbdtung von Steinen und Erden, 
Energiewirtschaft 3663 0,9 38,9 1,2 39,2 1,2 12,5 1,5 
Eisen- und i\fetallerzeugung und 
ver-..1rbeitung 34 096 8,0 411,7 12,5 381,3 11,0 131,8 15,8 

darunter eisenscha!fon<le Industrie 1 052 0,2 35,0 1,1 32,9 1,0 15,5 1,9 
Maschiuenbau 3 528 0,8 80,2 
Ei~en-, Stahl-, Blech- und 

2,4 75,2 2,4 32,0 3,9 

1\letallwarenge·-'"erbc 17 101 4,0 191,2 5,8 175,4 5,5 57,7 6,9 
V erarbeitend. Gewerbe (ohne Ei,en-
und Metalleneuguo~) 101 638 23,9 933,6 28,J 889,9 28,0 276,5 33,3 

tlarumer Chemische Industrie 1158 OJ 29,2 0,9 27,8 0,9 12,7 1,5 
Holzverarbeitung 19 843 4,1 123,6 3,1 115,1 3,6 21,9 2,6 
Textilgewerbe 6 083 1,4 235,2 7,1 225,1 7J 106,7 12,8 
Bekleidungsge,vcrhe 25 429 6,0 114,7 
MUhlengewerbe, Nährmittel-, 

J,J 111,8 3,5 22,6 2,7 

Starke- u. Futtermittelindustrie, 
Backerei- u. Sußwarengcwinnun.n 16429 3,9 143,3 
Fleisch- u. Fischverarbeitung, 

4,3 137,0 4,J 33,8 4,1 

~filchverwertung, SpeiseCil- u, 
Speiscfettherst., Zuckerind. 10 963 2,6 94,8 2,9 90,8 2,9 20,3 2,4 

Bau, Ausbau u, Bauhilfsge,verbe 43648 10,2 298,7 90 280,0 8,8 54,1 6,5 

Großhandel 30 395 7,1 389,5 
darunter Großhandel mit Vieh und 

11,8 358,8 11,3 116,1 14,0 

Geflugel, Getreide, !vlehl, Saaten, 
Futter- u. Dungemitteln, Nahrungs-
und Genußmitteln 11 340 2,7 97,1 2.9 92,9 2,9 23,6 2~8 
Großhandel mit Rohstoffen und 
Halbwaren der Eisen- und Metall-
wirtschaft, Kohle- u. Mineralölwirt-
scha.ft, B:au-, Holz- und Papierwirt-
schaft, Texd 1- und Lederwirtscha.ft. 5 429 l,J 86,0 2,6 78,9 2,5 27,8 J,J 
Großhandel mit Fertigwaren 11 712 2,8 169,6 5,1 152,9 4,8 51,6 6,2 

Einzelhandel. 1()') 383 25,1 690,1 20,9 673,4 21,2 139,5 16,8 
darunter Einzelhandel mit Nahrungs-

u. Genußmitteln u, verwandten 
Waren 53 262 12,5 247,8 
Einzelhandel mit Bekleidung~ 

7,5 255,6 8,0 36,3 4,4 

Wäsche, Ausstattungsartikeln, 
Schuhen u. Sportartikeln 19 211 4,5 169,4 5J 158,S 5,0 44,1 5,3 

Sonstiges Gewerbe 100 178 235 527,1 16,0 547,5 17,2 98,6 11,9 

Insgesamt 425 789 (fO 3 299,5 11)0 3181,4 100 830,5 100 
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9. Umsatzsteuerveranlagung 1950 
a) Veranlagte1); Gesamtumsatz und Umsatzsteuer 

nach Umsatzgrößenklassen 

151 

Ums.:itzgrößcnkl:i,se 
in D:\1 

Sieuer-
pflkhtige Gesamtumsatz Steuerschuld 

Anzahl vH Mi!LDM vH Mill.DM vH 

unter 6 000 126 577 23,2 392,3 0,5 
6 000 bis 10 000 59 643 10,9 465,7 0,6 

10 000 30 000 146 419 26,9 2 674,1 3,3 
30000 50 000 65111 11,0 2 S29,S J,I 
50 000 75 000 45 055 8,3 2 753,5 '1,4 
75 000 100 000 25 243 4,6 2 178,9 J 7 -..,; 

100 000 250 000 45 544 8,4 6 905,6 8,6 
250 000 500 000 14 631 2,7 5 090,7 6,J 
500 000 l Mill. 8 229 1,S 5 752,4 1,1 

1 Mill. ,, ,, 10Mill. 7 708 1,4 19 084,3 2}.6 
10 Mill, und mehr. . , . 735 0,1 32 903,5 40,8 

Insgesamt 544 895 100 80 730,.'l 100 

1) Steuerpflichtige ohne Kleinbetrags* und Nullfalle sowie ohne Rkhtsatzlaod\virte, 

b) Veranlagtel), Gesamtumsatz und Umsatzstcuec 
na<:::h Wirtschaitsbcreichen 

1 

Steuer~ Gesamtumsatz pfiichrigc \\: irtsc haftsbe rc l eh 

Anzahl ,H Mill.DM vH 

Land-2), Forst•• und Jagdwirtschaft, Fischerei (einschL 
Gartenbau und Tierzucht) 31969 5.8 746,0 0,9 

Herstellendes u. verarbeitendes Gewerbe: Industrie 
und Handwerk , 199 331 36,6 41 294,5 51,2 

davon Bergbau, Gewinnung u, Verarbeitung von 
Steinen u. Erden; Energiewirtschaft 4179 0,8 6 289,5 1,8 
Eisen~ u, .Metallerzeugung u, ~verarbeitung 33 963 6,2 14 155,6 17,5 
darunter eisenschaffende Industrie 804 0,1 6ns;s 8.4 

Maschinenbau 3 482 0,6 2 018,6 2,5 
Eisen-, Stahl-, Bkch- u. :\let::illwarengewerbc 15 674 2,9 2 479,2 1,1 

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Eisen- u. Metall-
verarbdtung). 112 729 20.7 17 749,5 21,0 
darunter Chemische Industrie 1 282 0,2 1 886,6 2,J 

Holzverarbeitung . 21 053 3,9 1 149,0 1,4 
Textilgewerbe 5 1()6 0,9 4 490,3 5,6 
Bekleidm1gsgewcrbe 32 645 6,0 1 257,9 1,6 
lvIUhleng('werbe, Nährmittel-. Stärke- u. Futter-
mittdirrdustrie, Bäckerei- u. Sußwarengewerbe 15 861 2,9 2 204,7 2,7 

Anmerkungen siehe Seite 152 

10,5 0,7 
12,8 0,8 
68,9 4,J 
65,5 4.1 
71,6 4,4 
56,0 3,5 

164,8 10,2 
106,2 6,6 
108,8 6,7 
369,8 23,0 
574,2 35,7 

1 609,1 100 

Steuerschuld 

Mill.DM vH 

11,9 0,1 

1 053,0 65,4 

153,9 9,6 
344,5 21,4 
157,5 9,8 
48,2 3,0 
64.7 4,0 

465,6 28,9 
45,9 2,9 
33,0 2,1 

124,4 7,7 
35,1 2,2 

47,4 2,9 
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noch: 9. Umsatzsteuerveranlagung 1950 
b) Veranlagti::1), Gesamtumsatz und Umsatzsteuer nach \''1irtschaftsbercichen 

Steuer- Gesamtumsatz Steuerschuld ptiichtigc \Virtschaftsbercich 

Anzahl vH MilLDM! vH Mill.DM vH 

Fleisch- u. Fischverarbeitung, Mikhvenvertung, 
Speiseöl- u, Speisefcttherst .• Zuckerindustrie 11 168 2,0 2 362,5 2,9 57,9 3,6 

Bau-, Ausbau~ u. Bauhilfsgewerbe 48460 8,9 3 099,8 J,8 89,0 5,5 

Großhandel 36 961 6,8 23 063,9 28,6 139,8 8,7 
darunter Großhandel mit \rieh u, Geflügel, Getreide, 

Mehl, Saaten, Futter- u. Düngemitteln, Nahrungs-
und Genußmitteln 13995 2,6 6 421,1 8,0 47,8 3,0 
Großhandel mit Rohstoffen u. Halbwaren der 
Eisen- u. Mctwllwir-uchaft, Kohle- u, J.Hneralul-
,,-irt!ld:utft. Bau-, Holz- u. P;apierwict5cht.ft, Textil-
u. Ledcrwirt~ch::ilft. 5 847 1,1 9 363,3 11,6 32,4 2,0 
Großhandel mit Fertigwaren 14 605 2,1 5 136,8 6,4 49,0 .1,0 

Einzelhandel . 134 590 24,7 10 128,0 12,5 290,5 18,1 

darnnter Einzdhandd mit Nahrungs- u. Genuß-
mitteln u. verw:andten \Varen 64 580 11,8 4 017,3 5,0 112,5 7,0 
Ein:u:Jhan<le1 mit Bekleidung, W.ische, Ausstat-
tungsartikdn, Schuhen u. Sportlil.rtikdn 26 769 4,9 2 629,1 3,J 82,7 5,/ 

Sonstiges Gewerbe 142 044 26,1 5 497,8 6,8 113,8 7,1 

Insgesamt 544 895 '100 80 730,3 100 1609,1 1/JO 
1) Steucrpflkhtige ohne Kldnbetrags- und NuHfalle. -· 2) Ohne 72 771 Richtsatzland wirte mit einem Gesamt-
umsatz von 650,2 Min. D~1 und einer Umsatzsteuer von 9,'4 MHJ. D1l. 

10. Lohnsteuerpflichtiges Einkommen 1950*) 
! Stcuerbdastete Steuerbefrdte 

Steuer-

1 
Bruttolohn Lohnsteuer1) ! Steuer- ! Bruttolohn Bruttoloht'lgruppe pflichtige pflichtige in DM \ 

Anzahl 1 vH Mill, vH Mill. H !Anzahl vH Mill. 1 vH in 1000 DM DM V in JOIJO DM 

tmter 1 800 574 15,9 674 5,1 12 2,2 231 H,2 264 32,2 
1 800 bis " 2400 464 12,8 980 8,3 24 4,J 85 19,7 176 21,5 
2 400 " " 3 000 647 17,9 1 755 14,9 56 10,2 56 12,9 150 18,3 
3000 ,, ,, 3 600 699 19,J 2 306 19,6 82 14,9 34 7,8 111 IJ,6 
3 600 ,, " 4 800 824 22,8 3 372 28,7 139 25,3 25 5,7 100 12,2 
4 800 7 200 316 S,8 1 776 15,1 110 20,0 3 0.7 17 2,1 
7 200 u~d ~~hr 90 2,5 905 1,1 127 23,1 0 0,0 1 0,1 

Insgesamt 3614 100 11 768 100 550 100 434 100 819 100 ---
*) Ohne 881 000 Unbesteuerte mit einer Bruttolohnsumme von 624 Mm. DM. - 1) Unter Berücksichtigung 
des Lohnsteuer-J-ahrcsausg1eichs. 
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11. Aufkommen an Bundes- und Landessteuern 
in den Rechnungsjahren 1950-19541 ) 

I. Landesstcuern2) 

Skucrgruppc 
Steuerart 

Besitz- und Verkehrsteuern. 
davon Einkommensteuer 

L-Ohnsteucr 
Veranlagte Einkommensteuer 
Nicht veranlagte Steuern vom Ertrag 

Körpcrscha:ftsteuer 
Vermögensteuer:1) 

Erbschaftsteuer 
Grunderwerbsteuer 
.Kraftfahrzeugsteuer 
Sonstige 

Verbrauchsteuern . 
darunter Biersteuer 

Bmnntwdomonopol4) • 

II. Bundessteuern 
Umsatzsteuer (einschl. .Ausgleichsteuer) 
Befördcrungsteuerf>) . 

Abgabe Notopfer Berlin 
Zölle 
Verbrauchsteuern . 
davon Tabaksteuer 

Kaffeesteuer 
Zuckersteuer . 
Braotwcinmonopo] 
A·Hneraiölsteuer 
Sonstige . 

Zusammen 

Zusammen 

Bundes~ und Landessteuern insgesamt 
AuBerdem VermögensabgabeG) 

1950 1 1951 1952 1 1953 1 1954 

1 922,0 

1 234,3 
618,2 
604,1 

12,0 

464,1 

40,2 

8,0 
11,5 

99,6 
64,3 
90,4 

79,0 
11,4 

3 029,8 

1 981,5 

1132,4 
823,5 

25,6 

770,3 

48,5 
13,2 

12,7 
119,5 
84,0 
75,5 
75,5 

Mill.DM 

4 083,7 
2 757,5 

1 355,3 

1365,1 

37,0 

985,1 

76,3 
19,1 

13,6 

137,9 

94,2 
87,5 
87,S 

4 443,0 
2 948,3 

1339,2 
1 548,5 

60,5 
960,7 

222,2 

23,6 

14,6 

157,8 
115,8 
103,1 

99~5 
3,3 

4 725,8 

3 155,9 

1450,9 
1 598,9 

106,1 
983,9 

227,4 

28,3 
18,5 

177,9 

133,9 
117,8 

107,7 

10,1 

2 012,4 3 105,3 4 171,2 4 546,0 4 843,6 

1 689,0 
14,0 

125,3 
144,5 

721,3 

234,7 
124,8 

134,6 

156,9 

46,0 

24,3 

2694,0 
4 706,4 

516,8 

2 544,0 

26,7 
214,8 

218.6 

777,3 
171,1 

145,7 

125,2 

147,4 

159,4 

28,5 

3 781,4 
6 886,7 

518,7 

2 935,4 

34,0 
278,5 

329,7 
883,7 
168,3 
163,5 

105,4 
211,7 
207,7 

27,1 

4 461,3 
8 632,5 

462,6 

3 110,3 
41,3 

339,8 

414,0 

863,1 
137,2 
126,8 

102,2 
219,8 

247,5 

29,6 

3 465,7 

49,0 
394,6 

475,8 

837,9 

125,9 

76,9 
117,7 

209,6 

276,8 

30,9 

4 768,3 5 223,1 
9 314,3 10 066,6 

543,7 623,9 
Quelle: Bundesministerium der Finanzen. - 1) Rechnungsjahr 1. 4, bis 31. 3. - 2) Die vom Land an den Bund 
abgefi.Ihrtcn Anteile an der Einkommen- und Körperschaftstcuer sind in der Landessumme enthalten. -
1) .Ab Sept, 1952 führen die Länder Anteile aus dem Vcrmögcnstcueraufkommen gern. § 6 Abs. 1 und 2 
LAG •b. 1) Abwicklungsbeträge der Monopolverwaltung für Branntwein gern. § 19 des Ersten Ober-
leitungsgesetzes vom 28. 11. 1950. - 5) Das nur über K:ittHtcn de~ Landes Nordrhein-W'estfalcn taufende Auf-
k.ommcn an Beförderungssteuer <lcr Bundesbahn und Bundespost für das gesamte Bundesgebiet ist hier abge-
setzt.-') Bls August 1952 Soforthilfeabgabe, 
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Vcrtr!C~ Zug-e- 1 Bcvöikcxungsentwick-

i Gebiets-
bene ~) d:~::~ lung: Zu- bzw. Ab-

Be,;Q}kerong in vH in vH ~hme der Be~ 
" Verwaltung'-- Bache am 31. 3. 19551) der 1 volkerung der Zelt -s:, in qkm C bezkk Bevöl- n::~l- vo1:114. 9. 1950 

"°' ant kerung: 1c:eruog 61s 31. 3. 1955 a 3L3. 1955 .:1 am 31. am 31. 
1000 bnwohner 3. 1955 3. 1955 1000 vH ie qkm 

1 Krfr. St. Dusseldorf 158,29 627,S 3 964 f},7 S.8 127,0 75,4 
2 .. Duisburg 143,91 470,3 3 26S 11,7 5,1 5'),5 ,~.5 
3 " Essen 188,54 679,3 3 603 10,2 4,8 73,9 12,2 
4 ., Krefeld 112,65 194,1 1 723 12,0 6,1 22,3 1),0 
5 ., 1LG!adbach 97,17 141,8 1459 8.7 ·U 16,9 13,5 
6 " Mulhcim a. d. Ru;;r. 88,15 165.6 1878 9,9 5,4 16,0 10.7 
7 " NeuB 5297 76,8 1449 12,4 7,0 13,3 20,9 
8 " 

Oberhau<;cn 77,05 234,9 J 049 11,6 4,? 32,1 15,8 
9 .. Rem:t.chdd 64.62 114,9 1 778 /J,4 5,1 11,6 11,2 

10 ,, Rheydt 4{96 87,0 1 934 8,0 4,9 8,7 11,I 
II ,, Solingen 79,93 160,2 20/N 10,6 5.4 12.3 8.i 
12 .. Viersen 31,38 39,5 12(,0 10,J ,1.J 2,6 6,9 
13 Ult;dkr. ~

1uppertal 148,83 400,4 2 69/ 9,1 5,J 37.2 10,2 
14 Dinslaken . 221.23 97,6 441 IS.f S,5 17,S 22,J 
15 " Du'.'sel<l.-.Mettmann 433,31 277,3 640 16.2 6,5 32,4 /J,2 
16 ,. Geldern 509,94 76,7 150 t2,2 J,S 3.7 5.1 
17 ,. Grevenbroich 508,39 155.8 306 15,5 ~.4 12.2 S,5 
18 ,. Kempen-Krefeld 531,09 196,1 ]69 15,2 J,9 10,3 5,5 
19 .. Kleve 505,06 93,6 ,n 6,7 J,0 4,6 5,2 
20 " 1-foers 563,15 272,3 4S4 15,0 5,8 36,8 15,6 
21 " Rec½ . 505,60 84,7 161 7,9 J,6 7.8 10,1 
22 Rhein-\V"uppcr-Kreis 408,66 237.6 581 17,4 5.8 23,1 f0,8 
23 Rcß:-Bez. Düsseldorf . 5 474,89 4 884,0 892 11,1 T,f 582,1 U,T 
24 Krfr, St, Bonn. 31,28 138,5 4429 12,6 10,9 23,1 20.1 
25 Küln 251,22 695,8 2 770 s.s 6.4 100,9 17,0 
26 La.r:dkr. Berghcim_(Erit) 364,66 98,3 2/0 13,1 4,0 6.0 6,5 
27 .. Bonn. 441,17 168,5 382 fJ,9 7.7 25,6 ti.9 
28 " I·.uskirchcn 586,36 97,0 16S 11,2 3,5 3,8 4,0 
29 " Köln, 292,41 169,2 579 11,8 5,6 21,9 14,8 
30 " Oberberg. Kreis 565,23 122,5 217 18,f -1,2 l,2 1,0 
31 .. Rhein.-Bcrg. Kreis.. 620,95 173,5 279 15,2 5.1 14,0 8,7 
32 Sii:gl.:rcis 826,87 214,1 259 JJ,O -1,8 12,3 6.1 
33 Reg:-Bez. Köln . 3 980,15 1 877,5 472 11,~ 6,11 208,7 11,J 
34 Krfr. St. Aachen , 56,03 147,9 2639 i.9 5,9 18,0 13,9 
35 Landkr. Aachen. 336,38 242,9 722 9,0 4,9 20,9 9.4 
36 " Düren 548,86 1~9,9 237 7,J 4,1 11,4 9,6 
37 .. Erkelenz 319.62 78,2 245 12,9 5,3 9,2 13,4 
38 .. JUlkh 326,97 63,8 195 S,9 4,8 10,0 18,5 
39 " Monsch.1u 285,24 26,2 92 6,2 7,4 0,8 3.1 
40 " .Schlci<lt:n 835,50 60,7 Ti 6,9 2,9 1,4 1,J 
41 " Sclfkantlcrci!'! 

Geilenk.wHeinsberg 358,03 109,8 507 9,9 4,4 13,2 IJ.6 
42 Reg.~Bez. Aachen 3066,64 859,3 280 8,1 4,7 84,8 11,11 
43 Krfr. St, Bocholt 18,91 41,0 2166 6,2 2,2 3,3 8,7 
44 .. Bottrop 42,04 104,4 2484 11,6 3,9 11,2 12,0 
45 .. Gelsenkircbcn 104,35 366,2 3 509 14,2 5,0 50,7 16,I 
46 " Gladbeck 35,85 78,6 2192 12,2 4,1 7,0 9,1 
47 .. Munster 67,22 150,9 2245 15,2 7.J 32,4 27,J 
48 

La1{dkr. 
Recklinghau:,;cn 65,89 121,4 184] 16,6 5,7 16,6 15,9 

49 :\haus 683,58 98,9 145 13,1 2,4 1,7 1,7 
50 

Lan~<lkr. 
Beckum 687,92 143,6 209 19,4 J,6 7,8 5,8 

51 Borken 631,60 77,1 122 12,0 2,1 1,7 2,2 
52 Coesfeld 612,35 77,7 127 l},2 2,3 2,8 3,7 

~-·· Anmerkungen siehe Sctte 156 
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Schuler in 
Fursorge-1 N 1 

Landwirt~ Bc1ch1f- Einnahmen 
öffentlichen ,chaftlichc Kraftfahr- tigte in dtt aus Ge- Inland-
u. privaten aufwand in! orma - Nutzfläche Industrie- meinde~ schulden 
Volksschu- OL\J je Kopfwohnung-eo in vH der zeuge auf Indmtrie ums.atz in steuern in der Ge- z 
lenauf eine <l;r Bevöl- · j;!~~~k~~r Gesamt- 1000 der in vH der vB des DMjeKopf meindcnu. .g 

Bevö1kc- Bcvölkc- " hauptamd. kerung wirti$chaft1- rung im Landes im d. Bevölkc- Gemein- '11 Lehrkraft im fahre rung am fläche rung am Jahre 1954 rung im clever-31.12.1954 1.1.19551) Mär:i: .:l am 1954 Ende Mai 1955'•) Rechnungs- bände') 
15.5.1954 1954 jahr 1953 

43,8 16,27 241,1 30,~ 89,f 16,0 5.51 198,25 200,59 1 
44,3 19,44 244,8 24,9 62,5 18,9 5,37 144,43 121,94 2 
44,6 16,69 H0,5 35,7 60,7 15,7 3,11 131,21 145,13 3 
43,9 15,84 261,4 60,2 92,1 24,5 2,52 166,14 144,78 4 
43,4 7,84 229,4 57,2 84,6 21,2 1,24 156,21 107,90 5 
44,J 14,41 250,J 44,6 67,8 20,0 1,58 119,04 89,76 6 
43,9 15,00 214,8 65,J 19,8 22,7 1,24 162,29 125,69 7 
44,3 15,76 242,7 47,5 55,6 22,9 2,16 101,62 112,24 8 
44,1 13,79 261,6 39,2 83,1 26,1 1,05 172,24 105,15 9 
42,1 9,10 23J,O 59,J 80,7 30,1 1,07 172,83 187,1,9 10 
43,0 12,22 300,7 41,1 95,2 21,5 1,05 152,12 51,81 11 
43,2 10,07 256,1 58,6 89,0 20,1 0,34 141,48 106,03 12 
44,1 13,54 26.9,0 44,0 78,6 21,7 3,02 147,07 104,69 13 
41,8 13,56 227,9 59,9 70,6 15,2 0,46 78,28 103,08 14 
39,4 14,08 227,7 64,5 83,9 24,1 2,14 116,30 141,19 15 
44J 11,97 199,1 7J,5 108,6 6,7 0,11 58,01 55,75 16 
41.8 13,34 1~.2 82,2 94,J 14,4 1,18 84,05 58,42 17 
42,5 10,42 205,4 11„4 93,0 14,1 0,88 74,41 55,59 18 
41,4 12,96 208,9 75,8 95,5 12,0 1,08 79,78 126,24 19 
43,8 14,37 212,2 70,0 82,f 20,9 2,42 IOJ,78 61,59 20 
41,1 13,99 219,8 69,0 87,5 8,7 0,46 74,03 112,04 21 
42,1 11,11 242,I 59,9 100,6 25,6 3,18 154,97 159,55 22 
43,J 14,63 24g,1 6J,t 7',4 19,2 41,49 IJ6,23 124,11 23 
38,J 13,26 229,0 11,J 124,1 7,5 0,40 IJ0,11 379,27 24 
43,3 12,80 236,8 42,2 99,9 15,0 5,00 163,92 119.61 25 
40,1 10,38 223,3 72,9 115,4 12,7 0,54 100,48 57,54 26 
41,0 13,38 220,f 68,f 103,2 7,1 0,38 89,29 60,95 27 
3X,5 11,31 218,4 67,0 131,5 7,2 0,33 78,42 78,24 28 
42,5 12,01 2}1,4 59,9 101,8 17,7 1,49 130,59 113,45 29 
37,5 11,45 222,2 46,J 124,J 20,1 0,/13 88,89 100,45 30 
42,5 15,40 216,9 51,4 112,2 12,8 0,78 89,32 140,24 31 
38,8 15,50 230,4 53,f 102,3 14,1 f,35 82,9(1 48,21 32 
41,0 1J,D7 229,1 J'6,J 107,6 lJ,J' 11,10 122,4/J 141,09 33 
42,6 15,83 240,9 J8,6 80,2 18,9 0,99 151,03 207,84 34 
41,1 11,62 232,9 61,1 72,5 17,0 1,43 117,08 56,10 35 
39,9 12,02 217,1 63,} 105,3 16,8 0,90 95,50 81,78 36 
39,8 9,53 182,7 65,1 107,6 12,5 0,27 16,85 52,58 37 
37~9 10,27 229,4 79,9 126,9 8,5 0,23 77,72 84,99 38 
36,4 10,76 210,6 ~2,0 94,1 6,5 o,os 47,05 94,40 39 
34,6 9,J6 220,0 43,J 103,0 1,4 0,16 44,64 39,56 40 

40,8 1,14 219,3 81,1 92,6 13,8 0,46 69,11 47,79 41 
40,f 11,JJ 221,7 J9,! 91,4 14,9 4,49 91,08 86,64 42 
42,5 7,06 216,0 59,8 65,4 31,5 0,45 137,44 64,08 43 
41,, 12,90 232,2 ~0,2 54,T 18,4 0,40 93,87 52,47 44 
44,2 16,37 257,9 17,8 51,1 23,8 3,41 118,45 83,56 45 
44,'i 11,50 241,8 66,0 60,1 16,0 0,11 83,50 114,21 46 
44,6 12,79 218,6 42,6 81,8 4,2 0,28 114,92 155,94 47 
43,5 13,51 250,9 70,f 6M 11,1 0,44 92,34 80,14 48 
42,0 10,38 181,J 69,9 72,5 15,0 0,48 79,40 48,22 49 
40,0 /3,/0 200,J 76,9 91,7 17,6 0,90 102,68 77,67 50 
40,1 5,73 181,1 68,6 87,2 6,9 0,19 57,48 34,65 51 
40,4 8,80 167,0 69,2 100,8 8,9 0,35 66,27 75,02 52 

11 
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Vertric- Zuge- Bev61ketung:sentwick-
bene•) wan lung: Zu- bzw, Ab-Gebiets- Bevölkerung in vH derte·1) nahme <ler Be~ 

Venva1tungs- fb.che am 31. 3. 19551) der in vB völkerung der Zeit .{j inqkm der C bezirk Bcvöl~ Bc.:völ- vom 14.9.1950 ,1: am kcrung bis 31. 3. 1955 j i31.3. am.31. kerung 
am 31. 

1000 Einwohner 3.1955 3.1955 1000 vH ie qkm 

53 Landkr. Lüdinghausen 697,12 121,B 175 16,6 2,7 3,2 2,7 
54 " Miinsrer 793,46 92,5 111 13,6 2,7 1,2 1,3 
55 " Recklinghausen 714,02 283,4 397 16,0 5,0 37,7 15,3 
56 " Steinfurt 770,76 159,4 207 13,6 1,9 2,1 1,J 
57 " Tecklenburg 811,76 116,9 144 16,9 2,1 3,1 2,7 
58 \t1:ilrendorf 559,28 57,. 103 16,I 2,4 -0,9 -1,5 
59 Reg.-Bez. Münster 7 296,11 2091,3 287 14,8 -,,o 181,5 9,J 
60 Krfr. St. Bidefd<l 46,86 170.5 J 638 22,1 1,4 16.9 11,0 
61 Herford 25,08 53,7 2140 16.9 1,1 3,5 7,1 
62 La~dkr. Hiekfdd 227,20 ... 113,2 493 H,J 6,2 12,0 11,8 
63 ,, Büren 766,36 58,1 76 18,t 1,6 -4,1 -6,6 
64 ,, Detmold 626,65 138,0 220 18,4 6,5 0,5 0,3 
65 " Halle 3(H,76 56,7 186 24,5 3,9 0,7 1,2 
66 ., lkrford 413,46 161,6 ]91 15,8 J ,9 -0,3 -0,2 
67 " Höxter . 718,29 91,9 128 17,4 2,9 -4,4 -4,6 
68 ,, Lemgo. 580,85 129,7 22J 18,8 4,1 -2,0 -1,5 
69 ,, LUbbcdc 563,83 80,5 14} 16,6 4,J 1,4 1,8 
70 ,, Minden 593,30 184,9 J/2 16,i 6,1 5,3 3,0 
71 ,, Paderborn 596,61 115,8 194 15,5 4,1 6,7 6,2 
72 " \"'arburg 513,17 45,8 89 17,4 /J -5,1 -10,0 
73 \Viedenbrtck S(Kl,06 141,9 284 18,7 5,J 11,8 9,1 
74 Reg:~Bez. Detmold 6-476,-49 1542,l ZJ8 11,J' J,2 42,8 Z,9 
75 Krfr. St. Bochum 121,33 337,0 2 777 11,.~ 5,4 47,2 16,J 
76 ,. Castrop .. RauxeI 44,13 82,2 1 S6J 17.I 6,2 12,3 17,5 
77 " Dortmund 270,28 605,1 2 2}9 11,4 5,6 97,8 19,J 
78 " Hagen i. W. 87,25 174)4 f 998 13,6 6,2 28,0 19,f 
79 " Hamm (i, Wcstf.) 24,78 66,2 2671 12,9 5,5 6,3 10,6 
80 " Herne 30,03 115,7 3852 14,0 4,3 4,1 3,6 
81 " Jscrlohn 24,17 50,4 20S7 17,6 6,J 4,2 9,1 
82 " Ludc-nschdd 12,52 55,1 4 397 19,J 5,8 3,3 6,5 
83 ,, LUncn 37,35 67,7 1 811 18,1 5,1 6,4 10,4 
84 " Siegen 21,59 44,9 2079 14,5 7,2 6,1 15,7 
85 " Wanne-Eickel . 21,32 99,4 4 664 14,1 4,7 12,9 14,9 
86 " \Vattcnschei<l 23,90 74,8 3 130 12,6 4,3 7,5 11,2 
87 \Xt'itkn. 46,41 89,2 I 921 14,5 4,9 12,8 16,8 
88 La;,dkr. Altena 652,25 149,5 229 18,l 4,7 8,2 5,8 
8') 

" Arnsberg. 679,33 120,5 177 14,6 ".I 5,4 4,1 
90 ,, Brilon 789,96 69,7 88 15,5 1,8 -3,3 -----4,5 
91 

" 
Ennepc-Ruhr~Kreis 413,67 240,3 581 1-t,J 5,6 23,4 10,8 

92 ,. lserlohn 355,41 168,8 475 17,2 5,1 10,8 6,9 
93 " Lippstadt 508,20 90,8 179 17,9 JJ 0,5 0,6 
94 " Meschede 782,84 73,2 94 15,5 2,9 -0,7 -0,9 
95 " Olpe 617,11 88,9 144 10,1 2,8 3,3 3,8 
96 " Sicgt-n 62B,22 151,7 241 14,0 4,1 10,4 7,J 
97 " Soe!:-t 531,40 101,8 192 17.8 3,7 -0,2 -0,2 
98 ,. Unnc1.. 453,23 206,3 455 16,0 4,8 17,3 9,2 
99 " Wittgenstcin 487,81 41,2 84 20,2 2,6 ~1,1 -2,5 

100 Reg.-Bez. Arnsberg 7 664,50 3 364,7 439 14,8 4,9 323,0 10"6 
101 Nordrhein-Westfalen . . :33 958,77 14 619,1 430 JJ,6 J',2 1422,9 10,8 
·········--

l) f·ort~chn:ibung der Volkszählung 1950, •) Vertriebene ,ind Personen, die am 1. September 1939 in den 
haben, einschl. ihrer nach 1939 geborenen Kinder, jedoch' ohne Am,Iandcr und Staatenlose. - S) Zu-
gebiet geu•ohnt habc11, einschl. ihrer nach 1939 geborenen Kinder; jedoch ohne Ausländer und Staaten-
ohne Baugewerbe. 6) ln DM je Kopf der Bevoll.erung am 31. 3. 1955. • 
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Schüler in 
öffentlichen 
u.privaten 

Volksschu-
]cn auf eine 
hauptamt-
liche Lehr-

kraft am 
15.5.1954 

40,2 
41,4 
43,7 
N,9 
41,5 
41,4 
12,J 
39,5 
40,2 
42,1 
36,9 
}9,4 
41,1 
42,8 
39,3 
40,2 
38,1 
40,1 
42.0 
J6.6 
43,3 
,(Q,J 

45,2 
-f8,0 
46,4 
46,1 
41,7 
45,I 
42,2 
44,9 
45,1 
44,8 
44,J 
44,4 
"17,5 
41,l 
-40,2 
38,6 
41,1 
40,9 
39,8 
39,3 
41,2 
39,8 
38,5 
42,l 
36,1 
41,9 

_!!:!_ 

15,f J 
9,85 

14,11 
8,05 
8,2.1 
8,ff 

12,21 
S,95 
9,60 
8,06 
7,45 

10,49 
9,8} 
9 p 

10'.28 
9,50 
8JS 

!0,5t 
9,14 
9,12 
9,()5 
9.Jl 

11,98 
H,02 

1J,J2 
ttJJ 
IS,JJ 
15,16 
N .04 
14,12 
17,c/9 
10,5! 
14,(!] 
12,JI 
12,84 
14,30 
IJ,99 
11,22 
15,00 
15,81 
17,23 
9,66 
9,10 
9,85 

14,65 
9,99 
7,55 

lJ,IN 
12,97 

190,6 
183,2 
226,4 
/85,3 
1C8,4 
166,5 
21J,8 
256,6 
254,4 
209,9 
19],0 
205,5 
l/4,J 
217,0 
2012 
196,5 
214.J 
221,9 
187,8 
194,J 
191,1 
212,6 
254,2 
252,5 
2-49,2 
25u,8 
238,1 
26-1,8 
2n,1 
265,4 
24},1 
211.2 
251,1 
21},0 
267,8 
23u,J 
211,6 
183,7 
252,9 
2J0,7 
200,6 
192,8 
190,8 
/9},7 
191,1 
210,0 
19),9 
2!6,5 
2JO,J 

75,0 
61,5 
53,1 
72,8 
68,,Y 
75,0 
68,6 
39,6 
71,I 
61,./ 
63,2 
57,2 
70,6 
75,6 
62,1 
66,8 
74,7 
11,4 
57,1 
64,0 
13,J 
6f,8 

53,5 
57,6 
41,1 
31,7 
39,0 
54,7 
20,0 
32.3 
64,! 
17,2 
31,J 
68,9 
51,8 
19,2 
32J 
ff,/ 
53,1 
5f,7 
74,2 
41,1 
3),2 
?5,1 
1},f 
76,J 
JO,J 
,(J,6 

f9,8 

Kraftfahr-
uuge auf 
IOUO der 
Bevölke-
rung am 
1.1.1955·') 

86,5 
106,6 
69,1 
75,4 

1 !5,9 
1!2,2 
16,8 
92,J 

105,5 
100,2 
119,J 
97,4 

150,8 
114,5 
8/,6 

108,9 
11.!,J 
104, 1 
8,1,9 

108,S 
111,4 
J(}J,6 

~(~,9 
,.,1 
M,9 
M,9 
86,9 
57,• 
74,4 
iJ,J 
62,1 
9J,0 
45.9 
49,8 
M,,! 
85,0 
81,6 
94,X 
74,2 
74,5 

10,!,5 
91,6 
80,5 
76,9 

101,5 
75,J 
82,6 
71,9 
84,4 

,:'.:c ""·- ,1 
Beschäf~ aus Ge- foland-

tigte in der Industrie- mein.de- schulden 
Industrie umsatz in steuern in der Ge-
in vH der vH des D.MjeKopl mdrtden u. ] 
Bevd]ke- Landes im Jer ßevöl- Gemein-
mng im J:;ahre 1954 kerung im dcnvcr- J 

Marz 1955.'i/ Rechnungs- bändcH) 
jahr 1953 

9,9 
8,9 

21,4 
17,0 
12,.5 
8i 

16,2 
27,9 
26,2 
17.7 
3,3 
9,5 

13,2 
11,1 
6,S 

11,2 
11,1 
10,4 
6,J 
3,J 

18,9 
14.o 
23,5 
25,0 
20,0 
20,3 
11,2 
20,0 
2},i 
27,7 
21,1 
16,4 
li,1 
14,8 
11,0 
26,9 
18,1 
10,6 
22,9 
21,J 
11,1 
11,lf 
14,4 
22,1 

6,1 
17,9 
12,0 
19,J 
17,J 

0.10 
0,38 
1,75 
1,12 
0,43 
0,25 

11,24 
l,.fl 
o,,4 
0,68 
0,09 
0,40 
0,48 
0,89 
0,16 
0,4! 
0,2S 
0,52 
0,29 
0.10 
1,06 
7,17 
2,44 
0,6) 
4,89 
1,71 
0,45 
0,5} 
0, 11 
0,44 
0,53 
0,24 
0,18 
0.26 
0,66 
1,81 
0,83 
0,19 
2,04 
1,88 
0,40 
O,JJ 
0,47 
1,45 
0,32 
1,01 
0,11 

U,Jl 
100 

66,23 
71,25 

IOJ,13 
96,86 
62,81 
89.01 
H,28 

174,47 
147,92 
S9,IJ 
47,9./ 
64,17 
74,69 
71,20 
49,77 
67,}7 
5/,02 
71,6] 
64,IS 
4J,C9 
flS,o5 
8J,28 

123,95 
85,94 

1]7J4 
145,29 
IJl,,13 
118,81 
153,76 
149,43 
124,94 
158,9/ 
88,fJ 
85,74 
99,SJ 

141,39 
99,98 
50,49 

110,)8 
/0,Y,Of 
91,15 
76,n 
79,U 
83,95 
79,14 
10,09 
48,JJ 

111,10 
114,27 

39,11 53 
63,55 54 
6),12 55 
96,36 56 
19,58 57 
44,]9 58 
TJ,Jl 59 

260, 7/ 60 
207,96 61 

fJ,69 62 
51,.B 63 
90,89 64 
17.61 65 
58,23 66 
61,60 67 
69,98 68 
J8,41 69 
51,98 70 
71,74 71 
J9,06 72 
>!9,0J 73 
IJ,i7 74 

247.42 75 
51,05 76 

129,52 77 
188,18 78 
143,91 19 
65,9} 80 

193,44 81 
156,67 82 
40,28 83 

177,90 84 
J2,91 85 
50,12 86 
42,08 87 
89,52 88 
49,87 89 
21,68 90 
58,56 91 
65,87 92 
51,81 93 
20,60 94 
4.5,66 95 
49,81 96 
6S,54 97 
41,59 98 
56,H 99 

1~11,111 100 
107,45 101 

unter fremder Verwaltung stehenden deutschen Ostgebieten (Gebietsstand 31. 12. 1937) oder im Ausland gewohnt 
gewanderte sind Pcnonen, die am 1. September 1939 in Bedin, der sowjetischen Besatzungszone oder im Saar-
lose. - 4) Vorlaufige Zahlen. - 6) Betriebe mit zehn und mehr Beschäftigten einschl. Kohlenbergbau, 

11* 



158 Bevölkerung und Wirtschaft 

1. Gebiet und Bevölkerung 
Lfd. 1 Maß- 1871 

1 
Nr. Vorgang einhdt 1875 1880 

Stand am 
1 Stadt- und Landkreise Anzahl 79 80 81 
2 Gemeindcn1) Anzahl 2 748 2 752 
3 Bevölkerung insgesamt2) • 1000 4 319 4 982 
4 davon: männlich 1000 2 188 2510 
5 weiblich 1000 2131 2286 2472 

6 Bevölkerungsdichte { Einwohn. 
· je gkm 123,5 1]2,5 142,J 

Religionsbekenntnis 
7 Römisch-katholisch 1000 3093 
8 Evangelische Landes- und Freikirchen . 1000 1830 
9 Sonstige Religionsgemeinschaften und Glaubenlose 

sowie ohne Angaben 1000 59 
Kalender 

10 ·{ 1000 35,0 41,8 37,8 
11 Eheschließungen auflO(JO 8,1 9,0 7,6 d.Bevölk. 
12 ·{ 1000 144,9 192,8 191,8 

13 Lebendgeborene auf 1000 JJ,6 41,6 38,5 d.Bevöik. 
14 T otgebor.cne . 1000 6,8 9,4 8,1 
15 ·{ 1000 132,8 125,1 126,5 
16 Gestorbene (ohne Totgeborene) auf 1000 30,7 21,0 25,4 d.Bevölk. 
17 { 1000 12,1 67,7 65,3 
18 tfchr Geborene als Gestorbene . auf 1000 2,9 14,6 13,t d,Bevöik. 

*) Nach dem jeweiligen Gebietsstand der größeren Verwaltungsbezirke. - 1) Gemeinden und Gutsbezirke. 

Lfd. 
Nr. Vorgang 

1 
2 

Ergebnisse der iandwirtsd1aftlie11en .öetrlebszähhmg 
Landwirtschaftliche Betriebc2) • • , 

Gesamtwirtschaftsfläche 

3 

4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

Bodenbenutzung 
Landwirtschaftlich benutzte Fläche 

darunter 
Weizen 
Roggen. 
Hafer 
.Menggetreidc 
Kartoffeln. 
RunkelrUben 
Zuckerrilben 

Ernteerträge 
darunter 

1 t ~1eizen 
12 Roggen. 
13 Hafer . 
14 :Menggetre-ide 
15 Kartoffeln .. 
16 Ruokelruben 
17 Zuckerniben 

Anmerkungen siehe Seite 160, 

2. Land- und Forstwirt-
Maß-

18821) ciobeit 

1000 624,1 
1000 ha 2 620,5 

1000 ha 1 873,5 

1000 ha 165,0 
1000 ha 415,2 
1000 ba 279,3 
1000 ha 
1000 ha 150,5 
1000 ha 20,8 
1000 ha 

1000 dz 2328,3 
1000 dz 5 047,9 
1000 dz 3 698,9 
1000 dz 
1000 dz 7 778,8 
1000 dz 3 724,8 
1000 dz 
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von 1871-1950*) 

1885 
1 

1890 
1 

1895 
1 

1900 1905 
1 

1919 1925 19393) 19% 1950 
1 

Lfd. 
Nr. 

Volkszählung sstkhtug 
83 90 90 97 102 107 111 92 94 94 

2741 2 734 2738 2 950 2 912 2536 2676 2406 2 394 2 386 2 
5 381 5 922 6523 7 563 8 545 10192 10964 11945 11692 13 196 3 
2 711 2 989 3 289 3 846 4 335 4984 5440 5 822 5 288 6 255 4 
2670 2 933 3 234 3 717 4210 5 208 5524 6123 6404 6 941 5 
153,6 169,1 186,2 215,9 243,9 299,6 321,9 351,0 34J,5 388,7 6 

3 318 3620 4 528 6 308 6 590 7 232 7 
1 999 2231 2 944 4 306 4 551 5 412 8 

64 71 91 350 551 552 9 
Jaht 

42,2 47,8 51,2 67,8 70,9 123,5 87,5 110,6 97,0 151,4 10 

7,8 8,1 7,9 9,0 8,3 12,1 8,0 9,J 8,3 11,5 11 

205,9 220,0 247,4 296,5 317,7 213,7 238,8 227,4 178,6 204,7 12 

38,3 37,1 37,9 39,2 37,2 21,0 21,8 19,0 15,3 15,6 13 
8,4 7,3 7,7 8,6 8,6 6,4 8,0 5,4 4,3 4,9 14 

122,0 136,0 130,7 154,0 149,8 150,7 118,0 130,1 135,0 136,6 15 
22,1 23,0 20,0 20,4 17,5 14,8 10,8 10,9 11,5 10,4 16 

83,9 84,0 116,7 142,5 167~9 63,0 120,8 97,3 43,6 68,1 17 

15,6 14,1 17,9 18,8 19,7 6,2 11,0 3,1 3,8 5,2 18 

') 1871-1919 Ortsanwescnde Bevölkerung, 1925-1950 Wohnbevölkerung. -- 3) Ab lfd. Nr. 10 Stand 1938. 

schaft von 1882-1949 *) 

1895 1907 1925 1933 1939 1949 
Lfd. 
Nr. 

686,8 736,3 581,9 274,43) 272,4') 1 
2 763,7 2 751,8 2 836,0 2 837,6 2 861,9 2 

t 947,8 1 903,3 1 726,1 1 878,8 1 944,8 1 884,5 3 

173,0 153,9 185,0 142,0 112,9 4 
389,9 390,2 338,2 268,8 211,9 5 
320,5 342,9 282,1 268,8 200,6 6 
20,6 19,3 36,0 33,4 7 

166,6 177,1 164,7 171,4 154,2 165,5 8 
33,2 76,4 92,0 97,3 115,3 9 
20,6 24,7 24,6 43,1 42,5 10 

2 727,5 3 527,6 3 446,0 4 679,6 3 657,0 3 305,2 11 
5 827,5 7 569,7 6 747,0 7 422,7 6 033,4 5 156,1 12 
4951,4 7 929,6 5 252,6 6 737,6 6013,5 5 164,6 13 

266,4 390,0 769,6 820,8 14 
17 449,6 26 734,2 26 899,5 28 316,7 30 512,3 32160,5 15 

8 268,0 33 940,9 41636,3 46 934,9 51 412,7 16 
5 401,3 7104,5 7 632,1 13 681,5 12 865,6 17 
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Lfd. 
Nr. Vorgang 

18 Viehbesrand·cl) • 
danmter 

19 Pferde .• 
20 Rindvieh • 
21 Schweine • 

Landwirtschaftlich benutzte Maschinen 
darunter 

22 Sämaschinen . 
23 Mähmaschinen . 
24 Dreschmaschinen 
25 Milchzentrifugen, 
26 Betriebe mit forstwirtschaftlich benutzter Flache . 
27 Gesamtwirtschaftsfläche. . 

darunter 
28 Landwirtschaftlich benutzte Fläche 
29 Forstwirtschaftlith benutzte Fläche 

Bevölkerung und \Wirtschaft 

noch: 2. Land- und Forstwirt-
Maß-

1882') einhcit 

1000 St 3 025,1 

1000 St 189,9 
1000 St 1 067,9 
1000 St 745,5 

1000 
1000 
1000 
1000 
1000 

1000 ha 

1000 ha 
1000 ha 

*) Jeweiliger Gebietsstand der Verwaltungsbezirke. 1) Lfd. Nr. 4 bis 17 ohne I.and Lippe. 
Betriebe (Binnenfischerei u. ä,, keine land- oder forstwirtschaftliche Fläche besitzen). Ohne Kleingärten 
Rinder einschl. Kälber, Schweine einschl. Ferkel. - S) Ohne Ziegen. - 6) Einschl, Mauldere, .Maulesel 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 

3. Kohlenförderung und Erzeugung von Koks, 
Mill. 

Erzeugnis 1870 1880 1890 

Steinkohlen (Förderung) . 12,6 Z3,7 37,1 
Koks1) , 1,5 2,8 5,7 
Braunkohlen (Forderung). 0,1 0,1 0,6 
Roheisen . 0,6 1,5 2,5 
Rohstahl . 0,7 1,3 2,2 

Quellen: Statistik der Kohknwirtschaft c, V. Essent Oberbergamt Bonn. - 1) Einschl. Koks de:r Hüttenkokereien. 

Ud. Vorgang Nr. 

Weser und Mittellandkanal 
1 Ankunft. 
2 Abgang . 

Rhei0isch-Westfalisches Kanalgebiet 
3 Ankunft. 
4 Abgang 

Rheingehiet 
5 Ankunft. 
6 Abgang 

Binnenhäfen insgesamt 
7 Ankunft , 
8 Abgang 

Durchgangsverkehr an der Grenzstelle Emmerich 
9 Bergverkehr 

10 Talverkehr . 

')Vollständigkeit dec Angaben nicht gewährleistet. 

4. Güterumschlag in den 
1000 

1872 1878 1883 1888 

23,6 44,6 
4,9 4,1 

760,7 735,5 1 334,9 2 270,5 
117,6 1 844,1 3546,8 4 746,9 

839,1') 1 129,0 1 783,5 2 488,0 
1528,5') 1 994,9 2725,0 3 036,8 



schaft von 1882-1949 *) 

1895 1907 1925 1933 ! 1939 1949 
Ud. 
Nr. 

3 599,3 4 285,1 3 524,7 3 679,8') 4014,5 3195,0 18 

201,1 211,4 286,46) 272,1 303,1 6) 312,0') 19 
1178,6 1431,5 1301,0 1 512,0 1587,3 1 424,0 20 
1 379,2 1 916,7 1353,3 1 751,7 1 784,4 970,5 21 

11,0 35,3 41,8 51,3 53,3 22 
35,8 87,9 103,9 130,5 132,8 23 
62,4 79,7 65,5 59,0 41,4 24 
57,5 153,7 137,2 25 

107,7 109,3 86,9 93,9 92,5 91,4 26 
l 990,9 1 972,2 1 683,7 1 791,6 1 839,6 27 

918,2 882,0 733,6 28 
917,2 896,6 764,8 816,5 791,9 806,8 29 ---

') 1832, 18)5, 
unter Sa. 

ohne reine forstwirtschaftliche Betriebe. 192.5 einschl. forstwirtschaftliche und sonstige 
Einseht reiner Forstbetriebe, ohne Betriebe unter 0,5 ha. ') Pferde einschl Fohlen, 

und Esel. 

Roheisen und Rohstahl von 1870-1950 
Tonnen 

1900 1910 1913 1920 
1 

1926 1930 1934 1936 
1 

1938 
1 

1950 Lfd. 
Nt. 

62,1 92,0 117,8 90,6 117,3 114,6 98,8 116,1 136,3 110,0 1 
11,9 20,5 24,1 22,3 24,4 29,1 21,2 28,6 35,0 26,0 2 
5,1 12,6 20,6 30,4 39,9 46,7 42,6 48,7 57,6 63,7 3 
3,3 6,5 8,2 4,5 7,8 7,9 7,3 lU 13,1 7,5 4 
4,1 7,0 10,1 6,2 9,9 9,3 9,4 13,2 16,0 10,3 5 

wichtigen Binnenhäfen von 1872-1950 
Tonnen 

1894 1900 1906 1912 1921 1926 1931 1936 
1 

1940 1950 Lfd. 
Nr. 

64,1 92,5 88,4 294,1 108,3 145,0 117,5 150,4 120,1 1 
9,9 6,1 9,7 73,4 48,7 93,2 95,8 168,8 54,5 2 

66,3 538,2 1 612,3 1 546,8 3170,2 5 016,6 8166,5 6174,8 5 130,9 3 
42,5 204,0 1279,8 3 372,3 8 043,7 11 887,3 16197,7 18 267,5 14 818,6 4 

3 824,7 6 218,7 8 813,5 18 526,5 7 14 053,9 12 831,1 20 496,4 16 508,8 13 632,6 5 
6 267,8 8 994,1 10 106,2 22433,4 12 33 910,0 23 230,1 27 774,7 21508,5 17 557,7 6 

6 418,2 9444,2 9 058,4 17 332,4 17 992,7 28 780,4 22 834,0 18 883,5 7 
9 050,2 10 316,3 15 940,2 42 002,4 35 210,6 44 068,2 39 944,8 32430,8 8 

4 771,5 9 038,8 13 404,1 18 865,6 6 455,0 14 042,7 15 778,6 20662,2 2 516,1 11 332,3 9 
3163,7 4153,0 7 690,5 15 600,7 9 759,3 38 019,9 27 049,7 25 290,6 5 597,9 17 496,5 10 
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Die Länder des 

Lfd, 
Nr, 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 

13 
14 
15 
16 
17 

18 
19 

20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

32 
33 

34 
35 

Vorgang 

Wohnbevölkerung 
Volhzäblung am 17.5.1939 
Volkszählung am 13.9.1950 
darunter Vertriebene1) • 

Zugewanderte2) 

Bevölkerung am 31. 12. 1954 
duunter Vertriebene1) 

Zugewanderte2) • • • • • • • , 

Bevölkerung in Gemeinden mit 100 000 und mehr Einwohnern 
am 31. 12, 1954 . 

Fläche am 31.12.1953 . . 
Einwohner je qkm am 31.12.1953 
Kreisfreie Städte und Ltndkrdse am 31, 12. 1953 
Gemeinden am 31.12.1953 , 

AtlgemdnbHdende Schulen im Mai 1954 
Schüler in Volksschulen · 
Schüler in :Mittelschulen . 
Schuler in Höheren Schuten , 

Hochschulen im \v'intersemcster 1953/546). 
lmmatdkulierte Studierende 

\XfahJ zum 2. Deutschen Bundestag am 6. 9. 
\Y'ahlbcrechtigte . 
Wahlbeteiligung•) 

1953 

Von den abgegebenen gUitigen Zweitstimmen entfielen auf 
CDU/CSU 
SPD. 
&'DP/DVP 
GB/BHE, 
DP 
KPD 
BP 
GVP 
DRP 
DZP 
DNS 
ssw 

Maß-
e1nheit 

1000 
1000 
1000 
1()()0 
1000 
1000 
1000 

1000 
qkm 

Anzahl 
Anzahl 
Anzahl 

Anzahl 
Anzahl 
Anzahl 
Anzahl 
Anzahl 

1000 
vH 

vH 
vH 
vH 
vl-1 
vH 
vH 
vH 
vH 
vH 
vH 
vH 
vH 

Aufwand der offenen und geschlossenen Fürsorge im Jahre 19541f') . 1000 DM 
darunter für Kriegsfolgenhtlfe , 1000 D1vf 

Offene Fürsorge 
Laufend unterstützte Personen am 31. 12. 1954 1000 
Aufw,md im Jahre 1954 1000 DM 

Nordrhein-
\Vcstfalen 

11 934,4 
13 196,2 

1 332,0 
378,9 

14 561,3 
1 963,9 

737,9 

6282.4 
33 958,74 

420 
94 

2383 

1 4IO 991 
104 351 
221 851 

12 
28 892 

9 599.1 
86,0 

~8,9 
Jl,9 
8,5 
2,7 
1,0 
2,8 

1,5 

2,7 

363 154 
138 142 

285,5 
201 516 

Schleswig-
Holstein 

Bevö] 

1 589,0 
2 594,6 

856,9 
133,9 

2 303,5 
638,6 
131,5 

487,5 
15 670,89 

150 
21 

1394 

Unterricht, 

276 289') 
44992 
40973 

1 
2072 

Wah 

1 573,5 
118,5 

47,1 
26,5 
4,6 

11,6 
4,0 
1,2 

0,4 
0,9 

0,4 
3,3 

Fürsorge 

67 095 
37 750 

71,3 
40 604 

Quelle: Statistisches Bundesamt, Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung und Atbeitsfosenversichcrung, Bank 
Ostgebieten (Gebietsstand vom 31. 12. 1937), im Saargebiet oder im Ausland ~wohnt haben, einschl. ihrer nach 
Berlin, der sowjetischen Besatzungszone oder im Saargebiet gewohnt haben~ dnscbl. ihrer nach 1939 gebotenen 
Besatzungszone oder im Saargebiet gewohnt haben. - 3) Bayern 1. Oktober 1953. .;i) Einschl. der Schüler in 
Grundschule der Freien\Va!dorf-Schulen. - 5) Öffentliche und private Schulen in Westberlin (HBcrliner Schule"). -
kirchliche Hochschulen. - t) Einschl. Lindau. - 9 ) Zahl der \'Xiäh!er, bezogen auf die Zahl der W'ahlberechtig„ 
stellen, ") Außerdem DM 6 963 090,-, Aufwendungen der Hauptverwaltung. 
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Bundesgebietes 

Nieder-
Baden- Lfd. Hamburg Bremen Hessen 'w'ürttcm- Bayern Bundes- \'v'est~ 

sachscn berg gebiet Berlin Nr. 

kerung 

1 711,9 4 539,7 562,9 3479,1 2 960,0 5 476,4 7 084,1 39 337,5 2 750,5 1 
1605,6 6 797,4 558,6 4 323,8 3 004,8 6 430,2 9184,5 47 695,7 2147,0 2 

116,0 1 851,5 48,2 720,6 152,3 861,6 1 937,3 7 876,2 148,4 3 
67,7 369,4 21,4 165,7 46,5 144,1 227,5 1 555,1 4 

1 752,1 6 569,3 623,0 4 520,8 3 266,9 7 008,1 9 158,3 49 763,4 2192,3 5 
175,8 1 687,6 75,3 795,4 251,5 1 148.9 1 839,1 8 576,0 160,4 6 
116,1 413,8 34,9 252,8 119,6 289,4 282,0 2 378,0 130,7 7 

1 752,1 997,3 623,0 1 270,6 255,9 1 333,l l 767,3 14 769,2 2192,3 8 
746,62 47 330,59 403,77 21101,M 19 828,31 35 750,25 70 548,49 245 339,30 481,00 9 

2 301 140 1506 212 16] 192 110 201 4570 10 
76 2 48 51 72 191 555 11 

4284 2 2 706 2 919 3 383 7128 24200 12 

Bildung 

168771') 729 564 63 9062) 467 596 337 046 630 458 973 7751) 5 058 3962) 13 
19794 78 257 7 075 23 678 5171 21426 32 16fr1) 336 910 253 324'') 14 
23026 98122 9124 88 153 47 045 132 291 142 735•) 803 320 15 

3 6 11 2 14 16 65 6;) 16 
6 345 11 615 14 461 3695 24689 23 8958) 115664 11 055 17 

Jen 

1 2•1,9 4 388,9 •21,0 3 081,8 2 143,3 4 536,8 6134,8 33 121,l 18 
87,>f 88,7 87,-4 86,7 86,0 81,8 85,8 86,0 19 

36,7 }5,2 24,8 JJ,2 52,1 52,4 47,9 >15,2 20 
38,0 30,1 39,0 33,7 · 27,2 23,0 23,3 28,8 21 
10,3 6,9 7,5 19,7 12,1 12,1 6,2 9,5 22 
2,5 10,8 3,2 6,4 1,5 5,4 8,2 5,9 23 
5,9 11,9 17,0 2,8 1,1 1,6 0,9 },] 24 
3,8 1,0 J,9 2,5 2,3 2,3 1,6 2,2 25 

9,2 1,7 26 
1,2 0,6 1,6 1,7 1,2 1,5 0,6 1,1 27 
1,6 3,5 3,0 2,5 1,5 1,1 28 

0,8 29 
1,1 0,6 O,J 30 

0,2 31 

wesen 

63569 125 854 25193 101 002 52 304 143 632 1')1 618 1133 921 

>AA¾"'1 < !3105 70 363 6 231 45045 18 968 76593 91 744 497 941 59 785 33 

39,2 132,4 23,3 85,6 47,5 124,5 185,2 994,6 177,3 34 
30 911 74880 16 905 55 015 29 302 73167 107 294 629 594 145 686 35 

deutscher Länder. - 1 ) Personen, die am 1. September 1939 in den unter fremder Verwaltung stehenden deutschen 
1939 geborenen Kinder, jedoch ohne Ausländer und Staatenlose. 2) Personen, die am 1. September 1939 in 
Kinder, jedoch ohne Ausländer und Staatenlose. ··- In \Vestberlin nur Personen, die 1939 in der sowjetischen 
rteu organisiertem Schulaufbau in Hamburg und Bremen, Landesversuchsschuie Schleswig-Hoistein und der 
6) Ohne pädagogische Hochschulen. - ') Stand am 16, Juni 1953: Freie Universität, Technische Universität und 
ten insgesamt. - 10) Leistungen der Bezirksfürsorgeverbände und Landesfürsorgeverbände bzw, Hauptfürsorge-



Lfd, 
Nr. 

1 
2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 

13 
14 

15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 

24 
25 

26 
27 
28 
29 
30 

Vorgang 

BeschäftigteArbeitnehmer1) am 31.3.1955 nach Wirtschaftsabt. 
Landwirtsch. u.Tierzucht~ Forst~ u. Jagdwirtsch.~Gärtnerei,Fischerei 
Bergba~ Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden, 
Energiewirtschaft . . • 
Eisen- und MetaHerz:cugung und -verarbcitung 
Verarbeitende Ge~·erbe (ohne Eisen- u. Metallvernrbeitimg) 
Bau-. Ausbau~ und Bauhilfsgewerbe . , . . . . • . . 
Handel, Geld- und Versicherungswesen 
Dienstleistungen (ohne solche im öffentlichen Interesse) 
Verkehrswesen . 
Öffentlicher Dienst Di,,nstkü:turigc, im ölfentlkhcn Interesse 

Insgesamt 

Arbeitslose am 31.3.1955 
darunter Vertriebene . . . 

Bodenbenutzung 1954 
LandwirtschaftUche Nutzfl:iche 
darunter Ackerland 

Viehbestände 

·1 Rindvieh am 3. 12, 1954 
Schweine am 3. 3. 1955 , 

an Kuhmilch 1954 . 

Industrie2) 

Betriebe mit zehn und mehr Beschäftigtcn3) März 1955 
Beschäftigte 1954 MD 
Arbeiterstunden 1954 MD 
Löhne 1954 MD') 
Umsatz 1954 MD ) 
darunter Auslandsumsatz 1954 l\IDG) . 

Handwerk 
Betriebe am 30. 9. 1949 . 
Beschäftigte am 30. 9. 1949 

Baugewerbe 
Bauleistungen Juli 1954 

Bestand an "Wohnungen am 17, 5. 1939") 
Bestand an Wohnungen am 31. 12. 1953") . 
Reinzugang an \'fohnräumen 195310) , 
Bestand an Wohntäumen am 31. 12. 19539) 

Maß-
einhcit 

1000 

1000 
10()() 
1000 
1000 
1000 
1000 
1000 
1000 

1000 

Anzahl 
Anzahl 

1000 ha 
1000 ha 

1000 
vH 

1000 

Anzahl 
1000 
1000 

lOOODM 
Mill.DM 
Mill.DM 

Anzahl 
Anzahl 

1000 
Arbeitsstd. 

1000 
1000 

Anzahl 
1000 

Die Länder des 

Nocl,~•1~~ .... 
\X' estfalen Holstein 

Beschäl 

151,7 78,0 

666,2 15,3 
1175,7 88,9 
1 089 5 105,5 

509,4 53,7 
590,5 84,0 
371,9 58,S 
314,8 53,8 
547,8 100,4 

5 417,4 638,1 

230 277 120 158 
30 926 46 543 

Land- und 

2 073,2 1193,8 
1 211,0 672,l 

1 512,7 1 060,8 
13,1 9,2 

2336,2 1153,8 
3115 146 1648195 

Ge 

16090 1 627 
2431,2 135,8 

387 866,0 22 566,8 
722 058,2 35 323,3 

4 731,1 312,6 
625,7 45,9 

196 411 36 019 
777 908 135 455 

Bautätigkeit 

58686 7 409 
3 353,4 435,2 
3159,4 521,3 
578 386 69376 

11 918,5 2 057,3 

1) Arbeiter, Angestellte und Beamte. 2) Ohne Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerke für die öffentliche Ver-
Industriegruppen auch Betriebe mit weniger als zehn Beschäftigten. In \\lest-Berlin verschiedene Industrie-
geberanteile zur Pt1ichtversicherung1 einschl. W'eihnachtsgratifikationen. - fi) Ohne Handelsware, ein-
dagegen die Lieferwerte erfaßt. 6) EinschL Empfänger im Saargebiet. 7) Nach der Arbe4s-
vom 17, 5, 1939. - tt) Ohne die von den Besatzungsmächten in Anspruch genommenen Wohnungen, vorläufiges 
Wohnungen. 
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Bundesgebietes 

Nieder- Rheinland- Baden• Bundes- West- Lfd. Harnburg sachsen Bremen Hessen Pfalz W'urttem- Bayern gebiet Berlin Nr. bcrg 

tigung 

9,4 233,3 4,8 56,2 43,1 96,7 206,4 879,6 5,5 

10,9 103,8 4,6 52,6 47,1 62,3 88,7 1 051,5 12,7 2 
98,7 291,1 41,1 273,3 118,9 585,2 445,6 3118,5 161,8 3 

116,9 361,5 35,5 321,7 226,0 668,3 702,3 3 627,2 130,0 4 
45,1 172,6 15,8 130,0 89,9 230,8 217,9 1465,2 61,4 5 

144,4 226,3 45,9 171,8 92,6 242,5 282,8 1 880,7 114,9 6 
59,3 162,7 18,5 97,6 65,4 165,7 219,9 1 219,4 71,0 7 
79,5 153,0 28,1 114,0 73,7 134,7 187,8 1 139,4 48,3 8 
95,7 270,0 34,4 219,1 142,7 293,6 357,0 2 060,7 177,7 9 

659,8 1974,4 228,8 1436,4 899,4 2 479,6 2 708,4 16 442,3 783,3 10 

80 351 280 511 19 731 121 785 87 702 85 065 379 931 1405 5!1 173 316 11 
6165 97 911 2153 29 023 9291 26 019 109 033 357 064 12 

Forstwirtschaft 

39,3 2 935,6 24,0 1 0~6,5 983,1 1 970,8 3 994,5 14260,8 4,3 13 
13,5 1 567,S 5,4 681,7 640,0 1 091,1 2265,2 8147,8 3,4 14 

17,7 2 223,4 18,6 770,2 665,6 1669,2 3 582,7 11 520,9 15 0,2 19,3 0,2 6,7 5,7 14,5 31,1 100 
27,1 3 958,6 25,2 1 044,5 660,4 1 432,4 2 903,7 13 541,9 16 

30 446 3 638 489 27 396 1 121 533 775 948 2 088 559 4 608 231 17 053 943 17 

werbe 

1 548 4 561 485 4 493 2 991 9 329 10 392 51 516 2 955 18 
179,1 531,4 79,7 488,0 280,7 1 062,9 872,8 6 061,6 205,9 19 

27 295,6 86133.0 13 201,5 74 338,2 43 839,8 166 659,2 137 796,2 959 6%,3 28 525,2 20 
47 511,4 139 243,4 23 668,3 122 999,3 71 238,2 259 804,1 202 104,7 1623 951, 0 45119,1 21 

580,1 l 163,3 230,2 879,3 540,9 1 834,9 1 472,9 11 745,3 340,3 22 
68,6 132,0 38,9 158,3 73,2 231,8 168,9 1 543,3 30,1 23 

22126 101 382 8 848 90058 59 246 148152 202 186 864 428 32 402') 24 
111642 378 058 40 924 310 158 184497 476 947 644 343 3 059 932 134 3087) 25 

und Wohnungswesen 

5 800 20030 2 753 13102 10754 22458 26 692 167 684 7 431 26 
556,1 1160,0 165,9 956,1 761,5 1 462,1 1 780,0 lO 630,3 966,7 27 
415,5 1 261,2 H4,7 1 018,5 776,5 1663,8 1 969,2 10 930,0 672,7 28 

65 520 138 678 27 671 157 923 77 261 254 548 240 615 1609 978 4-0 666 29 
1527,4 5 755,0 564,9 4140,0 3 080,7 6 837,4 8 262,5 44143,7 2 176,9 30 

sorgung und ohne Bauwirtschaft. 3) Inhaber und Arbeitnehmer ohne Heimarbeiter. In einigen Ländern und 
gruppen mlt durchschnittlichem Monatsumsatz von mindestens 10 000 DM. 4) Bruttolöhne: ohne Arbeit~ 
schl. Verbrauchssteuern. Als nUmsatz" werden im Bundesgebiet dle Fakturenwerte, (n West-Berlin 
stätteozäblung von 1950. - 8) nSelbstäodige \X'oh:nungen'~ nach dem Wohnungsbegriff der Volkszahlung 
Ergebnis. - lO) Einschl, der Einzelzimmer - ohne Kleinwohnräume unter 6 qm außerhalb von 
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Lfd. 
Nr. Vorgang 

Kraftfahrzeuge mit Pah:tberechtigung 

Bestand an Personenkraftwagen am 1. Januar 1955 1) 

Straßenverkehrsunternehmen 
Beförderte Personen im Jahre 1954 

2 Str.ißenbahnen 
3 K raftomnibussc3) 

4 Obusse 
Straßenverkehrsunfäl[e 1954 

5 Unfalle ... 
6 Getötete Personen1) 

7 Verletzte Personen 
8 Tonrundfunkgenehmigungen am 1. 4. 1954fi) 
9 Fernsehrundfunkgc:nchmigungen am 1.4.1954. 

Fremdenverkehr 
10 Vorhandene f'remdenbetten am 1. 4. 19546) 

11 Bruttostundenverdienst <ler männlichen und weibJichen 

·{ 

Indu-
12 Wochenarbeitszeit } striearbeiter insgesamt im Durchschnitt 
13 Bruttowochenverdienst alter Gewerbegruppen im Februar 1955 

Elnlagen bei den Kreditinstituten am 31. 3. 19557) 
14 Einlagen von Nichtbanken . . 
15 darunter von Wirtschaftsw1temehmcn und Privaten . 
16 Konkurse 1954') 

Kassenmäßige Eiunahmen,) 
17 aus Steuctn des Bundes und der Linder von 1. 4. 1953 bis 

31. 3. 195410)ll) 

{ 

aus versch. Besitz- und Ve.rkehrsteuem vom 1,4,1953 bis 31.3.1954 
18 Lohnsteuer . 
19 Veranlagte Einkommensteuer 
20 Körperschaftstcuer 
21 Umsatzsteuer und lJrn,atzau,gleichsteuer . ' ' . 
22 aus Steuern der Gemeinden und Gemeindeverbände vom1.4.1953 

bis 31. 3. 1954"') 
23 darunter Gewerbe- und Lohnsummenstcuet15)1G) . 

Die Länder des 

Maß- Schleswig-
einhcit Holstein 

Ver 

Ammhl 424 007 58428 
auf 

29 25 1000Einw. 

1000 1226 883 63 383 
1000 432260 59 670 
1000 84306 5 499 

Anzahl 146 499 17 930 
Anzahl 3 681 358 
Anzahl 94 794 10762 

1000 3 524 597 
Anzahl 11624 795 

Anzahl 77 035 43447 

Löhne und 

Pf 189,7 

1 

165,0 
Std 47,8 50,2 
DM 90,70 82,84 

Geld uod 

Mill.DM 13 547,0 1173,5 
Mill.DM 5 518,6 440,7 

Anzahl 1110 241 
vH 26,9 5,8 

Öffentliche 

Mill.DM 9 415,3 1 007,8 

Mill.DM 1 339,2 98,0 
Mill.DM 1 548,5 149,6 
.Mill. DM 960,7 50,0 
Mill.DM 3110,3 272,0 

Mill.DM 1 609,5 168,4 
Mill.DM 1160,0 84,3 

1) Einschl. Kombinationskraftwagen, Krankenfahrzeuge und Pahrzeuge mit F.1{:ktroantrieb. - 2) Einschl. 
4) Einschi. der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen. - 5) Ohne Genehmigungen für Kfz, 
asyle und dergleichen Unterkunftssrätten und ohne Betten in Privatquartieren. 'i) Erfaßt sind aHe Kredit-
Postscheckämter und Postsparkasse sind in den Zahlen nicht enthalten, - H) Einschl. mangels Masseabgeiehnter 
W) Einschl. der Nacbbuchungen für Rechnung 1952. - 11) EinschL 101,0Mill. D,MBeförderungsteueraufkommen 
Kassen der Länder geleiteten Beträge. - li) Gcwcrbcsteuerausgleichszuschüsse hier abgeglichen. 14) Ohne 
16) Vorläufiges Ergebnis. 
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Bundesgebietes 

Nieder- H I Rl1einlaod•· Baden- Bundes- \\'lest- Lfd. Hamburg sachsen Bremen essen Pfalz \X:Urttcm- Bayern gebiet Berlin Nr. 

! 

kehr 

65 218 177 659 21111 154 957 86 369 237 234 282 498 1512029') 49187 
31 27 34 34 26 34 31 JO 22 

415 268 147 403 105 513 240 947 59 771 377 679 393 465 3 030 312 384 641 2 
46 726 123 381 24 597 116 017 41417 132 644 152 942 1 130 707 129 654 3 

6 343 20 079 9 548 30 825 30 676 35975 15 806 239 057 8 965 4 

27 379 57 289 7197 47990 28171 75 718 85 300 493 473 21 786 5 
288 1413 91 884 920 l 806 2214 11655 269 6 

12198 37156 3 805 29 727 18156 49 376 61 019 316 993 12 252 7 
523 1 533 165 1 067 650 1 506 2 050 11 615 722 8 

1495 1877 68 3 590 2161 472 21 722 9 

9 531 36 909 2 183 51 357 42 549 90 615 153 674 507 300 6475 10 

Arbeitszeiten 

187.8. I 170,8 1 183,1 1 172,6 1 160,1 1 165,9 1 156,1 1 175,7 1 111 48,2 46,1 48,6 47,7 46 9 47,7 47,7 47,7 12 
90,44 78,80 88,92 82,41 1s:04 79,18 74,42 83,74 13 

Kredit 

2 870.7 3 851,4 870,3 3 846,1 1 873,3 6071,4 6 309,1 40 412,8 1423,9 14 
1 634,7 1 411,5 511,9 1 804,6 610,2 2 406,5 2 462,1 16 800,8 628.1 15 

245 569 81 425 205 552 704 4132 329 16 5,9 13,8 2,0 10,3 5,0 13,J 17,0 100 

f'inanzen 

2 566,7 3000,9 926,8 2 193,1 1437,0 4 090,8 4 034,S 28 677,4") 972,4 17 

229,0 319,7 65,8 343,3 169,1 499,0 452,0 3 515,1 191,9 18 
231,4 488,9 86,9 352,2 243,2 765,4 711,8 4 577,9 148,6 19 
184,3 345,0 40,4 314,7 108,5 480,1 399.3 2 882,9 89,2 20 
529,1 883,7 151,9 713,8 442,6 1 284,9 1 297,6 8 686}1 291,4 21 

259,3 80,8 388,0 243,7 676,3 645,8 4 586,2 243,1 22 
191,5 53,7 244,8 142,3 454,6 379,5 3 006,4 120,9 23 

Deutsche Bundesbahn und Deutsche Bundespost. - 3) Ohne Deutsche Bundesbahn und Deutsche Bundespost, 
usw. - B) Ohne die Beherbergungskapazitat der Kinderheime.Jugendherbergen. Ma-;senunterkunfte,Ob<lachlosen-
institute mit Ausnahme det kleineren ländlichen Kreditgenossenschaften. Kreditinstitute mit Sonderaufgaben, 
Konkurse und Anschlußkonkursc. - !i1) Ausschl der auf Landesgesetz beruhenden Steuern einzelner Länder. 
der Deutschen Bundesbahn und Deutschen Bundespost im Bundesgebiet. - 12) Einschl. der nicht über die 
Wohnraumsteuer (spezielles Deckungsmittel). - 1:.) Einschl. Grundsteuerbeihilfen für Arbeiterwohnstätten. -
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Ausgewählte Bundesstatistiken 

1. Zahlungsmittelumlauf im Bundesgebiet und West-Berlin 1948-1954 
Mill. DM 

Art des 
1 

31. 12. 31. 12. 31. 12 31. 12. 
1 

31. 12. 31. 12. 31. 12. 
Zahlungsmittels 1948 1949 1950 1951 1952 1953 1954 

Bartknot:en und 

1 

1 Kleingeldzeichen'-) 6 641 7 698 8 232 9 243 10 S08 11 547 12 350 
ScheidemLinzcn . - 40 182 470 762 888 946 

Insgesamt 6 641 7 738 8414 9713 11270 12 435 13296 

Quelle: Ban.!.:: deutscher Länder. 
erloschen. 

1) Mit Ablauf des 31.1.1951 Anspruch aus allen Kleingeldzeichen 

2. Haushaltseinnahmen und -ausgaben der Länder*) 
für die Rechnungsjahre 1952, 1953 

und für die ersten drei Rechnungsvierteljahre 1954 
Mill. DM') 

Rech- Rechnungsjahr 19542) 

Rech- nungs-
Art der Einnahmen bzw. Ausgaben nungs~ jahr J. Viccrd- , 2. Viertel- 3. Viertel-

jahr 1953 j:ibr jahr jahr 
1952 (vorl. (1. 1\pril bis,(1.Juli bis (1. Okt.bis 

Ergebnis) 30. Juni) : 30. Sept.) 31. Dez.) 
1 

Einnahmen insgesamt. 

1 

15 894,0 16 858,2 4 038,4 4 222,2 4458,9 
darunter 
Landessteuern (d, Ländern verblieben) 8 439,3 9173.2 2 217,3 2 375,5 2 608,6 
Zuweisungen umJ Zuschus:,e v. BunJ. 1 367,9') 1290,1°) 332,3 357,2 452.9 
Darlehen von Bund und aus öffentlichen 
Sondermhteln 1 408,1 1 595,3 195,9 426,7 388,4 
Darlehen aus Kreditmarktmitteln . 443,7 696,6 307,3 36.1 28,9 
Einnahmen aus Erwerbsvermögen 826,9 779,9 361.9 195,0 112,8 

Ausgaben insgesamt 14 997,3 16 632,4 3 508,0 4 318,1 4537,9 
darunter 
Allgemeine und zweckgebundene Finanz:-
zuweisungen an Gemeinden (Gv) 1 585,0 1655,7 295,3 410,5 427,3 
Darlehen und ZU<:.chtisse 

a) fur den \Vohnungsbau 2 234,1 2 242,6 338,1 783,8 444,5 
b) fur andere Investitionszwecke .. 888,4 1 192,8 130.7 278,2 255,8 

Sonstige vermögens'1<·irksame Ausgaben , 1 140,8 1 336,5 162,0 313.2 405,6 
Personalausgaben {ohne Versorgungf') 3 741,9') 4175,0 1 205,2 1 143,1 1 310,0 

Quelle: Bundesrniolster der Finanzen,-*) EinschL\X1est-Berlin. 1) Abweichungen in den Summen durch 
Runden der Zahlen. - 2) Ein Vergleich ist nur noch cingcschrinkt möglich, weil mit Beginn des Rechnungs-
jahres 1954 im Lande 0Jordrhein-We:stfalcn einen,eits <lJC Lan<lschaftsverbände aus dem Landeshaushalt aus~ 
gegliedert und andererseits die Haushalte der bisherigen Stadtkreis- und Rcgierungsbezirkspoiizci als Landes-
und Kreispolizeibehörden in den Landeshausbaltcingeg[iedcrt worden sind. - a) Hinseht Verwaltungskosten 
der Kriegsopferversorgung und der entsprechenden Zuweisungen vom Bund. - 1) Darunter rund 28 Miil.DM 
Prämien fur \Vohnungsbausp:a.rer. - 5) Ohne die in den Ausgaben des En,,.·crbsvermögens enthaltenen 
Pcrso-nalausgaben, 
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3, Haushaltseinnahmen u. -ausgaben des Bundes*) für die Rechnungs-
jahre 1952, 1953 und für die ersten drei Rechnungsvierteljahre 1954 

Mill.DM') 

Rech- Rech- Rechnungsjahr 1954 

Art der Einnahmen bzw. Ausgaben rtuctgS• nunp;s- 1. Vicrtcl-12, Viertel- ! 3, Viertel-
jahr jahr fahr jahr ! jahr 
1952 1953 (1. Apdl bis (1. Juli bis 1(1. Okt, bis 

30, Juni) 30, Sept.) , 31. Dez,) 

Einnahmen insgesamt. 23102,3 27 308,8 5 965,4 6 865,1 6 967,8 
darunter Steuern und Zölle 19 274,8 20 373,8 5 025,7 S 460,9 5 764,9 

Anleihen, 934,22) 1 147,23) 0,1 460,6 14,2 

Ausgaben insgesamt. 23 096,5 27 949,5 4 775,9 6 353,9 6 457,1 
darunter Verteidigung und Besatzung 7 892,0 7 384,74) 567,9 1 614,6 1 886,6 

Soziale Kriegsfolgeleistungen 4 731,3') 5 039,9 1 369,S 1 178,7 1 270,l 
Sonstige Sozialleistungen 2 909,7') 3 817,48) 911,6 1 067,3 881,8 
Finanzhilfe Berlin. 662,0 682,2 186,9 181,1 198,9 
\Xiohnungsbau un<l Sicdlung7) 601,4 1 082,3 142,6 283,1 255,0 

Mehreinnahmen ( +) bzw. Mehrausgab+-J + 5,8 -640,7 + 1189,4 + 511,2 + 510,7 

Quelle; Bundesminister der Finanzen, - *)Einschl.Ausgaben des Bundes für W'est~Berlin. - 1) .Abweichun-
gen in den Summen durch Runden der Zahlen. - 2) Außerdem rund 170,0 l\Jill, DJvl Schuidbuchvr-rpfüch-
iungen, - 0) Elnschl. Schuldbuchvcrpfüchtungen in Höbe von 891 16 Mill. D~f. _,.) EJnschL 1 863.0 
1-'lill. D:M Rückstellung de~ Be:.atzungskostentibt:rhangcs. ri) Ohne 40.5 MilJ, Dl\1 Ye.rwitltunge.km~ko-
erstattungen sowie ohne die auf den Personenkreis nach Art, 131 GG c-ntfallcnden einmaligen Wdhnachts-
unterstLi.tzungc.n von 18,1 JVGll. Di\L n) Einschl. Schuldbuchverpflichtungen in Höhe von 876,0 Mill. 
Dl\L - 7) Ohne Grundstcucrbcihiffcn f.lr Arbcitct,volmstäncn. 

1935 
1936 
1937') 
1951 
1952 
1953 
1954 

1935 
1936 
1937') 
19.51 
1952 
1953 
1954 

4. Ein- und Ausfuhr (Spezialhandel, reiner Warenverkehr) 
1935-1937 und 1951-1954 

Einfuhr Ernabrungswinschaft GcwcrbHche \Virtscha.ft 
bzw, 

Lebende 1 
1 

Per.tigwaten 
Ausfuhr Nah- Gem,ß- Halb, Vor- 1 En<l~ Jahr insgesamt Tiere 

1 

rungs- mittd 
1 

waren 
---- mittel erz_eug- c~cug-
Mill.RM ntss-e n1sse 

bzw.DM Anteil der 'Warengruppen in vH 

Einfuhr 
4 158,7 1,1 26,7 6,7 ]7,7 18,0 5,5 'i,3 
4 217,9 2,3 26,4 6,8 37,3 17,8 5,2 4J 
5 468,4 1,9 29,6 5,9 ]6,5 17,9 4,J J,O 

14 725,5 1,1 35,1 3,7 35,6 IJ,7 5,8 5,0 
16 202,9 0,9 }2,2 4,J }4,8 1-f,6 7,1 6,0 
16 010,4 IJ 29,8 5,5 32,6 15,2 9,1 6,5 
19 337,1 1,3 29,S 6,2 28,5 18,0 9,8 6,8 

Ausfuhr 
4 269,7 0,1 1,4 0,7 10,5 9,7 26,7 50,9 
4 768,2 0,0 1,2 0,6 8,8 9,6 26,9 52,9 
5911,0 0,0 1,0 0,5 9,8 9,2 26,J H,2 

14 576,8 0,2 2,5 0,7 9,0 1.f,5 25,2 41,9 
16 908,8 0,1 1,5 0,6 7,6 15,1 20,6 54,5 
18 525,6 0,1 1,1 0,8 8,0 1",7 18,J 56.• 
22 035,2 0,1 1,8 0,5 7,7 IJ,1 18,6 58,2 

Quelle: Statistisches Bundesamt. - 1) Rückwaren nicht in den cinzeh1en Warengruppen, sondern in den 
Gesamteinfuhr- bz.w. -ausfuhrzahlen enthalten. 
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Jahr 
Mooat1) 

1948 2. Hj. 
1949 JD 
1950 " 
1951 " 
1952 ,, 
1953 " 
1954 ,, 
1955 Januar 

Februat 
März. 

Ausgewah!te Bundesstatistiken 

5. Index der Grundstoffpreise 1948-1955 
1938 = 100 

Nahrungsmittel Industriestoffe 

darunter darunter 

t 
V t " " tl 

1-~ i; ::a "" " " ;:/j k (fl a ß ~ij n a .~ g :;..,"u V-0 5 "" "'O c; C: " 0. lj ,... u ....c: ,:.; 
0 ""' ,.;;: ..a u ...q ] , 

N "' N-2- ;:r: tn ,,; 

143 125 125 158 130 155 143 204 200 308 158 174 
172 128 128 177 136 178 257 204 207 288 178 174 
173 140 144 178 152 164 234 230 211 365 177 338 
200 197 199 171 160 198 250 284 234 444 181 431 
211 211 208 255 186 204 236 294 272 537 214 263 
203 210 207 211 195 183 238 283 324 524 226 280 
21l 213 205 209 195 200 251 280 322 506 227 254 
209 215 207 183 195 197 231 290 318 582 242 211 
207 217 209 182 195 198 216 293 317 699 242 230 
207 217 209 182 195 205 209 291 317 694 242 220 

Quelle: Statistisches Bundesamt, 1) l\1:onatsdurchschnitt. 

" i -~ 0 N 
"O Q ·i 'E (3 ·a , fj 

lfl 

152 209 180 
175 223 191 
175 194 207 
211 256 250 
183 337 261 
177 292 251 
177 288 252 
177 343 258 
177 340 258 
177 339 257 

6. Index der Erzeugerpreise industrieller Produkte 1938, 1949-1955 
Odginalb .. ;s 1950 = 100 

Verarbeitende Industrie 
Grund- Nahrungs-Jahr Gesamte Energie- Stoff- U. 1 Investi- 1 Ver-Mona.t1) Industrie Erdölge- erzeugung Produk- tions-3) brauchs-4) und 

Genuß-wmnung tions-2) mittel-
gtiterindustrien industde 

1938 54 48 90 53 58 47 54 
1949 JD 103 99 99 101 105 101 106 
1950 ,, 100 100 100 100 100 100 100 
1951 ,, 119 112 106 127 117 122 108 
1952 ,, 121 130 125 138 127 105 108 
1953 " 118 150 139 131 125 97 104 
1954 ,, 116 150 140 129 122 96 103 
1955 Januar 118 149 139 133 122 97 105 

Februat . 118 149 138 134 122 97 105 
~färz . 119 149 138 135 123 97 105 

QueHe: Statistisches Bundesamt. 1) :Monatsdurchschnitt. - 2) Grundstoff- und Pr<>da,ktion,sgü.tcrindlu-
strien (Mineralölverarbciturtg, Kohlenwertstoffe, Sreine und Erden, Eisen und Stahl, NE-Metalle, 
Ziebereien und Katrwalz\verke~ Chemie, Flachglas, Sägewerke und Holzbearbeitung, Papiererzeugung, 
Gummi und Asbest). - 3) Investitionsgüterindustrien (Stahlbau, lvfaschinenbau, FahrzeugOOu, Elektro~ 
technik~ Feinmechanik und Optik, Eisen-, Stahl-, Blech- und :Metallwaren). - 4) Verbrnuchsgütedndustden 
(~1usikinstrumente usw., Feinkeramik, Glas, Holzverarbeitung, Papierverarbeitung, Druck, Kunststoffe 
Ledererzeugung, Lederverarbeitung und Schuhe, Textil und Bekleidung). 



7. Entstehung und Verwendung des Sozialprodukts 1952-1954 
Mill. DM 

\Venschöpfung 
der Wirtschafrsberckhc usw. 

Landwirtschaft 
Forstwirtschaft 
Industrie {ohne Bau) 
Baugewerbe . 
Handwerk (ohne Bau) 
Einzdhan<lel 
Großhandel 
Gaststätten, Hotds . 
Verkehr 
Banken 
Privatversicherungen 
W'ohnungswesen . . 
Öffentliche Verwaltung 
Freie Berufe . 
Dienste für die Besatzung 
Private Haushaltungen u. sonstige Dienste 
Einkommen aus dem Ausland 

Nettosozialprodukt zu Faktorkostcn 
(Volkseinkommen) 

Indirekte Steuern 
Subventionen 

Nettosozialprodukt zu Marktpreisen 
Abschreibungen 

Bruttosozialprodukt. 

Privater Verbrauch . 
Verbrauch von Staat~kistungen (Staats-
ausgaben für Giiter und Dienste) 
Investitionen2) 

Gesamtbetrag der im lnland verwendeten 
(YUter urtd Dienstleistungen 

Außenbeitrag 
Bruttoimzialprodukt. 

In jeweiligen Preisen 

1952 1 1953 1 1954') 

Entstehung 
10 725 10 306 

1 186 1 007 
43 479 46 264 

6 198 7 157 
4354 4678 
3 366 3 830 
5 235 5 935 
1055 1146 
7819 7991 

998 1 071 
409 466 

1 436 1 588 
8 193 9 38i 

934 1 020 
1 531 1 333 
1 106 1180 
+ 51 -614 

98 075 
[9 050 

650 
116 475 

9 5~3 
126 018 

103 745 
20440 

59 
124126 

10 189 
134 315 

Verwendung 

11 216 
1104 

50 179 
7 654 
5 016 
4 163 
6 660 
1 279 
8 695 
1156 

502 
1 692 

lll 150 
1 059 
l 290 
1 218 

690 

112 343 
21 830 

134 173 
11120 

14529_\ 

70 740 75 652 81 660 
22 590 22 450 23 9(,(1 

29 620 32 005 35 430 

122950 130107 141050 
+ 3 068 +~ 208 +4 243 
126 018 134 315 145 293 

111 Preisen von 1936 

1952 

5 208 
355 

21 574 
2 824 
2214 
2 285 
2 477 

665 
4 921 

617 
273 

1 333 
5 360 

709 
1 009 

790 
+ 31 

52645 

62 317 
4 347 

66 664 

38 751 
12 841 

13156 

64748 
+1916 
66 664 

1953 1 19541) 

5 397 
315 

23 555 
3 357 
2 340 
2 536 
2 756 

764 
5 058 

662 
292 

1 381 
5 741 

771 
871 
842 

-372 

56 266 

66 787 
<1769 

71 556 

42 475 
12 715 

14 610 

69 800 
+1 756 

71 556 

5 657 
311 

26 303 
3565 
2478 
2699 
3 072 

%2 
5 348 

713 
316 

1 446 
6 016 

798 
826 
871 

-418 

/,0 >!(,3 

72 194 
5 250 

77444 

45 861 
13496 

16 251 

75 608 
+1836 

77 444 

Quelle: Statistisches Bundesamt. 1) Vorlau6gc Zahlen. 1) Ohne lk:satzung,invc,titiorn:n und Enverb 
von bcwegtkhcn Sachvermögen der üfrentlichcn Hand und ohne Frcih11.fcn- un<l Zoll-Lager, 
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Zur besseren Übccsicht ist bei jedem Stichwort nur die erste Tabellenseite aus dem in Frage kommenden 
Hauptabschnitt Renanru worden. 

Abgeurteilte 
Abkurzungcn 
Ackerland 
Arzte 
Akademien. 
Aktiengesellschaften. 

-, Zahl und Kapital 
Alter, Bevölkci·unl!; 
-·, Eheschließende 

A 

Gestorbene . 
Wanderung 

Amtsgerichte 
Anbauflächen. 
Angestellte, Arbeitsmarkt 
-- , Baugewerbe. 

Bruttoverdien,;;tklasscn 
~·: Erwerbspersonen 
-, Verwaltung 
Ang-estel!tenvcrsicherung-
Anhänger, (Kraftfahrzeug•) 
Anstal tshaush-al tungcn 
Arbeiter, Arbeitsmarkt 

Baugewerbe. 
Brutt.)vcrdlenstklassen 
Erwerbspersonen 
Industrie , 

--. Verwaltung 
;\rbciter~tunden 
Arbeitnehmer, r\rbeitsma.rkt 
-. Berufagruppen 
-, Lebenshaltung 
Arbeitsamtsbezirke 

Arbcitsst;itten, Nkhtland\virtscbaftliche 
Arbeitsstunden . 
Arbeits.zelten 
Ausfuhr . 
Ausgaben, Haushaltungen 
-. Landet, Bund . 

Gemeinden 

·-·'. Rcntenver"icherung 
Ausländer, Studierende 
Auslandsumsatz 

Au,Be1r1hand,el, Bund, Ein- und Ausfuhr 
:\ußenwanderung 

Lrü!,u;t' ' 

B 

Bankausweise 
Banknotenumlauf 
B:arverdien~t, Kohlenberg:b:n1 

44 
2 

68, 164 
31 
37 

148 
81 
9 

17 
60 
22 
19 
26 
43 
72 
52 
98 

132 
56 

148 
142 
108 

11 
52 
98 

132 
56 
83 

148 
83,164 
50, 164 

54 
126 

52 
44 

50, 164 
79 
98 

129, 166 
119, 169 

126 
168, 169 

144 
141 
142 

37 
85,164 

62 
169 

23 
108 
l 12 

133 
168 
131 

, Beschäftigte, Umsatz 
-, Bruttoverdienstklassen . 

Erwerbspersonen 
Löhne 
Pro Ju '.--:tinnsi ndex 

Ua,ahanct,,verk, Beschaftigte 
dmtrie, t>e,;rnarr,gtc 
tensitdt. 
sten, Indcx.:ahlen 

atcrialpreise 
n ~cn 

. Betriebe. 

fridex 
hung. 

u, s, Schau~ild im Anhang 
gen zum 
usgaben 

-'. Erwcrb!ipt:rsonen 
~, Fodcrung . 
-, Produkr\om.inde-.: 
- Reviere 

' Schichtleistung . 
Berufo1 Erw;rbsp~rso 1en 

Wanderung 
Berufsfachschulen 
Berufssdmlen 
Besc:haftigte, Arbeitsmarkt . 

Baugewerbe 
-~ Berufsgruppen 
-. Handwerk 

·, Industrie 

chaftigte 

Seite 
79 

101,164 
98 

132 
61 

130 
84 
98 
98 
99 

128 
123 
98 
66 

123 
89 

98, 164 
97 
84 

148 
42 
74 

2 
126 
124 

85 
130 
84 

126 
94 

131 
79 
85 

132 
61 
89 
84 
94 
94 
58 
26 
36 
36 

-. Kreisstandardzahlen 
Nkhtlandwirtschaftliche Arbeitsstätten . 

51, 164 
98 
54 
88 
83 

155 
7() 
42 
98 
66 
88 

Bestattungen . 
Betriebt:, Bau,g:cwetbe 

Erwerbs~artcnbau , 
Handwerk 
Industrie 

-, Land• und Forstwirtschaft 
Berdeb;.,f-l;i,che 
Betrieh-.kr,1nkenkas'-en 

84, 164 
65, 158 

65 
140 
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Seite 
Hcvolkcrung . 6, 158, 162 
-, Bcwegu~g 14 
•··· , K reisscandardzahkn 154 
-, \v'anderung 23 
Btvölkerungsdichte, llundcslander 162 
•-, Krdsstandardzahkn 154 
Bevölkerungsentwicklung 6 
-, Kreisstandardzahlen 154 
Bienenvölker. lk:-tand 77 
Bildung 3.l, 162 
-··. Ausgaben je Haushaltung 126 
Binnenschiffahrt 105 
Binnenwanderung. 23 
Blech~. Herstellung, Absatz 96 
-, Prci~c- . 123 
Blechwarenindustrie, Beschäftigte, Umsatz 85 
-, Produktion . 84, 89 
Blel, Preis(~ 123 
Bodenbenutzung 68, 158, 164 
Bodenerhebungen 3 
Brennstoffe, Industrieverbrauch 92 

Preise 123 
-·, Produktion . 89 
ßdkett!, Absatz 95 

Preü,e 123 
-, Produktion . . . 89 
Brot, Au!gabcn und Verbrauch ic:: tUwdu.Lrung 126 
-, Prcii1c 124 
Bruttoproduktionswerte 88 
Bundesbahn 116 
Bundcsl:änder, (;bcrsichten 162 
Bundespo:.t 115 
BumJessteuem . 153, 166 
Bundestagswahl 47 
Butter, Ausgaben und Verbrauch je Hau,hattg. 126 

Preise 123, 124 

C 
Chemische lndnsttic. Beschäftigrc, Ums:uz 85 
-. Pr0tluktion . 84, 90 

D 
Darlehen, Bestand 
-·-, Land, Gemeinden 
Deckungsmittel, allgemdnc 
Dentisten 
Dcputatkohlen 
Deutsche Bundesbahn, Eisenvcrbtaucb 
-. Kohlenverbrauch 
- -, Leistungen 
D;,:utsche Bundespost 
-. Kraftfahrwesen 
Diemtleistungen, Beschaftigte 

( Arbeitsstättenzählung) 
·-·, Erwerbspersonen (Berufazah!ung) 
Dntht, Pto<luktion 
Düngemittel, Absatz und Verbrauch. 

Produktion , 

Ehelösungen . 
Ehescheidungen 

E 

134 
145, 1(,8 

146 
32 
95 
96 
95 

116 
115 
11(, 

79 
56 
89 
66 
90 

21 
21 

:".leite 
P,he5chticßungcn • 14, 158 
--. Alter der Eheschließendcu 17 
·Eier, Ausgaben und Verbrauch je Haushaltung 126 
--, Prdisc . 124 
Einfuhr, Bund 169 
binkommc.nsteuer 1<6 
-, Bun<l,sliindlt . 166 
--, Veranlagung 149 
Einlagen, Kredite 134, 166 
b.innithmcn, Bund, 169 

Bundc,;Jander . 166 
Krnnkenk».s~cn 141 

~.,. Kre!,.~tandardz:ahlen 155 
-, Land, Gemeinden; Gcmeindeverh.i.nde 145 
-, Länder zusammen , 168 
-, Rentenversicherung 142 
~--, Steuern, 146 
Einpendler 62 
Einwt,ihner, Ccmeimlen 12 
-, Fortschreibung- 7 
-. Volkszählung 7 
Ein:tclh,mdd, Prei~e 124 
-·, llmsatzc-, Meßzahlen . 97 
Ei,en, Produktion, 89, 160 
Eigenbahnen, Deutsche Bundesbahn 11 ö 
-, Nichtbundeieigene- t 17 
Ei~enClll.hntunnel 4 
Eisenet:-:c, Förderung . 89 
Eisenindustrie, Arbeitsstätten, BeschMtigte . 79 
---, BeschMtigte, Umsatz 85 
-. Brennstotfvrrbrai1ch 92 
-, Produktion . 84, 89 
-, \X-'asserverbrauch 93 
Elcktroindu!trie, lk-schaftigtc, Umsatz 85 

Produktion . 84, 90 
Emmerich, Grem:~tdlc, Güterverkehr . 107, 160 
Encrgic\li'irti;dtaft, Arbeiustätten, lkschäftigte 79 
--·, Erzcugung . 84, 92 
1'.nten, Be~tand , 75 
Ernlilhn.tngswirt1ch,1ft, Ausfuhr. 119 
-, Ein~ und Ausfuhr, Bund 169 

~::::.i:.:~,gtenkzssen 
72

' ! 1~ 
Erwerbspersonen . . 56 
~-, Beruf:.abtcihmgen, Ausge\väh!te Berufe 58 

Ein- und Auspendlcr 62 
\\?irtschafts.abteilungen , 61 

Erwerbstätigkeit 50 
--, Grad der Arbeitslosigkeit S5 

\X!ohnbevölk(:t'un:: 61 
Erwt:rbtvermögc n 143 
Erzbergbau, Förderung 89 
Erzeugerpreise . 123 

• Index, Bu 1d 170 

Fachsr:hulen 
Fabrgnt~chiffc 
Fahrrider. Preise 

Produktion . 
---, Unfalle 

F 

Fahrzeugbau, Besch:iftigtc, Umsatz 
- , Produktion . 

36 
105 
125 
90 

113 
85 

84, 90 
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fander 
Teilnehmerzahl 

1 :crnsprcchverkchr 
i'erttu•,:arcn. Ausfuhr 

Ausfuhr, Bund 

und 

Bundes„ 

Seite 
1]6 
l 16 
90 

112 

.:\usgnbcn und Verbrauch jt Haushaltung 

und \ Tcrbrnuch je Hausl--i:.!tg. 

- - , Betriebe 
--. l·'.rwerbspernoncn 
1 

G 

(T;1f)',(: 

C;irtncn·i, Betriebe 
C,trte:nQcw,ich~c, Hetrkhthchc . 

]-l 
75 
83 

133, 166 
') 

1(;2 
12 

]~4 

-, l;cndclwandcrun~~bilanz 
Personalstand . 

-, Schutdenstand 
Steuern. 

\flrtschaft, Ausfuhr 
1d Ausfuhr, Bund 
t1kdon 

(;i,,sir,dustn,c. Beschaftigtc, Umsatz 
tionsindex 
Landes 
Emmerich. Schiffs„ und 

·kehr. 
Pr~::isc 

ffockfrud.te, Flache 
Häute. 
Hafenverkehr 
Hafer, 
Halbwaren, 

H 

~-. Ein- und Ausfuhr, Bun<l 
Handel 

Seit<' 
()2 

148 
147 
146 
126 

66 
70 
73 

126 
1<\') 
124 

85 
84, 91 

43 
44 
72 

9 
l.J 
6 

21 
30 

81, 148 
15, 158 

3 
126 

28 
70 

123 
51 

164 
146 
119 
169 

90 
85 
84 
3 

1117, ]6ll 
12.l 
146 

85 
84 

170 
105 

106, 160 
116 
107 
]16 
89 

70 
12} 
106 
72 

119 
169 

97 
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S..:itc 
-, Arbeitsstatten, 1:kscbäftigtc . , . . 79 
-·~, Er~~crbspersoncn . 56 
Handwerk, Arbeitsstdtten. Beschäftigte 79 

Betriebe. Beschäftigte, Umsatz 88 
Bundesländer 164 

-, Erwerbspetsoot'n 56 
Haushalt, Bund 169 
--, Länder 168 
l Iau,h•ltungen 11 
~, Lebcn,haltung 126 
Hausrat, Au~gahen je Haushaltung 126 
-, Preise , , 125 
Hebammen 32 
HeiiOOder, Fremdenverkehr 117 
Heil~ und Pflegepersonen 31 
Hei2:ut1g, Ausgaben je Haushaltung 126 
-·-, Preil!le . 125 
l-lekt11rertrige 72 
Hochschuten . 37 
-. Buodeslandcr . 162 
Höhere Schulen 33 
Hoheitsverwahungen 144 
Holz, Preise 123 
Holzeinschlag . . 74 
HolzindustriC, Beschäftigte, Umsatz . 85 
---·. Pw<luktionsindex . 84 
Holzungen . 68 
Hühner, Bestände 75 
HüJ:5,cofrüchte, Pl.äche . 70 
Hypotheken, Be~t.i.nd 134 

1ndex7..ahlen~ (;rundstoff- und Er:tcugcrprcise, 
Bund . 170 

- 11 Industrieproduktion 84 
-. Preise der Lebenshaltung , 127 
-» Preise sachlicher Betriebsmittd 128 
-, Wohnungsbau. . . . 128 
Industrie. . . . . 83 
-. Arbeiti.st:itten, Beschäftigte 79 
--, Brennstoffverbrauch 92 

Bundesländer 164 
- , Erwcrhspcrsortcn 56 
-, Produktionsindex 84 
-, Umsatz 83 
--, '\!fasservcrbrnuch 9

8
~ 

lndustrieberichterstattung _,, 
Industriestoffe, Indexpreise, Bund 170 
Inlandsschulden? Land, Gemeinden, 

Gemeindeverbände 147 
•-. Kreisstandardzahlen . . . . . . 155 
Iitnungskrankcnkassen 140 
Intcrzonenhandcl, Eisenerzeugnisse 96 
Invalklenvcrsichctung , 142 
Investitionsguterlndu;tde, Beschäftigte, Umsat2 85 
~, Produktionsindex 84 

Jugendherhcrgcn, Lbernachtungcn ll8 
Jugendhilfe 1

1
3j __ 7
7 J ugc-ndlkh~, Fürsorge 

Käl bc r, Preise . . . 
•· -, Scblachtungen. 
Kämmereiverwaltungen 
Kilc:~ Preise 

K 

-, Verbrauch je Haushaltung 
Kanäle 
Kanalverkehr. 
Kapitalmarkt . , . , . . . . . 
Kartoffeln, Ausgaben und Verbrauch 

je Haushaltung . 
Fläche, Ertrag 

······• Preise 
Kirchliche Handlungen 
Kinosteuer 
Klee, Fläche, Ertrag 
Knappschaftskrankenkassen . , . , . 
Körperpflege, Ausgaben je Haushaltung . 
Kürperschaftsttucr . . 
-, Veranlagung 
Kohlen, Absatz, Ausfuhr, Bund. 
- ) Förderung 
- ~, Industrieverbrauch 
~, Preise 
Kol.:~) Absatz~ Bund 

Prch•c 
-, Produktion , . . . . . 
Kommw1:a.ld:ulchen, Bestand . 
Konkurse 
Kraftfahrzeuge, Bestand . 
-, Deutsche Bundespost 
-. Neuzulassungen. Löschungen . 

• Kraftfahrzeugsteuer 
Kreisstandardzahkn . 

-, Produktlor1 . 
---, Unfalle 
Ktankenanstalten, Anzahl. Art 
-, Arzte, Pflegepersonen 
Krankenkassen . 
Krankheiten 

Todesuruchtn . 
Krcdit-...•c111en 
KrcJse1 Bundesländer 
-. Einwohnerzahl. Fliehe . 
Kreisfreie Städte, Einwobner-ahl, Fläche 
Kreisstandardzahlen 
Kriminalität . . 
Kuhmilcherzeugung 
Kultur 
K upfcr; Preise 

L 
LiindCrubersichten 
Land, Bundesländerilbersicht . 
-~ Deckungsmittel .• 
-, Eimvohner7..ahl . 
-~ Fläche . 
-, Öffentliche Finanzen . 
-, Personalstand . 
-····, Schuldenstand 
Landesarbeitsgerichte 
Landessteuern, Aufkommen 

Bundesländer . 
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Sc:itc 
12.1 
77 

144 
124 
126 

4, 160 
l06 
133 

126 
72 

123, 124 
42 

146 
72 

140 
126 

146. 166 
.. 148 

95 
89, 160 

92 
123 
95 

123 
89, 160 

134 
136, 166 

108 
116 
111 
146 
155 
90 

113 
28 
28 

140 
29 
20 

134, 166 
162 

7 
2, 7 
154 

. 44 
77, 164 

39 
123 

162 
162 

144, 146 
7 
7 

144 
148 
147 
44 

153 
166 
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L:andnzentr:.1.lbanJ.., .\uswci" 
I.andgcrichte 
L11ndkn1.nkenku;,(n . 
L~ndta~swahl 
Landkrei:se 
Landwirtschaft . 

Betriebe 
-, Betriebsn,ittelpreis-c 

Bodenbenutzung 
-, Erwerbspersonen 

Flfü:hc 
Kreisstandardzahlen 

Lastkrnftwagen. Bestand 
Neuzuiassun!Z:en, Löschungen 

• -. Produktion . 

Seite 
133 
43 

140 
47 
7 

6\ 158, 164 
65 

128 
68 
56 

68, 158 
155 
l08 
111 

Lebende Tiere, Ein- und Ausfuhr, Bund . 
Lebend~eborene 

90 
169 

15 
124 
126 
127 
127 
85 

Lebcn~haltung 
Arbeitnehmer . 

- 1 Preisir'1dcxzahh:n 
-, Sozialrentner 
Lederindu~tri<\ Bcscbiftigte, Umsatz 
~. Produktion , 
Lcder,;1„J1ren, Preise 
Ledige 
Lehrkräfte . 
Löhne 
-, Bundc!'!.)andcr 
~, Gewerbl. \'?irtsd1aft . 
-. Industrie 
Lohmttcuer. 
-. Bundesländer . 
LolomotJven, Deutsche Bundesbahn 
Luftlcurorte, Frctndenverl~hr. 
Luftverkithr 
Lufttemperatur . 

M 

84, 91 
124 
ll 
33 

129 
164 
132 
83 

146, 152 
166 
116 
117 
114 

:;\fa.hdre~chcr, Benutzung . 67 
Margarine, Preise . 124 
-, Produktion , 91 
-. Verbrauch je Hau:<;ha!tung 126 
Maschinenbau, Be1chaftigte, Umsatz 85 
-, Produktion , 84, 89 
f\.I:a:tcrialverbrauch1',l,,·crte, Industrie . 88 
Mehl, Ausgaben und Vcrbnuch je Haushaltung 126 
-, Preise . . . 124 
.Meßzahlen. Einzclhandelsums:-1t?.e 97 
Metallin<lustric, 1\rbeitsstatten, Beschäftigte 79 
- -. Bc,chäftip:tc, Unisat;; 85 
- - , Brermstoffvcrbr1uch 92 

ProJuktion , 84, ~9 
- , \X':asserverbrnud.1 93 
.Mi: te; Ausgab!n ie Haushaltung, 126 
Mikh, Ausgaben und Verbrauch ie Haushalrg. 126 
-, Erzeugung und Verwendung 77 
-, Preise , 123, 124 
:.\fikhkühe, Bestand . 77 
-, Milchertrag 77 
Minderjahrige . 137 
Mithelfende Familienangehörige, 

Erwerbspersonen . 56 
Sfolkereien, MikhanliC'ferung 77 

N Seite 
Nahrung~mittel, Ausgaben und Verbrauch 

je Haushaltung . 126 
-, Ein~ unci Ausfuhr, Hund 169 
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